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Lot 1 
 
Alcock, Rutherford: The Capital of the Tycoon: A narrative of a Three Year's Residence in 
Japan. 2 Bde. London: Longman, Green 1863. 22 x 14,2 cm. Mit 2 gef. farb. Karten (Stahlstich), 
2 chromolithographierten Frontispizen,14 Chromolithographien und 2 schwarz/weiße Hz.-
Tafeln und ca. 126 Hz. im Text. XXXI SS., 1 nn. S., 469 SS., 2 nn. SS., X SS., 539 SS., 24 SS. 
Grünes OrLn. mit goldgepr. VDeckelillustr.  u. RTitel. Blindgepr. Bordüren u. HDeckelillustr. 
 
(Einbände mit Gebrauchsspuren. Alle Tafeln fleckig. Bindung an mehreren Stellen gelockert.) 
 
Cordier, Japonica 556; Wenckstern I, 43. - Erstausgabe dieses berühmten Werkes von R. Alcock, 
dem ersten britischen Konsul in Japan. Hierin beschreibt er Nagasaki, eine Reise nach Hokkaido 
und die Japanische Aussenpolitik. Zusätzlich beschreibt er Unterschiede zwischen europäischen 
und amerikanischen Konsulen. Die Deckelillustrationen, Geisha und Samurai, jeweils in Gold 
und verso die andere blind, mit Monogramm des Künstlers "JL". 
 
Schätzpreis in €: 900 
 
 
 
Lot 2 
 
Alexander, Sam: Photographic Scenery of South Africa. (New York): o.D. 1880. 29,3 x 22,8 cm. 
Mit illustr. Titel mit photogr. Vignette und 25 Kartontafeln mit jeweils 4 montierten Photos 
(insgesamt 100). 6 Bll., 56 SS. Mod. grünes Leder unter Verwendung des Originalbezugs 
gebunden. Deckel mit goldgepr. Illustr. Goldschnitt. 
 
(Inhalt stark stockfleckig.) 
 
Viele der Photos von Sam Alexander aufgenommen und "SA" gestempelt. Alexander erwähnt, 
dass die Arbeiten an dem Buch vorrangig von Messrs. Marion & Co. ausgeführt wurden, einer 
Firma in Soho, die auf die Produktion von Photopapier und andere Materialien spezialisiert war. 
 
Schätzpreis in €: 400 
 
 
 
Lot 3 
 
Alexander, William: Picturesque representations of the dress and manners of the Chinese. 
Illustrated in fifty coloured engravings, with descriptions. London: Printed for John Murray 
1814. 33,8 x 26,5 cm. Mit 50 kolor. Kupfertafeln. 52 Bll. Späteres HLdr. mit goldgepr. Rt. und 
Rv. 
 
(Berieben und bestoßen, Ecken aufgeplatzt, Deckel gelockert und mit Schabspuren. Großer 
Einriss in Tafel 4 mit Klebeband hinterlegt. Textblatt zu Tafeln 42 mit Papierverletzung im 
Oberrand. Meist etwas alters- bzw. braunfleckig. Textblätter gebräunt. Vereinzelt leicht 
fingerfleckig.) 
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Colas 75. Hiler 16. Vgl. Lipperheide Le 20. - Zweite, um zwei Tafeln erweiterte Ausgabe der 
„Costumes of China“. Mit Darstellungen von chinesischen Ständen, Berufen, Kaufrufen usw. 
William Alexander begleitete als Zeichner Lord Macartney auf dessen Gesandtschaftsreise. 
 
Schätzpreis in €: 500 
 
 
 
Lot 4 
 
Alldridge, Thomas Joshu: The Sherbro and its Hinterland. London: Macmillan 1901. 22,2 x 
14,5 cm. Mit Front., zwei Faltkarten (davon eine in Rückdeckeltasche) und 77 Abb. auf Tafeln. 
XVI, 356 SS. OrLn. mit goldgepr. Deckelillustration und Rt. 
 
(Berieben und gering bestoßen. Vorsatz mit hs. Widmung eines Vorbesitzers in schwarzer Tinte. 
Buchschnitt stockfleckig. Etwas gebräunt und stellenweise leicht altersfleckig. Einige Bll. nicht 
aufgeschnitten, nachträglich aufgeschnittene Bll. teils im Oberrand beschädigt.) 
 
Sherbro war eine der umsatzstärksten Regionen der britischen Kolonie Sierra Leone. Es war der 
Einfuhrhafen für Hochseedampfer und der Ausgangspunkt für den Transport der Produkte aus 
dem reichen Hinterland, darunter Palmöl, Kokosnüsse, Kautschuk und verschiedene Obst- und 
Anbauprodukte. Der Autor, ein britischer Kolonialverwalter und der erste Bezirkskommissar 
von Sierra Leone, beschreibt diese einheimischen Produkte sowie Geheimgesellschaften, 
Gottesurteile und Strafen, verschiedene Häuptlinge und Verträge sowie den Mendi-Aufstand 
von 1898. Das Werk spiegelt dabei deutlich die Perspektive und Interessen eines kolonialen 
Verwaltungsbeamten wider. 
 
Schätzpreis in €: 200 
 
 
 
Lot 5 
 
Anderson, Charles J(ohn): Reisen in Südwest-Afrika bis zum See Ngami in den Jahren 1850 bis 
1854. Aus dem Schwedischen von Hermann Lotze. 2 in 1 Bd. Leipzig: H. Costenoble 1858. 22,8 
x 15,3 cm. Mit 16 Stahlstichtafeln mit Plattenton von A. Alboth, 1 mehrfach gefalt. Kte. und 
zahlr. Textholzstichen. XVI, 288; IX SS., 1 nn. S., 293 SS. Mod. Ln. m. Rt. 
 
(Berieben und bestoßen, gebrauchsfleckig. Innen stärker feucht und altersfleckig, zum Schluss 
inkl. Karte auch unschön braunfleckig.) 
 
Kainbacher 17, 1. Henze I, 71 ff.:  "Anderson hat wohl auch als erster dem Gebiet zwischen 
Oranje und Kunene, für das bisher nur die Einzelbezeichnungen 'Namaland', 'Damaraland' und 
'Ovamboland' gebräuchlich waren, die zusammenfassende Bezeichnung 'Südwest-Afrika' 
beigelegt. ... seine naturwissenschaftlichen Sammlungen brachten manchen Aufschluß über die 
floristischen und faunistischen Verhältnisse jeder Gebiete". 
 
Schätzpreis in €: 200 
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Lot 6 
 
Andersson, Charles John: The Okavango River: A narrative of travel, exploration, and 
adventure. London: Hurst u. Blackett 1861. 22 x 14,2 cm. Mit gest. Titel mit Porträt und 16 
Holzstichtafeln. XXI SS., 1 Bl., 364 SS., 16 SS. (Verlagsanzeigen). OrLn. 
 
(Ecken und Kanten berieben, Vorderdeckel lichtrandig, Gelenke angebrochen. Mit einigen 
Anmerkungen und Unterstreichungen in Bleistift. Gering gebräunt, stellenweise leicht 
altersfleckig.) 
 
Kat. Brooke-Hitching 26. Henze I, 71. - Erste Ausgabe. - Bericht über Anderssons zweite 
eigenständige Forschungsreise, durch die „ein gutes Stück zur Kenntnis von Süd-Afrika“ 
(Henze) beigetragen wurde. Andersson entdeckte und befuhr den Okavango und ordnete den 
Fluss in das hydrographische System Südafrikas ein. 
 
Schätzpreis in €: 300 
 
 
 
Lot 7 
 
Anville, Jean Baptiste Bourguignon de: Nouvel Atlas de la Chine, de la Tartarie chinoise et du 
Thibet: contenant les cartes générales & particulières de ces pays, ainsi que la carte du Royaume 
de Corée... Den Haag: H. Scheurleer 1737. 52 x 35 cm. Mit 42 Kupferstichkarten mit wenig 
Grenzkolorit (12 dav. doppelblattgr. bzw. gefaltet). 12 SS. (Tit.,Vorwort und Relation de la 
Boucharie). HLdr. 
 
(Berieben. Mit Sammlerstempel auf Vorsatz und Rückseiten aller Karten. Insges. wenig Alters- 
und Gebrauchsspuren.) 
 
Koeman I, Anv 1. Löwendahl 401. Cordier, Sp. 48-49 u. 184-86. - Die erste in den Niederlanden 
gedruckte Ausgabe des erstmals im Vorjahr in Paris gedruckten Atlasses als Begleitband zu Du 
Haldes "Description géographique ... de la Chine". Die Scheurleersche Ausgabe war als Atlas zur 
1736 erschienenen Haager Ausgabe der Landesbeschreibung von Du Halde gedacht und wurde 
gegenüber der Pariser Ausgabe neu gestochen unter Hinzufügung von weiteren Details, 
Kartuschen und Maßstäben. 
Unter der Regierung des Kaisers K'ang-Hsi wurden die in China ansässigen Jesuiten beauftragt, 
ein Kartenwerk des chinesischen Reiches herzustellen. Die erste vollständige Ausgabe dieses in 
achtjähriger Arbeit erstellten Werks erschien um 1717-1718 in 35 (oder 32) Holzschnitten. Von 
diesen Holzstöcken gelangten Drucke sowie verschiedene Jesuiten-Manuskripte bis nach Paris. 
Sie wurden daraufhin von d'Anville in vorliegendem "Nouvel Atlas de la Chine" in Kupferstich 
herausgegeben. 
Den Karten vorangestellt ist ein Bericht über die zentralasiatische "Boucharie", die 
höchstwahrscheinlich von dem schwedischen Offizier J. G. Renat stammt, der 17 Jahre als 
Gefangener bei den Kalmücken in der Dschungarei verlebt und von dort zwei Karten 
mitgebracht hatte. Die Koreakarte basiert auf der Zeichnung des Jesuitenmissionars Regis, der 
ersten genauen kartographischen Erfassung von Korea, von dessen Gestalt man bis zu diesem 
Zeitpunkt nur vage Vorstellungen hatte. Die letzte Karte zeigt die von Kapitän Bering auf seiner 
Reise von Tobolsk nach der Kamtschatka durchquerten Länder, auf der die erste im Druck 
erschienene Darstellung eines Teils von Alaska, nämlich der Insel St. Lawrence, dargestellt ist.- 
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Skelton urteilt über den d'Anville-Atlas: "This atlas is a landmark in European knowledge of the 
Far East, and remained the standard authority on China during the 18th century". 
 
Schätzpreis in €: 4.000 
 
 
 
Lot 8 
 
Ardenne de Tizac, H. de: Les Ètoffes de la Chine. Tissus & Broderies. Paris: A. Calavas o. J. 
(um 1925). 40 x 30 cm. Mit 54 t. farb. Tafeln. 4 Bll., 4 SS. Lose in illustr. OrHLn.Mappe mit 
Textilschließbändern. 
 
(Mappe gebrauchsfleckig, bestoßen. Rücken vermutlich erneuert. Papierbedingt gering gebräunt, 
stellenweise Gebrauchs- und Altersflecken, 1 Tafel mit repariertem kl. Einriss.) 
 
Enthält zahlreiche Abbildungen von Motivbeispielen chinesischer Stoffe aus unterschiedlichen 
französischen Sammlungen. 
 
Schätzpreis in €: 200 
 
 
 
Lot 9 
 
Ardenne de Tizac, (Jean) H(enri) d': Chinesische Tierplastik und Tierbilder. Eine Sammlung 
von Beispielen. Berlin: Wasmuth (1922). 40 x 31 cm. Mit zahlr. t. montierten und farb. Abb. auf 
50 Tafeln mit jeweils zugehörigem Blatt Erläuterungen. 6 Bll. (Titel, Einführung und Inhalt). 
OrLn. mit goldgepr. Deckelvign. 
 
(Einband stärker feuchtfleckig und verblasst. Vorsätze, Titel und Schnitt etwas stockfleckig, 
innen nur vereinzelte Tafelränder l. betroffen.) 
 
Nr. 175 von 200 Ex., erschienen zu einer Ausstellung im Mai und Juni 1922 im Museum 
Cernuschi in Paris. Dargestellt sind wichtige Sammlerstücke aus Paris, London und Brüssel. Mit 
Nennung der besitzenden Sammlungen. 
 
Schätzpreis in €: 200 
 
 
 
Lot 10 
 
Arlington, Lewis Charles: The Chinese Drama, from the earliest times until to-day. A 
Panoramic Study of the Art in China, tracing its Origin and describing its Actors (in both Male 
and Female rôles): their Costumes and Make-up, Superstitions and Stage Slang: the 
accompanying Music and Musical Instruments: concluding with Synopses of Thirty Chinese 
Plays. With a Pien by Mei Lan-fang and a Foreword by H.A. Giles. Shanghai: Kelly and Walsh 
Limited 1930. 28 x 22 cm. Mit Frontispiz und 115 farbigen Tafeln. XXXI SS., 1 w. S., 177 SS., S. 
(XXXII)- S. XLI. HLn. mit Pfauenfedern nachempfundenen illustr. Bezügen. Rücken 
fachmännisch erneuert und altes Rschild montiert. 
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(Nur Kopf beschnitten.) 
 
Ex. 543 /750 signierten Ausgaben. - Signiert auf 1. Blatt. Mit Errata-Schnipsel vor Titel. Die 
Tafeln sehr sauber und farbenfroh.  
L. C. Arlington lebte ca. 70 Jahre in China und war bei der Chinesischen Post und beim Zoll 
beschäftigt. 
 
Schätzpreis in €: 400 
 
 
 
Lot 11 
 
Aschoff, Jürgen C.: Tibet, Nepal und der Kulturraum des Himalaya (mit Ladakh, Sikkim und 
Bhutan). Kommentierte Bibliographie deutschsprachiger Bücher und Aufsätze 1627 bis 1990. 
Dietikon: Garuda 1992. 23,5 x 16 cm. 477 SS., 1 w. Bl. OrLn. 
 
Schätzpreis in €: 200 
 
 
 
Lot 12 
 
Audsley, George A. und James L. Bowes: Keramic Art of Japan. London: H. Sotheran & Co 
1881. 27,5 x 18,3 cm. Mit 32 (16 chromolithogr.) Tafeln.  X SS., 1 Bl., 304 SS. Rote OrSeide mit 
Rt. und Goldprägung auf Rücken und Vorderdeckel. 
 
(Berieben und bestoßen, Rücken verblasst. Papierbedingt etwas stärker gebräunt und 
stockfleckig, einige Bll. gelöst. Fliegendes Vorsatzbl. mit Ausschnitt oben rechts.) 
 
Schätzpreis in €: 200 
 
 
 
Lot 13 
 
Augustin, Ferdinand Freiherr von: Erinnerungen aus Marokko, gesammelt auf einer Reise im 
Jahre 1830. Wien: Schaumburg 1838. 22,3 x 13,6 cm. Mit 20 lithogr. Tafeln (davon 6 farb.) auf 
aufgewälztem China. 2 Bll., 117 SS., 1 nn. S. Späterer Pp. mit Rs. 
 
(Kanten berieben, Ecken gering bestoßen.Titel gestempelt.Tafeln an den Rändern gewellt. 
Altersfleckig.) 
 
Kainbacher 24,1. Henze I, 112. Engelmann 177. - Ferdinand Freiherr von Augustin (1807-1861) 
erhielt seine Ausbildung in der Wiener-Neustädter Militärakademie und wurde 1830 als 
Oberlieutenant einer Gesandtschaft an den Sultan Abderrhaman in Marokko attachiert. Er 
fertigte in dieser Zeit viele Skizzen von verschiedenen Gegenden Afrikas an, die er u. a. in 
diesem Werk verwertete. 
 
Schätzpreis in €: 300 
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Lot 14 
 
Australien. - Australian Keepsake. Landscape Scenery, illustrating Sydney, Paramatta, 
Richmond, Maitland, Windsor and Port Jackson. Sydney and Melbourne: Sands & Kenny/ 
London: Sands 1855. 21,5 x 27,9 cm. Mit gest. Titel u. 35 weitere Tafeln. Blaues Orln. mit 
goldgepr. Titel u. Deckelverz. Blindgepr. Deckelverz. Goldschnitt. 
 
(Einband berieben u. bestoßen, Bezug fleckig. Tafeln braunfleckig. Tafel 1 lose.) 
 
Die Stiche alle nach Vorlagen von Fleury. Die Abbildungen hier in der Reihenfolge gebunden: 
Sydney Cove from Macquarie, Port Macquarie 
Newcastle from the Nobby 
Sydney Harbour from Watsons Bay 
New Bridge, West Maitland 
Sydney from the Old Point Piper Road 
The Gap, South Head 
The Cut in Argyle Street 
North Head from Vaucluse 
View of East Maitland 
View of West Maitland from the Hunter 
Long Bridge, West Maitland 
The Nobbies from Newcastle 
Entrance to Harbour of Sydney- North Head seen from South Flag Staff 
Court House and Scotch Church Paramatta 
Sydney from Milsoms Point 
St. Philipps Church, Church Hill, St. Patricks Church 
English Curch at Paramatta 
Point Piper from Sharks Island N.S.W. 
Point Piper, Sydney, N.S.W. 
Australian Subscription Library 
Windmill of Paramatta 
Bynes Cloth Factory, Paramatta River 
George Street, looking South and Royal Hotel 
Fitzroy Bridge, Windsor 
Windsor Church 
St. Leonards Church, North Shore 
King Street, looking East 
King Street, Sydney looking West 
Fruit Market Sydney 
The Custom House, Circular Quay 
Richmond Church and Rectory 
Post Office at Windsor, Blue Mountains and Hawksbury 
Richmond looking West 
Bridge Street Sydney, looking East 
Pitt Street looking South 
 
Schätzpreis in €: 200 
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Lot 15 
 
Bachhofer, Ludwig: Die frühindische Plastik. 2 Bde. Florenz: Pantheon und München: Kurt 
Wolff 1929. 31 x 22,8 cm. Mit 161 Tafeln in Lichtdruck. 3 Bll., IV, 2 nn. SS., 1 Bl., 136 SS., 1 nn. 
S., 1 Bl., 62 num. Bll. Tafelerklärungen; 4, 99 Bll. Tafelerklärungen. HLdr. mit Rs. und Rv. 
 
(Berieben, Deckel und Rücken lichtblass. Buchschnitte stockfleckig. Die Textblätter teils stärker 
stockfleckig, die Tafeln weniger betroffen, doch meist am Rand stockfleckig. Gering gebräunt.) 
 
Überblicksdarstellung des deutschen Kunsthistorikers Ludwig Bachhofer (1894–1976). 
Behandelt neben der historischen Entwicklung der frühindischen Plastik diejenige Gandharas 
und die Darstellung des Buddha in Nordwest-, Nord- und Südindien. - Eine der selteneren 
Veröffentlichungen des 1924 von Kurt Wolff in Florenz gegründeten Pantheon-Verlags (Casa 
Editrice S. A.), der für seine aufwendig produzierten kunstwissenschaftlichen 
Monumentalausgaben in zahlreichen europäischen Ausgaben bekannt war. - Mit dem separat 
beiliegenden Korrekturzettel zu Tafel 77. 
 
Schätzpreis in €: 200 
 
 
 
Lot 16 
 
Baker, Samuel White: Die Nilzuflüsse in Abyssinien. Forschungsreise vom Atbara zum Blauen 
Nil und Jagden in Wüsten und Wildnissen. 2 in 1 Bd. Braunschweig: G. Westermann 1868. 21 x 
13,4 cm. Mit Doppelporträt in Stahlstich als Frontispiz und 24 weiteren Tafeln mit Hz.-
Illustrationen, dazu 2 farb. Karten, davon 1 gefaltet. XIV SS., 1Bl., 269 SS., 1w.S., IX SS., 1w.S., 
3Bll., 253 SS. HLdr. über 4 falschen Bünden, mit gold. Rt. 
 
(Einband berieben, bestoßen und leicht verschmutzt, Inhalt durchgängig im Rand leicht 
wasserfleckig.) 
 
Autorisierte deutsche Ausgabe übersetzt von Dr. Friedrich Steger. Bei einer Sklavenauktion in 
Widin kaufte Baker die damals achtzehnjährige Flóra Szász frei, die seine Begleiterin, 
Lebensgefährtin und 1865 unter dem Namen Florence Baker seine Ehefrau wurde. 
 
Schätzpreis in €: 200 
 
 
 
Lot 17 
 
Bandō. - Lagerfeuer. Wöchentliche Blätter für die deutschen Kriegsgefangenen in Matsuyama. 1. 
Jg. Nr. 1-50 u. 2. Jg. Nr. 1-13.(Alles Erschienene) in 3 Bden. Bandō (bei Tokushima): 
Lagerdruckerei 1919. 31,5 x 21,1 cm. Mit Plänen, montierten Photos, Zeichnungen u. Skizzen. 1 
Bl., 528 SS.; 1 Bl., 492 SS.; 1 Bl., 248 SS. Grünes OrLn. mit gedruckten Titeln. 
 
(Einbände l. berieben. Rücken ausgeblichen.) 
 
Neudruck, hrsg. im Kriegsgefangenenlager Bandō, Japan. Das Kriegsgefangenenlager Bandō 
entstand durch einen Zusammenschluss der Lager Matsuyama, Marugama und Tokushima im 
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Jahre 1917. Bandō verdankt seine Berühmtheit dem Umstand, die liberalste und 
menschenfreundlichste Haftanstalt in Japan gewesen zu sein. Die Mitteilungen erschienen 
erstmals vom 27.01.1916 bis zum 25.03.1917. 
 
Schätzpreis in €: 300 
 
 
 
Lot 18 
 
Bandō. - Fünf Bände wohl privat zusammengestellter Erzeugnisse der Lagerdruckerei aus den 
Jahren 1917-20 und in die Themengebiete Musik, Theater/Kabarett, Kunst, Literatur und 
Sport/Verschiedenes eingeteilt. 5 Bde. Bandō: Lagerdruckerei 1917-20. In unterschiedlichen 
Formaten (27-33 x 20-24 cm). Mit allerlei teils farbigen, gef. Schriften und Erzeugnissen der 
Lagerdruckerei. Mod. Leineneinbände mit Titel und Bandnummern. 
 
(Einbände etwas berieben. Inhalte gebräunt. Unterschiedlich beschnitten.Tennis-
Turnierprospekt lose.) 
 
Das Kriegsgefangenenlager Bandō entstand durch einen Zusammenschluss der Lager 
Matsuyama, Marugama und Tokushima im Jahre 1917. Bandō verdankt seine Berühmtheit dem 
Umstand, die liberalste und menschenfreundlichste Haftanstalt in Japan gewesen zu sein. 
 
Band 1) Musik. - EineSammlung von Spielplänen und Konzertprogrammen der verschiedensten 
musikalischen Vorführungen, die im Lager stattfanden. 
 
Band 2) Theater / Kabarett. - Karten und Programme zu Vorführungen des Theaters und 
Kabaretts im Lager. 
 
Band 3) Kunst. - Führer, Postkarten und Einladungskarten für Kunstausstellungen im Lager. 
Zusätzlich 2 lose beigelegte Postkarten. Die Ausstellungen waren vorrangig für Besucher des 
Lagers gemacht und März 1918 in einem dazu bereitgestellten Raum der Gemeinde 
untergebracht. 
 
Band 4) Ausgaben 1-5 von "Lagerfeuer" und 1 Abschiedsblatt. 6 Ausgaben "Die Barracke". 
Fremdenführer und "Ein Strauß Stilblüten". Beigelegt Spielplan 3. Konzert Orchester Schulz. 
 
Band 5) Sport / Verschiedenes. - Krankenkasse Bando. Lagerbank Bando. Schlagschatten aus 
der Vergangenheit der K6. Zwei Ausschnitte aus dem "North China Star" Tientsin. Täglicher 
Telegrammdienst, 2 Schriften. Adressbuch. Namensverzeichnis. Heimatsadressen. Sportlicher 
Unterhaltungs-Abend. Wettgehen-Prospekt. Große farb. Faltkarte. Lawn-Tennis-Turnier-
Prospekt. 
 
Schätzpreis in €: 1.200 
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Lot 19 
 
Bandō. - Die Ausweisung der Deutschen aus China. Eine Darstellung der Ereignisse auf Grund 
englischer Shanghaier Zeitungen vom Oktober 1918 bis April 1919. Bandō: Lagerdruckerei des 
Kriegsgefangenlagers 1919. 26,4 x 19,2 cm. Frontispiz und 2 weitere ganzs. lithogr. Abbildungen, 
dazu 1 faks. Zeitungsartikel mit Übersetzung. XI SS., 1 w. S., S. 1- 393, 2 nn. SS., S. 394- 402. Mit 
Zettel eingebunden vor S. 393. Grünes OrLn. Aufgedruckter Titel, Bordüre u. Rtitel. 
 
(Rücken ausgeblichen.) 
 
Der ganze Text in Sütterlin, wohl lithographiert. (Bibilographisch nicht zu ermitteln.) Die 
Übersetzungen, die einen Großteil des Buches einnehmen, stellen die Abläufe bis zur engültigen 
Aufgabe der deutschen Kolonien in China dar. 
 
Schätzpreis in €: 500 
 
 
 
Lot 20 
 
Bandō. - Die Ausweisung der Deutschen aus China. Eine Darstellung der Ereignisse auf Grund 
englischer Shanghaier Zeitungen vom Oktober 1918 bis April 1919. Bando: Lagerdruckerei des 
Kriegsgefangenlagers 1919. 26,4 x 19,2 cm. Frontispiz und 2 weitere ganzs. lithogr. Abbildungen, 
dazu 1 faks. Zeitungsartikel mit Übersetzung. XI SS., 1 w. S., S. 1- 393, 2 nn. SS., S. 394- 402. Mit 
Zettel eingebunden vor S. 393. Grünes OrLn. Aufgedruckter Titel, Bordüre u. Rtitel. 
 
(Einband stark verschmutzt mit Wasserflecken. Hs. Eintrag auf Vorsatz "Neumann Bando, 
Japan Oktober 1919".) 
 
Der ganze Text in Sütterlin, wohl lithographiert. (Bibilographisch nicht ermittelt.) Die 
Übersetzungen, die einen Großteil des Buches einnehmen, stellen die Abläufe bis zur engültigen 
Aufgabe der deutschen Kolonien in China 1914 dar. 
 
Schätzpreis in €: 400 
 
 
 
Lot 21 
 
Barnim, Adalbert von / Robert Hartmann: Reise des Adalbert von Barnim durch Nord-Ost-
Afrika in den Jahren 1859 und 1860. Text und Tafeln in 2 Bden. Berlin: G. Reimer 1863. 33 x 
24,5 cm (Textband); 33,5 x 50 cm (Tafeln). Mit Portr. Front., 4 Taf., 3 Kten, dav. 2 gefalt. und 
Textabb. (Textband); illustr. Titel, 24 Taf. (1 doppelblattgr.) in farb. Lithographie bzw. m. 
Plattenton (Atlas). XVI, 651, XI, 108 SS., 2 Bl. Ln. oder OrLn. (?) m. R.- und D.titel. 
 
(Textband teils etwas altersfleckig; Tafelband gelockert; Gelenke angerissen. Doppeltaf. im Rand 
altersfleckig. Insgesamt wenig Altersspuren.) 
 
Kainbacher 29. Die Abbildungen nach Vorlagen von Barnim und Hartmann. Henze I, 169 
(Barnim); Henze II, 466 (Hartmann). - Adalbert von Barnim (1841-1860), Sohn des Prinzen 
Admiral Adalbert von Preussen, erlag dem Klima auf der Reise und R. Hartmann hat die Skizzen 
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und Aufzeichnungen ausgewertet und veröffentlicht.  
 
Schätzpreis in €: 1.200 
 
 
 
Lot 22 
 
Bastian, Adolf: Inselgruppen in Oceanien. Reiseergebnisse und Studien. Vorgeb.: Zur 
Kenntniss Hawaii's. Nachträge und Ergänzungen zu den Inselgruppen in Oceanien. Berlin: 
Dümmler 1883. 21,5 x 13,5 cm. XVI SS., 128 SS., 1 Einschieber (Druckfehler), 1 gef. Bl. u. 1 gef. 
Tafel mit Maori-Mythologie; mit 3 Tafeln, 2 davon getönt. XXII SS., 1 Bl., 282 SS. Schwarzes 
Hldr. mit goldgepr. Rtiteln u. Rverz. Marmorschnitt. 
 
(Mythologie-Tafel lose. Durchgehend stockfleckig und/oder gebräunter Rand.) 
 
O'Reilly / Reitman 4784. - A. Bastian war ein deutscher Arzt und Ethnologe sowie  
Gründungsdirektor des Museums für Völkerkunde in Berlin und der Berliner Anthropologische 
Gesellschaft. Hier beschreibt er seine wissenschaftliche Reise an Bord der ,,Gazelle". 
 
Schätzpreis in €: 200 
 
 
 
Lot 23 
 
Bauer, Fritz: Die deutsche Niger-Benue-Tsadsee-Expedition 1902-1903. Berlin: Reimer 1904. 
25,2 x 17 cm. Mit Front., 2 Faltkarten und zahlr. Abb. im Text. VIII, 182 SS. Ln. mit rotgepr. 
Deckel- und Rückentitel. 
 
(Gering berieben und bestoßen, Kapitale beschädigt.Titel u. Front. etwas fleckig. Innen sonst 
wenige Alters- und Gebrauchsspuren.) 
 
Kainbacher 32. - Erste Ausgabe. - Expedition im Auftrage der Kolonialgesellschaft zur 
Nutzbarmachung derjenigen Gebiete im Hinterland Kameruns, die durch das deutsch-englische 
Abkommen vom 15. November 1893 und das deutsch-französische Abkommen vom 15. März 
1899 in deutschen Besitz gekommen sind. 
 
Schätzpreis in €: 200 
 
 
 
Lot 24 
 
Bauer, Fritz: Die deutsche Niger-Benue-Tsadsee-Expedition 1902-1903. Berlin: D. Reimer 
(Vohsen) 1904. 25,3 x 17 cm. Mit 2 kol. Karten und 45 Abbildungen im Text. VIII SS., 176 SS., 
1 Bl., S. 177-182. Graues OrLn. mit rotgepr. Titel u. Rtitel. 
 
(Ecken bestoßen. Schnitt braunfleckig. Besitzaufkleber auf Vorsatz.) 
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Kainbacher 32. - Erste Ausgabe. Bauer leitete die wirtschaftliche Expedition nach Adamaua und 
den Regionen rund um den Tschadsee. 
 
Schätzpreis in €: 200 
 
 
 
Lot 25 
 
Baumann, Oscar: Durch Massailand zur Nilquelle. Reisen und Forschungen der Massai-
Expedition des deutschen Antisklaverei-Komite in den Jahren 1891–1893. Berlin: Reimer 1894. 
27,4 x 18,6 cm. Mit 1 lose beigelegten lithogr. Faltkarte, 1 Profiltafel (schematisches Profil der 
Victoria See-Bahn), 27 Tafeln nach Zeichnungen und Fotos und zahlr. Textillustrationen. XIII 
SS., 1 nn. S., 1 Bl., 385 SS., 1 nn. S., 1 Bl. OrHLdr. mit goldgepr. Deckel- u. Rückentitel und 
goldgepr. Deckelvign. 
 
(Einband mit geringen Gebrauchsspuren. Innen leicht gebräunt und vereinzelt minimal 
altersfleckig.) 
 
Kainbacher 34, 6. Henze I, 205. - Erste Ausgabe. - Ergebnisbericht der vom Deutschen 
Antisklaverei-Komitee, der Eisenbahn-Gesellschaft für Deutsch-Ostafrika und der Deutsch-
Ostafrikanischen Gesellschaft ausgerüsteten Expedition. Baumanns Aufgabe „lag in der 
geographischen und wirthschaftlichen Erforschung der weiten, unbekannten Striche, die sich 
noch im Norden der deutschen Interessensphäre ausdehnten“ (Vorwort). - Mit einer Karte des 
Forschungsgebietes der Massai-Expedition nach den Originalaufnahmen von Baumann. 
 
Schätzpreis in €: 200 
 
 
 
Lot 26 
 
The Baur Collection Geneva. 11 Bde. Genf: Collection Baur 1968-94. 28,5 x 22,5 cm. Reich 
oft farbig illustr. OrLn. m. OU. 
 
(Einige Schutzumschläge am R. gedunkelt.) 
 
Beschreibung von Objekten der Sammlung Baur von P. F. Schneeberger, J. Ayres, M. Th. 
Cullery, M. Forrer u.a.  
Die Bände enthalten: Chinese Jades and other hardstones (1976); Chinese Ceramics. 4 Bde 
(1968-74); Japanese Ceramics (1982); Japanese Lacquer (Selectes Pieces, 1984); Netsuke (Selected 
Pieces; 1977); Japanese Sword-Fittings (1980); Japanese Prints. 2 Bde (1994). 
 
Schätzpreis in €: 1.000 
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Lot 27 
 
The Baur Collection Geneva. 8 Bde. Genf: Collection Baur 1977-84. 28,5 x 22,5 cm. Reich oft 
farbig illustr. OrLn. m. OU. 
 
(R. der Schutzumschläge nachgedunkelt.) 
 
Beschreibung von Objekten der Sammlung Baur P.F. Schneeberger, J. Ayres u.a. Die Bände 
enthalten: Chinese Ceramics. 4 Bde. (1968-74); Japanese Lacquer (Selected Pieces, 1984); 
Netsuke (Selected Pieces, 1977); Japanes Sword-Fittings (1980, 2 Ex.). 
 
Schätzpreis in €: 600 
 
 
 
Lot 28 
 
Behrmann, Walter: Der Sepik (Kaiserin-Augusta-Fluss) und sein Stromgebiet. Geographischer 
Bericht der Kaiserin-Augusta-Fluss-Expedition 1912-13 auf der Insel Neuguinea. Berlin: Mittler 
und Sohn 1917. 31,9 x 23,7 cm. Mit 33 photogr. Abb. auf IX Tafeln, 1 gef. farb. Karte und 1 gef. 
Pegelstandtabelle, dazu 17 Abbildungen im Text. VI SS., 100 SS. Mod. HLn. OrBroschur 
beigebunden. 
 
(Broschur restauriert.) 
 
Ergänzungsheft Nr. 12 der Mitteilungen aus den deutschen Schutzgebieten. - Erste Ausgabe. 
Exlibris auf Innendeckel "Gerhard Wetteborn". Behrmann war ein deutscher Geograph. Im Jahr 
1910 als Assistent am Geographischen Institut entwickelte er die sogenannte "Behrmann-
Zylinderprojektion" eine flächentreue Zylinderprojektion, die noch heute in Benutzung ist. 
 
Schätzpreis in €: 300 
 
 
 
Lot 29 
 
Bell, Charles: Tibet past & present / The people of Tibet / The religion of Tibet. 3 Bde. 
Oxford: Clarendon Press 1924-31. 22,4 x 14,5 cm. OrLn. mit goldgepr. Deckelvign. und Rt. 
 
(Ecken und Kanten berieben, Deckelbezug eines Bandes mit 2 diagonalen Falten. Buchschnitt 
und Vorsätze von Bd. 3 stockfleckig. Die Bde. innen gering gebräunt, Bd. 3 stellenweise etwas 
alters- bzw. stockfleckig. Ein Bd. mit Exlibris „Dr. Georg Mahn“ auf dem vorderen Spiegel.) 
 
1) Tibet past & present. Oxford: Clarendon Press 1924. - Mit Front., 2 Karten und 50 Tafeln. 
XIV, 326 SS. - Yakushi (1994) B257a. 
 
2) The people of Tibet. Oxford: Clarendon Press 1928. - Mit Front., 3 Karten und 43 Tafeln. 
XIX, 319 SS. - Yakushi (1994) B258: „Excellent account of a British political representative in 
Tibet, Bhutan and Sikkim, describing people, customs and everyday lives.“ 
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3) The religion of Tibet. Oxford: Clarendon Press 1931. - MIt Front., 3 Karten und 47 Tafeln. 
XV SS., 1 nn. S., 235 SS. - Yakushi (1994) B259a. 
 
Schätzpreis in €: 200 
 
 
 
Lot 30 
 
Bergmann, Folke: Archaeological researches in Sinkiang, especially the Lop-Nor region.  
Descriptive lists of textils by Vivi Sylwan. Appendices by Sten Konow and Hjalmar Ljungh. 
Stockholm: Thule 1939. 30 x 23,5 cm. Mit 58 Taf., dav. 2 farbig, 52 Textabb. und Karten. 258 
SS. OrBroschur, unbeschnitten. 
 
Reports from the scientific expedition to the North-Western Provinces of China under the 
Leadership of Dr. Sven Hedin - The Sino-Swedish Expedition, Publ. 7. 
 
Schätzpreis in €: 300 
 
 
 
Lot 31 
 
Binyon, Laurence: The George Eumorfopolous Collection of the Chinese Frescoes. London: 
E. Benn 1927. 45 x 31,5 cm. Mit 50 montierten farb. Abb. a. Taf. VII, 22 SS., 1 Bl. OrHLn. 
 
Ex. 325 (v. 495; insges. 585). 
 
Schätzpreis in €: 300 
 
 
 
Lot 32 
 
Bock, Carl: Unter den Kannibalen auf Borneo. Eine Reise auf dieser Insel und auf Sumatra. 
Einzig autorisierte deutsche Ausgabe. Aus dem Englischen [von R. Springer]. Mit einleitendem 
Vorwort von Alfred Kirchhoff. Zweite Auflage. Jena: Hermann Costenoble 1887. 24,8 x 16,9 
cm. Mit einem farb. lithogr. Frontispiz und 30 weiteren Tafeln (davon 27 farbig, eine in Hz.), 
einer farb. Faltkarte und 6 Texthz. XIX SS., 1 nn. S., 1 Bl., 407 SS., 1 nn. S. Lila Hldr. mit 
Rschild. 
 
(Einband berieben mit Fehlstellen im Leder und den Bezügen.) 
 
Henze 1, S. 280. - Einen großen Teil des Werkes widmet Bock den Dajak - ihren Dörfern, 
Kostümen, Kunstgegenständen, Tätowierungen etc. 
 
Schätzpreis in €: 200 
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Lot 33 
 
Boerschmann, Ernst: Die Baukunst und religiöse Kultur der Chinesen. Einzeldarstellungen auf 
Grund eigener Aufnahmen während dreijähriger Reisen in China. 3 Bde. (mehr nicht 
erschienen). Berlin: Reimer 1911-14 (Bde. I und II); Berlin und Leipzig: De Gruyter 1931 (Bd. 
III/1). 30,5 x 22,2 cm. Mit 79 t. gefalt. u. doppelblattgr. Tafeln und zahlr. Abb. im Text. XVII, 2 
nn., 203; XXI SS., 1 w. Bl., 288; XV, 428 SS., 2 Bll. OrLn. mit grüngepr. Deckel- und 
Rückentitel; Bd. 3 leicht abweichend mit feinerer Leinenstruktur. 
 
(Gering berieben, Rücken etwas lichtblass und fleckig. Buchschnitte minimal fleckig. 2 Blatt der 
Lage b und 2 Falttafeln in Bd. 1 aus der Bindung gelöst; Klammerheftung rostig und stellenweise 
instabil; Gelenke des Bds. gelockert. Die Falttafeln t. mit kleinen Einrissen. Bd. 3 mit hs. 
Besitzvermerk in blauer Tinte auf dem vorderen Spiegel und Montageresten auf den 
Vorsatzpapieren. Leicht gebräunt.) 
 
MNE I, S. 88. - Grundlegende Publikation zur chinesischen Architektur, einschließlich des 
häufig fehlenden, erst 1931 publizierten Bandes III/1, dessen geplanter zweiter Teil nicht mehr 
erschien. - Bd. I: P’u T’o Shan. Die heilige Insel der Kuan Yin, der Göttin der Barmherzigkeit.; 
Bd. II: Gedächtnistempel Tzé Táng; Bd. III/1: Pagoden. Pao Tá. - Der erste Band auf der 
Rectoseite des Reihentitels mit eigenhändiger Widmung des Verfassers an seine Schwester Anna, 
datiert Weihnachten 1911. - Der Architekt und Sinologe Ernst Boerschmann (1873–1949) zählt 
zu den maßgebenden frühen Vermittlern chinesischer Architektur im deutschsprachigen Raum. 
Mit seiner Reihe über die Baukunst der Chinesen schuf er eine bis heute wichtige 
Dokumentation traditioneller chinesischer Bauformen, basierend auf eigenen Reisen, 
Vermessungen und Photographien. 
 
Schätzpreis in €: 900 
 
 
 
Lot 34 
 
Boerschmann, Ernst: Chinesische Architektur. 2 Bde. Berlin: E. Wasmuth A-G 1925. 34,3 x 
24,3 cm. Mit 346 Tafeln, davon VI farbig, 270 mit 591 Bildern nach photographischen Vorlagen 
und 70 nach Zeichnungen, dazu 39 Textabb. 3 Bll., 94 SS., 1 w. Bl.; 3 Bll., 68 SS. Blaues OrLn. 
mit goldgepr. VDeckelvignette u. Rtitel. 
 
(Einband leicht berieben, beschabt und etwas fleckig. Rücken ausgebleicht. Geringe 
Gebrauchsflecken.) 
 
NDB, II S. 407. - Erstausgabe. Der Architekt und Sinologe Ernst Boerschmann (1873–1949) 
zählt zu den maßgebenden frühen Vermittlern chinesischer Architektur im deutschsprachigen 
Raum. Mit seiner Reihe über die Baukunst der Chinesen schuf er eine bis heute wichtige 
Dokumentation traditioneller chinesischer Bauformen, basierend auf eigenen Reisen, 
Vermessungen und Photographien. Die Farbtafeln jeweils mit auf das Schutzpapier gedruckten 
Erklärungen. Exlibris "PH" in beiden Innendeckeln. 
 
Schätzpreis in €: 1.200 
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Lot 35 
 
Borget, Auguste: La Chine et les Chinois. Paris: Goupil 1842. 54,5 x 38 cm. Mit illustr. lithogr. 
Tit., 32 Lithographien auf 24 Bll. v. E. Cicéri nach A. Borget. 4 Bll., 24 SS. HLdr. m. Rt. 
 
(Teils starke Alters- und Gebrauchsspuren. Heftung defekt. Teils stark gebräunt und 
altersfleckig.) 
 
Cordier (Sinica) I, 79 f. - Die dekorativen und großformatigen Tafeln mit Stadtansichten und 
Hafenszenen, besonders von Hongkong, Macao und Canton. 
 
Schätzpreis in €: 1.000 
 
 
 
Lot 36 
 
Boulitchoff, J. de (Ivan Dmitriyevich Bulychov): Voyage dans la Sibérie Orientale. Première 
partie. Voyage au Kamtchatka. (St. Petersburg? um 1855). 52,6 x 39,8 cm. Mit lithogr. Titel und 
58 (von 63?) getönten, teilw. farb. lithogr. und teilw. kolor. lithogr. Tafeln von Draeger & Co., 
Moskau. Ldr. mit goldgepr. Deckeltitel. 
 
(Rücken entfernt, Ecken bestoßen, Bezug des Vorderdeckels abgelöst, mit Fehlstellen und 
wasserfleckig. Titel und weitere 4 Bll. aus der Bindung gelöst, weitere Bll. gelockert. 
Durchgehend stockfleckig, teils stark stockfleckig. Blattränder vereinzelt gebräunt.) 
 
Nicht bei Lipperheide, Colas und Hiler. - Die Tafelanzahl scheint zu variieren, 
Vergleichsexemplare enthalten sowohl mehr als weniger Tafeln. Zudem fehlt diesem Exemplar 
die Stahlstichkarte von A. Brué. - Enthält Ansichten von Irkutsk, Kirensk, der Lena sowie 
Trachtendarstellungen und Tafeln mit kunstgewerblichen Gegenständen. 
 
Schätzpreis in €: 500 
 
 
 
Lot 37 
 
Boy-Ed, Karl: Peking und Umgebung. Tientsin: Verlag der Brigade-Zeitung 1906. 29,5 x 24 cm. 
30 montierte Photos auf Karton. 2 Karten und 1 Plan. 4 Bll., 46 SS., 1 w. Bl. Rote Seide mit 
schwarzgepr. chinesischen Titeln. 
 
(Seidenpapier Stadtplan zerknittert. Einband berieben. Fehlstellen an Ecken und unterem 
Kapital.) 
 
Nicht nummeriertes Exemplar von 720. Band II der Denkschriften der ostasiatischen 
Besatzungs-Brigade. Die Beilagen sind eine Karte des Gesandschaftsviertels zur Zeit der 
Belagerung 1900, eine Karte des Gesandschaftsviertels in Peking und ein  chinesischer Stadtplan 
auf Seidenpapier. Zusätzlich liegen 4, 3 davon rot, einer braun, mit chinesischen Schriftzeichen 
bedruckte und beschriebene Zettel bei. 
Schätzpreis in €: 500 
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Lot 38 
 
Brasilien-Bibliothek der Robert Bosch GmbH. Bearbeitet von Susanne Koppel u. a. 2 in 3 
Bdn. Stuttgart: Deutsche Verlags-Anstalt 1986-91. 28 x 20,6 cm. Mit zahlr. meist farb. Abb. XXI, 
516; 217; 366 SS. Grünes OrLn. mit Rs. in papiernem Schutzumschlag. In Pp.-Schubern. 
 
(Kanten und Rücken der Schutzumschläge gering berieben, ein Band mit kleiner Kratzspur auf 
dem Rückdeckel.) 
 
1) Bd. I: Katalog. 2) Bd II, Teil 1: Nachlaß des Prinzen Maximilian zu Wied-Neuwied. 
Illustrationen zur Reise 1815 bis 1817 in Brasilien. 3) Bd. II, Teil 2: Briefwechsel und 
Zeichnungen zu den naturhistorischen Werken. - Zur Brasilien-Bibliothek des Hauses Bosch, die 
seit den sechziger Jahren von den Antiquaren Fritz Eggert und Susanne Koppel systematisch 
zusammengetragen wurde, „gehört - neben grundlegenden Werken über die allgemeine 
Entdeckungsgeschichte Amerikas, frühen Atlanten und einer vollständigen Ausgabe des großen 
Werkes Alexander von Humboldts über seine Forschungen in Süd- und Mittelamerika - der 
Nachlaß des Prinzen Maximilian zu Wied, soweit er nach dem zweiten Weltkrieg in die USA 
gelangt ist und von dort, bis auf die Nordamerika betreffenden Teile, zurückerworben werden 
konnte“ (Vorwort von Hans L. Merkle zum Katalogband). 
 
Schätzpreis in €: 200 
 
 
 
Lot 39 
 
Brehme, Hugo (Hrsg.): Das malerische Mexiko. Berlin und Mexiko: Krause für den Autor 
1923. 31,7 x 24 cm. XXVII, 197 SS. Abb., 1 Bl. OrHLn. mit goldgepr. Deckelvign., Deckel- und 
Rückentitel. 
 
(Minimal berieben, Ecken und Kanten leicht bestoßen. Gering gebräunt.) 
 
Bildband mit Reproduktionen künstlerisch anspruchsvoller Fotografien der architektonischen 
und kulturellen Vielfalt Mexikos, der ein idealisiertes, ästhetisches Bild des Landes präsentiert 
und dokumentarische Fotografie mit einer romantisierenden Sicht auf Mexiko zu Beginn des 20. 
Jahrhunderts verbindet. - Der für seine gedruckten Postkarten und seinen Einfluss auf mehrere 
Generationen mexikanischer Fotografen (etwa Manuel Alvarez Bravo) bekannte Hugo Brehme 
(1882–1954) kam 1905 nach Mexiko. 1912 ließ er sich beruflich in Mexiko-Stadt nieder und 
eröffnete ein Studio in der 1a de San Juan de Letrán Nr. 3, dessen Adresse auf seinen ersten 
Postkarten zu finden ist. Im Jahr 1919 eröffnete er ein weiteres Studio in der Avenida Cinco de 
Mayo Nr. 27, das er „Fotografía Artística Hugo Brehme” nannte. Dort arbeitete Manuel Alvarez 
Bravo und lernte die Grundlagen der Fotografie und der Postkartenproduktion. Brehme starb 
1954 bei einem Autounfall. Kurz vor seinem Tod wurde er mexikanischer Staatsbürger. 
 
Schätzpreis in €: 200 
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Lot 40 
 
Breitenstein, Heinrich: 21 Jahre in Indien. Aus dem Tagebuche eines Militärarztes. 2 Bde. 
Leipzig: Grieben 1899-1902. 22,2 x 14,2 cm. Mit zahlr. Abb. im Text und auf Tafeln. HLn. mit 
Rt. 
 
(L. Alters- und Gebrauchsspuren. Marginalien.) 
 
Der Zoologe und Geograph Heinrich Breitenstein (1848-1930) ging 1876 als Oberarzt der 
holländisch-indischen Armee nach Java und bereiste über zwanzig Jahre lang die Inseln des 
heutigen Indonesien. In seinem Werk, eingeteilt in die Bände Borneo, Java und Sumatra (Band I) 
und Java (Band II), behandelt er Themen wie Wissenswertes aus Geographie, Flora und Fauna. 
 
Schätzpreis in €: 200 
 
 
 
Lot 41 
 
Brenner, Joachim von: Besuch bei den Kannibalen Sumatras. Erste Durchquerung der 
unabhängigen Batak-Lande. Würzburg: Woerl 1894. 26,5 x 18 cm. Mit Porträtfront., 5 farb. Taf., 
2 doppelblattgr. schemat. Panoramen, 2 gefalt. Karten und zahlr. teilw. ganzseitigen 
Textholzstichen. 1 Bl., IV, 288 SS. Illustr. OrLn. mit goldgepr. Deckel- und Rückentitel. 
 
(Ecken und Kanten gering berieben, Rückdeckel fleckig. Titel oben aus der Bindung gelöst. 
Schwacher Feuchtigkeitsrand am unteren Außenrand. Wenige Bll. mit kleinen Papierläsuren, die 
Farbtafeln mit minimalem Einriss im Unterrand. Beide Karten mit hinterlegtem Einriss im 
Bundsteg. Gebräunt. Fliegender Vorsatz mit hs. Besitzvermerk.) 
 
Henze I, 350 f. - Erste Ausgabe. - Im Mittelpunkt des Reisewerks des österreichischen 
Weltreisenden und Fotografen Joachim Freiherr von Brenner-Felsach (1859–1927) stehen 
ethnographische Beschreibungen, die durch Tabellen, Wortlisten und ähnliche Materialien 
ergänzt werden. 
 
Schätzpreis in €: 200 
 
 
 
Lot 42 
 
Breton de la Martinière, J.-B.-J.: China: Its costume, arts, manufactures, & C. 4 Tle. in 2 Bden. 
London: Howlett and Brimmer 1824. 15,3 x 10,1 cm. Mit jeweils einem Frontispiz und 
19/20/18/19 weiteren handkol. Tafeln insges. 80). 4 Bll.,128 SS.; 2 Bll., 124 SS.; 2 Bll., 135 SS.; 2 
Bll.,160 SS. Rotes Ldr. mit goldgepr. Bordüren u. Kantenverz. Blindgepr. Fileten. Goldgepr. 
Rverz. u. Rtitel. Goldschnitt. 
 
(Berieben u. bestoßen. Ldr. an Rücken blättrig. 2. Bd. Bindung lose. Hs. Einträge u. Exlibris auf 
Vorsätzen.) 
 
Abbey Travel 535. - Vollständiges Exemplar der Ausgabe von 1824. Aus dem Französischen 
übersetzt und aus dem Nachlass von M. Bertin zusammengetragen. 
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Schätzpreis in €: 300 
 
 
 
Lot 43 
 
Brinkley, Francis: Japan. Described and illustrated by the Japanese written by eminent japanese 
Authorities and Scholars. 15 Bände. Boston: J B Millet Company 1897-1898. 39,9 x 31,7 cm. Mit 
insgesamt 260 Illustrationen, davon 41 auf Tafeln, darunter handkol. Albumin-Fotografien und 
Lichtdrucke. Die Teile jeweils mit Reihentitel und Druckvermerk und durchgehender 
Paginierung S.1-382. OrBroschuren mit roten Leinenbändern zusammengeklebt. Rote 
Deckelillustrationen und Titel. 
 
(Einbände berieben, beschmutzt und mit Fehlstellen. Teil 1, Deckel lose und mit Fehlstellen, 
teilweise geklebt. Innen vereinzelt mit Alters- und Gebrauchsspuren.) 
 
Cordier Japonica 636. - Erste Ausgabe der 15 Heftausgabe. Japanisch, also nur einseitig gedruckt. 
Mit Phototypien und handkol. Albumindrucken von K. Ogawa. Brinkley war ab 1881 
Herausgeber der englischen Zeitung „Japan Mail“. Während des Russland-Japan Krieges 
arbeitete er als Korrespondent der London Times. 
 
Schätzpreis in €: 1.200 
 
 
 
Lot 44 
 
Brockhaus, Albert: Netsuke. Versuch einer Geschichte der Japanischen Schnitzkunst. Leipzig: 
F. A. Brockhaus 1909. 28,5 x 19,4 cm. Mit 53 farb. Abbildungen auf Tafeln und 272 
Abbildungen im Text in Schwarz u. Weiß. XVI SS., 482 SS. Blaues OrLLdr. mit goldgepr. Titel 
u. Rtitel. Kopfgoldschnitt 
 
(Rücken ausgeblichen.) 
 
Prachtexemplar der 2. Auflage. Das Standardwerk zu Netsuke (Japanische Schnitzkunst). - Mit 
beschreibendem Katalog der Sammlung Brockhaus und einem Verzeichnis der Netsuke-
Künstler. 
 
Schätzpreis in €: 600 
 
 
 
Lot 45 
 
Brooks, Henry: Natal; a history and description of the colony: Including its natural features, 
production, industrial condition and prospects. Ed. by R. J. Mann. London: Reeve & Co. 1876. 
21,3 x 13 cm. Mit 6 chromolithogr. Tafeln (dav. 1 Front.), 8 Tafeln mit Albuminabzügen, 1 
lithogr. Plan und 1 gest. Faltkte. VIII SS., 2 Bll., 336 SS. Braunes Maroquin mit goldgepr. Rt., 
Blindprägung auf Rücken und Deckeln mit Eckfleurons und Innenkantenbordüre sowie 
Goldschnitt. Marmoriertes Vorsatzpapier. 
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(Berieben und bestoßen, etwas gebrauchsfleckig. Hinteres Innengelenk angebrochen, Rücken 
vom Buchblock an dieser Stelle gelöst. Innen papierbedingt etwas gebräunt und stellenweise 
feucht- und fingerfleckig.) 
 
Behandelt die geografische Lage und Beschaffenheit des Landes mit seiner frühen Geschichte, 
über die britische Kolonialisierung und Herrschaft sowie den sozialen Fortschritt 
  und Aufstieg der Zulu-Macht. 
 Die lithogr. Farbtafeln zeigen 2 Ansichten und 4 Tafeln mit seltenen Pflanzen, nach den 
Originalzeichnungen des Autors. Die Fotografien zeigen Landschaften und ein Porträt. - Exlibris 
John Madden 1836-1902. 
 
Schätzpreis in €: 200 
 
 
 
Lot 46 
 
Browne, Belmore: The Conquest of Mount McKinley. The story of three expeditions through 
the Alaskan wilderness to Mount McKinley, North America's highest and most inaccesible 
Mountain. Mit einem Anhang v. H. C. Parker. New York and London: G.P. Putnam's Sons 
1913. 22,6 x 15,5 cm. Mit 100 Illustrationen nach Originalzeichnungen des Autors, Photos und 
Karten. 1 gef. Karte am Ende. XVII SS., 1 w. S., 381 SS., 1 w. S., 2 Bll. Braunes OrLn. Mit 
goldgepr. Titel und Illustrationen. Goldgepr. RTitel und Rverz. Goldkopfschnitt. Vorsätze illustr. 
mit Karten und Routen der Expeditionen. 
 
(Ecken und Kanten wenig bestoßen. Rücken stärker gebräunt) 
 
Belmore Browne war Künstler, Schriftsteller, Entdecker, Bergsteiger und großer Verfechter des 
Lebens in der freien Natur und von Reisen in die Wildnis des Nordens. Mit Anfang zwanzig 
reiste er als Mitglied der Expedition von Andrew Jackson Stone nach Alaska zur Sammlung von 
Säugetieren. Browne gehörte zu einer Gruppe, die die Erstbesteigung des Mount Olympus in 
Washington unternahm. Später unternahm er drei Versuche, den Mount McKinley in Alaska, 
den höchsten Punkt Nordamerikas, zu besteigen, kam dem Ziel zwar sehr nahe, scheiterte 
jedoch jedes Mal. 
 
Schätzpreis in €: 200 
 
 
 
Lot 47 
 
Bruce of Kinnaird, James: Reisen nach Abyssinien die Quellen des Nils zu entdecken. In 
einem zweckmäßigen Auszug aus dem Originalwerk von Samuel Shah. 2 Tle. in 1 Bd. Erlangen: 
Walther 1792. 17,1 x 9,8 cm. 6 Bll., 264 SS., 4 Bll., 311 SS. 1 nn. SS. HLdr. mit Rs. u. Rv. 
 
(Einband berieben und bestoßen. Innen gebräunt. Vorsätze leimschattig.) 
 
Kainbacher 67. Vgl. Henze 373. - Auszug aus dem bekannten Werk Kinnairds (1730-1794) über 
die Erkundung der Nilquellen, mit Beschreibungen von Äthiopien. Er gilt laut Henze als 
"Eröffner der neueren Äthiopien Forschung". 
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Eingebunden zwei Reihentitel: Neue Sammlung wahrer und merkwürdiger Schicksale reisender 
Personen als Denkmale der göttlichen Vorsehung. 
 
Schätzpreis in €: 200 
 
 
 
Lot 48 
 
Bryant, William Cullen: Picturesque America; or, the land we live in. A delineation by pen and 
pencil. The mountains, rivers, lakes, forests, water-falls, shores, canons, valleys ... and other 
picturesque features of our country. 2 Bände. New York: D. Appleton and Company  (1872-74). 
31,3 x 24 cm. Mit 2 Stahlstichtiteln, 47 Stahlstichtafeln (dav. 2 als Front.) und zahlr. t. ganzseit. 
Textholzstichen.  VIII, 568 SS. + VI, 576 SS. HLdr. über starker Pp. mit goldgepr. Rt. und 
Filetenverg. auf den Deckeln. Goldschnitt und marmorierte Buntpapiervorsätze. 
 
Andres 1000. Sabin 62692. - Reich illustriertes Ansichtenwerk mit Darstellungen von Baltimore, 
Boston, Buffalo, Cleveland, Detroit, New Orleans, New York, Providence, Quebec, Richmond, 
Washington uvm. 
 
Schätzpreis in €: 200 
 
 
 
Lot 49 
 
Büttikofer, Johann: Reisebilder aus Liberia. Resultate geographischer, naturwissenschaftlicher 
und ethnographischer Untersuchungen während der Jahre 1879-1882 und 1886-1887. 2 Bde. 
Leiden: E.J. Brill 1890. 23,1 x 16 cm. Mit 5 Karten, 32 teils farbige Taf., 2 Falttab., 136 Textabb. 
2 Bll., XV SS., 440 SS.; VIII SS., 510 SS. Braunes Orln. mit goldgepr. Titeln, Rtiteln u. 
HDeckelvignetten. Deckelillustrationen in Schwarz. 
 
(1 Rückengelenk gerissen, 1 Rückengelenk brüchig, Einbände berieben. Bindung gelockert, 
Tafeln gebräunt.) 
 
Kainbacher 77; Henze I, 435. - Ohne die gef. Farbkarte. Büttikofer war ein Afrika- und Borneo-
Forscher. Er reiste zweimal nach Liberia,von 1879 bis 1882 und von 1886 bis 1887. Hs. 
Besitzeinträge auf Vorsätzen. 
 
Schätzpreis in €: 200 
 
 
 
Lot 50 
 
Burrard, (Sidney) G(erald): Big Game Hunting in the Himalayas and Tibet. London: Jenkins 
1925. 23 x 15,5 cm. Mit 24 Tafeln, 6 kolor. Faltplänen und 2 kolor. Plänen. 320 SS. OrLn. mit 
blindgepr. Deckeltitel und goldgepr. Rt. 
 
(Ecken und Kanten berieben. Deckel fleckig, Rückdeckel mit großem Feuchtigkeitsfleck. 
Buchschnitt stockfleckig. Innen stellenweise etwas stock- bzw. altersfleckig.) 
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Yakushi (1994) B635a. - Erste Ausgabe. - Sir Sidney Gerald Burrard (1860–1943) war ein 
britischer Offizier, der als Generalvermesser Indiens tätig war und eine wichtige Rolle bei der 
Arbeit der Great Trigonometrical Survey im Himalaya spielte. Er identifizierte die Fehlerquelle, 
die durch die Verschiebung des Lotstrahls aufgrund der Anziehungskraft der Berge entstand. - In 
seinem Bericht aus der Zeit des kolonialen Expeditions- und Jagdwesens schildert er seine 
Reisen durch die entlegenen Regionen des westlichen Himalaya und Tibets, beschreibt dabei die 
extremen geographischen und klimatischen Bedingungen und dokumentiert seine Jagdabenteuer 
auf Großwild wie Ovis-Arten (Wildschafe), Bharal, Ibex und verschiedene Antilopen. 
 
Schätzpreis in €: 200 
 
 
 
Lot 51 
 
Byron, (George Anson): Voyage of H.M.S. Blonde to the Sandwich Islands in the years 1824-
1825. London: J. Murray 1826. 26,2 x 20,5 cm. Mit 1 gefalt. Kupferkarte, 9 (1 gefalt. als Front.) 
Aquatintatafeln, 4 gest. Tafeln und 1 Holzstichtafel. X SS., 1 Bl., 260 SS. Späteres HLdr. mit 
goldgepr. Rt. 
 
(Berieben und bestoßen. Innengelenke angerissen, bzw. hinteres angebrochen. Stellenweise 
feucht- und altersfleckig.) 
 
Sabin 100816. Borba de Moraes I, 121. - Erste Ausgabe. - Anlass des Reiseberichts war der 
tragische Tod des hawaianischen Königs Kamehamea II und seiner Frau, die während eines 
Staatsbesuches in London an Masern erkrankten und verstarben. Die englische Regierung 
veranlasste die Überführung ihrer Leichname zurück nach Hawaii und nutzten die Gelegenheit 
einen wissenschaftlichen Bericht über die von James Cook benannten Sandwich-Inseln zu 
verfassen. 
 
Schätzpreis in €: 1.000 
 
 
 
Lot 52 
 
Campbell, John: Travels in South Africa, undertaken at the request of the London missionary 
society; being a narrative of a second journey in the interior of that country. 2 Bde. London: 
Printed for the missionary society sold by F. Westley 1822. 22 x 13,5 cm. Mit 2 gest. kol. 
Frontispizen, 1 gest. gef. kol. Karte und 10 kol. Aquatintatafeln. VIII SS., XII SS., 322 SS., 3 Bll.; 
2 Bll., 384 SS. HLdr. mit goldgepr. Rt., Rv. und Deckelfileten. 
 
(Einbände berieben, bestoßen und angeschmutzt. Vorsätze leimschattig. Vereinzelt braunfleckig. 
Die Tafeln u. Karte mit Abklatsch, die Karte mit kl. Riss in einem Falz. Mit Besitzstempel auf 
den Vortiteln. Teils unregelmäßig beschnittenes Exemplar.) 
 
Tooley 127. Henze I, 487. Mendelssohn I, 255. - Erste Ausgabe. Beschreibung der zweiten Reise 
des schottischen Missionars John Campbell in das Innere von Südafrika, die von Kapstadt aus 
über Beaufort, Lattakoo in den Norden bis zum Flussgebiet des Limpopo und an den Rand der 
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Kalahari-Wüste führte. 
Die Tafeln zeigen Häuser, Landschaften und Einheimische in typischen Trachten. 
 
Schätzpreis in €: 400 
 
 
 
Lot 53 
 
Candler, Edmund: The unveiling of Lhasa. London: Arnold 1905. 22,5 x 14,5 cm. Mit 33 
Tafeln und 1 Faltkarte. XVI, 304, 16 SS. OrLn. mit goldgepr. Deckelvign. und Rt. 
 
(Deckel berieben, untere Kanten leicht bestoßen. Vorderer Spiegel mit Montageresten eines 
entfernten Exlibris. Durchgehend etwas alters- und stockfleckig.) 
 
Yakushi (1994) C39. - Erste Ausgabe. - „This book is in the main a narrative if the incidents of 
the march of the British expedition to Lhasa in 1903-04“ (Yakushi). 
 
Schätzpreis in €: 200 
 
 
 
Lot 54 
 
Chadenat. - Bibliothèque de feu M. Ch. Chadenat. Nachdruck der Auktionskataloge von 1942-
54. 2 Bde. Paris: Coulet et Faure 1980. 24 x 16 cm. Mit einigen Illustr. OrKart. 
 
Bedeutende Sammlung mit Reiseliteratur, beschrieben in 7210 Katalognummern. Mit Preislisten. 
 
Schätzpreis in €: 200 
 
 
 
Lot 55 
 
Chalmers, J. u. W. W. Gill:  Neuguinea. Reisen und Missionsthätigkeit während der Jahre 1877 
bis 1885. Leipzig: F. A. Brockhaus 1886. 21,7 x 13,6 cm. Mit Hz.-Frontispiz u. 9 weiteren Hz.-
Taf. u. 1 doppelblattgr. Karte und Illustrationen im Text. XXXIV SS., 304 SS. Rotes OrLn mit 
schwarzgepr. Titelillustration und Bordüre. Goldgepr. Innenbordüre u. Titel. Rverz. und RTitel 
in schwarz. Marmorschnitt. 
 
(Rücken verblichen. VDeckel m. stärkeren Altersspuren.) 
 
Henze I, 539f (Chalmers); u. Henze II, 349 (Gill) - Erste deutsche Übersetzung des Titels: 
"Work and Adventure in New Guinea" in London erschienen Werk der beiden Missionare. "An 
der Aufhellung der neuguinesischen SO-Küste hatte er [Chalmers] wesentlichen Anteil; mit 
seinem Auftreten begann eine neue Epoche in der Missionsgeschichte der Insel. Seine Berichte 
sind besonders ethnographisch wertvoll" (Henze). 
 
Schätzpreis in €: 200 
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Lot 56 
 
Charignon, Antoine Joseph Henri: Les Chemins de fer Chinois. Un Programme pour leur 
Développement. Peking: Lazaristes du Pei-T'ang 1914. 24,6 x 15,9 cm. Mit 1 kol. 
Übersichtskarte, beigelegt in Extra Einschieber am Ende, 21 weiteren kol. Karten der einzelnen 
Schienennetze und einigen statistischen Tabellen, davon 11 gef. VIII SS., 222 SS. Schwarzes 
HLdr. mit Bezügen. Goldgepr. Rtitel. 
 
(Kapital oben bestoßen. Bünde berieben. Inhalt gering gebräunt.) 
 
Charignon (Chinesisch: Sha Hai'Ang) war Eisenbahnbauer, Sinologe, Philosoph und Historiker. 
 
Schätzpreis in €: 300 
 
 
 
Lot 57 
 
China. - Chine. Sammlung von 12 montierten farbigen Illustrationen auf Reispapier (Bildgrößen 
22 x 33 cm auf 33,2 x 47,4 cm.) Ende 19.Jh. 22 x 33 cm. (33,2 x 47,4 cm.) Grünes Ln. mit 
goldgepr. DTitel u. blindgepr. Bordüren. 
 
(Fünf der Tafeln mit Rissen oder Löchern; teils fleckig. Einband stark berieben Rücken an den 
Kanten aufgeplatzt.) 
 
Unter anderem werden die Gewinnung, der Vertrieb und der Konsum von Opium dargestellt. 
 
Schätzpreis in €: 300 
 
 
 
Lot 58 
 
Chinesische Farbdrucke. - Marées=Gesellschaft. 32. Druck: Chinesische Farbdrucke aus den 
Lehrbüchern Chieh=Tse=Vuan Hua=Chuan, Shih=Chu=Chai Shu=Hua=Tsih. Einleitung von 
Emil Orlik. Erläuterung von Otto Fischer. München: R. Piper 1920. 50 x 42 cm. Mit 15 losen 
Taf. unter Passepartouts. Textheft:16 SS., 2 Bl. OrKassette. 
 
(L. Alters- und Gebrauchsspuren.) 
 
Ex. Nr. 116 (v. 150). - Beiliegen die Prospekte für die 7. und die 9. Reihe der Drucke. 
 
Schätzpreis in €: 300 
 
 
 
Lot 59 
 
Clark, Robert Sterling und Arthur de Carle Sowerby: Through Shên-Kan. The account of the 
Clark Expedition in North China, 1908–9. London: T. Fisher Unwin 1912. 25 x 19,3 cm. Mit 69 
Illustrationen nach Fotografien auf 58 Tafeln, 6 Farbtafeln und 2 Karten (davon 1 gefalt. in 
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Rückdeckellasche). 1 Bl., III SS., 1 nn. S., S. 7-8, 247 SS. OrLn. mit Deckelillustration, Deckel- 
und Rückentitel. 
 
(Gering berieben und fleckig, Ecken bestoßen, Rücken gebräunt, Gelenke gelockert. Schwach 
gebräunt, stellenweise gering alters- und stockfleckig. Exlibris „H. C. Blöte“ auf dem fliegenden 
Vorsatz. Ohne den Schutzumschlag.) 
 
Kat. Brooke-Hitching 268. - Bericht einer wissenschaftlichen Expedition durch das damals wenig 
erforschte Nordchina. Während Clark vor allem Organisation und Verlauf der Expedition 
darstellt, liefert der Zoologe Sowerby fundierte Beiträge zur Flora, Fauna und Umwelt. Die 
Expedition finanzierte der amerikanische Unternehmer, Kunstsammler und Mäzen Robert 
Sterling Clark, Gründer des Sterling and Francine Clark Art Institutes, aus eigenen Mitteln. Nach 
dem Mord an dem Dolmetscher der Expedition kam es zum abrupten Abbruch. Clark ließ sich 
1911 in Paris nieder und begann dort mit dem Aufbau seiner Kunstsammlung. 
 
Schätzpreis in €: 200 
 
 
 
Lot 60 
 
Cohn-Wiener, Ernst: Turan. Islamische Baukunst in Mittelasien. Berlin: Ernst Wasmuth Verlag 
1930. 34,3 x 24,6 cm. Mit 80 Tafeln (A-B; LXXVIII) und zahlreichen Abbildungen im Text. 47 
SS. Blaues OrLn. mit goldgepr. Titel u. Rtitel. 
 
(Ecken und Kapitale berieben.) 
 
Die Photos entstanden auf einer Expedition, die Cohn-Wiener 1924 durch Zentralasien, heute 
Kasachstan und Usbekistan, führte. Cohn-Wiener wurde 1933 nach der Machtübernahme der 
Nationalsozialisten, aufgrund seiner jüdischen Abstammung, von seinem Posten als Dozent an 
der Humboldt-Akademie entlassen und emigrierte mit seiner Frau erst nach England und später 
in die USA. Die von ihm zusammengestellte Sammlung an Photos west-turkestanischer 
Kunstwerke liegt heute im British Museum. 
 
Schätzpreis in €: 300 
 
 
 
Lot 61 
 
Collins, David: An account of the English Colony in New South Wales, from its first settlement 
in January 1788, to August 1801: With remarks on the dispositions, customs, manners, &c. of the 
native inhabitants of that country. [...] An account of a voyage performed by Captain Flinders 
and Mr. Bass [...] Abstracted from the Journal of Mr. Bass.[...] The second edition. London: A. 
Strahan 1804. 26,3 x 20,5 cm. Mit 23 Tafeln, teils farbig und 2 Karten, davon 1 gefaltet und 
Abbildungen im Text. XVII SS., 3 nn S., 288 SS., S. 299-322, S. 313 - 562, 1 Bl. (Werbung). 
Braunes Ldr. Mit goldgepr. Deckelbordüre. Goldgepr. Rverz. und Goldtitel. 
 
(Einband mit einigen Reibspuren und Lederfehlern. Tafeln wohl teilweise restauriert.) 
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Ferguson 390. Vgl. Hill Coll. I,57.  Zweite Ausgabe, gegenüber der Erstausgabe gekürzt. jedoch 
bis 1803 aktualisiert. Der Verfasser und spätere Gouverneur der Kolonie schildert deren 
Geschichte seit 1788. Berichtet auch über die Aborigines in Wort und Bild. 
 
Schätzpreis in €: 500 
 
 
 
Lot 62 
 
Conder, Josiah: The floral art of Japan: being a second and revised edition of The flowers of 
Japan and the art of floral arrangement. Tokio: Kelly and Walsh 1899. 35,9 x 26,5 cm. Mit 69 (14 
handkolor.) Tafeln. 142, VIII SS., 1 Bl. Illustr. OrLn. mit goldgepr. Deckel- und Rückentitel. 
 
(Berieben. Rücken gebräunt, Deckel lichtrandig, Gelenke gebrochen. Tafel XXVII mit kleinem 
Einriss im Unterrand. Ein Bogen aus der Bindung gelöst. Ränder gebräunt und etwas 
altersfleckig.) 
 
Zweite Auflage (erste Auflage 1891) dieses hervorragenden Werks über die traditionelle 
japanische Blumenkunst (Ikebana). Autor Josiah Conder (1852–1920), ein britischer Architekt, 
war als Professor am Imperial College of Engineering tätig. 
 
Schätzpreis in €: 200 
 
 
 
Lot 63 
 
Conder, Josiah: The flowers of Japan and the art of floral arrangement. With illustrations by 
Japanese artists. Tokio: Hakubunsha u. a. 1891. 35, 8 x 26,5 cm. Mit 30 Tafeln in teilkoloriertem 
Farbholzschnitt, 54 Tafeln in Schwarz/Weiss und zahlr. Abb. im Text. XII, 136 SS. Farbig 
illustr. OrBroschur. in einfacher Kordelbindung. 
 
(Broschurumschlag etwas berieben und l. gebrauchsfleckig. Innen papierbedingt gering 
gebräunt.) 
 
Erste Ausgabe in englischer Sprache über Ikebana oder die japanische Blumensteckkunst. 
 
Schätzpreis in €: 200 
 
 
 
Lot 64 
 
Conrady, August: Die chinesischen Handschriften= und sonstigen Kleinfunde Sven Hedins in 
Lou=Lan. Herausgegeben, übersetzt und unter Bearbeitung von Karl Himlys Vorarbeiten. 
Stockholm: Generalstabens Litografiska Anstalt 1920. 32 x 24,5 cm. Mit 53 Taf. XV, 191 SS., 1 
Bl. OrBroschur, unbeschnitten. 
 
(Umschl. l. gebraunt und am R. unten angerissen. L. Alters- und Gebrauchsspuren. Hs. Widm. a. 
w. Bl.) 
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Hess 49,4. - Vorliegender Band erschien separat und kann auch als Ersatz für Band VI, 4  
"Scientific Results of Central Asia" von Sven Hedin dienen. 
 
Schätzpreis in €: 200 
 
 
 
Lot 65 
 
Constant, Samuel Victor: Calls, Sounds and Merchandise of the Peking Street Peddlers. 
Submitted to the California College in China in part fulfilment of the requirements for the degree 
of master of arts. Peking: Camel Bell Press (überstempelt mit: "Bookshop Grand Hotel des 
Wagons Lits") o. J. (um 1936). 18,5 x 24,2 cm. Mit 16 montierten fotogr. Abbildungen und 60 
ganzseit. farbigen Abb. sowie einem montierten Scherenschnitt. XIV, 185 SS. Bestickte OrSeide 
über Pp. in Blockbuchbindung mit Deckelschild. 
 
(Angestaubt und berieben. Innen t. etwas stockfleckig, Spiegel mit hs. Namenszug, fliegendes 
Vorsatzblatt mit Knickfalte. Der Scherenschnitt stockfleckig.) 
 
Erste Ausgabe der Masterarbeit, 1993 von der Bird & Bull Press erneut editiert, hier mit der 
überstempelten Verlagsangabe. 
 
Schätzpreis in €: 200 
 
 
 
Lot 66 
 
Constant, Samuel Victor: Calls, Sounds and  Merchandise of the Peking Street Peddlers. 
Submitted to the California College in China in part fulfilment of the requirements for the degree 
of master of arts. Peking: Camel Bell o. J. (1936). 18,5 x 24,2 cm. Mit 16 montierten fotogr. 
Abbildungen und 60 ganzseit. farbigen Abb. sowie einem montierten Scherenschnitt. XIV, 185 
SS. Bestickte OrSeide über Pp. in Blockbuchbindung mit Deckelschild. 
 
(Handschriftliche private Widmung auf dem Titelblatt verso. Papierbedingt gering gebräunt.) 
 
Erste Ausgabe der Masterarbeit, 1993 von der Bird & Bull Press erneut editiert. 
 
Schätzpreis in €: 300 
 
 
 
Lot 67 
 
Consten, Hermann: Weideplätze der Mongolen im Reiche der Chalcha. 2 Bde. Berlin: D. 
Reimer 1919-20. 24,3 x 16,6 cm. Mit 2 (1 farb.) lithogr. Faltkarten in Deckellaschen und 127 (v. 
128) t. doppelblattgr. Tafeln. XII, 302 SS., 1Bl.; VIII, 314 SS. OrPp. mit Deckelillustr. 
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(Berieben und bestoßen. Bezüge verblasst. Papierbedingt l. gebräunt, Gelenke etwas 
angebrochen. Es fehlt lt. Tafelverzeichnis wohl Tafel 29 im ersten Band. Neu aufgebunden und 
Vorsätze erneuert.) 
 
Der vielgereiste deutsche Abenteurer und Forscher Hermann Consten (1878-1957) hat in den 
ersten Jahrzehnten des 20. Jahrhunderts von China aus mehrere Expeditionen in die Mongolei 
unternommen. Von ihm selbst stammt das umfangreiche Bildmaterial, worin er Bauern, Händler, 
Nomaden, Arbeiter, Soldaten, Lamas und Landschaften festgehalten hat. Consten verbrachte 8 
Jahre in Asien und kehrte Anfang 1914 nach Deutschland zurück. 
 
Schätzpreis in €: 200 
 
 
 
Lot 68 
 
Contag, Victoria und Wang Chi-ch'üan: Maler und Sammler-Stempel aus der Ming- und 
Ch'ing-Zeit. O. O., The Commercial Press 1940. 26 x 18,4 cm. Mit zahlr. Siegel-Abb. in Farbe. 3 
Bll., LXXV, 631 SS., 1 Bl. Ln. mit goldgepr. Deckelvign., goldgepr. Deckeltitel und Rt. 
 
(Berieben, gering bestoßen, gebräunt bzw. lichtblass und etwas fleckig. Innen leicht gebräunt.) 
 
Umfangreiche Sammlung von Maler- und Sammlerstempeln in Originalgröße mit chinesisch-
deutschen Begleittexten und Namensverzeichnissen. - Exlibris „Y. W. Lee“. 
 
Schätzpreis in €: 300 
 
 
 
Lot 69 
 
Cook, Frederick Albert: Through the first antarctic night 1898-1899. A narrative of the voyage 
of the "Belgica" among newly discovered lands and over an unknown sea about the South Pole. 
New York: Doubleday & McClure Co. 1900. 22,7 x 15,5 cm. Mit farb. Frontispiz u. 75 weiteren 
Tafeln, davon 3 farb. und weiteren Illustrationen, Karten und Plänen im Text. XXIV SS., 478 SS. 
Blaues OrLn. mit goldgepr.Titel, Monogramm u. Rt. Deckelillustration. 
 
(Einband wenig berieben.) 
 
Unbeschnitten. Cook beschreibt hier seine Zeit als Schiffsarzt auf der Belgica-Expedition in die 
Antarktis unter Leitung von Adrien de Gerlache de Gomery. An dieser Expedition nahm auch 
Roald Amundsen teil. Cook erarbeitete auf dieser Expedition Methoden zur Vermeidung und 
Behandlung von Skorbut. 1986 wurde als Ehrung für Cooks Leistungen, bei dieser 
Forschungsreise, der Cook Summit nach ihm benannt. Cooks spätere Reise und angebliche 
Entdeckung des Nordpols ist schon damals widerlegt worden und konnte von ihm bis zu seinem 
Tod nicht belegt werden. 
 
Schätzpreis in €: 200 
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Lot 70 
 
Cook, James: A voyage towards the South Pole, and round the world. Performed in His 
Majesty’s ships the Resolution and Adventure, in the years 1772, 1773, 1774, and 1775. 2 Bde. 
London: Strahan and Cadell 1777. 29,2 x 23,1 cm. Mit 1 gest. Porträt und 63 gest. Tafeln (teils 
gefalt. u. doppelblattgr.). XL, 378 SS.; 4 Bll., 396 SS. Hellbraunes Kalbsleder auf 7 Bünden mit 2 
Rs. und Rv. 
 
(Berieben. Rücken gering fleckig. Titel des ersten Bandes mit Abklatsch des Porträts und 3 cm 
langem Bindungseinriss am Bundsteg. Die Tafeln mit Abklatsch. Wenige Falttafeln mit kleinen 
Falzeinrissen. Titel von Bd. 2 stark gebräunt. Bd. 2:  Bl. T¹ mit Hinterlegung im Unterrand, Bl. 

U⁴ am Unterrand unregelmäßig beschnitten, Bl. Aa¹ mit kleinem Eckabriss, Bl. Ccc¹ mit 4 cm 
langem Einriss im Oberrand. Stellenweise etwas gebräunt und minimal alters- oder 
gebrauchsfleckig. Gestochenes Wappenexlibris „G.A.V.S“ auf dem vorderen Spiegel.) 
 
Beddie 1216. Cox I, S. 59. Henze I, S. 713. Sabin 16245. - Erste Ausgabe. - Einer der 
bedeutendsten Reise- und Forschungsberichte des 18. Jahrhunderts. Das Werk dokumentiert 
Cooks zweite große Entdeckungsfahrt, auf der er tiefer in die südlichen Breiten vordrang als 
jeder Seefahrer vor ihm und endgültig mit dem Mythos eines bewohnbaren großen 
Südkontinents aufräumte. Cooks nüchterner, präziser Beobachtungsstil verbindet geographische, 
nautische und naturkundliche Erkenntnisse mit beeindruckenden Beschreibungen der 
Begegnungen mit indigenen Gesellschaften im Pazifik. Cooks Werk ist bis heute ein 
Schlüsseltext für die Erforschung des Pazifikraums und die Geschichte europäischer Seefahrt. - 
Joseph „Banks gave up the idea of accompanying this voyage and in his place was selected a 
naturalist of prodigious energy, of German extraction, John Reinhold Forster. The most 
meticulous pains were taken to insure scientific success of the voyage. This was the first time in 
history that the Antarctic Circle was crossed by white men, as well as the latitude 70 degrees 
south. The two ships were separated in a fog but were rejoined in New Zealand. This voyage 
brought to light many islands and island groups, and besides circumnavigated the globe in 
sufficiently high latitudes as to bring to an end the dreams of philosophers of an early day. 
Owing to dietary precautions, only one man died during the voyage“ (Cox). 
 
Schätzpreis in €: 4.000 
 
 
 
Lot 71 
 
Cook. - Beaglehole, John Cawte (Hrsg.): The journals of Captain James Cook on his voyages of 
discovery. Edited from the original manuscript with the assistance of J. A. Williamson, J. W. 
Davidson and R. A. Skelton. 4 in 5 Bden u. ein Tafelband. Cambridge: University Press 1955-74 
/ London: Hakluyt Society 1988. 23,5 x 15 cm und 43 x 27,5 cm (Tafelband). Mit zus. 6 Front. 
(5 Porträts), zahlr. Abb. auf Taf. sowie zahlr., teils farb. Faltkarten. OrLn. mit goldgepr. 
Deckelportr. und OrSchutzumschl. 
 
(Berieben und bestoßen, t. etwas stockfleckig und mit Gebrauchs- und Altersspuren.) 
 
Hakluyt Society, Extra Series XXXIV-XXXVII. - Henze I, 643.  
Enthält:  
Vol. I: The voyage of the Endeavour 1768-1771. (1955). /  
Vol. II: The voyage of the Resolution and Adventure 1772-1775. (1961). /  
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Vol. III, Part 1: The voyage of the Resolution and Discovery 1776-1780. (1967). /  
Vol. III, Part 2: The voyage of the Resolution and Discovery 1776-1780. (1967). / 
Vol. IV: The life of Captain James Cook. (1974).  
Tafelband: David, Andrew (Ed.): The charts & coastal views of Captain Cook's voyages. Volume 
one. The voyage of the Endeavour 1768-1771. London: Hakluyt Soc.1988. - Hakluyt Society, 
Extra Series N° 43.  
Beilagen: 1 Heft: Cook and the Russians. An addendum to the Hakluyt Society's edition of The 
voyage of the 'Resolution' and 'Discovery', 1776-1780. Edited by J. C. Beaglehole. London: 
Hakluyt Society 1973. / 2 Hefte: Addenda and Corrigenda mit Korrekturen zu Bdn. I u. II. 
 
Schätzpreis in €: 300 
 
 
 
Lot 72 
 
Cook. - Beddie, M. K.: Bibliography of Captain James Cook R.N., F. R. S. Circumnavigator. 
2nd. edition. Sydney: Library of New South Wales 1970. 24,2 x 15,5 cm. XVI,  894 SS., 1 w. Bl. 
OrLn. m. OU. 
 
 
Schätzpreis in €: 200 
 
 
 
Lot 73 
 
Cordier, Henri: Bibliotheca Sinica. Dictionnaire bibliographique des ouvrages relatifs a 
L'Empire Chinois. Deuxième éd., rev., corr. et augm. 5 Bde in 3. Paris: E. Guilmoto 1904-24. 27 
x 19 cm. Wenige Textillustr. OrHLdr. 
 
Dazu: Author Index to the Bibliotheca Sinica. New York: Columbia University Library 1953. 28 
x 21,5 cm. OrKart. - Typoskript. 
 
Schätzpreis in €: 300 
 
 
 
Lot 74 
 
Corner, Miss (Julia): The history of India: pictorial and descriptive. A new edition, with a full 
detail of the recent transactions in the Punjab, &c. London: H. Washbourne 1846. 23,6 x 16,2 
cm. Mit Front., 14 getönten lithogr. Tafeln, 1 Faltkarte und zahlr. Holzstichillustrationen im 
Text. 1 Bl., II, IV, III SS., 1 nn. S., S. 197-402. OrLn. mit goldgepr. Deckelvign., Rt. und Rv. 
 
(Gering berieben, Deckel leicht fleckig, vorderes Rückengelenk eingerissen. Innen schwach 
gebräunt, die Tafeln meist altersfleckig.) 
 
Abbey, Travel 468. - Separatausgabe des zweiten Teils von „The pictorial history of India and 
China“ (erschienen bei Dean in London um 1845), einer illustrierten und 
populärwissenschaftlichen Darstellung der Geschichte Indiens von den frühesten Zeiten bis in 
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die Gegenwart des 19. Jahrhunderts, ergänzt um Beschreibungen von Kultur, Bauwerken und 
historischen Ereignissen. Die Ausgabe berücksichtigt auch neuere politische Entwicklungen, 
etwa im Punjab, und richtet sich an ein breiteres, bildungsorientiertes Publikum. 
 
Schätzpreis in €: 200 
 
 
 
Lot 75 
 
Cornwallis Harris, William: The wild sports of southern Africa; being the narrative of a 
hunting expedition from the Cape of Good Hope, through the territories of the chief 
Moselekatse to the tropic of Capricorn. Fifth edition. London: H. G. Bohn 1852. 24,5 x 17,2 cm 
Mit 1 farb. lithogr. Frontispiz, 1 farb. lithogr. Titelblatt und weiteren 24 farb. lithogr. Tafeln, 
dazu 1 gef. Karte. 16 röm. pag. SS., 359 SS., 1 w. S. Rotes Ldr. über 5 Bünden, mit vergoldeter 
Rückenverzierung, grünes Rs. mit gold. Rt., Deckel mit Goldfileten, Kantenverzierung in Gold. 
Marmorschnitt. 
 
(Einband berieben, bestoßen und leicht fleckig, kleinere Lederfehlstellen. Teils leicht 
stockfleckig, Lithographien frisch.) 
 
Henze II (463 f.) - Fünfte Ausgabe. Die Erstausgabe erschien ursprünglich 1838 in Bombay 
unter dem Titel "Narrative of an expedition"; alle nachfolgenden Ausgaben wurden unter dem 
Titel "The wild sports of southern Africa" veröffentlicht. Diese Ausgabe enthält weiterhin die 26 
handkolorierten Lithografien, die erstmals in der dritten Ausgabe von 1841 veröffentlicht 
wurden. Außerdem Harris’ Vorschlag an die „Geographical Society of Bombay”, jedoch auf den 
S. 333 ff. und nicht - wie im Inhaltsverzeichnis angegeben - auf S. 357 ff. 
 
Schätzpreis in €: 200 
 
 
 
Lot 76 
 
Cronau, Rudolf: Von Wunderland zu Wunderland. Landschafts- und Lebensbilder aus den 
Staaten und Territorien der Union, angebunden: Von Wunderland zu Wunderland. Neue Folge. 
Leipzig: Max Spohr 1885. & T. O. Weigel 1887. 46,3 x 29,7 cm. Mit 49(von 50) Tafeln mit 
Lichtdruckbildern, jeweils mit erläuternden Textblättern. Violettes HLdr. 
 
(Einband berieben. Durchgehend braunfleckig. Befestigungen der Tafeln mit Fehlstellen, Rissen 
und Lockerungen.) 
 
Dargestellt sind Städte, Indianer, Yellowstone-Park, Niagarafälle, Mississippi-Mündung u. 
allgemeine Natur- u. Genreszenen. Die Texte stammen von Bodenstedt, Longfellow, Kirchhof, 
Möllhausen, Deuster, u.a.Tafel 16 der neuen Folge fehlt. 
 
Schätzpreis in €: 200 
 
 
 
 



31 
 

Lot 77 
 
Dabry de Thiersant, Claude-Philibert: La Pisciculture et la Pêche en Chine. Précédé d'une 
introduction sur la Pisciculture. Paris: Librairie de G. Masson 1872. Mit 51 Tafeln (L+ 
XXXVbis). Bll., IX SS., 1 w. S., 173 SS., 1 w. S., 1 Bl., S. 18 (178) - 192 als Beiblätter. Mod. rotes 
HLdr. mit Bezügen. OrBroschurdeckel beigebunden. Goldgepr. Rverz., Rtitel u. Jahreszahl. 
 
(Durchgehend schmutzrandig u. l. stockfleckig.) 
 
Die Tafeln I-XXXV zeigen Fischereimethoden und Gerätschaften. Auf den Tafeln XXXVI bis L 
sind Fische abgebildet. J. L. Soubeiran schrieb das Vorwort. Claude-Philibert Dabry de Thiersant 
war ein französischer Marineoffizier, Diplomat und Sinologe. Die von Dabry und Soubeiran 
verwendeten chinesischen Quellen werden noch heute in der Universitätsbibliothek von 
Montpellier aufbewahrt. 
 
Schätzpreis in €: 900 
 
 
 
Lot 78 
 
Dainelli, Giotto: Buddhists and Glaciers of Western Tibet. London: Paul, Trench, Trubner & 
Co. 1933. 23,7 x 14,9 cm. Mit 32 Tafeln und 1 doppelblattgr. Karte. XIII, 304 SS. OrLn. mit Rt. 
 
(Ecken und Kanten minimal berieben, Deckel leicht fleckig. Minimal gebräunt.) 
 
Yakushi (1994) D11b. - Aus dem Italienischen ins Englische übersetzt von Angus Davidson. - 
„This volume describes, in diary form, a one-man journey in 1930. He travelled by Kashmir, 
Baltistan, and Ladakh, to Leh; then to the Karakorum, the Shyok and Nubra valleys, the Siachen, 
Teram Sher and Rimo glaciers“ (Yakushi). 
 
Schätzpreis in €: 200 
 
 
 
Lot 79 
 
Dapper, Olfert: Asia, oder Ausführliche Beschreibung des Reichs des grossen Mogols und eines 
grossen Theils von Indien ... nebenst einer vollkommenen Vorstellung des Königreichs Persien. 
2 Tle. in 1 Bd. Deutsch von J. C. Beer. Nürnberg: Froberg für Hoffmann 1681. / Umbständliche 
und eigentliche Beschreibung von Asia: In sich haltend die Landschafften Mesopotamien, 
Babylonien, Assyrien, Anatolien oder Klein-Asien: nebenst einer vollkommnen Vorstellung des 
glücklichen, wüsten und steinigten Arabiens. Nürnberg: Froberg für Hoffmann 1681. 2 Bde. in 1 
Bd. 32,2 x 20,6 cm. Mit insgesamt 2 gest. illustr. Titeln, 7 doppelblattgr. Kupferkarten, 59 gest. 
Tafeln (davon 24 doppelblattgr. u. 1 gefalt.) und 19 Textkupfern. 3 Bll., 300 SS., 2 Bll.; 1 Bl., 170 
SS., 2 Bll.; 4 Bll., 556 SS., 6 Bll. Pgt. mit hs. Rt. („Asia & Arabia“). 
 
(Berieben, Deckel leicht verzogen und fleckig. Rückdeckel mit rötlichen Farbrückständen. Es 
fehlt der Vortitel des ersten Bandes. Innen schwach gebräunt und mit wenigen unmaßgeblichen 
Papierläsuren wie kleinen Einrissen. Stellenweise gering feuchtrandig, alters- und fingerfleckig 
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und mit Wurmspuren im Unterrand. Vortitel, gest. Titel, Drucktitel und Lage A von Bd. 2 mit 
großem Wasserfleck. Die Ansicht vom Turm zu Babel verkehrtherum eingebunden.) 
 
VD17 39:133172Y (I). Kat. Eutin 320 (I). VD17 39:133144U (II). Graesse II, 335 (II). - Die 
Titelblätter ohne Privilegien. - Zu I: Deutsche Ausgabe der niederländischen Originalausgabe 
von 1672. - Landeskundliche Beschreibung des Mogulreiches und anderer Gebiete in Indien, 
dem heutigen Pakistan und Afghanistan sowie von Persien und dem Kaukasus 
(Armenien,Georgien, Cirkassien, Kurdistan u. a.). Beide Teile sind auch als separate Bände 
erschienen (vgl. VD17 39:133175W). Der zweite Teil unter dem Titel: Beschreibung des 
Königreichs Persien, in sich haltend die Landschafften Fars, Schirwan, Erack, Adirbeizan, 
Karabach, Sagistan, Nixabur, Kilan, Mokan, Betziruan, Mazanderan, Chusistan, Kermon, Cirkan, 
Mogostan, Lorestan, Chorasan, Eri, Dagestan und Amadan. Nebenst einer außführlichen 
Vorstellung der benachbarten Länder Georgien, Imereti, Kacheti, Karduel, Guriel, Mengrelien, 
Abogasien, Cirkassien, Albanien, Kurdistan und Gurgistan. - Zu II: Erste deutsche Ausgabe der 
niederländischen Originalausgabe von 1680 (vgl. Kat. Eutin 319). - Landeskundliche 
Beschreibung vor allem Anatolien, Iran, Irak und die arabische Halbinsel umfassend. 
 
Schätzpreis in €: 3.000 
 
 
 
Lot 80 
 
Deacon, Bernard: Malekula. A vanishing people in the New Hebrides. London: Routlege & 
Sons 1934. 23,5 x 15,5 cm. Mit 24 Tafeln, 3 blattgr. Karten und zahlr. Abb. im Text. XL SS., 2 
Bll., 789 SS. OrLn. mit Rt. 
 
(Gering berieben und bestoßen, Rücken gebräunt, vorderes Rückengelenk gebrochen, 
Rückenbezug vom Buchblock gelöst. Innen stellenweise minimal stockfleckig. Mit zahlr. 
eingebundenen Korrekturzetteln.) 
 
Bearbeitet von Camilla H. Wedgwood und mit einer Einleitung von A. C. Haddon. - Der 
englische Anthropologe Bernard Deacon (1903–1927) führte Feldforschungen auf den Inseln 
Ambrym (heute bekannt als Vanuatu) und Malekula durch. Alle Feldforschungen von Deacon, 
einschließlich dieser Arbeit, wurden nach seinem frühen Tod an Malaria von Camilla Wedgwood 
herausgegeben. Diese ethnographische Studie beschreibt die Insel Malekula, die zweitgrößte 
Insel des Staates Vanuatu, der früher als Inselgruppe der Neuen Hebriden bekannt war. 
 
Schätzpreis in €: 200 
 
 
 
Lot 81 
 
Decken, Carl Claus von der: Reisen in Ost-Afrika in den Jahren 1859 bis 1861 / 1862 bis 
1865. Bearbeitet von Otto Kersten ... mit einem Vorworte von A. Petermann. Bde. I-IV in 6 
Bdn. Leipzig u. Heidelberg: Winter 1869-71. 26,5 x 17,6 cm. Mit gest. Portr.-Front, 101 t. 
farbigen Tafeln in unterschiedl. Techniken, 12 t. gefalt. Karten und 6 Falttabellen. OrLn. mit 
goldgepr. Rücken- und Deckeltitel. 
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(Berieben und bestoßen, Einband Bd.II lose. Titel jeweils mit Frankfurter Schulstempel. Oftmals 
unaufgeschnitten. Stellenweise etwas bis stärker stockfleckig und gebräunt.) 
 
Kainbacher 95. Henze II, 36. Gay 3013. - Erste Ausgabe des posthum erschienenen, reich 
illustrierten Reiseberichts Deckens. Enthalten: Bd.I: Die Insel Sansibar. Reisen nach dem 
Niassasee und dem Schneeberge Kilimandscharo / Bd. II: Neue Reisen im Inneren und an der 
Küste, Die ostafrikanische Inselwelt, Reisen in den Ländern der Galla und Somali. / Bd.III (in 3 
Abteilungsbänden): Wissenschaftliche Ergebnisse: a) Säugetiere, Vögel, Amphibien, Mollusken 
usw.; b) Insecten. c) Botanik, Meteorologie, Geodätische Messungen ... / Bd.IV: Vögel Ost-
Afrikas. - Der Reisebericht des bedeutenden Ost-Afrika Reisenden Decker (1833-1865), der als 
Pionier der wissenschaftlichen Erforschung des Kilimandscharo gilt: "Decker  und seinen 
Begleitern Thornton und Kersten verdankt man die ersten zuverlässigen Aufschlüsse über den 
Kilimandscharo; durch sie war der Berg in die Wissenschaft eingetreten. Seine Höhe und seine 
geographischen Koordinaten waren erstmals bestimmt worden." (Henze S. 35). - So komplett 
selten. - Unaufgeschnittenes Exemplar. 
 
Schätzpreis in €: 600 
 
 
 
Lot 82 
 
Denham, Dixon und Hugh Clapperton: Narrative of Travels and Discoveries in Northern 
and Central Africa, in the Years 1822, 1823, and 1824. London: Murray 1826. 28 x 22,5 cm. Mit 
37 (1 kolor.) gest. Tafeln, 6 Textvign. und 1 gefalt. Kupferkarte. XLVIII, 335 SS., 2 Bll., 269 SS., 
2 Bll. Mod. HLdr. mit Rs. 
 
(Rückdeckel mit kleiner Kratzspur. Buchblock unbeschnitten. Gering gebräunt und stellenweise 
leicht altersfleckig. Blatt HH³ mit Einriss im weißen Unterrand. Die Faltkarte mit Abklatsch und 
am linken Rand knickspurig.) 
 
Gay 337. Henze I, 573 und II, 48. - Erste Ausgabe des Berichtes über die gemeinsame Bornu-
Mission zur Erforschung Zentral-Afrikas von Kouka/Bornu nach Sackatoo. Der dritte Forscher, 
Dr. Oudney, verstarb während der Mission. Die große Faltkarte ist die „erste auf Messungen 
beruhende, mit vielerlei Detail versehene Karte vom Zentral-Sudan, auf der uns die vertrauten 
Züge des Kartenbildes zwischen Karnem und Sokoto in z. T. verzerrter, im wesentlichen aber 
schon richtiger Anordnung entgegentreten. Bis auf BARTH blieb diese Karte der einzige Anhalt 
für diese Regionen“ (Henze II, 48). - Zu Beginn der Bericht Denahms, danach die 
Beschreibungen Clappertons und am Ende ein Anhang mit Briefen, Dokumenten und 
Anmerkungen. - Vollständiger Titel: Narrative of Travels and Discoveries in Northern and 
Central Africa, in the Years 1822, 1823, and 1824, by Major Denham, Captain Clapperton, and 
the Late Doctor Oudney, Extending across the Great Desert to the Tenth Degree of Northern 
Latitude, and from Kouka in Bornou to Sackatoo, the Capital of the Fellatah Empire. 
 
Schätzpreis in €: 300 
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Lot 83 
 
Dmitrijew-Mamonow, A. I. und A. F. Zdziarski: Wegweiser auf der grossen sibirischen 
Eisenbahn herausgegeben vom Ministerium der Wegekommunikationen. Aus dem Russischen 
von A. Lütschg. Berlin: Commissions-Verlag Polytechnische Buchhandlung A. Seydel (1901). 
22,8 x 15,6 cm. Mit 5 Phototypien (auf Titel falsch 2), 370 Phototypogravüren (auf Titel falsch 
360), 4 gef. Karten, davon 3 kol. und 3 Stadtplänen. 2 Bll., 602 SS. Mod. grünes Hln. mit 
braunen Bezügen. Rschild mit hs. Text. 
 
(Hs. Eintrag auf Titel. Druckverweis auf Titel aufgeklebt, Ecke abgekratzt.) 
 
Seiten 441/442 fehlen; (?; nach Lagensignaturen kplt). An dieser Stelle ist ein chromolith. 
Werbeprospekt eingebunden der "Gesellschaft Kjachtaer Theehändler". Die Stadtpläne zeigen 
Irk(o)utsk, Vladivostok und Tomsk. Bibliotheksstempel "Alpenvereins Bücherei D. u. Ö. A.V.". 
Farbiges russisches Wappen auf Titel als Wasserzeichen. 
 
Schätzpreis in €: 300 
 
 
 
Lot 84 
 
Dornseiffen, Isaak: Atlas van Nederlandsch Oost- en West-Indie. 3e Druk. Amsterdam: 
Seyffard 1884. 39 x 25,5 cm. Mit 39 farbig lithogr. Karten auf 26 Doppelblättern. 2 Bll. HLdr. 
mit goldgepr. Rücken- und Deckeltitel. 
 
(Etwas berieben und bestoßen. Rücken und Vorsätze erneuert.) 
 
Vgl. Phillips 2715 und 3217 (beide 5. Druck 1901). - Seltene Atlasausgabe. Neben einer 
Übersichtskarte mit genauen Detailkarten des Landes. - Gutes Exemplar. 
 
Schätzpreis in €: 300 
 
 
 
Lot 85 
 
Driesch, Gerard Cornelius von den: Historische Nachricht von der Röm. Kayserl. 
Groß=Bottschafft nach Constantinopel. Nürnberg: P. C. Monath 1723. 24 x 19 cm. M. 1 gest. 
Taf. (Front.), 7 gest. Portr.-taf., 5 Kupfertaf. (von 6), dav. 4 gefaltet.Titel, 8 Bll., 494 SS., 19 Bll. 
Braunes Ldr auf 5 Bünden m. Rv. 
 
(Es fehlt der Plan von Konstantinopel. Etwas berieben und Bezug m. kl. Fehlstellen durch 
Wurmlöcher. Etwas alters- und fingerfleckig.) 
 
Lipperheide Lb 29. Eutin 0364. - Erste autorisierte deutsche Ausgabe. Vom Verfasser selbst aus 
dem Lateinischen übersetzt, nach der Erstausgabe von 1721. Bericht von der österreichischen 
Gesandtschaftsreise unter dem Grafen Damian Hugo von Virmont in den Jahren 1719-20. Der 
Bericht enthält die Schilderung der diplomatischen Empfänge und unvoreingenommene 
Beschreibungen der orientalischen Sitten und Gebräuche. 
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Die Kupfer zeigen ganzfigurige Porträts der Monarchen und Gesandten, Audienzen, Festzüge 
und das Innere eines türkischen Bades. 
 
Schätzpreis in €: 1.000 
 
 
 
Lot 86 
 
Drygalski, Erich von: Zum Kontinent des eisigen Südens. Deutsche Südpolarexpedition. 
Fahrten und Forschungen des "Gauß" 1901-1903. Berlin: Georg Reimer 1904. 26,8 x 19,8 cm. 
Mit 400 Abbildungen, Karten und Plänen, davon 13 auf Tafeln u. 1 gef. hinten eingelegt. (So 
komplett). XIV SS., 1 Bl., 668 SS. Graues Orln. mit goldgepr.Titel u.Text. Schwarz/weiß gepr. 
Deckelillustration u. Bordüren. Rtitel in Gold. Marmorschnitt. 
 
(Einband berieben. Quetschung an VDeckel. Rücken stärker berieben u. fleckig. Kapitale etwas 
bestoßen.) 
 
Drygalski leitete von 1901 bis 1903 die erste deutsche Südpolarfahrt, die Gauß-Expedition. 1906 
wurde er Professor für Erdkunde und Geophysik in München und im gleichen Jahr zum 
Mitglied der Leopoldina gewählt. Er gründete das Geographische Institut und leitete es bis zu 
seinem Tod. 1921/22 war er Rektor der Ludwig-Maximilians-Universität. 
 
Schätzpreis in €: 200 
 
 
 
Lot 87 
 
Dufferin, (Frederick Temple Harrington): Briefe aus hohen Breitegraden. Bericht über eine 
Reise des Yacht-Schooners "Foam" nach Island, Jan Mayen und Spitzbergen im Jahre 1856 von 
Lord Dufferin. Braunschweig: F. Vieweg und Sohn 1860. 20,4 x 12,3 cm. Mit Front. und 
Titelvign. in Holzstich sowie 10 (1 gefalt.) Holzstichtafeln, 1 typogr. Falttabelle, 3 grenzkolor. 
Faltkarten und zahlr. Textholzstichen. XVI SS., 1 Bl., 330 SS. HLdr. mit goldgepr. Rt. und etwas 
Rv. 
 
(Etwas berieben und bestoßen, Titelblatt gestempelt und mit hs. Besitzvermerk. Die gefalt. 
Holzstichtafel mit kl. repariertem Einriss; geringe Altersspuren.) 
 
Der in 13 Briefen verfasste Reisebericht des britischen Diplomaten Lord Dufferin (1826-1902) 
enthält in seinem Anhang neben einem weiteren Reisebericht über den Norden von Island noch 
eine umfangreiche tabellarische Darstellung von Wetterbeobachtungen sowie eine große 
Falttabelle mit Temperaturkurven der Sommermonate 1856. 
 
Schätzpreis in €: 200 
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Lot 88 
 
Du Halde, Jean-Baptiste: Description géographique, historique, chronologique, politique, et 
physique de l’Empire de la Chine et de la Tartarie Chinoise. Avec un avertissement préliminaire, 
où l’on rend compte des principales améliorations qui ont été faites dans cette nouvelle edition. 4 
Bde. Den Haag: Henri Scheurleer 1736. 25,4 x 19,6 cm. Mit 4 gest. Titelvign., 53 t. gefalt. oder 
doppelblattgr. Kupfertafeln (4 mit gedruckten Erläuterungsblättern) und 9 Textkupfern. LXXX, 
488 SS., 18 Bll.; 3 Bll., 834 SS.; 3 Bll., 652 SS.; 2 Bll., 344 SS. (letzte Seite pag. „344-368“), S. 369-
606, 64 Bll. Braunes Ldr. auf 5 Bünden mit 2 Rs. und Rv. 
 
(Berieben, bestoßen, Ecken t. aufgeplatzt, Kapitale mit t. reparierten Bezugsdefekten, Deckel mit 
Kratzspuren und Tintenflecken, Gelenke gelockert, Einband abfärbend. Blatt Rr¹ in Bd. 2 mit 
kleiner Eckergänzung. Die Titel jeweils mit chinesischem Stempel in Rot. Die letzten Lagen von 
Bd. 1 in der unteren Außenecke leicht wasser- bzw. braunfleckig. Insgesamt gering gebräunt, 
stellenweise gering fleckig.) 
 
Cordier BS 48. Löwendahl I, 398. DeBacker/S. IV, Sp. 36. - Zweite französische Ausgabe, die 
erste im Quart-Format der „Bible of European sinophilia" (Löwendahl 394). Der Text 
nachgedruckt nach der Pariser Ausgabe von 1735, jedoch ohne die dort beigegebenen Karten 
d'Anvilles; sie erschienen 1737 separat in einem Atlasband „pour la commodité des lecteurs“ (s. 
Schluss von Bd. IV). - Wesentliche Grundlagen des monumentalen Werks boten dem Autor die 
Arbeiten des jesuitischen Ordensbruders Martino Martini (Sinicae historiae, 1696) und Louis Le 
Comte (Nouveaux mémoires, 1696) sowie die in die Heimat geschickten Berichte der 
jesuitischen Missionare in China. Der große Wert von Du Haldes China-Beschreibung liegt in 
der Fülle von interessanten Details, die dem Leser in Europa einen Eindruck von der Größe des 
Chinesischen Reichs und den Errungenschaften des Volkes in Literatur, Wissenschaft, 
Philosophie und Kunst verschafften (vgl. Löwendahl). Der erste Band des Werkes ist der 
Geographie und Reisen gewidmet, der zweite Band beschäftigt sich mit Handwerk, Künsten, 
Sprache, Finanzwesen und kaiserlichen Ordonnanzen; der dritte Band beschreibt u. a. die 
Religionen des Daoismus (Taoismus), Buddhismus, die Ausbreitung des Christentums in China 
und die chinesische Medizin; der vierte Band enthält Reisebeschreibungen, u. a. von Verbiest, 
Gerbillon, Golovin, Régis und Bering. 
 
Schätzpreis in €: 3.000 
 
 
 
Lot 89 
 
Dupont, Maurice: Les meubles de la Chine. (Deuxième série). Paris: A. Calvas o. J. (um 1920). 
32,5 x 25,3 cm. Mit 54 Lichtdrucktafeln. 6 Bll. OrHLn.-Mappe. 
 
(Geringe Altersspuren.) 
 
Schätzpreis in €: 200 
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Lot 90 
 
Du Rietz, Rolf: Bibliotheca Polynesia. A catalogue of some of the books in the Polynesian 
collection formed by the late Bjarne Kroepelin and now in the Oslo University Library. Oslo: 
Privatdruck der Erben Kroepelin 1969. 30,3 x 20,3 cm. M. 1 Portr.Taf. LXVIII SS., 2 Bll., 455 
SS. OrLn. 
 
Dazu: Raymond Kennedy: Bibliography of Indonesian peoples and cultures. 2 Teile in 1 Bd.  
New Haven: Yale University Press 1945. 27 x 21 cm. 212, 32 SS. OrKart. (Heftung defekt). 
= Yale Anthropological Studies, vol. 4. 
 
Schätzpreis in €: 200 
 
 
 
Lot 91 
 
Dyhrenfurth, Günter Oskar: Baltoro. Ein Himalaya-Buch. Mit einer Beilagen-Mappe. 2 Tle. 
Basel: Benno Schwabe & Co 1939. 25 x 17,9 cm. Mit 202 Abbildungen auf Tafeln, in der 
Beilagen-Mappe: 1 gef. Bl. mit 4 Karten, 4 gef. Panoramen und 23 Bl. mit 50 Strichzeichnungen 
(Pausen).194 SS., 1 Bl., OrLn. mit illustr. OrSchutzumschlag u. OrMappe in OrSchuber. 
 
(Schuber ausgeblichen. Mappe verfärbt. Schutzumschlag am oberen Rand mit Fehlstellen.) 
 
Yakushi (1994) D385. - Mit Beiträgen von Hettie Dyhrenfurth, Hans Ertl und André Roch und 
an Vittorio Sella gewidmet. Peterm. Mitt. 1941, Lit.-Bericht Nr. 320, S. 447: " Das Buch 
behandelt die Arbeiten und Ergebnisse der Internationalen Himalaya-Expedition 1934 [...] Die 
Stärke des Buches liegt in der großen Zahl von guten und gut reproduzierten Bildern, die einen 
kleinen Begriff von der überwältigend schönen und großartigen Bergwelt des Baltoro-Gletschers 
vermitteln. Unter den Aufnahmen sind auch einige von Vittorio Sella, dem Altmeister der 
Hochgebirgsphotographie. 
 
Schätzpreis in €: 200 
 
 
 
Lot 92 
 
Dyhrenfurth, Günter Oskar: Himalaya. Unsere Expedition 1930. Berlin: Verlag Scherl 1931. 
22,9 x 14,9 cm. Mit 112 Abbildungen auf 35 Tafeln, 1 Panorama in Tiefdruck, 1 gef. Profil und 8 
getönte Tiefdrucktafeln, dazu 1 gef. farb. Karte. 379 SS., 1 nn. S., 2 Bll.(Anzeigen). Blaues Orln. 
mit illustr. Schutzumschlag, dazu Pp.-Umschlag in Pp.-Schuber. 
 
(Schutzumschlag mit Rissen und Fehlstellen.) 
 
Yakushi (1994) D383. -  Entstand unter Mitarbeit von Charles Duvanel, Hettie Dyhrenfurth, 
Günter O. Dyhrenfurth, Hermann Hoerlin, Marcel Kurz, Helmuth Richter, Erwin Schneider 
und Ulrich Wieland. 
 
Schätzpreis in €: 200 
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Lot 93 
 
Egede, Hans: Beschreibung und Natur-Geschichte von Grönland, übersetzet von D. Joh. Ge. 
Krünitz. Berlin: August Mylius 1763. 16,7 x 9,5 cm. Mit 1 gefalt. Kupferkarte und 10 gest. 
Tafeln. XI SS., 1 nn. S., 237 SS., 1 w. Bl. Mod. weinrotes Maroquin mit schwarzem Rs. und Rv. 
 
(Rücken lichtblass. Titel mit kleinem Einriss im Außenrand. Die Karte feuchtrandig und mit 
kleiner Fremdkörperverklebung in der Darstellung. Papierbedingt gebräunt und vereinzelt gering 
altersfleckig.) 
 
Sabin 22025. VD18 1481935X. - Deutsche Übersetzung nach der französischen Ausgabe 
Kopenhagen und Genf 1763. Über Lage und Beschaffenheit Grönlands. Ausführlich über die 
Einwohner und ihre Sitten und Gebräuche. Egede (1686-1758), norwegisch-dänischer Missionar, 
war „der erste moderne Erforscher Grönlands. E. verdankt man das erste zusammenhängendere 
Bild von der Natur und den Menschen der Insel, deren Kenntnis von nun an auf gesichertem 
Fundament fortschreiten konnte“ (Henze II, 155). 
 
Schätzpreis in €: 600 
 
 
 
Lot 94 
 
Eilers, Anneliese: Inseln um Ponape. Kapingamarangi, Nukuor, Ngatik, Mokil, Pingelap. 
Hamburg: Friedrichsen, De Gruyter 1934. 31 x 23 cm. Mit 29 Taf. und 306 Textabb. 1 w. Bl., 
XIV, 464 SS. OrBroschur, unbeschnitten. 
 
Schätzpreis in €: 300 
 
 
 
Lot 95 
 
Elbert, Johannes: Die Sunda-Expedition des Vereins für Geographie und Statistik zu Frankfurt 
am Main. Fest-Schrift zur Feier des 75jährigen Bestehens des Vereins. 2 Bde. Frankfurt am Main: 
Hermann Minjon 1911-12. 29,8 x 23,2 cm. Mit 61 Tafeln, davon 1 farb. (XXIX;XXXII) und 7 
farb. Karten (3;4), davon 5 gef und vielen Textabbildungen. XXV SS., 1 Bl., 274 SS., 1 w. Bl.; XV 
SS.,373 SS. Band I in OrBroschur mit Titel in Rot und Schwarz. Band II in Leinen, OrDeckel 
aufgeklebt. 
 
(Broschureinband stark berieben und mit Fehlstellen. Braunrandig. Band I Tafeln IX+XXVIII 
mit Klebe- und Papierresten.) 
 
NDB IV, 435. - Erste Ausgabe. - Australischer Archipel. - Inseln Lombok und Celebes. 
 
Schätzpreis in €: 300 
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Lot 97 
 
Endlicher, Stephan (Ladislaus): Anfangsgründe der chinesischen Grammatik. Wien: Druck 
und Verlag von Carl Gerold 1845. 22,4 x 14,5 cm. XXIV SS., 376 SS. Gelbe OrBroschur 
bedruckt in Schwarz und Rot. 
 
(Einband berieben und mit Fehlstellen. Rücken verfärbt. Register obere Bindung lose.) 
 
Unbeschnitten und unaufgeschnitten. Der österreichischer Botaniker, Numismatiker und 
Sinologe war Mitbegründer der kaiserlichen Akademie der Wissenschaften. 
 
Schätzpreis in €: 200 
 
 
 
Lot 98 
 
Ernst (II.), Herzog von Sachsen-Coburg-Gotha: Reise des Herzogs Ernst von Sachsen-
Coburg-Gotha nach Aegypten und den Ländern der Habab, Mensa und Bogos. Leipzig: 
Arnoldische Buchhandlung 1864. 41,9 x 52,8 cm. Mit illustr. Titel und 19 weiteren farb. lith. 
Tafeln. 1 Tafel mit 4 montierten Photographien, 2 Karten auf 1 Tafel. V SS., 78 SS. Rtoes Orln. 
mit goldgepr. Titel u. ornament. Bordüren. Blindgepr. Bordüren. 
 
(Einband berieben und bestoßen. Stärker verschmutzt. Rücken fachmännisch ersetzt. 
Durchgehend l. gebräunt und t. stärker altersfleckig. Teisl Wasserrand, teils Reparaturen.) 
 
Kainbacher 107. - Hs. Eintrag auf Vorsatz: P.R. Arrowsmith, in affectionate remembrance of the 
"dear old man", February 1877. Erste Ausgabe. - Beschreibt die Fürstenreise, an der A. Brehm 
und F. Gerstäcker teilnahmen, letzterer war wohl maßgeblich beim Schreiben des Textes 
beteiligt. Er dokumentiert die Jagdlust und Schießwut der Beteiligten und gibt nebenher 
Ratschläge für den Afrikareisenden, z. B.: "Man versehe sich so reichlich wie möglich mit 
französischem Rothwein, echtem Cognac und englischem Porterbier" (S. 31). Die Tafeln zeigen 
Ansichten, Landschaften, Reiseszenen, Jagdszenen, Einheimische und Altertümer. 
 
Schätzpreis in €: 1.500 
 
 
 
Lot 99 
 
Erp, T. van: Barabudur. Architectural description. Den Haag: M. Nijhoff 1931. 50 x 40,5 cm. 
Mit 48 Plänen und Skizzen, dav. 8 gefaltet und 202 Taf. m. zahlr. Abb. Rohe Bogen, ungeheftet. 
Ohne Einband. 
 
(Erste ind letzte Blätter etwas fleckig und gebräunt.) 
 
Ex. Nr. 9 (v. 100) der englischsprachigen Ausg. (GA 265). - Pläne, Skizzen und Fotos der 
größten buddhistischen Tempelanlage Borobudur der Welt auf Java (Indonesien) und UNESCO 
Weltkulturerbe seit 1991. 
 
Schätzpreis in €: 200 
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Lot 100 
 
Etherton, Percy Thomas: Across the Roof of the World. A Record of Sport and Travel 
through Kashmir, Gilgit, Hunza, the Pamirs, Chinese Turkistan, Mongolia and Siberia. London: 
Constable 1911. 23,6 x 16,4 cm. Mit Porträtfront., 1 kolor. Faltkarte, 10 Tafeln und zahlr. 
Textillustrationen. XVI, 429 SS. Illustr. OrLn. 
 
(Einband berieben und wasserfleckig. Die Faltkarte an zwei Stellen mit Klebeband hinterlegt, das 
Klebeband auf die Bildseite durchgebräunt. Vorsätze, Porträt, Titel und letzte Bll. des Index 
wasserfleckig. Innen sonst geringe Alters- bzw. Gebrauchsspuren.) 
 
Yakushi (1994) E106. Kat. Brooke-Hitching 453. - Erste Ausgabe. - Der britische Abenteurer, 
Diplomat und Offizier Etherton (1879-1963) verfasste ‚Across the Roof of the World‘ 
unmittelbar nach seiner Reise durch Asien und Russland. Auf dieser Expedition durchquerte er 
Regionen, die zuvor von keinem britischen Reisenden kartiert worden waren, sodass seine 
geographischen Beobachtungen einen entsprechenden Erkenntniswert besaßen. Hinsichtlich 
seiner historischen Darstellungen bleibt jedoch vielfach unklar, auf welche Quellen er sich stützt. 
 
Schätzpreis in €: 200 
 
 
 
Lot 101 
 
Eylmann, Erhard: Die Eingeborenen der Kolonie Südaustralien. Berlin: Reimer (Vohsen) 1908. 
28,7 x 19,4 cm. Mit Frontispiz und XXXV weiteren, teils farbigen Lichtdrucktafeln, dazu eine 
gef. Tabelle und 1 gef. Karte und 10 weitere Abb. im Text. 28*SS., 494 SS. Blaue bedruckte 
OrBroschur. 
 
(Rücken ausgebleicht. Broschur berieben. Bindung defekt.) 
 
Eylmann (1860-1926) war Australienforscher und Ethnologe. Hier beschreibt er verschiedenste 
Eindrücke über die südaustralischen Aborigines unter anderem Physiognomie, Sprache, religiöse 
Riten, soziale Strukturen, Handwerk und Jagd und ebenso die christliche Missionierung. 
Eylmann bereiste Australien mehrfach, das erste Mal 1896 bis 1899. 
 
Schätzpreis in €: 500 
 
 
 
Lot 102 
 
Fergusson, W. N.: Adventure, Sport and Travel on the Tibetan Steppes. London: Constable 
1911. 23,8 x 16,3 cm. Mit Porträtfront., 27 Tafeln und 2 Faltkarten. XVI, 343 SS. Illustr. OrLn. 
mit goldgepr. Rt. 
 
(Bestoßen, gering berieben und fleckig. Schnitt stockfleckig. Innen vereinzelt geringe 
Altersspuren.) 
 
Yakushi F43a. Kat. Brooke-Hitching 469. - Erste Ausgabe. - Reise- und Abenteuerbericht, der 
überwiegend auf den Tagebüchern des britischen Offiziers John Weston Brooke basiert. Er 
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schildert zwei Expeditionen nach Tibet und Westchina: eine Reise von 1906–1907 entlang 
bekannter Routen sowie eine zweite Unternehmung ab 1907, die tragisch endete, als Brooke 
nach einem Konflikt mit einem lokalen Häuptling getötet wurde. 
 
Schätzpreis in €: 200 
 
 
 
Lot 103 
 
Filchner, Wilhelm: Das Kloster Kumbum in Tibet. Ein Beitrag zu seiner Geschichte. Berlin: 
Mittler 1906. 26,5 x 18,3 cm. Mit 39 Tafeln, 3 Karten und zahlr. Textabb. XIV SS., 1 Bl., 164 SS. 
Illustr. OrBroschur. 
 
(Etwas berieben, fleckig, mit Randeinrissen und am Rücken gebräunt. Innen leicht gebräunt und 
vereinzelt gering altersfleckig. Tafel 18 mit kleinem Falzeinriss.) 
 
Yakushi (1994) F52. - Erste Ausgabe. - Standardwerk des Geophysikers, Geodäten und 
Forschungsreisenden Wilhelm Filchner (1877–1957), das auf seinem Aufenthalt 1904 im 
traditionsreichen buddhistischen Kloster Kumbum im Westen der chinesischen Provinz Kansu 
basiert. - „The first special monograph on the results of the author’s expedition in China and 
Tibet“ (Yakushi). 
 
Schätzpreis in €: 200 
 
 
 
Lot 104 
 
Filchner, Wilhelm: Das Kloster Kumbum in Tibet. Ein Beitrag zu seiner Geschichte. Berlin: 
Mittler 1906. 26,7 x 18,2 cm. Mit 39 Tafeln, 3 Karten und zahlr. Textabb. XIV SS., 1 Bl., 164 SS. 
Illustr. OrBroschur. 
 
(Berieben, fleckig und mit kleinen Defekten an Rücken und Vorderseite. Buchschnitt 
stockfleckig. Titel mit Besitzvermerk „Joh. von Düring, 1906“ in schwarzer Tinte. Die ersten 
Lagen im Oberrand nicht aufgeschnitten. Bindung etwas gelockert. Leicht gebräunt und 
stellenweise etwas alters- und stockfleckig.) 
 
Yakushi (1994) F52. - Erste Ausgabe. - Standardwerk des Geophysikers, Geodäten und 
Forschungsreisenden Wilhelm Filchner (1877–1957), das auf seinem Aufenthalt im Jahr 1904 im 
traditionsreichen buddhistischen Kloster Kumbum im Westen der chinesischen Provinz Kansu 
basiert. - „The first special monograph on the results of the author’s expedition in China and 
Tibet“ (Yakushi). 
 
Schätzpreis in €: 200 
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Lot 105 
 
Filchner, Wilhelm: Kumbum Dschamba Ling. Das Kloster der hunderttausend Bilder 
Maitreyas. Ein Ausschnitt aus Leben und Lehre des heutigen Lamaismus. Leipzig: F. A. 
Brockhaus 1933. 25,9 x 19,2 cm. Mit Frontispiz, 1 Farbdrucktafel, 1 gef. kol. Karte und 36 
Tafeln mit 206 Abbildungen meist nach Aufnahmen des Autors, dazu 412 Skizzen im Text. XVI 
SS., 555 SS. Braunes OrLn. mit dunkelbraun gepr. Titel u. Rtitel. Kopffarbschnitt (lila). Weißer 
illustr. Schutzumschlag. 
 
(Hs. Eintrag auf Titel.) 
 
Bei Kumbum Dschamba Ling handelt es sich um ein tibetisch-buddhistisches Kloster aus der 
Zeit der Ming-Dynastie ca.1560. Filchner erforschte das Kloster und die umliegenden Länder ab 
ca. 1926. Es gilt als eines der sechs großen Klöster der Gelug-Schulrichtung des tibetischen 
Buddhismus. Den Schutzumschlag ziert das Namtschuwangdan oder Kalachakra Mantra ein 
Schutzsymbol des tantrischen Buddhismus. 
 
Schätzpreis in €: 300 
 
 
 
Lot 106 
 
Filchner, Wilhelm: Kumbum Dschamba Ling. Das Kloster der hunderttausend Bilder 
Maitreyas. Ein Ausschnitt aus Leben und Lehre des heutigen Lamaismus. Leipzig: F. A. 
Brockhaus 1933. 25,6 x 19,2 cm. Mit Frontispiz, 1 Farbdrucktafel, 1 gef. kol. Karte und 36 
Tafeln mit 206 Abbildungen meist nach Aufnahmen des Autors, dazu 412 Skizzen im Text. XVI 
SS., 555 SS. Braunes OrLn. mit dunkelbraun gepr. Deckel- und Rückentitel. 
 
(Schnitt gebräunt.) 
 
Bei Kumbum Dschamba Ling handelt es sich um ein tibetisch-buddhistisches Kloster aus der 
Zeit der Ming-Dynastie ca.1560. Filchner erforschte das Kloster und die umliegenden Länder ab 
ca. 1926. Es gilt als eines der sechs großen Klöster der Gelug-Schulrichtung des tibetischen 
Buddhismus. 
 
Schätzpreis in €: 200 
 
 
 
Lot 107 
 
Filchner, Wilhelm: Das Rätsel des Matschu. MeineTibet=Expedition. Berlin: E. S. Mittler 1907. 
24 x 16,5 cm. Mit 67 Taf., 3 Faltkten und zahlr. Textabb. XVII, 438 SS., 1 Bl. Illustr. OrLn. 
 
"Eine wissenschaftliche Erkundung von Nordost=Tibet" (Vorwort). 
 
Schätzpreis in €: 200 
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Lot 108 
 
Filchner, Wilhelm: Ein Ritt über den Pamir. Berlin: E. Mittler und Sohn 1903. 25,4 x 17,6 cm. 
Mit 2 gef. Karten, davon 1 farb. und 96 Abbildungen, mehrere ganzseitig. VIII SS., 1 Bl., 238 SS. 
Blaues OrLn. 
 
(Kanten berieben, Altersspuren.) 
 
Filchner führte diese Reise als Teil einer großen Reise durch Russland, Kirgistan und den 
Kaukasus, auf eigene Faust im Alter von 23 Jahren und mit eigenem Budget von 300 Goldmark 
durch. Die durch diese Reise erlangte Berühmtheit verschaffte ihm den Posten als Leiter einer 
Forschungsreise nach Tibet und später als Leiter der zweiten deutschen Antarktisexpedition. - 
Widmungsex. des Verfassers. 
 
Schätzpreis in €: 200 
 
 
 
Lot 109 
 
Wissenschaftliche Ergebnisse der Expedition Filchner nach China und Tibet 1903-1905. Bde. 
VII und VIII in 1 Bd.: Katalog(e) der Ausbeute an ethnographischen Gegenständen. China (und) 
Tibet. 2 Bde. in 1. Berlin: Mittler 1910. 26 x 19 cm. Mit 113 Taf.  (von 114Taf.; ohne Taf. 26 in 
Bd. VIII).  3, 46; 3, 67, 2 Bll. Pp. mit Buntpapierbezügen und Rs. 
 
(Berieben und gering bestoßen. Buchblock verzogen. Es fehlt eine Tafel von Bd. VIII. Geringe 
Altersspuren.) 
 
Yakushi F53. Cordier, BS 4384 (gibt nur Bd. VII an). - Die gesamten hier vorgestellten 
chinesischen und ein Teil der tibetischen Gegenstände wurden von Ilse Filchner während ihres 
Aufenthalts in Si-ning-fu gesammelt, der Rest von Wilhelm Filchner in Nordost-Tibet. Die 
Bearbeitung des chinesischen Teils besorgte Walther Fimmen-Rixdorf, diejenige des tibetischen 
Teils Herbert Müller-Friedenau. - Die geplante Veröffentlichung der gesamten ethnographischen 
Sammlung in einem Band wurde nach Beginn der Arbeiten verworfen, wodurch sich die 
sprunghafte Tafelzählung erklärt. - Die Tafel zeigen chinesischen Statuetten, Räuchergefäße, 
Leuchter, Spiegel, Schmuckstücke und weitere kunsthandwerkliche Objekte. - Die gesamte Reihe 
bestand laut Yakushi aus 11 Bänden und einem Atlasband, es tauchten jedoch auch Exemplare 
mit 2 Atlasbänden auf Auktionen auf. 
 
Schätzpreis in €: 200 
 
 
 
Lot 110 
 
Filchner, Wilhelm: Wissenschaftliche Ergebnisse meiner Expedition nach Nord-Ost-Tibet 
1904. Atlasband. Berlin: E. Mittler & Sohn 1913. 60,3 x 49,7 cm. Mit 1 farb. lith. Übersichtsblatt 
und 46 farb. lith. Karten. 4 Titelblätter und 1 Bl. in kleinerem Format. Blaues HLn. mit marm. 
Bezügen 
 
(Einband berieben mit mehreren Fehlstellen.) 
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Yakushi F53. Cordier, BS 4384. - Die Karten aufgenommen von W. Filchner, konstruiert und 
gezeichnet von O. Wand und G. Scholz. Stempel "Bibliothek des Auswärtigen Amts" auf Titel 
und goldgepr. auf VDeckel. Nur der Atlasband. 
 
Schätzpreis in €: 600 
 
 
 
Lot 111 
 
Filippi, Filippo de: Storia della Spedizione Scientifica Italiana nel Himàlaia Caracorùm e 
Turchestàn Cinese (1913-1914). Con capitoli aggiuntivi di Giotto Dainelli e J. A. Spranger. 
Bologna: Zanichelli 1924. 26 x 19,6 cm. Mit 14 Falttafeln, 3 großen Faltkarten, 5 Falttafeln mit 
Panoramaansichten, 2 Farbtafeln und zahlr. Abb. im Text und auf Tafeln. XIII SS., 1 Bl., 541 
SS., 1 Bl. Pp. mit Rs. 
 
(Ecken und Kanten berieben, gering fleckig. Innen minimale Alters- und Gebrauchsspuren.) 
 
Yakushi (1994) F73. - Umfangreicher Bericht über die Italienische Wissenschaftliche Expedition 
in den Himalaya, Karakorum und nach Chinesisch-Turkestan in den Jahren 1913 bis 1914. 
Dokumentiert Zielsetzung, Verlauf und Ergebnisse der Expedition. Ergänzt wird der Band 
durch zusätzliche Kapitel von Giotto Dainelli und J. A. Spranger, die einzelne 
Forschungsbereiche vertiefen. Ein bedeutendes Zeugnis der frühen alpinen und 
zentralasiatischen Expeditions- und Wissenschaftsgeschichte, reich illustriert und 
wissenschaftlich fundiert. 
 
Schätzpreis in €: 200 
 
 
 
Lot 112 
 
Finsch, Otto: Ethnologische Erfahrungen und Belegstücke aus der Südsee. Beschreibender 
Katalog einer Sammlung im k. k. naturhistorischen Hofmuseum in Wien. Mit einem Vorwort 
von Franz Heger. Wien: o. D. 1883-1893. 27,3 x 18,1 cm. Mit 25 Tafeln, davon 6 farb. und 108 
Abb. im Text. 1 Bl., (675) SS., 1 nn. S. Modernes blaues HLn. mit goldgepr. RTitel. 
 
(Teils etwas stockfleckig und gebräunt. Museumsstempel "Dr. Aberle S. 227", "Museum 
Salzburg" S. 269,375.) 
 
NDB, 163 ff.; Henze II, 218 ff. - Aus: Ann. d Naturhist. Hofmus. Wien, Bde. 3, 6, u. 8. 
1. Abt.: Bismarck-Archipel. 
2. Abt.: Neu-Guinea I. Englisch-Neu-Guinea II. Kaiser Wilhelms-Land 
3. Abt.: Mikronesien (West-Oceanien) I. Gilbert-Archipel II. Marshall-Archipel III. Carolinen: 1. 
Kuschai. 2. Ponapé 3. Ruk und Mortlock. 
Der Zoologe und Ethnograph O. Finsch (1839-1917) war mehrfach im Südseeraum auf 
Forschungsreisen und hat in diesem Werk seine im Naturhistorischen Museum in Wien 
gesammelte ethnologische Sammlung auf Grund seiner Erfahrungen, Tagebücher und 
Aufzeichnungen wissenschaftlich erschlossen und beschrieben. 
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Schätzpreis in €: 300 
 
 
 
Lot 113 
 
Finsch, Otto: Reise nach West-Sibirien im Jahre 1876. Auf Veranstaltung des Vereins für die 
Deutsche Nordpolarfahrt in Bremen unternommen mit Dr. A. E. Brehm und Karl Graf v. 
Waldburg-Zeil-Trauchburg. Berlin: Wallroth 1879. 22,7 x 15,7 cm. Mit 4 lithogr. Faltkarten, 35 
lith. Tafeln (davon 30 getönt) und 21 Textabb. XXIII, 663 SS. Blaues HLdr. mit goldgepr. Rt. 
und Rv. 
 
(Berieben und bestoßen, unteres Kapitalband gelockert. Bindung vereinzelt mit Klebeband 
verstärkt. Die erste Tafel mit Abklatsch auf den Titel; Titel aus der unteren Heftung gelöst. 
Letztes Bl. von Lage 5 und erstes Bl. von Lage 6 mit kleiner Papierläsur im Unterrand. 3 Bll. aus 
Lage 24 aus der unteren Fadenheftung gelöst. Zur Mitte des Buchblocks Tendenz der Blätter 
zum Ausbruch aus der Heftung. Schwach gebräunt und vereinzelt zumeist an den Rändern 
gering altersfleckig.) 
 
Henze II, 222. - Erste Ausgabe. - Seltene Beschreibung der Forschungsreise vom Ala-tau über 
die Mündungen von Ob und Tom durch die Samojeden-Halbinsel bis zur Kara-Bai, mit 
Vorstößen nach Osten in den chinesischen Altai und nach Norden bis an die Küstenregion der 
Karabai. Der Bericht stammt von Friedrich Hermann Otto Finsch (1839–1917), einem 
deutschen Kaufmann, Ethnologen, Ornithologen und Forschungsreisenden, der zunächst vor 
allem durch zoologische und ornithologische Arbeiten bekannt wurde. Finsch erlangte später 
große Bedeutung durch seine Rolle bei der Vorbereitung der Inbesitznahme der deutschen 
Kolonie Deutsch-Neuguinea; nach ihm wurden unter anderem Finschhafen und die Finschküste 
in Papua-Neuguinea benannt. - Reich illustriert mit Tafeln zu charakteristischen Landschaften 
und Tierszenen sowie detaillierten Studien zur Lebensweise der sibirischen Bevölkerung, ergänzt 
durch physiognomische Darstellungen. 
 
Schätzpreis in €: 300 
 
 
 
Lot 114 
 
Finsch, Otto: Samoafahrten. Reisen in Kaiser Wilhelms-Land und Englisch-Neu-Guinea in den 
Jahren 1884 u.1885 an Bord des deutschen Dampfers ,,Samoa". ,dazu: ders.: Samoafahrten. 
Ethnologischer Atlas, Typen aus der Steinzeit Neu-Guineas. Leipzig: Ferdinand Hirt & Sohn 
1888. 22,1 x 15,2 cm ; 28 x 19,8 cm. Mit 85 Abbildungen, davon 11 auf Tafeln, davon 4 
doppelbl. gr. und 6 Kartenskizzen. S.(3)- S. 390, 4 Bll. (Anzeigen).; Altas mit XXIV lithogr. Tafel 
mit 154 Abbildungen. Gesprenkeltes OrLdr. mit marm. Bezügen, Rtitel u. Rverz. in Gold. 
Marmorschnitt. Braunes Orldr. mit braungepr. Bezügen. mit Rverz. in Gold. Rschild in Grün mit 
goldgepr. Titel. 
 
(Einband berieben. Rücken am Kapital gebrochen. Eigentumsstempel auf Vorsatz.; berieben u. 
bestoßen. Oberes Kapital fehlt. Hintere Vorsatz Ecke abgetrennt. Eigentumsstempel auf Titel.) 
 
Henze II, S. 222.(Atlas) - Der Atlas wurde seperat verkauft. Der erläuternde Text in Deutsch, 
Französisch und Englisch. Otto Finsch war ein deutscher Kaufmann, Ethnologe, Ornithologe 
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und Forschungsreisender, der vor allem durch seine Vorbereitung zur Inbesitznahme der 
deutschen Kolonie Deutsch-Neuguinea bekannt wurde. Nach ihm sind das Gebiet Finschhafen 
in Papua-Neuguinea sowie die Finschküste benannt. 
 
Schätzpreis in €: 800 
 
 
 
Lot 115 
 
Finsch, Otto: Südseearbeiten. Gewerbe- und Kunstfleiß, Tauschmittel und „Geld“ der 
Eingeborenen. auf Grundlage der Rohstoffe und der geographischen Verbreitung. Hamburg: 
Friederichsen 1914. 27,5 x 18,8 cm. Mit 584 Abb. auf 30 Lichtdrucktafeln. X (von XII), 605 SS., 
30 Bll. (Tafelerläuterungen). HLn. mit Rt. 
 
(Berieben, Rücken gebräunt. Ohne den Reihentitel. Individualtitel als photomechanische 
Reproduktion eingebunden. Blattränder leicht gebräunt. Die ersten 8 Tafeln im Unterrand mit 
kleiner Papierläsur nach Bestoßung. Ein Textblatt mit kleinem Einriss im Unterrand. Mit 
wenigen Anstreichungen in Bleistift.) 
 
Abhandlungen des Hamburgischen Kolonialinstituts Band XIV. Reihe B. Völkerkunde, 
Kulturgeschichte und Sprachen, Band 9. Die Tafeln von A. Strohmeyer und O. Finsch. Der 
Zoologe und Ethnograph O. Finsch (1839-1917) war mehrfach im Südseeraum auf 
Forschungsreisen. 
 
Schätzpreis in €: 300 
 
 
 
Lot 116 
 
Finsch, Otto: Südseearbeiten. Gewerbe- und Kunstfleiß, Tauschmittel und "Geld" der 
Eingeborenen auf Grundlage der Rohstoffe und der geographischen Verbreitung. Hamburg: L. 
Friederichsen & Co. 1914. 27,5 x 19,3 cm. Mit 584 Abbildungen auf XXX Tafeln,davon 2 farbig, 
jeweils mit Erklärungsblatt. XII SS.,605 SS.,30 Bll.(Tafelerläuterungen). 2 Bll.(Anzeigen). 
Schwarzes HLn. mit marm. Bezügen. Goldgepr. Rtitel. 
 
(Braunrandig. Hs. Eintrag verso auf Reihentitel.) 
 
Abhandlungen des Hamburgischen Kolonialinstituts Band XIV. Reihe B. Völkerkunde, 
Kulturgeschichte und Sprachen, Band 9. Die Tafeln von A. Strohmeyer und O. Finsch. Der 
Zoologe und Ethnograph O. Finsch (1839-1917) war mehrfach im Südseeraum auf 
Forschungsreisen. - Aus der Bibliothek des Ethnologen und Soziologen Wilhelm Emil 
Mühlmann (1904-1988); Besitzvermerk auf der unbedruckten Rectoseite des Reihentitels. 
 
Schätzpreis in €: 300 
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Lot 117 
 
Fischer, Adolf: Streifzüge durch Formosa. Berlin: Behr 1900. 23,4 x 15,6 cm. Mit 1 Karte und 
zahlr. Abb. nach Naturaufnahmen des Verfassers. 2 Bll., 382 SS., 1 Bl. Illustr. OrLn. 
 
(Minimale Altersspuren.) 
 
Am 17. April 1895 erhielt Japan die Insel Formosa sowie die Pescadoresinseln im chinesisch-
japanischen Friedensschluss von Shimonoseki zugesprochen. Mit der Übernahme begann eine 
neue Epoche: Menschen mit modernen Ideen wollten die bisherigen, über Jahrhunderte 
gewachsenen Strukturen durch neue Werte und Sichtweisen ersetzen. Geographisch erschien 
Formosa als natürliche Erweiterung der japanischen Inselkette, es blieb dennoch offen, ob die 
Bevölkerungen beider Regionen kulturell und gesellschaftlich wirklich zusammenpassen und 
voneinander profitieren konnten. Da die vorhandene Literatur über Formosa als unzureichend 
galt, entschloss sich der Autor, die Insel selbst zu bereisen, um sich ein eigenes, möglichst 
unparteiisches Bild zu machen und die zukünftige wirtschaftliche Entwicklung einzuschätzen. - 
Buchschmuck von Eisaku Wada. 
 
Schätzpreis in €: 200 
 
 
 
Lot 118 
 
Fitzner, Rudolf: Deutsches Kolonial-Handbuch. Nach amtlichen Quellen bearbeitet. 2. Auflage. 
2 Bde. und 1 Ergänzungsband. Berlin: Paetel 1901-02. 20,6 x 13,8 cm. Mit 6 farb. Faltkarten. 
VIII, 432; IV, 304 SS.; IV, 216, XXXVI SS. OrLn. mit goldgepr. Deckel- und Rückentitel und 
goldgepr. Deckelvign. 
 
(Ecken und Kanten gering berieben, Bd. 2 leicht bestoßen. Innen geringe Alters- und 
Gebrauchsspuren, stellenweise gering fleckig, die Karten gebräunt. Der Ergänzungsband 
vereinzelt stockfleckig.) 
 
Kainbacher 133. - Zweite Auflage des Handbuchs. Im ersten Band werden die afrikanischen 
Kolonien (Togo, Kamerun, Deutsch-Südwestafrika, Deutsch-Ostafrika), im zweiten der 
Kolonialbesitz in Ostasien und in der Südsee (Deutsch Neu-Guinea, Bismarck-Archipel, Kaiser 
Wilhelmsland, Karolinen-, Palau- und Marianeninseln, Marschall-Inseln, Deutsch-Samoa, 
Kiautschou) behandelt. Als Ausdruck kolonialer Kommerzialisierung besonders bemerkenswert 
sind zudem die zahlreichen Werbeanzeigen zum Schluss jedes Bandes. - Mit einem der laut 
Kainbacher sechs zur ersten Auflage erschienenen Ergänzungsbände; der vorliegende 
„Ergänzungsband 1902“ mit Wirtschaftsgeographie und Statistik zu Togo, Kamerun, Deutsch-
Südwestafrika, Deutsch-Ostafrika, Deutsch-Neu-Guinea, den Marshall-Inseln, Deutsch-Samoa 
und Kiautschou. 
 
Schätzpreis in €: 200 
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Lot 119 
 
Forbes, Henry Ogg: Wanderungen eines Naturforschers im Malayischen Archipel von 1878 bis 
1883. Aus dem Englischen von Reinhold Teuscher. 2 Bde. in 1 Bd. Jena: Costenoble 1886. 21,8 
x 14,6 cm. Mit 4 Karten auf 3 Faltbll., einer Farbtafel und zahlr. Abb. im Text und auf 22 Tafeln. 
XV, 300; VIII, 254 SS., 1 Bl. Späteres HLn. mit Rs. 
 
(Gering berieben. Vorsatz u. Widmung mit hs. Besitzvermerk „R. Mersch“ in blauer Tinte. 
Schwach gebräunt und stellenweise leicht altersfleckig. 2 Karten mit Falzeinrissen.) 
 
Nissen ZBI 1408. Henze II, 256 ff. - Autorisierte deutsche Ausgabe. - Forbes „bereiste 1878-83, 
vielfach auf den Spuren A. R. Wallaces, den Malaiischen Archipel. Sein Reisewerk ist reich an 
botanischen, zoologischen, geologischen und ethnographischen Beobachtungen. Den Abschnitt 
über Sumatra betrachten alle Kritiker mit Recht als den gelungensten Teil des Buches“ (Henze). 
 
Schätzpreis in €: 200 
 
 
 
Lot 120 
 
Forrest, Thomas: A voyage to New Guinea, and the Moluccas, from Balambangan: including 
an account of Magindano, Sooloo, and other islands ... performed in the Tartar Galley, belonging 
to the honourable East India Company, during the years 1774, 1775, and 1776. London: J. 
Robson u. a. 1779. 28,4 x 22,3 cm. Mit 1 gest. Porträt, 1 gest. Faltkarte und 31 gest., t. gefalt. 
Tafeln. XXIII, 1 nn. S., 388, 13 SS., 1 Bl. Braunes Ldr. mit goldgepr. Wappensupralibros (The 
Society of Writers to the Signet in Scotland), Rs. und Rv. 
 
(Berieben und bestoßen. Vorsatz mit mont. Signaturschildchen und hs. Signaturvermerk in 
schwarzer Tinte. 21 Tafeln verso mit Leinen verstärkt bzw. aufgezogen. Altersfleckig, teils 
stärker.) 
 
Hill Collection 623. Henze II, 261. - Erste Ausgabe. - Bemerkenswerter, lange unbeachteter 
Bericht über den Osten des Malaiischen Archipels. Forrest errichtete in Balambangan im Norden 
Borneos einen Stützpunkt für die East India Company und brach von dort zu einer 
Erkundungsreise in Richtung Neuguinea auf. „He sailed in the Tartar, a native boat of about ten 
tons burden, with two English officers and a crew of eighteen Malays. He pushed the 
exploration as far as Geelvink Bay in New Guinea. The voyage was one of examination and 
enquiry rather than of exploration, and the additions made to geographical knowledge were 
corrections of detail rather than startling discoveries, but the tact with which he conducted his 
intercourse with the natives, and the amount of work done in a small boat, deservedly won him 
credit as a navigator“ (Hill). - Im Anhang ein „Vocabulary of the Magindao tongue“. 
 
Schätzpreis in €: 600 
 
 
 
Lot 121 
 
Forrest, Thomas: A voyage to New Guinea, and the Moluccas, from Balambangan: Including 
an account of Magindano, Sooloo, and other Islands; and illustrated with thirty copperplates 
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performed in the Tartar Galley, belonging to the Honourable East India Company, during the 
Years 1774,1775, and 1776, [...] to which is added a Vocabulary of the Magindano Tongue. 
London: G. Scott 1779. 27,5 x 21,4 cm. Mit gest. Frontispiz, gest. Widmung und 30 weiteren 
gestochenen Karten und Tafeln, viele gefaltet. XXIII SS., 1 nn. S., 388 SS., 13 SS. (Vokabular). 
Hellbraunes Maroquin mit goldgepr. Bordüren. 
 
(Deckel minimal berieben, Ecken bestoßen. Rücken wohl fachmännisch, kaum erkennbar, 
erneuert.) 
 
Hill, S. 108: T. Forrest reiste als Teil einer Expedition 1774 von Pulau Balambangan in Richtung 
von New Guinea. Er segelte auf der "Tartar", einem dort heimischen Boot, und erforschte 
Cenderawasih-Bucht (ehemals Geelvinkbaai), Sulu, die Südküste von Mindanao, Mangole, 
Bacaninseln und Waigeo. Seine Reise brachte zwar eher Detailkorrekturen, als neue 
Entdeckungen zum Vorschein, sein Umgang mit den Eingeborenen und der Arbeitsumfang, 
gemessen an seinem Gefährt ernteten ihm jedoch einige Lorbeeren als Navigator. Mit 
gestochenem Wappen-Exlibris im VDeckel. 
 
Schätzpreis in €: 600 
 
 
 
Lot 122 
 
Forsskål, Peter (Pehr): Flora aegyptiaco-arabica. Sive descriptiones plantarum, quas per 
Aegyptum Inferiorem et Arabiam Felicem detexit. Hrsg. v.  Carsten Niebuhr. Kopenhagen: 
Möller für Heineck u. Faber 1775. 27,2 x 20,3 cm. Mit 2 gest. Karten. 32, CXXVI SS., 1 Bl., 219 
SS., 1 nn. S. HLdr. mit orangenen Deckelbezügen, goldgepr. Bordüren auf den Deckeln, Rt. und 
Rv. Bibliotheksschildchen am unteren Buchrücken. 
 
(Berieben und bestoßen, Ecken aufgeplatzt. Titel mit hs. Notiz in dunkler Tinte. Titel und 
Folgeblatt am Oberrand nicht aufgeschnitten. Stellenweise etwas altersfleckig und gebräunt. Nur 
am Oberrand beschnitten.) 
 
Stafleu/C. 856. - Erste Ausgabe. - Der schwedische Botaniker Peter Forsskål (1732–1763) erhielt 
seine akademische Ausbildung u. a. von Carl von Linné und nahm an der dänischen Ägypten-
Expedition 1761 teil, auf der er eine Vielzahl von Pflanzen und Tieren beschrieb. Im Jahr 1763 
erkrankte er an Malaria und starb auf der Expedition. Von den mitgereisten Wissenschaftlern 
überlebte nur Carsten Niebuhr, der die gesammelten Daten seiner Kollegen in Kopenhagen 
veröffentlichte. - Die Karten zeigen den Jemen und das Rote Meer. 
 
Schätzpreis in €: 600 
 
 
 
Lot 123 
 
François, Hugo von (Hrsg.): Nama und Damara. Deutsch-Süd-West-Afrika. Magdeburg: G. 
Baensch jun. (1896). 26,7 x 18,4 cm. Mit 2 Porträts u. 30 weiteren Abbildungen auf Tafeln, 7 
Skizzen und Karten, davon 2 gef. und 46 Abbildungen im Text. 2 Bll., 334 SS., XXVIII SS. 
Braunes Orln. mit goldgepr. Titel, Fileten, Rtitel u. Rverz. Deckelillustr. in Schwarz und Grau. 
Marmorschnitt. 
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(Einband berieben und mit Feuchtfleck.) 
 
Kainbacher, S. 138. - Erste und einzige Ausgabe des frühen Werkes über diese ehemalige 
deutsche Kolonie. 
 
Schätzpreis in €: 300 
 
 
 
Lot 124 
 
Franke, Otto (Übers.): Kêng tschi t'u. Ackerbau und Seidengewinnung in China: ein kaiserliches 
Lehr- und Mahn-Buch. Aus dem Chinesischen übersetzt und mit Erklärungen versehen. 
Hamburg: L. Friederichsen 1913. Mit insgesamt 102 Abbildungen, davon 3 als Tafeln u. 99 
montiert auf, teils gef. Tafeln. Zusätzlich 57 Illustrationen im Text. VI SS., 1 Bl., 194 SS., 1 Bl. 
Weinrotes OrLn. mit Goldtitel u. Deckelillustr. Blindgepr. Fileten. Goldgepr. Rt. 
 
(Einband minimal berieben.) 
 
Abhandlungen des Hamburgischen Kolonialinstituts Band XI. Reihe B. Völkerkunde, 
Kulturgeschichte und Sprachen Band 8. Übersetzung des Werkes "Geng zhi tu" von Lou Shou 
um 1145. Franke war im Dienst des Deutschen Kaiserreiches von 1888 bis1901 als Dolmetscher 
in Peking, Tianjin, Shanghai und Xiamen tätig. Ab Januar 1910 hatte er den ersten deutschen 
Lehrstuhl für „Sprachen und Geschichte Ostasiens“ am Kolonialinstitut der Freien und 
Hansestadt Hamburg inne. Von 1923 bis 1931 lehrte er als Professor für Sinologie an der 
Friedrich-Wilhelms-Universität in Berlin. Er machte sich vor allem durch sein fünfbändiges 
Werk über die chinesische Geschichte einen Namen. 
 
Schätzpreis in €: 300 
 
 
 
Lot 125 
 
Fraser, James Baillie: Journal of a tour through part of the snowy range of the Himālā 
Mountains, and to the sources of the rivers Jumna and Ganges. Nur Textband. London: Rodwell 
& Martin 1820. 28,6 x 23,3 cm. Mit 1 gest. Faltkarte. XX, 548 SS. HLdr. mit goldgepr. Rt. und 
Rv. 
 
(Berieben, Ecken aufgeplatzt, Rücken unter Verwendung alten Materials an den Kapitalen 
restauriert. Vorsätze leimschattig. Innen durchgehend etwas altersfleckig. Die Karte stärker 
fleckig. Ohne den bei Yakushi verzeichneten Tafelband „Views in the Himālā Mountains“, den 
er als zu dieser bibliogr. Einheit zugehörig erachtet.) 
 
Yakushi (1994) F191a. - Erste Ausgabe. - „Containing a history of Nepal and an account of the 
war between Britain and Nepal in 1814, & his journey to the Sutlej and Jumna Rivers and to 
Gangotree, where he was the first European to reach“ (Yakushi). 
 
Schätzpreis in €: 900 
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Lot 126 
 
Freshfield, Douglas W.: Round Kangchenjunga. A narrative of mountain travel and 
exploration. London: Arnold 1903. 25 x 16 cm. Mit 2 Faltkarten, 1 Faltpanorama, 40 Tafeln und 
1 Text-Hz. XVI, 373 SS., 1 nn. S., 1 Bl. OrLn. mit goldgepr. Deckelillustration und Rt. 
 
(Berieben, bestoßen und fleckig. Unteres Kapital mit kleinem Einriss. Rückdeckel mit 
beschabtem Antiquariatsaufkleber. Vortitel mit hs. Besitzvermerk. Die Faltkarte von Sikhim mit 
kleinen Randeinrissen. Beide Faltkarten bindungsbedingt im weißen Bundsteg eingerissen. 
Stellenweise gering stockfleckig. Schwach gebräunt.) 
 
Yakushi (1994) F204a. Kat. Brooke-Hitching 532. - Reise- und Expeditionsbericht des britischen 
Anwalts und Bergsteigers Douglas William Freshfield (1845-1934), in dem der Autor seine 
Umrundung des Kangchendzönga-Massivs schildert. Der Kangchendzönga ist mit 8586 Metern 
Höhe der dritthöchste Berg der Erde und der am östlichsten gelegene Achttausender. Über 
seinen Gipfel verläuft die Grenze zwischen Nepal und dem damaligen Königreich Sikkim. 
 
Schätzpreis in €: 300 
 
 
 
Lot 127 
 
Frobenius, Leo: Ekade Ektab. Die Felsbilder Fezzans. Ergenisse der Diafe X (X. Deutsch-
Innerafrikanische Forschungsexpedition) nach Tripolitanien und Ost-Algier mit Ergänzungen 
der Diafe XII aus Zentral-Algier. Leipzig: Harrassowitz 1937. 36,5 x 27 cm. Mit 141 Textabb., 5 
Kten., 91 t. farb. bzw. gefalt. Tafeln. XXIX, 74 SS., 1 Bl. OrBroschur, unbeschnitten. 
 
(Gering angestaubt.) 
 
Kainbacher 147, 28.  - Mit hs. Widm. u. e. U. des Verfassers. 
 
Schätzpreis in €: 300 
 
 
 
Lot 128 
 
Frobenius, Leo: Und Afrika sprach... Wissenschaftlich erweiterte Ausgabe des Berichts über 
den Verlauf der dritten Reiseperiode der Deutschen Inner-Afrikanischen Forschungs-Expedition 
in den Jahren 1910 bis 1912. Mit Unterstützung des Hamburgischen Museums für Völkerkunde 
herausgegeben. 3 Bde (von 4). Berlin-Charlottenburg: Vita 1912-13. Mit 82 Tafeln, Plänen und 
Tabellen sowie zahlr. Textabb. (39,37,6). XXV SS. (r. XXIII), 402 SS., 1 Bl. (Anzeigen).; IX SS., 
1 w. S., 2 Bll., 391 SS.; XXIV SS., 508 SS., 2 Bll. (Anzeigen). Braunes OrLn. 
 
(Einbände minimal berieben und unterschiedlich im Farbton.) 
 
Leo Frobenius war ein deutscher Ethnologe und Afrikaforscher und Begründer der 
Kulturkreislehre. Erst in den jüngeren Jahren werden auch die rassistischen und kolonialistischen 
Grundannahmen, die Frobenius in seinen Werken durchscheinen lässt, thematisiert. 
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I) Aus den Trümmern des klassischen Atlantis. II) An der Schwelle des verehrungswürdigen 
Byzanz. III) Unter den unsträflichen Aethiopen. 
 
Schätzpreis in €: 200 
 
 
 
Lot 129 
 
Furness, William Henry: The island of stone money. Uap of the Carolines. Philadelphia u. 
London: Lippincott 1910. 21,8 x 14,8 cm. Mit 30 Tafeln. 278 SS. OrLn. mit Deckelillustration 
und Rt. 
 
(Berieben, bestoßen und fleckig. Bindung gelockert, 2 Tafeln aus der Bindung gelöst. Einige 
Bögen nicht aufgeschnitten. Buchblock nur am Kopf beschnitten. Stellenweise gering gebräunt 
und altersfleckig.) 
 
Schilderung der Reise des Ethnologen William Henry Furness auf die mikronesische Insel Yap. 
Besonderer Schwerpunkt ist das berühmte Steingeld der Insel – große, runde Kalksteinscheiben 
(Rai), die trotz ihrer Größe kaum physisch bewegt werden und deren Wert vor allem auf ihrer 
Geschichte und sozialen Anerkennung beruht. Furness erläutert, wie dieses außergewöhnliche 
Geldsystem funktioniert, wie Besitz übertragen wird und welche Rolle es im gesellschaftlichen 
Zusammenleben spielt. 
 
Schätzpreis in €: 200 
 
 
 
Lot 130 
 
Geiseler, Wilhelm: Die Oster-Insel. Eine Stätte prähistorischer Kultur in der Südsee. Bericht 
des Kommandanten G. M. Abt. "Hyäne", Kapitänlieutenant Geiseler, über die ethnologische 
Untersuchung der Oster-Insel (Rapanui) an den Chef der Kaiserlichen Admiralität. Berlin: Ernst 
Siegfried Mittler und Sohn 1883. 22,8 x 15,5 cm. Mit 1 gef. Karte und 22 weiteren Tafeln, davon 
6 in Farbe und 1 gefaltet.1 Bl., 54 SS. HLn mit eingebundenem OrBroschurUmschl. 
 
(Minimal gebräunt.) 
 
Über die prähistorische Kultur der Osterinsel. 
 
Schätzpreis in €: 900 
 
 
 
Lot 131 
 
Gerstmann, Roberto: Bolivia.150 grabados en cobre. Introducción por Dr. F. Ahlfeld. Paris: 
Braun & Co. Editores 1928. 29,5 x 24 cm. Frontispiz und 150 Tafeln mit Abb. u. Photos von 
Gerstmann, dazu 1 Karte. 3 Bll., 22 SS., 1 Bl. Grünes OrSamt mit Goldtitel u. goldgepr. Wappen 
auf Deckel. Blindgepr. Rtitel. 
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(Rücken ausgeblichen. Leicht braunfleckig.) 
 
Gerstmann war ein in Wien geborener Ingenieur und später Fotograf. Vorwort von Dr. F. 
Ahlfeld in 3 Sprachen. 
 
Schätzpreis in €: 200 
 
 
 
Lot 132 
 
Gerstmann, Roberto: Bolivia.150 grabados en cobre. Introducción por Dr. F. Ahlfeld. Paris: 
Braun & Co. Editores 1928. 29,5 x 24 cm. Frontispiz und 150 weitere Tafeln mit Photos, dazu 1 
Karte. 3 Bll., 22 SS., 1 Bl. Grünes OrSamt mit Goldtitel u. goldgepr. Wappen auf Deckel. 
Goldgepr. Rtitel. 
 
(Einband stärker berieben. Prägungen verschmutzt. Karte mit Riss im Rand.) 
 
Vorwort von Dr. F. Ahlfeld in 3 Sprachen. 
 
Schätzpreis in €: 200 
 
 
 
Lot 133 
 
Goering, Anton: Vom tropischen Tieflande zum ewigen Schnee. Eine malerische Schilderung 
des schönsten Tropenlandes Venezuela. Leipzig: Adalbert Fischer (1893). 42,3 x 31,4 cm. Mit 1 
Karte und 12 farb. montierten Bromöldrucken und 54 Illustrationen im Text. 2 Bll., 75 SS., 2 nn. 
SS. Rotes OrLn. mit goldgepr. Titel. Farbig gepr. Deckelillustration u. Bordüre. Goldschnitt. 
 
(Einband berieben. Deckelillustration mit Kratzspuren. Rücken mit Fehlstelle. Viele untere 
Ecken der montierten Tafeln mit Bruchstellen.) 
 
Christian Anton Göring war ein deutscher Forschungsreisender, Naturwissenschaftler, Maler 
und Zeichner. Er war 1856 und 1866 Teilnehmer an zwei botanischen, geografischen und 
ornithologischen Forschungsreisen in Südamerika. Er arbeitete als Tierpräparator, sammelte 
seltene Tiere und hielt seine Eindrücke in Zeichnungen und Landschaftsaquarellen fest. Er 
lieferte zu verschiedenen Publikationen, unter anderem Brehms Tierleben. Seine eigenen 
Reiseeindrücke veröffentlichte er erst 1893 in Leipzig. 
 
Schätzpreis in €: 400 
 
 
 
Lot 134 
 
Gorer, Edgar und J. F. Blacker: Chinese porcelain and hard stones, illustrated by two hundred 
and fifty-four pages of gems of Chinese ceramic and glyptic art. 2 Bde. London: Quaritch 1911. 
31 x 24,5 cm. Mit 254 Farbtafeln (davon 6 gefalt.) nebst begleitendem Textblatt. XXXVIII SS., 1 
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w. Bl., 2 Bll.; 10 Bll. OrLn. mit goldgepr. Deckel- und Rückentitel sowie goldgepr. 
Deckelvignette. 
 
(Staubfleckig und bestoßen, Rücken gebräunt. Vorsätze altersfleckig, sonst innen nur 
stellenweise gering altersfleckig und schwach gebräunt. Exlibris Dr. C. Becher auf den vorderen 
Spiegeln.) 
 
Nr. 620 von 1000 Ex. - Cordier BS 3860. Sinkankas 2460. - Standardwerk zur chinesischen 
Keramik und Steinschneidekunst. Reich illustriert mit insgesamt 254 Tafeln, die herausragende 
Beispiele chinesischer Porzellan- und Glyptikarbeiten dokumentieren. Sorgfältig 
zusammengestellt und mit detaillierten Beschreibungen in Englisch und Französisch. Bis heute 
ein wichtiges Referenzwerk für Sammler, Kunsthistoriker und Sinologen. 
 
Schätzpreis in €: 900 
 
 
 
Lot 135 
 
Graf, Oscar u. Cäcilie Graf (Hrsg.): Japanisches Gespensterbuch. Stuttgart/Berlin/Leipzig: 
Union Deutsche Verlagsgesellschaft 1925. 28,3 x 19,8 cm. Mit 142 num. Tafeln, jeweils mit bedr. 
Schutzpapier, davon 45 in Farbe u. teils doppelblgr. 63 SS., 1 nn. S. Mod. HLdr. Mod. roter 
OrSchutzumschlag mit gepr. Deckelillustration in Gelb. In Pp.Schuber. 
 
(Karton berieben und bestoßen. Schutzumschlag am Rücken etwas brüchig.) 
 
 
Schätzpreis in €: 200 
 
 
 
Lot 136 
 
Graham, Maria: Journal of a residence in Chile, during the year 1822. And a voyage from Chile 
to Brazil in 1823. London: Longman, Hurst, Rees u.a. 1824. 27,3 x 20,5 cm. Mit 14 
Aquatintatafeln und 11 Holzstichen im Text (davon 1 auf dem Titel). V SS., 1 Bl., 512 SS. 
Späteres HLdr. mit goldgepr. Rt. 
 
(Berieben und bestoßen. Rücken und Hinterdeckel vom Buchblock gelöst. Innengelenk vorne 
mit Textilband verstärkt. Stellenweise etwas gebräunt und stockfleckig. Spiegel gestempelt.) 
 
Sabin 28234. Vgl. Borba de Moraes I, S. 314 (nennt nur "Journal of a voyage to Brasil" aus 
demselben Jahr). - "This extraordinary woman visited Brazil three times. First, aboard the frigate 
'Doris' commanded by her husband, Thomas Graham, on a voyage to Chili. Second, on the 
return voyage to England, after having become a widow in Chili. Third, in 1824, at the invitation 
of D. Pedro, to become the Governess to D. Maria da Gloria ... Maria Graham was not only a 
writer posessing genuine talent, but she was also an interesting designer. The greater part of the 
plates which illustrate her book are reproductions from her own drawings. The others were 
made by Augustus Earle, a young English artist whom she met in Rio." (Borba de Moraes). - 
Stempel "Kings Inn Library Dublin 1 - may 1957". 
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Schätzpreis in €: 300 
 
 
 
Lot 137 
 
Granville, Augustus Bozzi: St. Petersburgh. A Journal of Travels to and from that Capital; 
through Flanders, the Rhenish provinces, Prussia, Russia, Poland, Silesia, Saxony, the federated 
states of Germany, and France. 2 Bde. London: Henry Colburn 1829. Mit 13 Aquatintatafeln, 
davon 1 gef. u. 3 farb., 16 Hz.-Tafeln, 8 gest. Pläne, davon 1 gef., 1 gef. gest. Karte. und 33 Hz.-
Textabbildungen. XXVl SS., 560 SS.; Xll SS., 708 SS. Grünes OrLn. mit goldgepr. Rtiteln. 
Blindgepr. ornamentale Bordüren u. DVignetten. 
 
(Einbände berieben mit Flecken. Rücken deutlich verfärbt. Band 2 Bindung lose. Braunfleckig.) 
 
Abbey, Travel 25, S.32. - 2. Auflage. - Granville war ein italienischstämmiger britischer Autor, 
Arzt und Gynäkologe. Neben seiner ärztlichen und wissenschaftlichen Tätigkeit veröffentlichte 
er mehr als 220 Bücher und Schriften, die in sieben Sprachen übersetzt wurden. 
 
Schätzpreis in €: 200 
 
 
 
Lot 138 
 
Grünwedel, Albert: Altbuddhistische Kultstätten in Chinesisch-Turkistan. Bericht über 
archäologische Arbeiten von 1906 bis 1907 bei Kuca, Qarasahr und in der Oase Turfan. Berlin: 
Reimer 1912. 32,7 x 24,4 cm. Mit 1 chromolithogr. Tafel und 678 Illustrationen im Text. 1 Bl., 
370 SS., 1 Bl. Späteres rotes Ln. mit goldgepr. Rt. 
 
(Minimal berieben, unterer Rücken mit Kleberrückständen. Innen schwach gebräunt.) 
 
Die vier Königlich Preußischen Turfan-Expeditionen (1902–1914) unter der Leitung von Albert 
Grünwedel und Albert von Le Coq erschlossen weite Teile der Seidenstraße in Ost-Turkestan. 
Sie führten eine Fülle bedeutender buddhistischer Kunstwerke, monumentaler Wandmalereien 
sowie Tausende Manuskriptfragmente nach Berlin, die heute im Museum für Asiatische Kunst 
und in der Berlin-Brandenburgischen Akademie der Wissenschaften aufbewahrt werden. Der 
vorliegende Band umfasst die archäologischen Arbeiten der zweiten Reise von 1905 bis 1907 
und wurde mit Unterstützung des Baessler-Instituts in Berlin herausgegeben. 
 
Schätzpreis in €: 600 
 
 
 
Lot 139 
 
Grünwedel, Albert: Altbuddhistische Kultstätten in Chinesisch-Turkistan. Berlin: Georg Reimer 
Verlag 1912. 33,1 x 25,1 cm. Mit 1 Tafel und zahlreichen (teils ganzseitigen) Abb.; 1 Bl., 370 SS., 
1 Bl. Neu gebunden in mod. HLeinen mit OrDeckel aufgeklebt. 
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Beschreibung der von Albert Grünwedel geleiteten dritten Königlich Preussischen Turfan-
Expedition in die heutige chinesische Provinz Xinjiang. Begleitet unter anderem von Albert von 
Le Coq wurde innerhalb von 2 Jahren vor allem der Norden der Provinz erkundet. Anders als 
bei den vorherigen Expeditionen ging Grünwedel deutlich behutsamer vor, er ließ zwar ganze 
Höhlenwände und Fresken herausmeißeln und nach Europa bringen, doch wurden vorher 
genaue Fotografien und Zeichnungen der Fundstellen angefertigt. 
 
Schätzpreis in €: 600 
 
 
 
Lot 140 
 
Grünwedel, Albert: Alt-Kutscha, archäologische und religionsgeschichtliche Forschungen an 
Tempera-Gemälden aus Buddhistischen Höhlen der ersten acht Jahrhunderte nach Christi 
Geburt. Textband und Tafelteil.. Berlin: O. Elsner 1920. 37,8 x 27 cm. Mit 5 doppelblattgr. 
Tafeln, eingb. im Textband und 25 (24 doppelblattgr.) losen Farbtafeln. 3 Bll., 89, 118 SS., 3 Bll. 
OrHLn. mit Farbschnitt und goldgepr. Deckeltitel mit losen Doppelbll. in OrLn.- Decke mit Rs. 
und goldgepr. Deckeltitel. 
 
(Geringe Bereibungen der Einbände. Tafeln mit l. Gebrauchs- bzw. Altersflecken.) 
 
Nr. 18 von 400 Ex. - Veröffentlichung der preußischen Turfan-Expeditionen mit Unterstützung 
des Bäsler-Instituts. - Repräsentatives Werk Grünwedels (1856-1935), der Mitglied der 
Russischen und Bayerischen Akademie der Wissenschaften war und Direktor des 
Völkerkundemuseums Berlin. Er organisierte u. a. neben Le Coq die erste und dritte der vier 
deutschen Turfanexpeditionen 1902/03 und 1905-07. 
 
Schätzpreis in €: 900 
 
 
 
Lot 141 
 
Grünwedel, Albert: Alt-Kutscha, archäologische und religionsgeschichtliche Forschungen an 
Tempera-Gemälden aus Buddhistischen Höhlen der ersten acht Jahrhunderte nach Christi 
Geburt. Textband und Tafelteil. Berlin: O. Elsner 1920. 37,8 x 27 cm. Mit 5 doppelblattgr. 
Tafeln, eingeb. im Textband und 25 (24 doppelblattgr.) losen Farbtafeln. 3 Bll., 89, 118 SS., 3 Bll. 
OrHLn. mit Farbschnitt und goldgepr. Deckeltitel mit losen Doppelbll. in OrLn.- Decke mit Rs. 
und goldgepr. Deckeltitel. 
 
(Decke und Einband berieben und bestoßen. Vereinzelt gering gebräunt und stockfleckig.) 
 
Nr. 87 von 400 Ex. - Veröffentlichung der preußischen Turfan-Expeditionen mit Unterstützung 
des Bäsler-Instituts. - Repräsentatives Werk Grünwedels (1856-1935), der Mitglied der 
Russischen und Bayerischen Akademie der Wissenschaften war und Direktor des 
Völkerkundemuseums Berlin. Er organisierte u. a. neben Le Coq die erste und dritte der vier 
deutschen Turfanexpeditionen 1902/03 und 1905-07. 
 
Schätzpreis in €: 900 
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Lot 142 
 
Grünwedel, Albert: Mythologie du Buddhisme au Tibet et en Mongolie. Basée sur la collection 
Lamaïque du Prince Oukhtomsky. Traduit de l' Allemand par Ivan Goldschmidt. Leipzig: 
Brockhaus 1900. 28 x 20 cm. Mit Portr.-Front. und 188 Textholzstichen. XXXII SS., 1 nn. S., 
247 SS., 1 nn. S. OrHPgt. mit goldgepr. Deckelillustr. 
 
(Geringe Bereibungen.) 
 
 
Schätzpreis in €: 200 
 
 
 
Lot 143 
 
Grünwedel, Albert: Mythologie des Buddhismus in Tibet und der Mongolei. Führer durch die 
lamaistische Sammlung des Fürsten E. Uchtomskij. Leipzig: Brockhaus 1900. 27,6 x 20,3 cm. Mit 
Porträtfrontispiz des Fürsten Uchtomskij nach einer Fotografie und zahlr. Abb. XXXV, 244 SS. 
Späteres Ln. mit goldgepr. Deckeltitel und Rt. OrBroschurdeckel eingebunden. 
 
(Minimal berieben und staubfleckig. Porträt und Titel altersfleckig. Ein Blatt des Glossars mit ca. 
7 cm langem Einriss im Außenrand. Vortitel mit Besitzerstempel. Exlibris auf dem vorderen 
Spiegel.) 
 
Yakushi (1994) G312. - Erste Ausgabe. - Wissenschaftlicher Führer durch die lamaistische 
Sammlung des russischen Verlegers und Orientalisten Esper Uchtomskij (1861–1921), einem 
engen Vertrauten von Zar Nikolaus II. Der deutsche Indologe, Tibetologe und Archäologe 
Grünwedel (1856–1935) behandelt die Entwicklung des buddhistischen Pantheons in Indien und 
bietet eine systematische Darstellung der tibetisch-mongolischen buddhistischen Götterwelt und 
ihrer Ikonographie. 
 
Schätzpreis in €: 200 
 
 
 
Lot 144 
 
Grünwedel, Albert: Mythologie des Buddhismus in Tibet und der Mongolei. Führer durch die 
lamaistische Sammlung des Fürsten E. Uchtomskij. Leipzig: Brockhaus 1900. 26,3 x 19,6 cm. Mit 
Porträtfrontispiz und zahlr. Abb. XXXV, 244 SS. HLdr. mit goldgepr. Rt.; OrUmschlag 
eingebunden. 
 
(Minimal berieben. Der eingebundene Umschlag und der Vortitel mit angestücktem Eckausriss. 
S. 105/106 mit hinterlegtem Einriss im Außenrand. Mit wenigen Anstreichungen und 
Marginalien in Bleitstift. Schwach gebräunt.) 
 
Yakushi (1994) G312. - Erste Ausgabe. - Wissenschaftlicher Führer durch die lamaistische 
Sammlung des russischen Verlegers und Orientalisten Esper Uchtomskij (1861–1921), einem 
engen Vertrauten von Zar Nikolaus II. Der deutsche Indologe, Tibetologe und Archäologe 
Grünwedel (1856–1935) behandelt die Entwicklung des buddhistischen Pantheons in Indien und 
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bietet eine systematische Darstellung der tibetisch-mongolischen buddhistischen Götterwelt und 
ihrer Ikonographie. 
 
Schätzpreis in €: 200 
 
 
 
Lot 145 
 
Grünwedel, Albert: Die Teufel des Avesta und ihre Beziehungen zur Ikonographie des 
Buddhismus Zentral-Asiens. 2 Teile in 1 Band. Berlin: Otto Elsner 1924. 37,7 x 27 cm. Mit einer 
doppelblgr. Abbildungen und 93 weiteren Textabbildungen. 448 SS., 113 SS., 1 w. S. Gelbes 
OrLn. In Kartonkassette mit Titelschild. 
 
(Einband etwas berieben und fleckig.) 
 
Ex. 180/400. Yakushi G 318. - NDB VII,205. - Der deutsche Indologe, Tibetologe und 
Archäologe Grünwedel (1856–1935) behandelt die Entwicklung des buddhistischen Pantheons 
in Indien und bietet eine systematische Darstellung der tibetisch-mongolischen buddhistischen 
Götterwelt und ihrer Ikonographie. 
 
Schätzpreis in €: 200 
 
 
 
Lot 146 
 
Guangzhou, China (früher Kanton). - Album mit 53 montierten Fotografien. O. O. u. J. (um 
1880-1900). 28 x 35,3 cm. Mit 53 montierten Fotos (Formate ca. 21 x 25,5 bzw. 15 x 19 cm). 
Schlichtes Ln.-Album. 
 
(Geringe Altersspuren.) 
 
Wohl Kauffotos, teils mit eingedruckten geographischen Bezeichnungen eines ungenannten 
Fotografen. Überwiegend Fotos von Gebäuden und Plätzen in und um Guangzhou, eine 
Exekution in Kowloon (datiert 1891), Opiumgenuss u.a. 
 
Schätzpreis in €: 300 
 
 
 
Lot 147 
 
Guillemard, Francis Henry Hill: The cruise of the Marchesa to Kamschatka & New Guinea 
with notices of Formosa, Liu-Kiu, and various islands of the Malay Archipelago. 2 Bde. London: 
Murray 1886. 21,5 x 15,5 cm. Mit 2 farb. Frontispiztafeln, 14 farb. Karten (davon 5 gefalt.) und 
140 Holzstichillustrationen im Text und auf Tafeln. XVII SS., 1 Bl., 284 SS.; XVI SS., 1 Bl., 399 
SS. HLdr. mit goldgepr. Rt. und Rv. 
 
(Berieben, oberes Kapital von Bd. 2 eingerissen. Vorsätze leimschattig. In Bd. 2 zwei Bll. mit 
Papierläsur im Oberrand. Mit wenigen Marginalien in Bleistift. Schwach gebräunt, stellenweise 
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leicht alters- und gebrauchsfleckig. Fliegendes Vorsatzblatt von Bd. 1 mit hs. Widmung eines 
Vorbesitzers und Antiquarsnotiz.) 
 
Howgego, S. 236. Vgl. Hill Coll. 735 (gibt nur die zweite Ausgabe an). - Erste Ausgabe. - Der 
englische Reisende Guillemard (1852–1933) ist neben dem von ihm verfassten ‚Life of 
Ferdinand Magellan‘ vor allem für seine private Exkursion in das heutige Indonesien und entlang 
der asiatischen Küste in der Screw-Schooner-Yacht ‚Marchesa‘ bekannt. „The principal object of 
the voyage was to collect natural history specimens and to study birds in their natural habitat. 
The Marchesa left Cowes on 8.1.82 and sailed for the East by the Mediterranean and Suez Canal. 
Once in the Indies she called at the Moluccas, New Guinea, Celebes, North Borneo, the Sulu 
Islands, and at Formosa (= Taiwan), where Guillemard took an overland trip from Keelung to 
Tamsuithe. The cruise proceeded to the Liu-Kiu Islands, Japan and the Ryukyu Islands, and 
went as far as Bering Island and Kamchatka. [...] The narrative of the cruise [...] dwells mainly on 
discoveries in the more remote locations, rather than repeating descriptions of the more familiar 
ports of call in China and Japan“ (Howgego). - Guillemard war Mitglied der Royal Geographic 
Society und der erste Dozent für Geographie in Cambridge. 
 
Schätzpreis in €: 200 
 
 
 
Lot 148 
 
Gusinde, Martin: Die Feuerland-Indianer. Ergebnisse meiner vier Forschungsreisen in den 
Jahren 1918 bis 1924, unternommen im Auftrage des Ministerio de Instruccion Publica de Chile. 
4 Textbde. und 1 (von 2) Tafelmappe. Mödling: Verlag der internationalen Zeitschrift 
„Anthropos“ und St. Gabriel 1931-74. 28,2 x 19,8 cm. Mit 10 Karten (davon 2 doppelt und 2 
dreifach vorhanden), 1 mont. OrFotografie, 3 (von 6) farb. Tafeln, 22 Tiefdrucktafeln und zahlr. 
Abb. im Text. Die Tafelmappe mit 51 röm. num. Lichtdrucktafeln. Grünes OrLn. mit goldgepr. 
Deckelvign. sowie gold- und schwarzgepr. Deckel- und Rückentitel. 3 Bde. mit 
OrSchutzumschlag, 2 Bde. in Pp.-Schuber. 
 
(Umschläge teils staub- und minimal stockfleckig. Deckel teils etwas angestaubt oder 
staubfleckig. Innen minimale bis geringe Alters- und Gebrauchsspuren. Ohne den Tafelband zu 
Bd. 3/II. Es fehlen drei Farbtafeln in Bd. 2.) 
 
Anthropos-Bibliothek, Expeditions-Serie, Bd. I und II (die Folgebände ohne diesen Reihentitel). 
- Monumentaldarstellung der indigenen Gesellschaften des Feuerland-Archipels. - Enthält: Bd. I: 
Die Selk’nan. Vom Leben und Denken eines Jägervolkes auf der grossen Feuerlandinsel. Mit 
Tafelmappe. Bd. II: Die Yamana. Vom Leben und Denken der Wassernomaden am Kap Hoorn. 
Bd. III/1: Die Halakwulup. Vom Leben und Denken der Wassernomaden in West-Patagonien. 
Bd. III/2: Anthropologie der Feuerland-Indianer. Unter Mitarbeit von Victor Lebzelter und mit 
Beiträgen von Stanislaw Klimek, R. Routil, K. Saller. - Bestand der separat beiliegenden 
Faltkarten: Tabula geographica regni Chile (2x vorhanden); Die Heimat der Sek’nam (2x 
vorhanden); Magallanesgebiet und Feuerland (3x vorhanden); Geographische Verbreitung der 
Feuerland- Indianer (3x vorhanden). - Der Tafelband zu Bd. 1 mit tatsächlich 51 statt 50 Tafeln, 
wie auf dem Titel angegeben. 
 
Der deutsche Ethnologe, Theologe und Missionar Martin Gusinde (1886–1969) zählt zu den 
prägenden Figuren der frühen Feldforschung. Der aus Schlesien stammende Ordenspriester der 
Steyler Missionare lehrte später als Professor an der Catholic University of America in 



60 
 

Washington, D. C. Bekanntheit erlangte er vor allem durch seine mehrjährigen Forschungsreisen 
nach Südamerika, bei denen er unter oft extremen Bedingungen lebte und arbeitete. So 
verbrachte er längere Zeit bei den Araukanern (Mapuche) in Chile und Patagonien sowie bei den 
indigenen Gruppen Feuerlands, darunter die Selk’nam, Yamana und Kawésqar. Anders als viele 
Forscher seiner Zeit begnügte sich Gusinde nicht mit kurzen Besuchen, sondern nahm aktiv am 
Alltag der Gemeinschaften teil, lernte ihre Sprachen und wurde - eine außergewöhnliche Ehre 
für einen Europäer - sogar in geheime Initiationsrituale aufgenommen. Zu den kurioseren 
Episoden seiner Expeditionen gehört, dass er sich während seiner Aufenthalte wiederholt den 
traditionellen Körperbemalungen unterzog und an rituellen Zeremonien teilnahm, was damals 
unter Wissenschaftlern als höchst ungewöhnlich galt. Seine fotografischen Aufnahmen, die 
Menschen in zeremonieller Bemalung und Maskierung zeigen, gehören heute zu den wichtigsten 
visuellen Dokumenten dieser Kulturen. Zudem entkam er auf Feuerland mehrfach nur knapp 
lebensgefährlichen Situationen, etwa heftigen Stürmen und Versorgungskrisen in der 
unwirtlichen Landschaft. Neben Südamerika bereiste Gusinde auch Zentralafrika, wo er 
verschiedene Pygmäen-Gruppen untersuchte. Seine Arbeiten gelten bis heute als bedeutende 
ethnographische Zeugnisse, nicht zuletzt, weil einige der von ihm beschriebenen Kulturen kurz 
darauf durch Kolonisierung und Krankheiten drastisch verändert oder nahezu ausgelöscht 
wurden. 
 
Schätzpreis in €: 1.200 
 
 
 
Lot 149 
 
Gusinde, Martin: Die Feuerland-Indianer. Ergebnisse meiner vier Forschungsreisen in den 
Jahren 1918 bis 1924, unternommen im Auftrage des Ministerio de Instruccion Publica de Chile. 
Bde. I und II (von IV) und 1 (von 2) Tafelmappe. Mödling: Verlag der internationalen Zeitschrift 
„Anthropos“ 1931-37. 28,2 x 19,8 cm. Mit 5 Farbtafeln, 8 Tiefdrucktafeln, 4 (von 6) Karten und 
zahlr. Abb. im Text. XXXII, 1176; XX, 1499 SS., 1 nn. S. Grünes OrLn. mit goldgepr. 
Deckelvign. sowie gold- und schwarzgepr. Deckel- und Rückentitel; in Pp.-Schuber. 
 
(Schuber gebräunt und fleckig. Bd. 2 fleckig. Beide Bde. ohne Schutzumschlag. Bd. 1 innen 
stellenweise leicht gebrauchsfleckig, Bd. 2 im Schnitt staub- und stockfleckig.  Es fehlen die 2 
Karten von Bd. 2.) 
 
Anthropos-Bibliothek, Expeditions-Serie, Bd. I und II. - Monumentaldarstellung der indigenen 
Gesellschaften des Feuerland-Archipels. - Enthält: Bd. I: Die Selk’nan. Vom Leben und Denken 
eines Jägervolkes auf der grossen Feuerlandinsel. Mit Tafelmappe. Bd. II: Die Yamana. Vom 
Leben und Denken der Wassernomaden am Kap Hoorn. 
 
Schätzpreis in €: 600 
 
 
 
Lot 150 
 
Hackmann, Heinrich: Vom Omi bis Bhamo. Wanderungen an den Grenzen von China, Tibet 
und Birma. Illustriert von Alfred Wessner. Halle an der Saale: Gebauer-Schwetschke 1905. 20,7 x 
16,2 cm. Mit 3 (1 gefalt.) Tafeln, 2 Faltkarten und zahlr. Textillustr.  5 Bll., 382 SS., 3 Bll. Illustr. 
OrBroschur. 



61 
 

 
(Berieben, gebräunt, Rücken mit kleinen Bezugsdefekten. Titel mit Besitzerstempel. 
Heftklammern rostig. Innen leicht gebräunt. Exlibris „Alfons Conrad“ auf dem vorderen 
Spiegel.) 
 
Yakushi (1994) H14. - Erste Ausgabe. - Schilderung einer Reise von Tachienlu (Kangding) am 
Zheduo nach Bhamo im heutigen Myanmar auf Routen durch Südwest-Sechuan zwischen 1901 
und 1903. - Mit einer Übersichtskarte und einer detaillierten Karte des Routenverlaufs. 
 
Schätzpreis in €: 200 
 
 
 
Lot 151 
 
Hagen, Bernhard: Unter den Papua’s. Beobachtungen und Studien über Land und Leute, 
Thier- und Pflanzenwelt in Kaiser-Wilhelmsland. Wiesbaden: Kreidel 1899. 28,5 x 23,1 cm. Mit 
46 Lichtdrucktafeln. 3 Bll., 327 SS. HKalbsleder mit Rs. und Rv.; Originalumschlag eingebunden; 
Kopfgoldschnitt. 
 
(Berieben. Buchschnitt minimal stockfleckig. Bindung etwas spröde. Tafel 9 mit kleinem Einriss 
im weißen Außenrand. Tafeln etwas gebräunt, sonst innen nur vereinzelt unwesentliche Alters- 
und Gebrauchsspuren.) 
 
Henze II, 431. - Erste Ausgabe. - Zusammentragung der geographischen, geologischen, 
zoologischen, botanischen, anthropologischen und ethnologischen Studienergebnisse des 
deutschen Arztes und Ethnologen Berhard Hagen (1853–1919) über Neuguinea. Hagen reiste 
1879 nach Deli auf Sumatra und betätigte sich dort als Plantagenarzt. Während dieser Tätigkeit 
begann er mit anthropologischer Feldforschung, die er intensivierte, nachdem ihn die 
niederländisch-indische Regierung 1887 mit der Wahrung des ärztlichen Dienstes an der 
Ostküste Sumatras beauftragt hatte. Nach seiner Rückkehr nach Deutschland gründete Hagen 
1900 die Frankfurter Anthropologische Gesellschaft, aus der das Frankfurter 
Völkerkundemuseum hervorging. 
 
Schätzpreis in €: 900 
 
 
 
Lot 152 
 
Hamburger Südsee-Expedition. Ergebnisse der Südsee-Expedition 1908-1910. Hrsg. v. G. 
Thilenius. 20 Bde der Reihe (von 30?). Hamburg: 1917-39. 30-31 cm x 23 cm. OrBroschur, meist 
unbeschnitten; 2 Bde in mod. HLn. m. Rt. 
 
Auflistung des Bestandes 
- Melanesien . Bände 2 und 3 in 2 Bden (von 4) 
Nevermann, Hans: St. Matthias-Gruppe./ Admiralitäts-Inseln. 2 Bde. Hamburg: De Gruyter, 
Friedrichsen 1933-34. Mit 392 Textabb., 39 Taf. und 4 Kten. 
- Mikronesien 
Band 2, I u. II: Müller, Wilhelm: Yap. I und II (Alles). 2 Bde. 1917-18. Mit 332 Textabb., 70 Taf., 
1 Kte, 1 Panorama. 
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Band 3, IV u. V (v. 5): Krämer, Augustin: Palau. 1929.  Mit 153 Textabb. und 20 Taf. 
Band 5 (Alles): Krämer, Augustin: Truk. 1932. Mit 229 Textabb., 30 Taf., 10 Kten. 
Band 6, I und II (Alles): Krämer, Augustin u.a.: Inseln um Truk. 2 Bde. 1935. Mit 397 Textabb., 
56 Taf., 19 Kten und Pl. (Altersspuren). 
Band 7, I-III (Alles): Hambruch, Paul und Anneliese Eilers: Ponape. 3 Bde.1932-36. Mit 248 
Textabb., 44 Taf. 
Band 8 (Alles): Eilers, Anneliese: Inseln um Ponape.1934. Mit 306 Textabb. und 29 Taf. 
Band 9, I und II (Alles): Eilers, Anneliese: Westkarolinen. 2 Bde.1935-36. Mit 428 Textabb., 29 
Taf. 
Band 10, I und II (Alles): Krämer, Augustin u.a.: Zentralkarolinen. 2 Bde.1937-38. Mit 643 
Textabb., 34 Kten, 62 Taf.  
Band 11 (Alles): Krämer, Augustin und Hans Nevermann: Ralik-Ratak (Marshallinseln). 1938. 
Mit 76 Textabb., 11 Kten, 19 Taf. (Altersspuren).  
Band 12, I und II (Alles): Sarfert, Ernst (Bearb. v. Hans Damm): Luangiua und Nukumanu. 2 
Bde. 1929-31. Mit 351  Textabb. und 59 Taf. 
Es  fehlt der allgemein einführende Band, in der Reihe Melanesien fehlen 2 Teilbände, in der 
Reihe Mikronesien 7 Teilbände. 
In den Jahren 1908-1910 fand eine von der Hamburgischen Wissenschaftlichen Stiftung 
finanzierte Expedition in die damaligen Kolonialgebiete in die Region Ozeaniens statt, die als 
"Südsee" bezeichnet wurde. An der Expedition waren Ethnologen, Anthropologen und 
Mediziner beteiligt. Die umfangreichen Unterlagen befinden sich heute im Völkerkundemuseum, 
Hamburg. 
In einer Studie von Hans Fischer wird 1981 die Expedition umfassend untersucht. Im Lichte 
heutiger Erkenntnisse und Masstäbe betont er die Verknüpfung von Kolonialpolitik, 
Wirtschaftsinteressen, Rassismus und ehrlichem Forschungsinteresse. Angesichts der aktuellen 
Diskussionen über Raubgut und der Frage, was Museen gehört, ist der Bericht von großem 
Interesse. 
 
Schätzpreis in €: 6.000 
 
 
 
Lot 153 
 
Hamburger Südsee-Expedition. Ergebnisse der Südsee-Expedition 1908-1910. Hrsg. v. G. 
Thilenius. Mikronesien Band 2. 
Müller, Wilhelm: Yap. 1. Halbband. Hamburg: Friedrichsen 1917. 31 x 23 cm. Mit 232 Textabb., 
70 Taf., 1 Panorama, 1 Kte. XVIII, 380 SS., 2 Bll. OrBroschur. 
 
(Alters- und Gebrauchsspuren. Heftung teils defekt, R. oben lose. Umschlag fleckig. Innen 
altersfleckig, besonders am Ende.) 
 
 
Schätzpreis in €: 200 
 
 
 
Lot 154 
 
Hamburger Südsee-Expedition. Ergebnisse der Südsee-Expedition 1908-1910. Hrsg. v. G. 
Thilenius. Mikronesien. Band 5. Hamburg: Friederichsen, De Gruyter & Co. 1932. 30 x 22 cm. 
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Mit 1 blattgr. Karte, 9 Karten im Text, 27 Lichtdrucktafeln, 3 Farbtafeln, 3 gefalt. 
Panoramaansichten und zahlr. Abb. im Text. XXV SS., 1 nn. S., 1 w. Bl., 452 SS. HLn. unter 
Verwendung des OrUmschlags. 
 
(Rücken und Deckeloberseite gebräunt, Rs. verloren, Vorderdeckeln mit 2 Vorbesitzerstempeln 
und hs. Signaturnummer in Bleistift. Die blattgr. Karte auf der unbedruckten Rectoseite ebenfalls 
gestempelt und mit hs. Besitzvermerk in Bleistift. Seite 150 mit Vorbesitzerstempel. Mit wenigen 
Marginalien und Anstreichungen in Bleistift; das letzte Blatt verso mit hs. Notizen in Bleistift. 
Die Seiten 277/278 mit Loch im Oberrand. Textblätter minimal, Tafeln gering gebräunt.) 
 
Einer der gesuchtesten Titel dieser bedeutenden Editionsreihe, äußerst selten auf Auktionen und 
im Handel angeboten. - Truk (heute Chuuk), ein Atoll-Archipel der Karolinen in Mikronesien, 
stand zeitweise unter deutscher Kolonialherrschaft, blieb jedoch aufgrund seiner 
Abgeschiedenheit lange von den schwersten Folgen der Kolonisierung verschont. Die 
außergewöhnlichen Fotografien dieses Bandes dokumentieren eindrucksvoll diese besondere 
Situation. Einer der umfangreichsten und aufwendig ausgestatteten Bände der Reihe. - Aus der 
Bibliothek des Ethnologen und Soziologen Wilhelm Emil Mühlmann (1904-1988). 
 
Schätzpreis in €: 900 
 
 
 
Lot 155 
 
Hamburger Südsee-Expedition. Ergebnisse der Südsee-Expedition 1908-1910. Hrsg. v. G. 
Thilenius. Mikronesien. Band 7, I-III in 3 Bden (Alles).  
Hambruch, Paul und Anneliese Eilers: Ponape. 3 Bde. Hamburg: Friedrichsen, De Gruyter 1932-
36. 31,5 x 23 cm. Mit zus. 44 Taf. und 244 Textabb. OrBroschur, unbeschnitten. 
 
(Leichte Altersspuren, Umschläge gering gebräunt.) 
 
 
Schätzpreis in €: 600 
 
 
 
Lot 156 
 
Hamilton (ehem. Buchanan), Francis: An account of the Kingdom of Nepal, and of the 
territories annexed to this dominion by the House of Gorkha. Edinburgh: Archibald Constable 
and Company 1819. 26 x 20 cm. Mit 1 gest. Frontispiz, 6 Stahlstichtafeln (5 gef.) und 1 gef. gest. 
Karte. 1 Bl., VII SS., 1 nn. S., 364 SS, 2 nn. SS. Ldr. mit blindgepr. Deckelbordüren, Rt. und Rv. 
 
(Einband berieben, Gelenk aufgeplatzt.Teils stockfleckig, die 2 Tafeln im Text mit Abklatsch.) 
 
Yakushi H49. - Eine frühe umfassende Darstellung von Nepal des schottischen-britischen 
Arztes und Naturforschers Francis Hamilton. Die Tafeln zeigen einen Tempel, eine Ansicht von 
Kathmandu und Panoramen des Himalaya-Gebirges. Mit einer statistischen Aufstellung der 
Wetterverhältnisse vom Februar 1802 bis März 1803. 
 
Schätzpreis in €: 800 
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Lot 157 
 
Handy, Willowdean C(hatterson): L'art des Iles Marquises. Précédée d'une introduction par E. 
S. Craighill Handy. Paris: Éditions d'art et d'histoire 1938. 27 x 20,5 cm. 27 x 20,8 cm. Mit 23 
Taf. mit Ornamentabbildungen und 20 Tafeln mit fotogr. Abb. 55 SS., 1 Bl. OrBroschur mit 
Schutzumschl. mit mont. OrKarton auf Deckel und Rücken. 
 
(Deckel gebrauchsfleckig, neu aufgebunden. Innen papierbedingt minimal gebräunt.) 
 
Seltene ethnologische Abhandlung über Kunst und Kultur der Marquesas-Inseln in Ost-
Polynesien. 
 
Schätzpreis in €: 300 
 
 
 
Lot 158 
 
Harris, Robert: South Africa. Illustrated by a series of one hundred and four permanent 
photographs. Port Elizabeth: Publ. by the Author 1888. 36,3 x 28,5 cm. Mit 104 (4 ganzseit., 100 
halbseitigen) montierten Fotografien auf 29 Tafelseiten. 3 Bll. (Titelei u. Vorwort). OrLdr. mit 
goldgepr. Deckeltitel, Blindpr. und Goldschnitt. 
 
(Berieben und bestoßen. Stockfleckig.) 
 
 
Schätzpreis in €: 200 
 
 
 
Lot 159 
 
Hartmann, Robert: Reise des Freiherrn Adalbert von Barnim durch Nord-Ost-Afrika in den 
Jahren 1859 und 1860. (Nur Textband). Berlin: Reimer 1863. 33 x 24,5 cm. Mit lith. Porträt als 
Front., 3 Karten (davon 2 gefalt.), 2 (von 4) Tafeln (nur die 2 Holzstichtafeln vorhanden; die 2 
lithogr. Tafeln als Kopie eingebunden) und einigen Textholzstichen. XVI, 651, XI, 108 SS., 2 Bll. 
Grünes Ln. mit goldgepr. Rt. 
 
(Gering berieben, Deckel mit Kratzspuren. Die beiden lithogr. Tafeln nur in Kopie eingebunden. 
Durchgehend etwas altersfleckig, vereinzelt stärker. S. 325/326 mit Einriss im rechten 
Außenrand.) 
 
Kainbacher 29. Henze I, 169 (Barnim) u. II, 466 (Hartmann). - Ohne den Tafelband. - Einzige 
Ausgabe. - Barnim, der uneheliche Sohn des Prinzen Adalbert von Preußen, unternahm eine 
Reise, die ihn über Ägypten bis zum Oberlauf des Blauen Nils führte. Während dieser 
Expedition kam er ums Leben, sodass Hartmann, der Autor, faktisch die wissenschaftliche 
Leitung der Unternehmung übernahm. Er brachte umfangreiche Sammlungen mit nach Europa 
und setzte sich intensiver als viele seiner Zeitgenossen mit den landschaftlichen Gegebenheiten 
sowie mit der Lebensweise der Bevölkerung auseinander. Die insgesamt 159 auf der Reise neu 
erfassten Pflanzenarten wurden später von G. Schweinfurth wissenschaftlich beschrieben. - Die 
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Faltkarten zeigen das Niltal in Ägypten und Nubien sowie die historische Region Sennar im 
heutigen Sudan. 
 
Schätzpreis in €: 200 
 
 
 
Lot 160 
 
Hasegawa, Takejiro (Hrsg.): Japanese Fairy Tale Series u. a. - Konvolut von 15 ins Englische 
übersetzten Krepppapier-Bänden (2 Doubl.) in 2 unterschiedlichen Größen. Tokio, Yokohama, 
London u. Sydney: Hasegawa, Griffith Farran & Co und Kelly Walsh Ltd.  um 1885-1892. 15 x 
10 cm, 19 x 14 und 19,5 x 16,5 cm. Mit zahlr. Illustr. in OrFarbholzschnitt. OrKreppBroschuren 
mit OrFarbholzschnitten. 
 
(Alters- und Gebrauchsspuren. Feuchtfleckig.) 
 
Enthalten: 
1) Kachi Kachi Montain. Japanese Fairy Tale Series No. 5. - 2) The Mouse's Wedding. No. 6. - 3) 
The Serpent with Eight Heads. No. 9. - 4) The Matsuyama Mirror. No. 10. - 5) The Hare of 
Inaba. No. 11. - 6) The Silly Jelly-Fish. No. 13. - 7) The Princes Fire-Flash and Fire-Fade. No. 
14. -8) The Ogre's Arm. No. 18. - 9) The Enchanted Waterfall. No. 20. - 10) Chin Chin 
Kobakama. No. 25. - 11) Kohana San + Doubl. - 12) Oyuchasan. - 13) Japanese 
Topsyturvydom. + Doubl.  
 
Der japanische Verleger Hasegawa (1853–1938) spezialisierte sich auf Bücher zu japanischen 
Themen in europäischer Sprache und gilt als der bedeutenste Verleger im Bereich der 
japanischen Kunst der Krepp-Papier-Herstellung (Chirimen gami-e). Seine Bücher (Chirimen-
bon)  ließ er von namhaften japanischen Künstlern mit deren Farbholzschnitten bedrucken. Das 
Papier wird hierbei gespannt auf einen Holzblock geklebt, dann bedruckt, schabloniert oder 
bemalt wodurch beim Abnehmen diese Struktur entsteht. Es war eine lukrative Möglichkeit  
produktiv eine große Menge der Büchlein herzustellen. 1885 entstanden die ersten 6 Bände 
seiner Japanischen Märchen. 
 
Schätzpreis in €: 400 
 
 
 
Lot 161 
 
Hasegawa, Takejiro (Hrsg.): Japanische Märchen. Konvolut von 15 ins Deutsche übersetzten 
Krepppapier-Bänden (2 Doubl.) in 2 unterschiedlichen Größen. Tokio: Nishinomiya (Nachf. 
Hasegawa) o. J. (um 1940-45). 15 x 10 cm und 19,2 x 14 cm. OrKreppBroschuren mit 
OrFarbholzschnitten. 
 
(Geringe Gebrauchs- und Altersspuren.) 
 
Enthalten: 
1)Der Sperling mit der geschlitzten Zunge. / 2) Die einfältige Qualle. / 3) Die zerbrochenen 
Bildsäulen. / 4) Der Fischersohn Arashima. / 5) Vom alten Mann, der verdorrte Bäume zum 
Blühen brachte. / 6) Der Kampf der Krabbe mit dem Affen. / 7) Der alte Mann und die Teufel. 
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/ 8) Momotaro oder der Pfirschling. / 9) Der Spiegel zu Matsuyama. / 10) Die achtköpfige 
Schlange. (Doubl.) / 11) Hanasaki Jiji. (Doubl.). / 12) Momotaro oder der Pfirschling (übertr. 
von Karl Florenz). / 13) Die Blumen "Treu-Gedenke-Mein" und "Vergessenheit".  
 
Der japanische Verleger Hasegawa (1853–1938) spezialisierte sich auf Bücher zu japanischen 
Themen in europäischer Sprache und gilt als der bedeutenste Verleger im Bereich der 
japanischen Kunst der Krepp-Papier-Herstellung (Chirimen gami-e). Seine Bücher (Chirimen-
bon) ließ er von namhaften japanischen Künstlern mit deren Farbholzschnitten bedrucken. Das 
Papier wird hierbei gespannt auf einen Holzblock geklebt, dann bedruckt, schabloniert oder 
bemalt, wodurch beim Abnehmen diese Struktur entsteht. Es war eine lukrative Möglichkeit  
produktiv eine große Menge der Büchlein herzustellen. 1885 entstanden die ersten 6 Bände 
seiner Japanischen Märchen. 
 
Schätzpreis in €: 400 
 
 
 
Lot 162 
 
Hawkesworth, J(ohn): Relation des voyages entrepris par ordre de Sa Majesté britannique, 
actuellement regnante, pour faire des découvertes dans l’hémisphère méridional. 4 Bde. Paris: 
Saillant, Nyon u. Panckoucke 1774. 25 x 19,5 cm. Mit 52 gest. u. t. gefalt. Kupferkarten u. -tafeln. 
2 Bll., IV SS., 1 Bl., S. V-XVI, 1 Bl., XXXII, 388 SS.; 3 Bll., 536 SS.; 3 Bll., 394 SS., 1 Bl.; 1 Bl., 
VII, 367 SS. Marmoriertes Kalbsleder auf 5 Bünden mit goldgepr. Deckelfileten, 2 Rs. und Rv. 
 
(Berieben und gering bestoßen, Ecken t. aufgeplatzt, Deckel mit kleinen Kratz- und 
Schabspuren. Die große Südseekarte in Bd. 1 mit kleinem hinterlegtem Einriss im Mittelfalz. 
Textblatt Fff² des zweiten Bandes mit kleinem Randdefekt. Stellenweise leicht gebräunt und 
gering altersfleckig. Gest. Exlibris in Röteldruck und Signaturschildchen auf den vorderen 
Spiegeln.) 
 
Beddie 659. Sabin 30940. - Erste französische Ausgabe. - Vollständige Ausgabe der 
Beschreibungen der im Auftrag der britischen Krone unternommenen südhemisphärischen 
Entdeckungsfahrten der Kapitäne Byron mit der Dolphin, Carteret mit der Swallow, Wallis mit 
der Dolphin und Cook mit der Endeavour. Die französische Ausgabe war nicht nur ein 
wichtiger Beitrag zur Popularisierung der großen britischen Entdeckungsreisen auf dem 
Kontinent, sondern auch ein bedeutendes Element im wissenschaftlichen Wettbewerb der 
europäischen Mächte. - Mit umfangreichem Karten- und Ansichtenbestand. 
 
Schätzpreis in €: 2.000 
 
 
 
Lot 163 
 
Hawks, Francis L.: Narrative of the expedition of an American squadron to the China Seas and 
Japan, performed in the years 1852, 1853, and 1854, under the command of Commodore M. C. 
Perry, United States Navy, by order of the government of the United States. 2 Bde. (von 3 Bdn.). 
Washington: Nicholson 1856. 27,9 x 22 cm. Mit 23 lithogr. Karten, 115 (von 116) lithogr. Tafeln 
(t. mit Plattenton, t. kolor.), 3 farb. Faksimiles, 16 Diagrammtafeln und 14 Faksimileseiten und 
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zahlr. Hz.-Illustrationen im Text. XVII SS., 1 nn. S., 537 SS.; 4 Bll., 414 SS., 2 Bll., XI SS., 1 Bl. 
HLdr. mit goldgepr. Rt. 
 
(Ohne den dritten Band mit den Sternbildkarten. Berieben, gering bestoßen, Rücken unter 
Verwendung alten Materials restauriert, Gelenke gelockert. Eine Tafel in Bd. I und 2 Karten in 
Bd. II aus der Bindung gelöst. Etwas gebräunt, sonst geringe Alters- und Gebrauchsspuren. 
Exlibris „H. C. Lewis“ auf den vorderen Spiegeln.) 
 
Cordier BJ, 513. Sabin 30968. Henze IV, 82. - Offizieller Bericht der Perry-Expedition. In Band I 
der Reisebericht und in Band II die naturwissenschaftlichen Ergebnisse. Die Tafeln mit 
Ansichten, Porträts, Volksszenen, Kostümen, Geräten, Vögeln, Fischen und Konchylien. - 
Commodore Perry „führte auf Befehl der U.S.-Regierung 1852-54 ein Geschwader nach Japan, 
um eine Wiedereröffnung der seit zwei Jahrhunderten fremden Nationen verschlossenen Häfen 
dieses Landes zu bewirken. Er erreichte dies durch Abschluss des Vertrages von Kanagawa (31. 
März 1854), der die beiden Häfen Shimoda (auf Süd-Honshu) und Hakodate (auf Süd-
Hokkaido) den Amerikanern überließ“ (Henze). - Ohne den unter anderem Titel erschienen 
dritten Band (United States Japan Expedition. Observations on the zodiacal light ... made chiefly 
on board of the U. S. Steam-Frigate Mississippi ... by George Jones). 
 
Schätzpreis in €: 400 
 
 
 
Lot 164 
 
HEDIN, SVEN (Stockholm 1865 - 1952) 
Geograph und Forschungsreisender 
 
Zwei Porträtpostkarten mit hs. Widmung und eigenhändiger Unterschrift am Unterrand der 
Vorderseite. Eine Karte datiert 2.3.49 mit hs. Dank für eine Zusendung auf der Rückseite. 15 x 
10 cm. 
 
(Unbedeutende Altersspuren.) 
 
 
Schätzpreis in €: 300 
 
 
 
Lot 165 
 
Hedin, Sven: Durch Asiens Wüsten. Drei Jahre auf neuen Wegen in Pamir, Lop-nor, Tibet und 
China. 2 Bde. Leipzig: Brockhaus 1899. 23 x 15,3 cm. Mit 2 Portr.-Tafeln, 7 (2 gefalt., 1 
doppelblattgr.) farb. Ktn. u. 256 Abb. im Text u. auf Tafeln.  XIX, 512 SS.; IX, 496 SS. Illustr. 
OrLn. 
 
(Etwas berieben und bestoßen, hs. Besitzvermerk auf den Spiegeln.) 
 
Erste deutsche Ausgabe des umfangreichen Reiseberichtes über die erste große Zentralasien-
Expedition Sven Hedins (1865-1952) von 1893 bis 1897. 
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Schätzpreis in €: 200 
 
 
 
Lot 166 
 
Hedin, Sven: Die geographisch-wissenschaftlichen Ergebnisse meiner Reisen in Zentralasien, 
1894-1897. Gotha: Perthes 1900. Mit 6 gefalt. farb. Karten u. zahlr. skizzierten Abb. im Text. 
VII, 399 SS. HLn. mit goldgepr. Rt. 
 
(Berieben und bestoßen. Vorsätze l. gebräunt bzw. leimschattig. Karten t. etwas gebräunt und 
feuchtfleckig.) 
 
Hess G, 3. Yakushi H173a. - Ergänzungsheft N° 131 zu "Petermanns Mitteilungen" - Mit 
Beiträgen von K. Himly, Gerard de Geer, N. Wille, W. B. Hemsley, H. H. W. Pearson u. a. 
 
Schätzpreis in €: 300 
 
 
 
Lot 167 
 
Hedin, Sven: Die geographisch-wissenschaftlichen Ergebnisse meiner Reisen in Zentralasien, 
1894-1897. 8 Bde. Gotha: Justus Pertes 1900. 27 x 17,5 cm. Mit 6 Karten in Kartentasche und 83 
Textabb. VIII, 309 SS. Späteres HLn. 
 
(Alters- und Gebrauchsspuren. Ehemaliges Bibliotheksex. m. gelöschten Stempeln.) 
 
Petermanns Mitteilungen, Ergänzungsband XXVIII (Heft 131). - Hess S. 48, Nr. 3. - M. 
Beiträgen v. K. Himly, H. Bäckström u.a. 
Dazu v. Sven Hedin: Meine letzte Reise durch Inner-Asien. Halle: Gebauer-Schwetschke 
1903.OrBroschur. (Altersspuren./ Dr. Sven Hedin's Forschungsreise nach dem Lop-nor 1896. 
Sonderdruck./ Transhimalaja im Lichte neuerer Forschung. 1938. Sonderdruck./ Zum 
Zentralasien-Atlas. 1941. Sonderdruck./ Neue Forschungen in Mittelasien und Tibet. 1935. 
Sonderdruck. u.a. 
 
Schätzpreis in €: 200 
 
 
 
Lot 168 
 
Hedin, Sven: Scientific results of a journey in Central Asia 1899-1902. Textbände I-VI, 1-3 (v. 
4) und 2 Bde mit Karten in zus.10 Bden. Stockholm: Generalstabens Litografiska Anstalt 1904-
1907. 32 x 24,5 cm; 40 x 30,5 cm (Kartenbände). Mit 363 Taf., 166 Kten (teils gefaltet), zahlr. 
Textabb. Rotes HLdr. auf 5 Bünden m. Rt. 
 
(Der Band VI,4 von Karl Himly und August Conrady, Archäologie erschien erst 1920. Durch 
einen drucktechnischen Fehler sind in Band II die Seiten 336 und 338 sowie 340 und 341 
doppelt vorhanden und die Seiten 392/393 und 396/397 fehlen. Einbände etwas berieben. Der 
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Illustrationsbestand stimmt nicht mit Hess überein; es können jedoch keine Fehlstellen 
festgestellt werden. Insgesamt geringe Alters- und Gebrauchsspuren.) 
 
Hess 49, 4. Henze II, 484 ff. - Unter den Mitarbeitern, die in umfangreichen Teilbänden 
vertreten sind: Nils Ekholm (Meteorologie); K.G. Olsson (Astronomie); Wilhelm Leche 
(Zoologie) sowie Helge Bäckström und Harald Johansson (Geologie). - Der Ersatzband von 
Karl Himly und August Conrady über chinesische Handschriften wird separat angeboten. - 
Widmungsexemplar Hedins für Alfred Lagerheim, Außenminister Schwedens (1899-1904) mit e. 
U. 
 
Schätzpreis in €: 6.000 
 
 
 
Lot 169 
 
Hedin, Sven: Southern Tibet. Discoveries in former times compared with my own researches in 
1906-1908. 13 Bde. Stockholm: Norstedt & Söner 1916-22. 29 x 19 cm (Text); 39,8 x 29,6 cm; 
22,8 x 28,5 cm. Mit zahlr. t. gefalteten und teils farbigen Abbildungen auf Taf., sowie Karten, 
Plänen und Panoramen. OrBroschur bzw. OrUmschl. 
 
(Insges. wenig Alters- und Gebrauchsspuren.) 
 
Hess 49 f., Nr. 5. Yakushi H 179. Die Zusammenstellung der Tafeln stimmt nicht mit den 
Auflistungen von Hess überein und auch nicht mit den bibliographischen Aufstellungen in dem 
beiliegenden Gesamtprospekt für das Werk. - Umfassendes Hauptwerk von Sven Hedin über 
Tibet und die Nachbarregionen. Die wissenschaftlichen Forschungen und Zusammenstellungen 
werden von Hedin auch mit historischen Quellen und Darstellungen zur Entdeckungsgeschichte 
verknüpft, reich illustriert mit Abbildungen auf Tafeln in den Textbänden und den 
großformatigen Beilagenbänden mit Karten und Panoramen. Diese dritte Expedition Hedins 
behandelt Henze (Band II, 527 ff.) ausführlich und bewertet sie als seine wohl Wichtigste. Die 
größten noch unerforschten geographischen Probleme sollten gelöst werden. Das gesamte 
historische Material von der Antike bis zu den wissenschaftlichen Messungen der Gegenwart 
sollte in der Veröffentlichung ausgebreitet werden. 
 
Schätzpreis in €: 5.000 
 
 
 
Lot 170 
 
Hedin, Sven: Eine Routenaufnahme durch Ostpersien. 2 Textbände und eine Tafelmappe in 3. 
Stockholm: Generalstabens Litografiska Anstalt 1918 - 1927. 29 x 23,5 cm (Text); 37,5 x 26 cm 
(Tafeln). Mit 71 Taf., 37 Panoramen, 10 Kten, 22 geolog. Taf., 1 geolog. Kte, 4 Faksimiles v. 
Routenkten und 8 Faltkten in der Tafelmappe. OrBroschur, unbeschnitten; OrMappe. 
 
(Alters- und Gebrauchsspuren an den Broschuren und der Mappe.) 
 
Hess 51 f., 7.  - Das Werk bezieht sich auf die Reise von Persien nach Indien im Rahmen von 
Hedins dritter Expedition von 1905-1908. Der umfangreiche zweite Textband wurde bei F.A. 
Brockhaus in Leipzig gedruckt. 
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Schätzpreis in €: 240 
 
 
 
Lot 171 
 
Hedin, Sven: History of the Expedition in Asia 1927-1935. In Collaboration with Folke 
Bergman. 4 Bde. Stockholm: Elanders Boktryckeri 1943-45. 30,5 x 23,5 cm. Mit 253 Taf., 7 
Kten, t. gefaltet, 143 Textabb. OrBroschur, unbeschnitten. 
 
(Geringe Alters- und Gebrauchsspuren an den Umschlägen.) 
 
Reports from the Scientific Expedition in the North-Western Provinces of China in the 
Leadership of Dr. Sven Hedin, Publ. 23-26. 
Hess S. 55 f., 8, 23-26. - Der IV. Teil enthält: General Reports of Travels and Field=Work by 
Folke Bergman, Gerhard Bexell, Birger Bohlin, Gösta Montell. 
 
Schätzpreis in €: 2.000 
 
 
 
Lot 172 
 
Hedin, Sven: History of the Expedition in Asia 1927-1935. In Collaboration with Folke 
Bergman. 4 Teile in 4 Bden. Stockholm: Elanders Boktryckeri 1943-45. 30,5 x 23,5 cm. Mit 253 
Taf., 7 Kten, t. gefaltet, 143 Textabb. OrBroschur, unbeschnitten. 
 
(L. Alters- und Gebrauchsspuren an den Umschlägen.) 
 
Reports from the Scientific Expedition to the North-Western Provinces of China in the 
Leadership of Dr. Sven Hedin, Publ. 23-26. 
Hess S. 55 f, 8, 23-26. - Der Teil IV enthält: General Reports of Travels and Field=Work by 
Folke Bergman, Gerhard Bexell, Birger Bohlin, Gösta Montell. 
 
Schätzpreis in €: 2.000 
 
 
 
Lot 173 
 
Hedin, Sven: Central Asia Atlas. Stockholm: Statens Etnografiska Museum 1966. 30 x 22 cm. 
20 Faltkarten und Textheft lose in Kassette. OrKassette. 
 
Reports from the Scientific Expedition to the North-Western Provinces of China... Publ. 47. - 
Hess III, 12, 47. 
Dazu v. Emmanuel de Margerie, L'oeuvre de Sven Hedin. Prof: Imprimerie Nationale 1929. 23,5 
x 15,5. OrBroschur. (Alters- und Gebrauchsspuren). 
 
Schätzpreis in €: 200 
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Lot 174 
 
Hedin, Sven: Ein Volk in Waffen. Leipzig: F. A. Brockhaus 1915. 23 x 15,3 cm. M. 1 Kte, 2 Pl. 
und 181 Abb. 4 Bll., 534 SS. OrLdr. 
 
(Kanten und Gelenke berieben. L. Alters- und Gebrauchsspuren. Titel fleckig.) 
 
Ex. Nr. 104 (v. 250) der "Luxusausgabe" mit Signatur des Verfassers. - Hess 26,8. 
 
Schätzpreis in €: 200 
 
 
 
Lot 175 
 
Hedin, Sven. 13 Werke von und über ihn in 18 Bden. Leipzig: F.A. Brockhaus. ca. 23,5 x 17 
cm. Meist reich illustr. Verschied. OrEinbände (OrHLn und OrLn). 
 
(Nicht sorgfältig kollationiert. Kein Rückgaberecht.) 
 
Vorhanden: 
Im Herzen von Asien. 2 Bde. 1903./ Transhimalaja. 3 Bde. 1909-12./ Zu Lande nach Indien. 2 
Bde. 1910./ Abenteuer in Tibet. 1904./ Die Seidenstraße. 9. Aufl. 1942./ Rätsel der Gobi. 
1931./ Die Flucht des Großen Pferdes. 3. Aufl. 1936 + 5. Aufl. 1938. - 2 Bde./ Jehol. Die 
Kaiserstadt. 7. Aufl. 1942. (Altersspuren)./ Verwehte Spuren. Orientfahrten des Reise=Bengt 
und anderer Reisenden im 17. Jahrhundert. 1923. (Altersspuren)./ Große Männer denen ich 
begegnete. 2. Aufl. 1952./ Mein Leben als Entdecker. 1928. 
Alma Hedin: Mein Bruder Sven. 1925. 
 
Schätzpreis in €: 400 
 
 
 
Lot 176 
 
Hedin. - Hyllingsskrift tillägnad Sven Hedin pa hans 70-arsdag den 19 Febr.1935. Stockholm: 
Svenska Sällskapet för Antropologi och Geografi 1935. 25 x 18 cm. Reich illustr. m. Textabb. 
und Tafeln. XVI, 668 SS. OrBroschur, unbeschnitten. 
 
(Geringe Alters- und Gebrauchsspuren.) 
 
Geografiska Annaler XVII. - Festschrift zum 70. Geburtstag mit vielen Beiträgen namhafter 
Wissenschaftler zu geographischen Fragen. 
Dazu von Sven Hedin: Der Demavend nach eigener Beobachtung. Inaugural-Dissertation der 
Universität Halle. Berlin: Gedruckt bei Pormetter 1892. 22,5 x 15,56 cm. 31 SS., 1 Bl. OrUmschl. 
(Geringe Altersspouren). - Hess S. 48, Nr. 2. und Sven Hedin Ausstellung in Deutschland 1955. 
Katalog. 
 
Schätzpreis in €: 300 
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Lot 177 
 
Hedin, Sven: My life as an explorer. Translated by A. Huebsch. New York: Garden City 1925. 
24,5 x 16 cm. Mit zahlr. Illustr. n. Zeichnungen des Verfassers. OrLn. 
 
(Ecken l. bestoßen, Bezug fleckig. Innen t. l. gebräunt.) 
 
Dazu v. Sven Hedin: Mein Leben als Entdecker. 6. Aufl. Leipzig: Brockhaus 1941. 22,5 x 15 cm. 
Mit 158 t. farb. Abb. und 15 Kten. VIII, 403 SS. OrLn. m. OU. 
 
Schätzpreis in €: 200 
 
 
 
Lot 178 
 
Hedin, Sven. - 3 Schriften über ihn in 5 Bden bzw. Heften. 
 
1.) Margerie, Emmanuel de: L'oeuvre de Sven Hedin et l'orographie du Tibet. Paris: Imprimerie 
Nationale 1929. Mit 13 Taf., dav. 2 gefalt. und Textabb. 139 SS. OrBroschur. (Altersspuren). - 
Extrait du Bulletin de la Section du Géographie. 
2.) Tiessen, Ernst; Hrsg.: Meister und Schüler. Ferdinand Freiherr von Richthofen an Sven 
Hedin. M. 1 Faksimile und 5 Taf. Berlin: D. Reimer 1933. 148 SS. OrUmschl. 
3.) Hess, Willy: Die Werke Sven Hedins. Mit 1 Nachtrag in 2 Heften. Stockholm 1962-80. - 1 
Dublette. 
 
Schätzpreis in €: 200 
 
 
 
Lot 179 
 
Heger, Franz: Alte Metalltrommeln aus Südost-Asien mit Unterstutzung der Gesellschaft zur 
Förderung Deutscher Wissenschaft, Kunst und Literatur in Böhmen. 2 Bde. Leipzig: 
Kommissions-Verlag Karl W. Hiersemann 1902. 36,5 x 28,9 cm. Mit 45 Tafeln, davon 19 gef., 16 
mit Erklärungsblatt, 15 illust. 245 SS., 2 nn. SS., 1 w. S.; 1 Bl. Ln. mit goldgepr. Titeln u. Rtiteln. 
Blindgepr. Bordüren. Illustr. Vorsätze. 
 
(Einbände berieben u. minimal aufgebogen. Alte Bibliotheksschilder an unteren Kapitalen und 
Exlibris der Bibliothek Thun-Hohenstein, Tetschen. Titel d. Tafelbands gebräunt.) 
 
Wichtige Monographie über die südostasiatischen Kesselgongs, manchmal auch als 
"Bronzetrommeln" bezeichnet, das auch heute noch, auch in China und Vietnam, als 
Forschungsgrundlage angesehen wird. 
 
Schätzpreis in €: 600 
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Lot 180 
 
Hein, Alois Raimund: Die Bildenden Künste bei den Dayaks auf Borneo. Ein Beitrag zur 
allgemeinen Kunstgeschichte. Wien: Alfred Hölder 1890. 27,5 x 18,5 cm. Mit Frontispiz und 10 
weiteren Tafeln und 90 Textabb., dazu eine Karte. XIV SS., 228 SS. Späteres HLn. m. Rtitel. 
 
(Einband berieben. Rücken stärker verschmutzt.) 
 
Obwohl seine historische Bedeutung eher in seiner Tätigkeit als Biograph Adalbert Stifters zu 
finden ist, wird in diesem Werk sein Interesse für das Gebiet der Kunstethnologie, besonders die 
Ornamenttypen Indonesiens und Amerika, beleuchtet. 
 
Schätzpreis in €: 200 
 
 
 
Lot 181 
 
Heine, Wilhelm: Japan. Beiträge zur Kenntniss des Landes und seiner Bewohner in Wort und 
Bild. Dresden: Im Selbstverlag 1880. 23 x 15,4 cm. 50 Tafeln jeweils mit Begleittext. 3 Bll., II SS., 
99 SS., 1 nn. S. Grünes Orln. mit goldgepr. Titel und Rtitel. Schwarz- u. goldgepr. Ecken und 
Rverz. Buntschnitt (weinrot). 
 
(Einband berieben. Fleck auf Deckel. Bei vielen Tafeln der Druckvermerk im Unterrand 
beschnitten bzw. abgeschnitten.) 
 
In Kommission bei Woldemar Urban in Leipzig und gedruckt von Wilhelm Hoffmann. Auf 
Grund seiner Teilnahme an der Märzrevolution 1848 musste Heine nach New York fliehen. 
Nach Reisen in Lateinamerika war er 1854 Teil von Commodore Matthew Calbraith Perrys 
Expedition und kam nach Japan. 
 
Schätzpreis in €: 300 
 
 
 
Lot 182 
 
Heine, Wilhelm: Reise um die Erde nach Japan an Bord der Expeditions-Escadre unter 
Commodore M. C. Perry in den Jahren 1853, 1854 und 1855 unternommen im Auftrage der 
Regierung der Vereinigten Staaten. 2 Bde./ Die Expedition in die Seen von China, Japan und 
Ochotsk unter Commodore Collin Ringgold und ... John Rodgers... in den Jahren 1853-56. 3 
Bde. - Zus. 5 Bde. Leipzig: Costenoble/ New York: Carl F. Günther 1856-59. 25 x 16,5 cm. Mit 
1 illustr. Titel, 6 t. gefalt. Kten, 46 (von 50) Taf. (in Holzschnitt u.a.), 1 Faksimiletaf. HLdr. m. 
Rt. 
 
(L. Alters- und Gebrauchsspuren; innen etwas altersfleckig. Die Tafeln fehlen in Band V.) 
 
Henze II, 560. Cordier, Japonica 516 f. 
 
Schätzpreis in €: 400 
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Lot 183 
 
Heine, Wilhelm: Reise um die Erde nach Japan an Bord der Expeditions-Escadre unter 
Commodore M. C. Perry in den Jahren 1853, 1854 und 1855 unternommen im Auftrage der 
Regierung der Vereinigten Staaten. 2 Bde./ Die Expedition in die Seen von China, Japan und 
Ochotsk unter Commodore Collin Ringgold und ... John Rodgers... in den Jahren 1853-56. 3 
Bde. - Zus. 5 Bde. Leipzig: Costenoble/ New York: Carl F. Günther 1856-59. 25 x 16,5 cm. M. 1 
illustr. Titel, 6 t. gefalt. Kten, 50 Taf. (in Holzschnitt u.a.), 1 Faksimiletaf. Ln. m. Rt. (Einheitlich 
gebunden). 
 
(Deckelbezüge ungleichmäßig verfärbt. Insges. wenig Alters- und Gebrauchsspuren.) 
 
Henze II, 560. Cordier, Japonica 516 f. 
 
Schätzpreis in €: 400 
 
 
 
Lot 184 
 
Heine, Wilhelm: Reise um die Erde nach Japan an Bord der Expeditions-Escadre unter 
Commodore M.C. Perry in den Jahren 1853, 1854 und 1855, unternommen im Auftrage der 
Regierung der Vereinigten Staaten. Leipzig: Costenoble/ New York: Günther 1856. 23 x 16 cm. 
2 Bde. Mit illustr.Titel und 10 getönten Holzschnitt-Tafeln. XVI SS., 321 SS.; VII SS. 375 SS., 1 
nn. S. HLdr. mit Rt. u. Rv. 
 
(Einband berieben; Rücken verfärbt. Alters- und stockfleckig, zu Beginn von Band 2 stärker 
feuchtfleckig. Es fehlen die 2 Vortitel.) 
 
Sabin 31241. - Erste deutsche Ausgabe. 
 
Schätzpreis in €: 200 
 
 
 
Lot 185 
 
Hentze, Carl: Chinese Tomb Figures. A study in the Beliefs and Folklore of ancient China. 
London: Edward Goldston 1928. 32,6 x 24,3 cm. 114 Tafeln mit 173 Abbildungen. XII SS., 105 
SS., 1 nn. S. Schwarzes OrLn. mit goldgepr. Titel u. Rtitel. Bedruckter OrSchutzumschlag. 
 
(Schutzumschlag berieben und verfärbt, mit Fehlstellen im Rand. Deckel fleckig. Textteil 
braunfleckig.) 
 
Abgebildet sind Figuren aus Gräbern der Han- bis zur Tang-Dynastie. Veranschaulicht 
chinesische religiöse Überzeugungen und soziale Traditionen und zeigt, wie sie sich in alten 
Bestattungsriten manifestieren. Darüber hinaus erklärt es, warum Gegenstände, die mit den 
Toten begraben wurden, als zuverlässige Hinweise auf die materielle Kultur der Lebenden 
angesehen werden können. Mit einem Vorwort von W. Perceval Yetts und laut Titel in 
Deutschland gedruckt. 
 



75 
 

Schätzpreis in €: 200 
 
 
 
Lot 186 
 
Hernsheim, Franz: Südsee-Erinnerungen (1875-1880). Mit Vorwort v. Otto Finsch. Berlin: A. 
Hoffmann & Comp. (1883). 29,3 x 22,4 cm. Mit 1 farb. Frontispiz, 12 farb. Lithos auf Tafeln 
und weiteren s/w. Abbildungen. IV SS., 1 Bl., 109 SS. Rotes OrLn. mit gold u. schwarz gepr. 
Deckelillustration. 
 
(Leicht stockfleckig. Hs. Widmung verso auf Frontispiz.) 
 
Henze VI, 31 - Die Lithographien zeigen Landschaften, Eingeborene, Gerätschaften etc. "Ein 
Ahnen baldigen Vergehens weht durch die Blätter. " (Henze). 
 
Schätzpreis in €: 200 
 
 
 
Lot 187 
 
Hernsheim, Franz: Südsee-Erinnerungen (1875-1880). Berlin: A. Hoffmann & Comp. (1883). 
29,3 x 22,4 cm. Mit 1 farb. Frontispiz, 12 farb. Lithos auf Tafeln und weiteren ganzs. 
Abbildungen in schwarz/weiß. IV SS., 1 Bl., 109 SS. Wassermelonengrünes OrLn. 
 
Henze VI, 31 - Die Lithographien zeigen Landschaften, Eingeborene, Gerätschaften etc. "Ein 
Ahnen baldigen Vergehens weht durch die Blätter. " (Henze). 
 
Schätzpreis in €: 200 
 
 
 
Lot 188 
 
Herzfeld, Ernst: Am Tor von Asien. Felsdenkmale aus Irans Heldenzeit. Mit 44 
Textabbildungen und 65 Tafeln in Kupfer-, Licht- und Farbendruck. Berlin: D. Reimer/ E. 
Vohsen 1920. XI,164 SS. OrHLdr. mit Rv. 
 
(Berieben und bestoßen, Wasserrand auf dem Vorderdeckel. Die Tafeln 28, 36, 48, 50 und 57 
stark gebräunt. Vereinzelt l. stockfleckig.) 
 
Eines von 300 (GA 315) Exemplaren, die in den Handel kamen. - Erste Ausgabe. - "Diese 
Arbeiten stehen inhaltlich in engster Verbindung zu den Ausgrabungen von Sammara. Verlangte 
man dort Aufschlüsse über die frühe Kunst des Islam, so mußte man zugleich die Antwort 
suchen auf die Frage, die heute im Mittelpunkte der ganzen Forschung über die Kunst des Islam 
steht: 'Was bedeutet Iran für die islamische Kunst?' Dazu aber muß man die mittelpersischen 
Denkmale vor allem erst einmal richtig kennen. Aus diesem Gedanken heraus und in 
Fortführung früher begonnener und geliebter Forschungen, sind die in diesem Buch vorgelegten 
Aufnahmen und Studien entstanden." (aus dem Vorwort). 
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Schätzpreis in €: 300 
 
 
 
Lot 189 
 
Hesse-Wartegg, Ernst v.: Korea. Eine Sommerreise nach dem Lande der Morgenruhe 1894. 
Dresden: Reissner 1904. 24,8 x 18,7 cm. Mit 1 gef. farb. Karte, 3 farb.Tafeln und einigen 
Textabbildungen. IV SS., 239 SS., 1 nn. S. Rotes OrLn. mit Goldtitel, schwarzgepr. Monogramm 
und VDeckelillustr. Goldgepr. Rtitel. 
 
(Kanten berieben. Rücken gering aufgehellt.) 
 
E. v. Hesse-Wartegg war ein österreichischer Reiseschriftsteller und von 1888 bis 1918 
Schweizer Konsul in Venezuela. Seine Werke erfreuten sich einiger Beliebtheit; so nutzten unter 
anderem Mark Twain und Karl May seine anschaulich geschriebenen Bücher um zahlreiche 
Details für ihre eigenen Werke zu sammeln. Sein eigener Büchernachlass ging in den 1920er 
Jahren in die Hände der Herzogin Anna Amalia Bibliothek zu Weimar über. 
 
Schätzpreis in €: 200 
 
 
 
Lot 190 
 
Hesse-Wartegg, Ernst von: Schantung und Deutsch-China. Von Kiautschou ins Heilige Land 
von China und vom Jangstekiang nach Peking im Jahre 1898. Leipzig: Weber 1898. 26 x 18 cm. 
Mit 3 Karten, 33 t. gefalt. farbigen oder getönten Tafeln u.145 teils farb. Textabbildungen. VI S., 
1 Bl., 294 S., 3 Bll. OrPp. mit gold- und blindgepr. Rücken- und Deckeltitel. 
 
(Berieben und bestoßen. Vorderer Spiegel etwas feuchtfleckig. Hinteres fliegendes Vorsatzblatt 
fehlt. Papierbedingt l. gebräunt; t. unbeschnitten.) 
 
Cordier, Sinica 232. 
 
Schätzpreis in €: 200 
 
 
 
Lot 191 
 
Hesse-Wartegg, Ernst v.: Schantung und Deutsch=China. Von Kiautschou ins heilige Land 
von China und vom Jangtsekiang nach Peking im Jahre 1898. Leipzig: J. J. Weber 1898. 24,9 x 17 
cm. Mit 26 Abbildungen auf Tafeln, 1 mehrfach gef. Panorama, 3 Karten, 6 Beilagen und 145 
Textabbildungen. VI SS.,1 Bl., 294 SS., 4 Bll. Blaues OrLn. mit goldgepr. Titel, Rtitel u. Rverz. 
 
(Einband schmutzfleckig und berieben.) 
 

Die chinesischen Schriftzeichen (山东) auf dem Buchrücken stehen für die Provinz Shandong 

im Osten Chinas. - Cordier, Sinica 232. - Erstausgabe. Statt wie auf dem Titel angegeben, 27 
Tafeln und 6 Beilagen, zählen wir 26 Tafeln, 6 Beilagen und ein Panorama. 
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Schätzpreis in €: 200 
 
 
 
Lot 192 
 
Hesse-Wartegg, Ernst von: Schantung und Deutsch-China. Von Kiautschou ins Heilige Land 
von China und vom Jangtsekiang nach Peking im Jahre 1898. Leipzig: Weber 1898. 25,8 x 18,2 
cm. Mit 3 (2 gefalt.) farb. Karten, 6 farb. Faksimiledrucken auf Chinapapier und zahlr. Abb. im 
Text und auf Tafeln. VI SS., 1 Bl., 294 SS., 4 Bll. OrPp. mit genarbten Deckelbezügen aus 
Batikpapier. 
 
(Ecken, Kanten und Kapitale berieben, Deckel gering staubfleckig, Gelenke gelockert. Die 
Faksimiledrucke des Holzschnitts mit dem Grab des Konfuzius und des Konfuzius mit seinen 
Jüngern mit Einrissen. Leicht gebräunt, kaum fleckig.) 
 
Cordier BS 232. - Erste Ausgabe. - „Mit dem vorliegenden Werke übergebe ich die Schilderung 
meiner diesjährigen Reise durch Schantung, die neue deutsche Interessensphäre in China, der 
Oeffentlichkeit, in der Ueberzeugung, daß augenblicklich kein Gebiet des Erdballs für den 
deutschen Leser von größerem Interesse sein dürfte. Als im November vergangenen Jahres die 
Nachricht von der Besitzergreifung des Hafens von Kiautschou durch die deutsche Marine nach 
Europa gelangte, da fragte sich alle Welt: Wo liegt Kiautschou? Welche Bedeutung hat es für 
Deutschland? Wie ist das Hinterland beschaffen? Welche Folgen wird dieser neue Besitz für den 
deutschen Handel, die Industrie, den Seeverkehr, den Geldmarkt mit sich bringen?“ (Vorwort 
des Verfassers). 
 
Schätzpreis in €: 200 
 
 
 
Lot 193 
 
Heuglin, Martin Theodor von: Reise nach Abessinien, den Gala-Ländern, Ost-Sudán und 
Chartúm in den Jahren 1861 und 1862. Jena: Costenoble 1868. 21,7 x 14,7 cm. Mit 4 
chromolithogr. Tafeln von Bernatz nach Heuglin, 5 Holzstichtafeln, 1 lithogr. Schrifttafel und 1 
kolor. Faltkarte. XII, 459 SS.,1 nn. S., 1 Bl. Späteres HLdr. mit goldgepr. Rt. und Rv. 
 
(Berieben und gering bestoßen. Besonders das Vorwort und das erste Kapitel mit zahlr. 
Anstreichungen in Bleistift. Bis zu Beginn des dritten Kapitels mit schwächer werdendem 
Wasserfleck am rechten Unterrand. Die letzten Blätter mit kleinem Wasserfleck im unteren 
Bundsteg. Stellenweise gering altersfleckig.) 
 
Kainbacher 731, 5. ADB XII, 327. Vgl. Henze II, 581. - Erste Ausgabe. - 1860 übernahm 
Theodor von Heuglin die Leitung einer Expedition mit dem Ziel, den deutschen Astronom und 
Afrikaforscher Eduard Vogel aufzufinden. Dabei schloss er sich der Gruppe Alexine Tinnés an 
und widmete sich vor allem der Erforschung des Weißen Nils, nachdem die Suche des bereits 
1856 ermordeten Vogel aufgegeben wurde. - Bei dem vorliegenden Band handelt es sich nach 
dem Vorwort von A. E. Brehm um das erste Werk einer geplanten Reihe über die Reisen in die 
Quellenländer des Weißen Nils. - Die Faltkarte zeigt Äthiopien bzw. das Kaiserreich Abessinien. 
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Schätzpreis in €: 300 
 
 
 
Lot 194 
 
Heydt, Johann Wolfgang: Allerneuester Geographisch und Topographischer Schau-Platz von 
Africa und Ost-Indien, ausführliche und warhafte Vorstellung und Beschreibung, von den 
wichtigsten, der Holländisch-Ost-indischen Compagnie in Africa und Asia zugehörigen Ländern, 
Küsten und Insulen. Willhermsdorff: Gedruckt bei J. C. Tetschner für den Verfasser/ Nürnberg: 
Homänische Erben 1744. 30 x 37 cm. Mit gest. Front., gest. kalligraph. Titel und 115 Kpf.-
Tafeln (davon 6 Karten), in der Paginierung berücksichtigt. 10 Bll., 345 SS., 2 Bll. Pp. mit 
marmoriertem Bezugspapier. 
 
(Berieben und bestoßen. Innen stellenweise etwas bis stärker gebräunt oder stock- und 
altersfleckig. Tafel Nr. 70 zwischen Taf. 36 und 37 eingebunden. Einige Tafeln blass im Druck 
bzw. ausgedruckt, t. mit l. Quetschfalten, t. in den Rändern hinterlegt.) 
 
Kainbacher S. 196. Landwehr VOC 469. - Kainbacher gibt 116 Tafeln und 6 zusätzliche Bll. am 
Schluss an, laut Tafelverzeichnis mit 115 Taf. vollständig. - Heydt wurde 1702 in Amboina 
geboren, wo sein Vater die Stellung als 'Opperhoofd' der Insel Haroekoe inne hatte. In den 
Jahren 1734 bis 1741 verließ H. Deutschland um Zeichnungen vom Kap der Guten Hoffnung, 
Ceylon, Gamron, Hooghly, Malacca, Ternate, Batavia und Nagasaki anzufertigen. 
 
Schätzpreis in €: 2.000 
 
 
 
Lot 195 
 
Hochstetter, Ferdinand von: Neu-Seeland. Stuttgart: Cotta 1863. 26,4 x 19,1 cm. Mit 
Holzstichtitelvign., 2 grenzkolor. gest. Faltkarten, 6 Farbstichtafeln, 9 Holzstichtafeln und zahlr. 
Textholzstichen. XX, 555 SS. Blindgepr. OrLn. mit verg. Deckelvign. und Rt. 
 
(Leicht berieben, Ecken aufgerieben, Deckelvign. mit Fehlstelle, Rückenbezug unter 
Verwendung des alten Materials erneuert. Die Karte von Auckland mit kleinem Einriss im 
Mittelfalz. Blattränder gebräunt. Tafeln gebräunt. Stellenweise altersfleckig.) 
 
Henze II, 595. - Mit der Novara-Expedition reist der Mineraloge und Geologe Hochstetter 1857 
nach Neuseeland, erforscht den Vulkanismus der Doppelinsel sowie die Kultur der Maori. „Das 
Werk faßt das damalige Wissen von Neu-Seeland zusammen unter vielfach ganz neuen 
Gesichtspunkten“ (Henze). Hochstetter gilt noch heute als einer der großen Pioniere in der 
wissenschaftlichen Erschließung des Landes im 19. Jahrhundert. 
 
Schätzpreis in €: 200 
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Lot 196 
 
Hodges, William: Travels in India, during the years 1780,1781,1782, & 1783. London: for the 
Author 1793. Mit 14 gest.Tafeln und 1 gef. Karte. VI SS., 156 SS., 1 Bl. 
(Tafelverzeichnis/Werbung). Braunes Ldr. mit goldgepr. Fileten auf marm. Lederbezügen. 
 
(Einband berieben und Kanten bestoßen. Rücken erneuert, Innengelenk mit Gewebeband 
verstärkt.Tafeln im Rand braunfleckig. Karte mit kleinem Riss am Falz.) 
 
Cox I, 305. - Beschreibung von Hodges 1. großer Reise. Später begleitete Hodges, Captain James 
Cook an Bord der "Resolution" auf seiner zweiten Südsee-Reise. 
 
Schätzpreis in €: 600 
 
 
 
Lot 197 
 
Holub, Emil und August von Pelzeln: Beiträge zur Ornithologie Südafrikas. Wien: A. Hölder 
1882. 23 x 16 cm. Mit 3 chromolith. Taf., 1 gefalt. farblith. Karte u. 37 (16 ganzs.) 
Textholzschnitten. 384 S., 1 Bl. Blindgepr. Ln. mit goldgepr. Rt. 
 
(Berieben und bestoßen, Gelenke gerissen, Deckel l. locker, mit Textilband verstärkt, fliegendes 
Vorsatzblatt fehlt. Papierbedingt gebräunt und vereinzelt etwas feuchtfleckig.) 
 
Anker S. 51. Kainbacher 207. - Erste Ausgabe. 
 
Schätzpreis in €: 200 
 
 
 
Lot 198 
 
Holub, Emil: Von der Capstadt ins Land der Maschukulumbe. Reisen im südlichen Afrika in 
den Jahren 1883–1887. 2 Bde. Wien: Hölder 1890. 23 x 16,2 cm. Mit 2 farb. Faltkarten und zahlr. 
Holzstichillustrationen im Text. XIV SS., 1 Bl., 560; XIV SS., 1 Bl., 564 SS. Grünes illustr. OrLn. 
(Buchbinderei:Hermann Scheibe, Wien). 
 
(Berieben und gering bestoßen. Vortitel, Titel und Widmung leicht alters- und stockfleckig, die 
Vortitel jeweils mit Signaturnummer in Tinte im Oberrand. Etwas gebräunt. Innen sonst 
unbedeutende Altersspuren.) 
 
Kainbacher 207. - Erste Ausgabe. - Holub verfolgte das ambitionierte Ziel, den afrikanischen 
Kontinent von Kapstadt aus in meridionaler Richtung zu durchqueren. Zwischen dem Sambesi 
und dem Bangweulu-See, im Herrschaftsgebiet der Matschukulumbe, sah er sich jedoch mit 
massivem Widerstand konfrontiert und musste das Unternehmen aufgeben. Auch seine zweite 
Expedition, die ihn über die Victoriafälle bis zu den Franz-Josef-Bergen führte, endete nach 
einem Überfall durch Maschukulumbe-Krieger mit der erzwungenen Rückkehr. Gleichwohl 
leisteten seine Sammlungen und ethnographischen Beobachtungen einen bedeutenden Beitrag 
zur Kenntnis der indigenen Bevölkerungsgruppen Südafrikas. 
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Schätzpreis in €: 200 
 
 
 
Lot 199 
 
(Howitt, Samuel): Foreign field sports, fisheries, sporting anecdotes ... from drawings by 
Howitt, Atkinson, Clark, Manskirch &c. with a supplement of New South Wales. London: 
Young 1819. 32 x 22 cm. Mit 105 von 110 Aquatintatafeln nach Howitt, Atkinson, Clark und 
Manskirch. 1 Bl., 170 SS., 1 Bl. (Index). Blindgepr. Maroquin mit Rt. 
 
(Stärker berieben und bestoßen. Gebrauchs- und fingerfleckig, vor allem zu Beginn auch stärker 
angerändert, t. hinterlegt oder repariert. Tafelränder mit kleineren Einrissen, t. mit Klebestreifen 
repariert. Es fehlen die Tafeln zu den Seiten 12, 18, 28, 29 und 148.) 
 
Tooley 123. Nissen ZBI 2019. Schwerdt I, 177f. - Zweite Ausgabe des umfangreich illustrierten 
Werkes über alle Varianten der Jagd auf sämtlicheTiere unterschiedlicher  Kontinente, so z. B. 
Afrika, Indien, Australien, Europa usw. Auch 12 (von 13) Darstellungen über den Stierkampf 
sind enthalten. -  "The coloured plates in this work, especially those drawn by Howitt, are fine, 
both as regards draughtsmanship and couloring, and the production as a whole possesses a 
certain cachet, probably due to the refined taste of the publisher ..." (Schwerdt). 
 
Schätzpreis in €: 400 
 
 
 
Lot 200 
 
Hübotter, Franz: Die Chinesische Medizin zu Beginn des XX. Jahrhunderts und ihr 
historischer Entwicklungsgang. Leipzig: Verlag der "Asia Major" B. Schindler 1929. 29,2 x 22,9 
cm. MitTextabbildungen. 1 Bl., 356 SS. Bedruckte OrBroschur mit Rtitel. 
 
(Deckel und Rücken verfärbt. Bindung etwas locker.) 
 
Band 1 der China-Bibliothek der "Asia-Major". Als Schreibmaschinentyposkript vervielfältigt. 
Hübotter lebte nach dem Ersten Weltkrieg erst 4 Jahre in Japan und arbeitete ab 1925 in China 
als Arzt, erst in einem Missionskrankenhaus und später in eigener Praxis. Er wurde 1951 
aufgrund seines buddhistischen Glaubens verhaftet und zum Tode verurteilt, später jedoch 
begnadigt und kehrte 1953 nach Deutschland zurück, wo er bis zu seinem Tod in eigener Praxis 
Akkupunktur und Moxibustion anwendete. 
 
Schätzpreis in €: 200 
 
 
 
Lot 201 
 
Hüllmann, K(arl) D(ietrich): Historisch-kritischer Versuch über die Lamaissche Religion. (2. 
Aufl.). Berlin: C. L. Hartmann 1796. 19,7 x 12,3 cm. VI, 54 SS., 3 Bll. Pp. 
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(Berieben und l. schmutzfleckig. Buchblock am hinteren Innengelenk etwas ausgerissen. 
Vorsätze etwas feuchtfleckig, ansonsten nur geringe Altersspuren.) 
 
Goed. VI, 312.21.2. VD18 1185412X. 
 
Schätzpreis in €: 200 
 
 
 
Lot 202 
 
Humboldt, Alexander von: Kosmos. Entwurf einer physischen Weltbeschreibung. 5 in 6 Bden. 
Stuttgart und Tübingen: Cotta 1845-62. 21,8 x 13,2 cm. Mit 1 gef. Tabelle in Band 3.  XVI SS., 
493 SS., 1 nn. S.; 1 Bl.,  544 SS.; 1 Bl. (Werbung), IV SS., 644 SS., 1 Bl.; 1 w. Bl., 1 Bl., 649 SS., 1 
nn. S.; 1 w. Bl., 1 Bl., 640 SS.; 1 w. Bl., S. 641- 1297. Mod. HLn. m. Rs. 
 
(Kanten etwas berieben. Alle Rücken verfärbt. Band 1 mit Stoßfehler an der unteren 
Deckelkante. Band 3 mit grobem Fleck auf hinterem Deckel. Minimal braunfleckig. Band 5.2 mit 
Farbflecken auf Einband. Ohne Porträttafel.) 
 
Goedeke VI, 263, 29., Sabin 33726. - Band V erschien 1862 posthum mit ausführlichen 
Registern. Ohne den seperat erschienen Atlasband, 1951 herausgegeben von Traugott Bromme. 
"This, the greatest work of one of the greatest men of the nineteenth century, includes some 
articles on America."(Sabin).  Humboldt selbst merkt im Vorwort des ersten Bandes an: „Am 
späten Abend eines vielbewegten Lebens übergebe ich dem deutschen Publikum ein Werk, 
dessen Bild in unbestimmten Umrissen mir fast ein halbes Jahrhundert lang vor der Seele 
schwebte.“ Alle Titel und Vorsätze mit hs. Besitzeinträgen. Zu Band V.2 ist der Original-
Broschurdeckel beigebunden. J. C. E. Buschmann, Humboldts Sekretär, fertigte die Register zum 
Gesamtwerk an, die einen großen Teil des 5.Bandes darstellen. 
 
Schätzpreis in €: 500 
 
 
 
Lot 203 
 
Humboldt, Alexander von: Kosmos. Entwurf einer physischen Weltbeschreibung. 4 Bde und 
ein Atlasband. Stuttgart und Tübingen: Cotta 1845-58. Atlasband: Stuttgart. Krais & Hoffmann 
1851. 21,8 x 13,2 cm.; 28,2 x 33,5 cm. (Atlas). Mit 1 Frontispiz (Porträt)  im 1. Band, 1 gef. 
Tabelle im 3. Band und Atlasband mit 42, davon 39 kol. Tafeln in Stahlstich und Lithographie 
.XVI SS., 493 SS., 1 nn. S.; 544 SS.; IV SS., 644 SS., 1 Bl.; 1 w. Bl., 1 Bl., 649 SS., 1 nn. S.; 2 Bll., 
136 SS. Weinotes Hldr. m.Rt. Atlas in braunem HLdr. 
 
(Bände berieben und bestoßen. Atlasband aufgebogen Ecken stark bestoßen, unteres Kapital 
abgetrennt. Kanten am Rücken aufgebrochen. Textbände braunfleckig. Flecken und Reparatur 
auf Atlasdeckel. Tafeln etwas gebräunt im Rand.) 
 
Goedeke VI, 263, 29., Sabin 33726. - Ohne den  erst 1862 posthum erschienen Band V mit den 
ausführlichen Registern. Der Atlas herausgegeben von Traugott Bromme. "This, the greatest 
work of one of the greatest men of the nineteenth century, includes some articles on America." 
(Sabin).  Humboldt selbst merkt im Vorwort des ersten Bandes: „Am späten Abend eines 
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vielbewegten Lebens übergebe ich dem deutschen Publikum ein Werk, dessen Bild in 
unbestimmten Umrissen mir fast ein halbes Jahrhundert lang vor der Seele schwebte.“ 
 
Schätzpreis in €: 900 
 
 
 
Lot 204 
 
Humboldt, Alexander von: Schetsen van Vulkanen uit de Cordillera's van Quito en Mexiko. 
Eene Bijdrage tot de Physiognomie der Natuur. Leiden: Van den Heuvel 1855. 21,8 x 30,5 cm. 
Mit 9 getönten lithogr. Tafeln, 1 farbigen schematischen Tafel und 2 Karten. 2 Bll. HLdr. mit 
goldgepr. Deckelschild. 
 
(Berieben und bestoßen. Vorsätze gebräunt, Ränder feucht- und altersfleckig.) 
 
Fiedler-Leitner 5.4.3.3. - Erste niederländische Ausgabe des Atlasbandes, erstmals 1853 zu den 
"Kleinen Schriften" Humboldts erschienen. 
 
Schätzpreis in €: 200 
 
 
 
Lot 205 
 
Hume, Allan Octavian: The Game Birds of India, Burmah, and Ceylon. 3 Bde. Kalkutta: A. O. 
Hume and C. H. T. Marshall 1879-81 23,3 x 14,7 cm. Mit 3 illustr. Titeln und 140 farb. 
Lithotafeln (43,43,50+IV). 2 SS., 1 Bl. II SS., 279 SS., 1 nn. S.; II SS., 264 SS., II SS., 438 SS., VI 
SS. Späteres HLdr. mit blauen Bezügen. Goldgepr. Rtitel, Reihentitel u. Bünde. 
 
(Rücken verfärbt. Bindungen teils defekt und Gelenke gerissen. Schnitt stockfleckig. Innen nur l. 
Alters- und Gebrauchsspuren. 1 Tafel mit Klebestreifen grob eingeklebt.) 
 
Nissen IVB 463. - Es fehlen wohl 4 oder je nach Zählung 4 nur 1 Tafel?  Immer wieder 
eingebundene Zettel mit Korrekturen. Hs. Eintrag auf Rückseite der Titel" Presented to the 
Mess sth. Bombay light Infantry by Serg. Capt. J. Jackson." 
 
Schätzpreis in €: 300 
 
 
 
Lot 206 
 
Ivens, Walter George: The island builders of the pacific. How & why the people of Mala 
construct their artificial islands, the antiquity & doubtful origin of the practice, with a description 
of the social organization, magic & religion of their inhabitants. London: Seeley, Service & 
Co.1930. 21,5 x 13,9 cm. Mit Front., 14 Tafeln und 2 Faltkarten. 317 SS. Gelbes OrLn. mit 
goldgepr. Deckelvign. und goldgepr. Rt. 
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(Ecken und Kanten berieben, Rücken gebräunt, Deckel leicht fleckig. Buchschnitt stockfleckig. 

Blatt B⁴ mit Einriss. Schwach gebräunt und stellenweise leicht alters- und stockfleckig. 
Fliegender Vorsatz mit hs. Besitzvermerk in dunkler Tinte.) 
 
Ivens war Missionar bei der Anglikanischen Melanesischen Mission auf den Salomonen und 
veröffentlichte mehrere Bücher über die Kultur und Sprache der Insel Malaita. Hier behandelt 
Ivens so vielfältige Themen wie soziale Organisation, Ehe, Frauen und Kinder, Geister, Priester 
und Opferkult, Haie und Krokodile, Schweinswal- und Schildkrötenjagd, Krieg und Kampf, 
Begräbnisriten, Magie und einiges mehr. 
 
Schätzpreis in €: 200 
 
 
 
Lot 207 
 
Ivens, Walter George: Melanesians of the South-east Solomon Islands. London: Paul, Trench, 
Trubner & Co. 1927. 23,8 x 15,5 cm. Mit 3 Farbtafeln, 12 S/W-Tafeln, 1 doppelblattgr. 
Stammtafel und zahlr. Abb. im Text. XXII, 529 SS. OrLn. mit goldgepr. Rt.; in 
OrSchutzumschlag. 
 
(Ecken und Kanten minimal berieben. Schutzumschlag gebräunt und fleckig. Schnitt 
stockfleckig, innen stellenweise leicht stockfleckig.) 
 
Illustrierte Studie zur Sozialanthropologie der melanesischen Völker von Sa'a, Little Mala und 
Ulawa auf den Salomonen. 
 
Schätzpreis in €: 200 
 
 
 
Lot 208 
 
Japan. - Das Kaiserreich Japan, nach den besten vorhandenen Quellen geschildert von einem 
Vereine Gelehrter. Karlsruhe: Kunstverlag 1860. 25,2 x 17,9 cm. Mit illustr. gest. Titel, 24 
Stahlstichtafeln (6 getönt) und 1 gest. gef. Karte. 3 Bll., III SS., 355 SS., 40 SS. Neueres HLdr. 
mit Rs. 
 
(Einband etwas berieben. Innen stockfleckig, die Karte an der unteren Falz über die gesamte 
Breite geklebt.) 
 
Lipperheide Lf 33. -Band 2 aus: Die Außer-Europäische Welt oder Jahrbuch des 
Wissenswürdigsten aus der Kunde fremder Länder und Völker. Die Tafeln zeigen u. a. Trachten 
und Ansichten. 
Mit einem Anhang über "Das Neueste aus der Länder - und Völkerkunde". 
 
Schätzpreis in €: 200 
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Lot 209 
 
Japan. - Album mit 50 montierten Fotos (wohl teilkolorierte Albuminabzüge). 26 x 34,5 cm. 
Fotos im Format ca. 20 26 cm. HLdr. m. Deckelumrahmung vorn mit eingelassener 
Landschaftsdarstellung mit japanischem Haus in Lackmalerei mit Reliefstruktur (18 x 25,5 cm). 
 
(Innen geringe Altersspuren, 1 Papierdefekt im w. Rand; einzelne Fotos ausgebleicht.) 
 
Wohl fast nur käuflich erworbene Fotos. Mit Orten und Szenen aus Kyoto, Nikko, Tokyo u.a. 
mit Alltagsszenen u.a. Familienszenen, Obstmarkt, Gebäude, Denkmäler, Kirschblütenfest, 
Tänzerinnen, Ringer, Fechter, Muschelsucher uvm. 
 
Schätzpreis in €: 1.800 
 
 
 
Lot 210 
 
Japan. - Flora et Fauna du Japon. (Rücktitel). Spätes 19.Jhdt. 19,5 x 15,5 cm. Mit 202 Bll., jeweils 
bemalt mit einer Pflanze, Blüte oder Tieren (Insekten, Fischen, Vierbeinern) in Tuschen und 
Farben. Rotes HLdr. mit goldgepr. Rtitel u. Rverz. 
 
(Einband berieben u. bestoßen.Tafel 101: Riss hinterklebt. Wenige Tafeln gebräunt.) 
 
Die Abbildungen,in Tusche, jeweils mit Namen und einer kurzen Beschreibung auf Japanisch. 
Anonymer Autor und Maler. 
 
Schätzpreis in €: 600 
 
 
 
Lot 211 
 
Japan. - Jung Japan beim Spiel. Leipzig: E. Twietmeyer o. J. (um 1900). 28,5 x 23 cm. Mit 22 
illustr. Leporelloseiten und 2 Titelseiten in Farblithographie mit Text, aufgezogen auf Pappe. 
Farbig lithogr. Pp. 
 
(Etwas berieben und abgegriffen. Eine Titelseite mit kl. 9 cm langem Schnitt in der Pappe.) 
 
Slg. Hobrecker 3896 (ohne Illustratoren- und Autorenangabe.). - Vorgestellt werden 
unterschiedliche Spiele für Kinder mit genauen Anleitungen. - Das Exemplar bei Hobrecker 
verzeichnet nur 9 unbez. Bll. 
 
Schätzpreis in €: 200 
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Lot 212 
 
Japanische Blockbücher auf Krepppapier: 
1) Japanese pictures of Japanese life. Tokio: Hasegawa o. J. (um 1900). 19,5 x 15 cm. Mit zahlr. 
farb.  Illustr. Farbig Illustr. OrUmschl.  
2) Japanische Dichtungen. Weissaster. Ein romantisches Epos. Frei nachgebildet von Karl 
Florenz. 6. Aufl. Leipzig: Amelang und Tokio: Hasegawa o. J. (um 1910). 19,2 x 15 cm. Mit 
zahlr. farb. Illustr. Farbig illustr. OrUmschl.  
3) Japanese Exhibition. Catalogue. O. O., Dr. u. J. (um 1900). 18 x 22,5 cm. Mit zahlr. Illustr. 
Farbig illustr. OrUmschl. 
 
(Gebrauchs- und altersfleckig.) 
 
 
Schätzpreis in €: 200 
 
 
 
Lot 213 
 
Java. - Der Botanische Garten „'s Lands plantentuin" zu Buitenzorg auf Java. Festschrift zur 
Feier seines 75jährigen Bestehens (1817 - 1892). Leipzig: W. Engelmann 1893. 23,3 x 15,2 cm. 
Mit Frontispiz und 11 weiteren Tafeln (I-XII) und 4 Plänen des Gartens. VI SS.,426 SS. Rotes 
OrLn. mit goldgepr. VDeckelvignette und goldgepr. Rtitel. 
 
Der Botanische Garten von Bogor liegt auf dem weitläufigen Gelände des Präsidentenpalastes 
und wurde vom deutsch-niederländischen Botaniker Professor Caspar Georg Carl Reinwardt 
angelegt. Die Gärten wurden am 18. Mai 1817 offiziell als Lands Plantentuin („Botanischer 
Garten“) eröffnet und werden bis heute verwendet, um Forschung und Entwicklung von 
Pflanzen und Saatgut aus anderen Teilen des Indonesischen Archipels zu betreiben. 
 
Schätzpreis in €: 200 
 
 
 
Lot 214 
 
Jaworskij, J. L.: Reise der Russischen Gesandtschaft in Afghanistan und Buchara in den Jahren 
1878–79. Aus dem Russischen von Ed. Petri. 2 Bde. in 1 Bd. Jena: Costenoble 1885. 22 x 14,4 
cm. Mit 2 Porträts, 1 Tafel und 2 Faltkarten (davon 1 grenzkolor.). XII, 427 SS.; VIII, 392 SS.,1 
Bl. Mod. HLn. 
 
(Minimal berieben, Vorderdeckel mit kleinen Schabspuren, Rücken fleckig. Stellenweise gering 
gebräunt, stock- und altersfleckig.) 
 
Henze II, 705. - Erste Ausgabe. -  Der Autor „begleitete als Arzt die von General Stoljetow 
angeführte, von Taschkent ausgehende russische Gesandtschaft nach Afghanistan, deren Reise 
er in einem gehaltvollen, die geographischen wie historisch-politischen Verhältnisse 
gleichermaßen behandelnden Werk beschrieb“ (Henze). 
 
Schätzpreis in €: 400 
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Lot 215 
 
Joest, Wilhelm: Tätowiren. Narbenzeichnen und Körperbemalen. Ein Beitrag zur 
vergleichenden Ethnologie. Berlin: A. Asher & Co 1887. 38 x 27,5 cm. Mit 11 farb. lithogr. 
Tafeln, 1 Lichtdrucktafel und 30 Zinkätzungen nach Original-Zeichnungen i. Text. 1 Bl., VIII, 
128 SS. OrHLn. 
 
(Berieben und bestoßen. Feuchtfleckig und mit l. Alters- bzw. Gebrauchsspuren.) 
 
Lipperheide Ng 11. Hiler 486 - Einzige Ausgabe der umfassenden Abhandlung über 
Tätowierungen und Hautfärbungen, die zeigt, dass diese Praxis weit verbreitet ist und zu allen 
Zeitaltern gehört. Mit vielen Beispielen und Methoden aus Neuseeland und Polynesien, auch 
dargestellt auf Holzschnitzereien. Der Verfasser war Namensgeber des Rautenstrauch-Joest-
Museums in Köln. Seine Sammlung hat seine Schwester Adele Rautenstrauch der Stadt Köln 
geschenkt. - Dazu drei Beilagen: Marquardt, Carl: Die Tätowirung beider Geschlechter in Samoa. 
Berlin 1899. / Cattani, Paul: Das Tatauieren. Basel 1922. / Riecke, Erhard: Das 
Tatauierungswesen im heutigen Europa. Jena 1925. 
 
Schätzpreis in €: 1.200 
 
 
 
Lot 216 
 
Johnston, Harry Hamilton: Der Kilima-Ndjaro. Forschungsreise im östlichen Aequatorial-
Afrika. Nebst einer Schilderung der naturgeschichtlichen und commerziellen Verhältnisse sowie 
der Sprachen des Kilima-Ndjaro-Gebietes. Aus dem Englischen von W. von Freeden. Leipzig: F. 
A. Brockhaus (1884). 21,8 x 13,5 cm. Mit Front., 4 teils kol. Karten (2 gef.), 13 Tafeln und 
zahlreichen Abb. 14 röm. pag. SS., 534 SS., 1Bl. Rotes OrLn. mit Deckeltitel. 
 
(Rücken etwas aufgehellt, Deckel wenig fleckig. Namensstempel.) 
 
Henze II, 714 f. - Johnston hatte den Auftrag, Sammlungen von Lebensformen im 
Kilimandscharo-Gebiet anzulegen, aufgrund deren die Verwandschaft zu Lebensformen anderer 
afrikanischer Hochgebirge dokumentiert werden sollte. Von großem Wert waren auch Johnstons 
metereologische Beobachtungen. (Henze) 
 
Schätzpreis in €: 300 
 
 
 
Lot 217 
 
Joly, Henri L.: Japanese Sword Fittings. A descriptive catalogue of the collections of G. H. 
Naunton. London: The Tokio Printing 1912. 31 x 25,7 cm. Mit 88 Tafeln. XXIX SS., 1 Bl., 317 
SS. HLdr. mit goldgepr. Rt. 
 
(Ecken und Kanten berieben, oberes Kapital etwas ausgefranst, Buntpapierbezug des 
Vorderdeckels mit kleinem Einriss. Innen leicht gebräunt, vereinzelt fingerfleckig. Mit Exlibris 
des Max Kirdorf auf dem vorderen Spiegel.) 
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Nr. 52 von 300 für G. H. Naunton gedruckten Ex. - Privat gedruckter, auf 300 Exemplare 
limitierter Referenzkatalog zur bedeutenden Sammlung japanischer Schwertbeschläge des 
Sammlers G. H. Naunton. - „In Japan, sword fittings were always an important part of a 
Samurai’s private possessions, he might have but two swords or he might have many more, but 
his only luxury of adornment, his only jewelry, so to speak, was the set of fittings of his weapon. 
From metal mounts, necessary to the construction of the sword as they were originally, the 
fittings became in the course of centuries ornamental accessories without losing their pride of 
place as necessary parts of the weapon“ (Einleitung). 
 
Schätzpreis in €: 200 
 
 
 
Lot 218 
 
Junker, Wilhelm: Reisen in Afrika 1875-1886. Nach seinen Tagebüchern unter Mitwirkung von 
R. Buchta hrsg. 3 Bde. Wien u. Olmütz: Hölzel 1889-91. Mit 24 (von 25) Karten auf Tafeln und 
einigen Abbildungen im Text, davon viele ganzs. XVI SS., 585 SS., 1 nn. S., XVI SS., 560 SS., 
XVI SS., 740 SS. Rotes illustr. OrLn. Deckel jeweils mit farb. Prägedrucken mit Goldtitel, kol. 
Rückenverz. u. verg. Rs. Marmorschnitt. ( Bd. 1 u. 2 in blau). 
 
(Bd 1: Wasserfleck auf  Rückdeckel; Bd 2: Rückdeckel m. Fleck. Rücken stärker ausgeblichen. 
Bd. 3: Fehlstellen auf RDeckel.) 
 
Kainbacher S. 229. - Vorsätze und Schnitt von Bd. 3 abweichend von Bd. 1 u. 2. Die bei 
Kainbacher angegebenen Tafeln sind in der Paginierung fortlaufende ganzs. Abbildungen. Band 
3 Tafel 10 fehlt. Band 3 bei Th. Knaur Leipzig gebunden. 
 
Schätzpreis in €: 300 
 
 
 
Lot 219 
 
Kaempfer, Engelbert: De Beschryving van Japan, behelsende een verhaal van den ouden en 
tegenwoordigen Staat en Regeering van dat ryk, van deszelfs tempels, paleysen, kasteelen en 
andere gebouwen; van deszelfs Metalen, Mineralen, Boomen, Planten, Dieren, Vogelen en 
Visschen. Amsterdam: A. van Huyssteen 1733. 33,5 x 20,5 cm. Mit Kupfertitel und 48 
Kupfertafeln, -karten und -plänen (t. gefalt. und doppelblattgr.). 2 Bll. 50, 500 SS. Hldr. mit 
goldgepr. Rt. 
 
(Stärker berieben und bestoßen. Innengelenke mit Textilband verstärkt. Innen stellenweise nur 
etwas feucht- bzw. altersfleckig. Die große Japankarte mit kl. Falzeinriss.) 
 
Cordier BJ 418, Alt-Japan-Katalog 718.  Wellcome III, 376. Vgl. Henze III, 6. - Zweite 
holländische Ausgabe des bedeutenden Japan-Werkes, zugleich auch bei dem Verleger Roman de 
Jonge erschienen. Mit einer großen Japankarte sowie Gebietskarten, Plänen, Stadt- und 
Landschaftsansichten (Jedo, Nagasaki etc.), Darstellungen von Pflanzen (Tee) sowie einigen 
Schrifttafeln und mythologischen, medizinischen und zeremoniellen Darstellungen. 
 
Schätzpreis in €: 900 
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Lot 220 
 
Kaiser, Erich: Die Diamantenwüste Südwest-Afrikas. Zugleich Erläuterung zu einer 
geologischen Spezialkarte der südlichen Diamantfelder 1:25000 aufgenommen von W. Beetz und 
E. Kaiser. 2 Bde. Berlin: Reimer 1926. 31,3 x 23,6 cm. Mit 2 farb. Front., 13 Faltkarten, 6 Tafeln 
im Text, 30 Tafeln (24 beidseitig bedruckt) und 32 Stereobildern auf 16 Tafeln. X, 321; VII, 535 
SS., 25 Bll. Tafelerklärungen. Illustr. OrLn. mit Deckel- und Rückentitel. In Schutzumschlag. 
 
(Ecken gering berieben. Deckel und Vorsatz von Bd. 1 minimal fleckig, Oberkante mit Stoßspur. 
Eine Ecke von Bd. 2 bestoßen bzw. gestaucht. Buchschnitte etwas staubfleckig. Minimal 
gebräunt, Karten teilweise in den Falzen gebräunt. Wenige Anstreichungen und Marginalien in 
Bleistift.) 
 
Kainbacher 231. Sinkankas 3306. - Einzige Ausgabe des seltenen „Standardwerkes der 
Kristallinpetrographie und der Allgemeinen Geologie arider Gebiete“ (NDB XI, 35). „Large, 
handsome, high-quality materials & design; on the geology of the diamondiferous surface 
deposits of South West Africa, stretching along the Atlantic coast from Elizabeth Bay southward 
for a distance of ca 50 miles“ (Sinkankas). - Widmungsexemplar des Verfassers. 
 
Schätzpreis in €: 500 
 
 
 
Lot 221 
 
Keane, August Henry: Stanford's Compendium of Geography and Travel (New Issue). Africa. 
2 Bde. London: Edward Stanford 1895. 19,3 x 12,8 cm. Mit 20 farb. gef. Karten und 169 
Abbildungen im Text, viele davon ganzseitig. XVI SS., 639 SS., 1 nn. S.; XVI SS., 671 SS., 1 nn. 
S. Grünes OrLn. mit goldgepr. Deckel- und Rücken-verz., Bordüren u. Rtitel. Schwarzgepr. 
Titel. 
 
(Untere Kapitale und Ecken leicht berieben.) 
 
Keane war ein Reporter und Linguist, besonders bekannt für seine ethnologischen Schriften. 
Keane, der als "bösartiger Rassist" beschrieben wurde hielt im Jahr 1909 einen Vortrag vor der 
Transvaal Native Affairs Society, in dem er diese auf die Seite der Rassentrennung bewegen 
wollte. Hs. Besitzeinträge auf Vortiteln. 
 
Schätzpreis in €: 200 
 
 
 
Lot 222 
 
Kiepert, Richard u. Partsch, Joseph: Deutscher Kolonial-Atlas für den amtlichen Gebrauch in 
den Schutzgebieten. Nach den neuesten Quellen, mit Verwendung von kartographischem und 
sonstigem, bisher noch nicht veröffentlichtem, Material der Kolonial-Abteilung des Auswärtigen 
Amts und der Neu-Guinea-Compagnie. Berlin: D. Reimer (Vohsen) 1893. 33 x 23,5 cm 5 gef. 
Karten. Textteil vor Titel.1 Bl., 32 SS., 26 Bll. HLdr mit goldgepr. Titel u. Vignette. 
 
(Einband restauriert. Fehlstellen hinterklebt. Karten teils lose.) 
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Begleitender Text von Joseph Partsch und Namensregister. Auf den Karten dargestellt: Eine 
Weltkarte mit hervorgehobenen Kolonien, konsularische und diplomatische Vertretungen und 
Postdampferlinien des Deutschen Reiches, Äquatorial-Westafrika, Deutsch-Südwestafrika, 
Äquatorial-Ostafrika und "Die Deutschen Besitzungen im Stillen Ocean". 
 
Schätzpreis in €: 600 
 
 
 
Lot 223 
 
Kircher, Athanasius: China monumentis qua sacris qua profanis, nec non variis naturae & artis 
spectaculis, aliarumque rerum memorabilium argumentis illustrata. Amsterdam: J. Janssonius und 
E. Weyerstraet 1667. 38,2 x 24,2 cm. Mit gest. Titel, gest. Titelvign., 2 gest. Faltkarten, 22 (von 
24) gest. Tafeln (davon 2 gefalt.) und 61 Textkupfern. 7 Bll., 237 SS., 1 nn. S., 5 Bll. Ldr. auf 6 
Bünden mit goldgepr. Rt. und Rv. 
 
(Berieben und bestoßen, vorderes Gelenk gebrochen, Tintenflecken auf den Deckeln. Es fehlen 
das Porträt Kirchers und die Tafel „Hian cervus muscatus“. Wenige Bll. mit kleinen 
Brandlöchern. Einriss in der großen Falttafel mit der Wiedergabe des Textes des sino-syrischen 
Denkmals mit Klebeband hinterlegt. Die Karte Südostasiens mit Papierdefekt im weißen 
Bundsteg. Gebräunt und altersfleckig.) 
 
Löwendahl 133. Cordier, BS, 26. Dünnhaupt 2342, 21.2 (gibt 23 Tafeln und 56 Textkupfer an). 
De Backer/S. IV, 1063. Graesse IV, 21. - Erste Ausgabe (der im Kolophon als zu Grunde 
liegend ausgewiesene römische Druck ist nicht nachweisbar; s. Dünnhaupt 21.1). - „Reich 
illustrierte Einführung in die chinesische Kulturwelt und Topographie; behandelt Geschichte, 
Sprache, Flora und Fauna, Land und Leute, Sitten, Bräuche und Literatur. In diesem Werk 
werden erstmals die indischen Devanagari-Schriftzeichen der abendländischen Welt zugänglich 
gemacht“ (Dünnhaupt). - „One of the most influential books in shaping the European 
conception of China in its day. (...) Divided into six parts, the work is largely based on material 
supplied by China missionaries such as Michal Boym and Martino Martini. No other work 
captures the spirit of 17th-century European proto-sinological literature more fully“ 
(Löwendahl). 
 
Schätzpreis in €: 1.800 
 
 
 
Lot 224 
 
Kirfel, Willibald: Die Kosmographie der Inder nach den Quellen dargestellt. Bonn u. Leipzig: 
K. Schroeder 1920. Mit 18 Tafeln auf 9 Bl. VIII SS., 36* SS., 401 SS., 1 nn. S. Blaues Ln. mit 
dunkelblauem Rs. mit goldgepr. Titel. 
 
(Einband mit Farbfleck und berieben. Inhalt unterschiedlich gebräunt.) 
 
Gebunden in Groningen bei J. Nuiver. Habilitationsschrift Kirfels,die 1967 als Nachdruck bei 
der Wissenschaftlichen Buchgesellschaft in Darmstadt erschien. 
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Schätzpreis in €: 200 
 
 
 
Lot 225 
 
Kirkpatrick, William: An account of the Kingdom of Nepaul being the substance of 
observations made during a mission to that country, in the year 1793. London: Miller 1811. 29 x 
23 cm. Mit 1 gest gef. Kte., 1 gest. Titelvig. und 14 (1 kol.) gest. Tafeln. 2 Bll., XIX SS., 1 nn. S., 
386 SS., 3 Bll. Ldr. mit Rs. 
 
(Einband stark berieben, der Rücken erneuert. Buchblock teils gebräunt. Die Tafeln etwas 
braunfleckig und mit Abklatsch im Text. Die Karte mit zwei Randeinrissen.) 
 
Yakushi (1994) K214 a. Vgl. Aschoff 1051. - Erste Ausgabe. "Bericht des ersten Engländers, der 
das Kathmandutal betrat. Kirkpatrick war von Lord Cornwallis mit einigen Begleitern als 
Vermittler zwischen China und Nepal im Jahr 1793 nach Kathmandu gesandt worden." 
(Aschoff)  
Die Tafeln zeigen Gebrauchsgegenstände, Waffen, Einheimische, Ansichten und Häuser, die kol. 
Tafel einen Fasan. 
 
Schätzpreis in €: 1.000 
 
 
 
Lot 226 
 
Kittel, Ferdinand: Ueber den Ursprung des Lingakultus in Indien. Mangalore: Basel Mission 
Book & Tract Depository 1876. 23,3 x 15,4 cm. 1 Bl., 48 SS. Blaues HLn. mit braunen Bezügen. 
OrBroschur beigebunden. 
 
(Broschur mit Tintenflecken. Inhalt gebräunt.) 
 
Der Missionar F. Kittel reiste 1853 nach Indien, wo er sich intensiv mit der Sprache der 
Einheimischen beschäftigte. In dieser Zeit entstand 1894 ein Kannada-Wörterbuch. In 
vorliegenden Werk beschäftigt sich Kittel mit dem Linga, einem heiligen Objekt des 
Hinduismus, das die Göttin Shiva vertritt und oft als zentrales Element in Tempeln zu finden ist. 
 
Schätzpreis in €: 200 
 
 
 
Lot 227 
 
Klaproth, Julius von: Kaukasische Sprachen. Anhang zur Reise in den Kaukasus und nach 
Georgien. Halle und Berlin: Hallisches Waisenhaus 1814. 19,9 x 11,7 cm. Mit 1 gef. Tafel mit 
Vokabeln. 288 SS. OHldr. mit marm. Bezügen. Rotes Rs. mit goldgepr. Lettern. Farbschnitt 
(rot). 
 
(Einband berieben. Ecken und Kanten bestoßen. Leder des Rückens fehlt komplett (nur Rschild 
vorhanden). Etwas braunfleckig.) 
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Henze III, 41. - "Brachte eine überwältigende Fülle neuer Aufschlüsse über die Landesnatur und 
die ethnographisch-historisch-linguistischen Verhältnisse des Gebirgsraums zwischen 
Kaspischem und Schwarzem Meer". Bibliotheksstempel auf Vorsatz.Titel unleserlich gestempelt 
(alt). 
 
Schätzpreis in €: 200 
 
 
 
Lot 228 
 
Klose, Heinrich: Togo unter deutscher Flagge. Reisebilder und Betrachtungen. Berlin: Reimer 
1899. 25,2 x 17 cm. Mit 23 Tafeln, 69 Textillustrationen und 1 gef. Karte. 1 w. Bl., XXII SS., 561 
SS. Bedruckter brauner OrSchutzumschlag. Grünes OrLn. mit goldgepr. Titel, Bordüren und 
Rtitel. Marmorschnitt. 
 
(Schutzumschlag gebräunt und mit Fehlstellen im Rand, teilweise hinterklebt. Ecken minimal 
bestoßen.) 
 
Henze III, 43 - Mit dem sehr seltenen Schutzumschlag. Klose wurde 1894, von der 
Kolonialabteilung des Auswärtigen Amtes, nach Misahöhe entsandt, wo er verschiedene Touren 
durchführte. Abgesehen von der Triangulierung des Togo-Sees, dessen Umrisse vorher noch 
unbekannt waren, reiste er durch Kpando, Kete-Kraschi, Salaga, Bassari und Sugu. 
 
Schätzpreis in €: 300 
 
 
 
Lot 229 
 
Knoche, Walter: Die Osterinsel. Eine Zusammenfassung der chilenischen Osterinselexpedition 
des Jahres 1911. Concepción: Verlag d. wiss. Archivs v. Chile 1925. 18,5 x13 cm. Mit 20 Tafeln, 
versehen mit insgesamt 54 Abb., 2 Textabb. (davon 1 ganzs.) und 1 S. mit Noten. 4 Bll., 319 SS., 
1 nn. S. HLdr. mit goldgepr. Rt. 
 
(Berieben und gering bestoßen. Rücken lichtblass. Der OrUmschlag nicht mit eingebunden. Titel 
mit hs. Besitzvermerk in blauer Tinte im Oberrand. Seite 271/272 mit Einriss im Oberrand. 
Gebräunt.) 
 
EA. - Beschnittenes Exemplar. - W. A. Knoche war Meteorologe, Geophysiker und 
Kulturanthropologe. Er leitete im Jahr 1911 eine chilenische Expedition zur Osterinsel (Rapa 
Nui). Besonders interessant ist diese Beschreibung, weil er mit zwei noch lebenden 
Osterinsulanern Kontakt hatte, die ihm Mythen, Tänze, Gesänge und Details zu religiösen 
Ritualen aus erster Hand mitteilen konnten. Knoche war damit der Letzte, der noch in Kontakt 
mit Vertretern der alten Osterinselkultur in Kontakt war. - Beilage: Eine Fotografie des Motivs, 
das als Abb. 47 abgedruckt ist, sowie eine Reproduktion davon. 
 
Schätzpreis in €: 1.200 
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Lot 230 
 
Knoche, Walter: Die Osterinsel. Eine Zusammenfassung der chilenischen Osterinselexpedition 
des Jahres 1911. Concepción: Verlag d. wiss. Archivs v. Chile 1925. 19,3 x 14 cm. Mit Frontispiz 
und 19 weiteren Tafeln, versehen mit insgesamt 54 Abb., 2 Textabb. (davon 1 ganzs.) und 1 S. 
mit Noten. 4 Bll., 319 SS., 1 nn. S. Graue ill. OrBroschur mit Deckelvign. u. Illustration, Rt. Titel 
in Rot. 
 
(Broschur berieben, bestoßen u. schmutzrandig. Rücken stärker verfärbt. Innen braunrandig.) 
 
W. A. Knoche war Meteorologe, Geophysiker und Kulturanthropologe. Er leitete im Jahr 1911 
eine chilenische Expedition zur Osterinsel (Rapa Nui). Besonders interessant ist diese 
Beschreibung, weil er mit zwei noch lebenden Osterinsulanern Kontakt hatte, die ihm Mythen, 
Tänze, Gesänge und Details zu religiösen Ritualen aus erster Hand mitteilen konnten. Knoche 
war damit der Letzte, der noch in Kontakt mit Vertretern der alten Osterinselkultur Kontakt 
hatte. 
 
Schätzpreis in €: 1.500 
 
 
 
Lot 231 
 
Koberstein, Friedrich: Tientsin und Umgebung. Tientsin: Verlag der Brigade-Zeitung 1906. 
29,5 x 24 cm. Mit 21 montierten Photos und 1 Karte von Tientsin und Umgebung.1 w. Bl., 4 
Bll., 1 w. Bl. Rote Seide mit schwarzgepr. Chinesischen Deckeltiteln. Bunte Vorsätze mit 
Silberverzierungen. 
 
(Einband berieben. Rücken mit deutlichen Fehlstellen. Vorsätze verschmutzt.) 
 
Ex. 259 von 800. Band II aus den Denkschriften der Ostasiatischen Besatzungs-Brigade. 
 
Schätzpreis in €: 500 
 
 
 
Lot 232 
 
Koberstein, Friedrich: Tientsin und Umgebung. Tientsin: Verlag der Brigade-Zeitung 1906. Mit 
21 montierten Photos und 1 Karte von Tientsin und Umgebung. 1 w. Bl., 4 Bll., 1 w. Bl. Rote 
Seide mit schwarzgepr. Chinesischen Deckeltiteln. Bunte Vorsätze mit Silberverzierungen. 
 
(Einband berieben mit Fehlstellen an Kanten. Unteres Kapital gerissen. VDeckel schmutzig. 1 
Photo mit Flecken.) 
 
Ex. 263 von 800. Band II aus den Denkschriften der Ostasiatischen Besatzungs-Brigade. 
 
Schätzpreis in €: 500 
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Lot 233 
 
Koch-Grünberg, Theodor: Vom Roroima zum Orinoco. Ergebnisse einer Reise in 
Nordbrasilien und Venezuela in den Jahren 1911-1913. 5 Bde. (Bd. 2 in 2. Auflage). Berlin und 
Stuttgart: Reimer, Strecker und Schröder 1917-28. 24,6 x 16,9 cm. Mit 4 Faltkarten und zahlr. 
Tafeln. Illustr. OrPp., OrLn. und OrHLn. mit Rt. 
 
(Gering berieben, teilweise minimal bestoßen. Innen geringe Altersspuren, wenige 
Anstreichungen in Bleistift. Mit hs. Besitzvermerken auf dem fliegenden Vorsatz.) 
 
Während seiner Forschungsreisen durch Brasilien und Venezuela hielt der deutsche 
Anthropologe Theodor Koch-Grünberg (1872-1924) die Mythen und Erzähltraditionen der 
indigenen Bevölkerung schriftlich und fotografisch fest. Seine Beobachtungen veröffentlichte er 
später in diesem fünfteiligen Werk, dessen einzelne Bände sich unter anderem mit den indigenen 
Sprachen und der Ethnographie befassen. Seine hier beschriebene zweite wissenschaftliche 
Expedition nach Brasilien wurde im Auftrag und mit Mitteln des Baessler-Instituts in Berlin 
unternommen. - Aufgrund des Verlagswechsels selten komplett aufzufinden. 
 
Schätzpreis in €: 800 
 
 
 
Lot 234 
 
Koehn, Alfred: Japanese Tray Landscapes. Peking: Lotus Court Publications 1937. 18,3 x 24 cm. 
Mit zahlr. t. farb. OrHolzschnitten. 27 Bll. OrLn. mit Kordelbindung als Blockbuch gebunden, 
mit  farbiger Deckelillustration. 
 
Nr. 199 von 500 Ex., im Druckvermerk von A. Koehn signiert. -  "The book is printed on 
Chinese hand-made paper and the cover is of Chinese grass-linen. The plates are original wood-
block prints after studie by Arai, Toranosuke, Deikwaro Hokwan Kakuri u.a." (Druckverm.). 
 
Schätzpreis in €: 200 
 
 
 
Lot 235 
 
König, Alexander: Die Vögel am Nil. Von seiner Mündung bis in das Gebiet seiner Quellflüsse 
(Weißer Nil) auf Grund eigener Reisen und Beobachtungen in Wort und Bild dargestellt. Bd. II: 
Die Raubvögel (= alles). Bonn: o. Dr. (1936). 27,8 x 22 cm. Mit 56  Farbtaf. nach O. 
Kleinschmidt u. a. 188 SS. HLdr. mit Rs. 
 
(Geringe Bereibungen, Rs. l. abgelöst.) 
 
Nissen, IVB 524. Anker 266. - Der vorgebundene Teil gilt als erster Band des Werkes. - 
"Alexander König hat jahrzehntelang den Plan verfolgt, ein großes Werk  über alle Vögel des 
Nilstromes von der Mündung bis zu seinem Quellgebiet zu veröffentlichen. Auf sechs Reisen hat 
er dieses Gebiet in den Jahren 1897-1913 durchstreift und in zahlreichen wissenschaftlichen  
Arbeiten die Ergebnisse veröffentlicht. Er wollte ein großes zusammenfassendes Prachtwerk 
unter dem Titel "Die Vögel am Nill" herausgeben. [...] Im Jahre 1935 erschien als Band II die 
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Bearbeitung der Raubvögel, und zu weiteren Bänden hatte er schon Manuskripte bereitgestellt, 
die jedoch bereits im 'Journal für Ornithologie' erschienen waren. Sein besonderer Wunsch ist es 
bis zu seinem Tode geblieben, daß dieses Werk fortgesetzt werde [... ] Die große Verzögerung 
der Herausgabe des nun vorliegenden Bandes - weitere werden nicht mehr erscheinen - hat 
verschiedene Ursachen, deren kleinste die Beschlagnahme des zum Druck schon beschafften 
Papiers in der russisch besetzten Zone war. Ferner waren eine größere Anzahl bereits fertiger 
Druckbogen und die Mehrzahl der Druckstöcke der vielen vorgesehenen Photos 
verlorengegangen, wogegen die hier nun veröffentlichten herrlichen Vogeltafeln im Museum 
erhalten blieben. Dies ermöglichte nun die Erfüllung jenes Wunsches, nachdem sich die nötigen 
Mittel aus dem Stiftungsfonds angesammelt hatten" (a. d. Vorwort). 
 
Vorgebunden: Niethammer, Günther: Alexander Koenigs Reisen am Nil. Bonn: Alexander- 
König-Stiftung, 1964. Mit 20 Farbtaf. u. einigen Abb. 3 Bll., 74 SS. 
 
Schätzpreis in €: 300 
 
 
 
Lot 236 
 
Koldewey, K(C)arl Christian: Die zweite deutsche Nordpolarfahrt in den Jahren 1869 und 
1870 unter Führung des Kapitän Karl Koldewey. 4 Teile in 2 Bden. Leipzig: F.A. Brockhaus 
1873-74. 24,3 x 16,8 cm. Erzählender Teil: Mit zahlr. Hz. im Text, 16 Hz.-Tafeln, 10 farb. 
lithogr. Tafeln, u. 10 gef. Karten. LXIX SS., 1 w. S., 1 Bl., 288 SS.; 1Bl., S. (289)-699., 1 nn. S. 
Wissenschaftliche Ergebnisse: Mit 33 Tafeln u. 1 Kartenskizze. XV SS., 467SS., 1 w. S.; 1 Bl., S. 
(468)-9626. Hldr. m. Rt. 
 
(Einbände berieben mit Fehlstellen meist auf den Bezugspapieren und an den Kapitalen. Innen 
geringe Altersspuren, teils etwas altersfleckig.) 
 
Henze III, 52 ff., Embacher 167ff. - Röm. Pag. im Wissenschaftlichen Teil falsch. So vollständig 
trotz falscher Zählung auf 2. Titelblatt d. Wissenschaftlichen Teils.  
Am 15.06.1869 verließ die Expedition bestehend aus der "Germania" und der "Hansa", 
Bremerhaven wurden aber bereits am 20. Juli durch Nebel voneinander getrennt. Die Hansa 
wurde vom Eis eingeschlossen und ging unter. Die Expeditionsteilnehmer konnten sich auf eine 
Eisscholle retten, trieben südwärts und landeten nach über 6 Monaten in Friedrichstal, während 
die Germania am 05.08.1869 die Insel Sabine erreichen konnte, welche auch später als 
Winterhafen diente. Teils mit Schlitten, teils zu Schiff und zu Boot erforschte man die Ostküste 
Grönlands. Die Germania erreichte am 14.08. die höchste Breite unter 75° 30′ N, wo völlig 
geschlossenes Eis ein weiteres Vordringen verhinderte. Nach 10 Monaten "Gefangenschaft" im 
Eis und Erforschung Grönlands kehrte die "Germania" am 11.09.1869 nach Bremerhaven 
zurück. 
 
Schätzpreis in €: 300 
 
 
 
Lot 237 
 
Kollmann, Paul: Der Nordwesten unserer Ostafrikanischen Kolonie. Eine Beschreibung von 
Land und Leuten am Victoria-Nyanza nebst Aufzeichnungen einiger daselbst gesprochenen 
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Dialekte. Berlin: Alfred Schall (1898). 27,1 x 18,1 cm. Mit 372 Abbildungen im Text und 1 gef. 
Karte. VIII SS., 191 SS. Pp. mit hs. Rtitel. 
 
(Stempel auf Vorsatz.) 
 
Henze III, 44ff. - Auf den Abbildungen sind Gebrauchsgegenstände wie Fang- und 
Jagdgerätschaften, Waffen, Schmuck, Figuren etc. abgebildet. 
 
Schätzpreis in €: 200 
 
 
 
Lot 238 
 
Kolonien, deutsche. - Eine Reise durch die Deutschen Kolonien. Hrsg. von der illustrierten 
Zeitschrift "Kolonie und Heimat". 6 Bde. Berlin: Verlag kolonialpolitischer Zeitschriften 1909-
12. 26 x 33,1 cm. Mit zahlr. t. ganzseit. fotogr. Abb. und Karten. Farbig illustr. OrLn. 
 
(Einbände berieben und bestoßen, Leinenbezug von Bd. III stockfleckig.) 
 
Komplette Reihe mit den Bänden: Deutsch-Ostafrika / Kamerun / Togo / Deutsch-
Südwestafrika / Südsee / Kiautschou. 
 
Schätzpreis in €: 500 
 
 
 
Lot 239 
 
Krämer, Augustin: Die Samoa-Inseln. Entwurf einer Monographie mit besonderer 
Berücksichtigung Deutsch-Samoas. 2 Bde. Stuttgart: Schweizerbartsche Verlagsbuchhandlung 
1902-1903. 30,3 x 23,1 cm. Mit 1 Frontispiz und 18 Tafeln, dazu 4 Karten auf 3 Tafeln (davon 1 
doppelblattgr.). Xll, 509 SS., 1 w. S.; X, 445 SS.; 3 Bll., 26 SS (Anhang). Blaues OrLn. mit 
goldgepr. Titel und jeweils montiertem Foto. Rt. u. Farbschnitt. 
 
(Rücken mit Kleberesten im unteren Bereich. Mit Bibliotheksstempeln "Kaiser-Wilhelm-Institut 
für Anthropologie".) 
 
Das Standardwerk der Samoa-Kunde. Im Jahr 1915 wurde Krämer in die Deutsche Akademie 
der Naturforscher Leopoldina gewählt. 
 
Schätzpreis in €: 300 
 
 
 
Lot 240 
 
Krämer-Bannow, Elisabeth: Bei kunstsinnigen Kannibalen der Südsee. Wanderungen auf Neu-
Mecklenburg 1908-1909. Berlin: Reimer (Vohsen) 1916. 24,1 x 15,8 cm. Mit 1 doppelblgr. Karte, 
142 Federzeichnungen, 6 Karten und 8 Photographien im Text. XV SS., 1 w. S., 284 SS. 
Schwarzer illustr. Pp. mit Deckelillustration in Rot und Weiß. Rtitel in Weiß. 
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(Einband berieben. Rücken eine Kante repariert. Karte stockfleckig.) 
 
Krämer-Bannow war eine deutsche Anthropologin. Sie erforschte als eine der ersten westlichen 
Frauen die pazifischen Inseln. Neben ihrer eigenen Arbeit und Forschung war sie eine wichtige 
Begleiterin der Forschungsexpeditionen, die unter der Leitung ihres Mannes Augustin Krämer 
durchgeführt wurden. 
 
Schätzpreis in €: 200 
 
 
 
Lot 241 
 
Krämer-Bannow, Elisabeth: Bei kunstsinnigen Kannibalen der Südsee. Wanderungen auf Neu-
Mecklenburg 1908-1909. Berlin: Reimer (Vohsen) 1916. 24,1 x 15,8 cm. Mit 1 doppelblgr. Karte, 
142 Federzeichnungen, 6 Karten und 8 Photographien im Text. XV SS., 1 w. S., 284 SS. 
Schwarzer illustr. Pp. mit Deckelillustration in Rot und Weiß. Rtitel in Weiß. 
 
(Einband berieben. Ex libris u. Besitzstempel "Heinz Schweling" auf Vorsatz.) 
 
Krämer-Bannow war eine deutsche Anthropologin. Sie erforschte als eine der ersten westlichen 
Frauen die pazifischen Inseln. Neben ihrer eigenen Arbeit und Forschung war sie eine wichtige 
Begleiterin der Forschungsexpeditionen, die unter der Leitung ihres Mannes Augustin Krämer 
durchgeführt wurden. 
 
Schätzpreis in €: 200 
 
 
 
Lot 242 
 
Krockow von Wickerode, Carl Graf: Reisen und Jagden in Nord-Ost-Afrika 1864–1865. 2 Tle. 
in 2 Bdn. Berlin: Duncker 1867. 22 x 15,4 cm. Mit Porträt, einer separat beiliegenden Faltkarte, 4 
chromolithogr. Tafeln und 7 Textabb. 2 Bll., 284; IV, 275 SS. Ln. mit goldgepr. Rt. 
 
(Berieben. Innen altersfleckig. Hs. Besitzvermerk auf dem fliegenden Vorsatzblatt. Die Faltkarte 
mit kleiner Hinterlegung im Mittelfalz.) 
 
Kainbacher 257. Henze III, 79. - Einzige Ausgabe der seltenen Reisebeschreibung des Sudans 
und Somalias von Port Said und Dschidda aus. - Die Karte zeigt die Route des Autors durch den 
Ost-Sudan. 
 
Schätzpreis in €: 200 
 
 
 
Lot 243 
 
Kükenthal, Wilhelm: Forschungsreise in den Molukken und in Borneo, im Auftrage der 
Senckenbergischen naturforschenden Gesellschaft. Frankfurt a. M.: Moritz Diesterweg 1896. 
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29,5 x 23 cm. Mit insgesamt 63 Tafeln, davon Taf. 1-53 schwarz/weiß und Taf. I-X kol., jeweils 
mit Beschreibung auf Seidenpapier, dazu 4, davon 3 gef. farb. Karten. XI SS., 1 w. S., 321 SS., 1 
w. S. HLn. mit farb. Deckelillustr. Titel in rot u. schwarz. 
 
(VDeckel gewellt. Kanten berieben. Schnitt gebräunt. Bindung teils defekt.) 
 
Henze III, 94f.; Müller 984. - Unbeschnitten und teils unaufgeschnitten. 
 
Schätzpreis in €: 300 
 
 
 
Lot 244 
 
Kümmel, Otto (Hrsg.): Japanische Stichblätter und Schwertzieraten. Sammlung Georg Oeder 
Düsseldorf. Beschreibendes Verzeichnis von Paul Vautier. Berlin: Oesterheld & Co. (um 1915). 
Beschreibendes Verzeichnis mit  über 1700 Einträgen und Textabb. S.(III) - XX SS., 218 SS. 
OrLn. mit schwarzgepr. Titel, Rtitel u. Deckelvignette. 
 
(Einband minimal berieben.) 
 
Reich illustriert in Schwarz-Weiß mit Abbildungen von Tsuba, Kozuka u.a. Metallarbeiten aus 
dieser umfangreichen Sammlung. 
 
Schätzpreis in €: 500 
 
 
 
Lot 245 
 
Kyoto. - Akiyama, Aisaburo: Sights of old capital. (Tokio: o. Dr. 1919). 21,5 x 15 cm. Mit farb. 
illustr., gedruckter Widmung des Autors, 2 mont. Farbholzschnitten und 26 ganzs. photograph. 
Abb. 1 w., 1 (Titel), 1 w. Bl., 2 Bll. (Widmung und Vorwort), 233, 2 SS., 1 w., 1 Bl. 
(anopistographischer Druck). Illustr. OrSeideneinband mit goldgepr. Rt. 
 
(Berieben, staub- und altersfleckig, Bezug an den Ecken aufgeplatzt. Vorsätze altersfleckig. Die 
Seiten 3/4 mit kleinem Einriss im Außenrand, Seite 112 mit Papierläsur im Unterrand. Die 
Seiten 51 und 107 mit mont. Korrekturstreifen. Leicht gebräunt, stellenweise minimal fleckig. 
Fliegender Vorsatz mit hs. Besitzvermerk in blauer Tinte.) 
 
Ungewöhnlicher und aufwendig gestalteter Reiseführer für Kyoto. 
 
Schätzpreis in €: 200 
 
 
 
Lot 246 
 
Lacoste, Émile Antoine Henry de Bouillane de: Autour de l'Afghanistan (Aux Frontières 
interdites). Paris: Librairie Hachette et Cie 1908. 24,1 x 17 cm. Mit Frontispiz und 79 weiteren 
Tafeln mit Abb. nach Fotos. XXV SS., 1 nn. S., 1 Bl., 222 SS., Rotes HLdr. 
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(Einband minimal berieben. Rücken verfärbt.) 
 
Vorwort von Georges Leygues. 
 
Schätzpreis in €: 200 
 
 
 
Lot 247 
 
La Farina, Giuseppe: La China considerata nella sua Storia, ne'suoi Riti, ne'suoi Costumi nella 
sua Industria, nelle sue Arti. 4 Bde. Florenz: L. Bardi 1843-47. 30,5 x 22 cm. Mit 70 Stahlstichen 
auf Tafeln, jeweils mit grünem Schutzpapier und Vignetten in Holzstich. Der Text mit einem 
ornamentalem Rahmen. 2 Bll., 440 SS.; 2 Bll., 322 SS.; 2 Bll., 348 SS.; 2 Bll., 217 SS., 1 nn. S. 
Violettes HLdr. mit blauen Bezügen. Goldgepr. Rtitel u. Rfileten. 
 
(Rücken verfärbt und berieben. Kapitale mit Fehlstellen.) 
 
Bei dem "guerra attuale" (aktuelle Krieg) handelt es sich um den 1. Opiumkrieg zwischen 
Großbritannien und China (1839-42). Die Stiche nach Zeichnungen von T. Allom und 
gestochen von Tingle, Redaway, Floyd u. Bentley. 
 
Schätzpreis in €: 400 
 
 
 
Lot 248 
 
Landon, Perceval: Lhasa. An account of the country and people of Central Tibet and of the 
progress of the mission sent there by the English Government in the year 1903-4. 2 Bde. 
London: Hurst and Blackett 1905. 23,7 x 16,5 cm. Mit 1 Faltkarte, 1 Faltplan, 5 Karten auf 
Tafeln sowie zahlr. Abb. im Text und auf Tafeln. XIX, 414; XI, 426 SS. OrLn. mit goldgepr. 
Deckel- und Rückentitel. 
 
(Berieben und bestoßen, Rücken gebräunt, die Vorderdeckel mit Rückständen eines entfernten 
Aufklebers. Innen schwach gebräunt, vereinzelt minimal fleckig.) 
 
Yakushi (1194) L57a. - Britische Tibet-Expedition von 1903–1904 unter dem 
Forschungsreisenden und Offizier Sir Francis Younghusband. Als offizieller Berichterstatter 
beschreibt Landon (1869-1927) die Reise nach Zentral­Tibet, die Begegnungen mit der 
tibetischen Bevölkerung, religiöse und kulturelle Beobachtungen sowie die militärischen und 
diplomatischen Ereignisse, die zur erzwungenen Öffnung Lhasas führten. - Die Faltkarte zeigt 
die „Road to Lhasa“, der Faltplan die Stadt Lhasa. 
 
Schätzpreis in €: 200 
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Lot 249 
 
Landon, Perceval: Lhasa. An account of the country and people of Central Tibet and of the 
progress of the mission sent there by the English Government in the year 1903-4. Second 
edition. 2 Bde. London: Hurst and Blackett 1905. 23,5 x 16,5 cm. Mit 1 Faltkarte, 1 Faltplan, 5 
Karten auf Tafeln sowie 254 Illustrationen im Text und auf 123 Tafeln. XIX, 414; XI, 426 SS. 
OrLn. mit goldgepr. Deckel- und Rückentitel. 
 
(Berieben, Rücken gebräunt, Deckel von Bd. 2 fleckig. Vorsätze leicht stockfleckig und gebräunt. 
Die Faltkarte und der Faltplan gering stockfleckig. Innen stellenweise gering stockfleckig, sonst 
unbedeutende Altersspuren.) 
 
Yakushi (1994) L57a. - Britische Tibet-Expedition von 1903–1904 unter dem 
Forschungsreisenden und Offizier Sir Francis Younghusband. Als offizieller Berichterstatter 
beschreibt Landon (1869-1927) die Reise nach Zentral­Tibet, die Begegnungen mit der 
tibetischen Bevölkerung, religiöse und kulturelle Beobachtungen sowie die militärischen und 
diplomatischen Ereignisse, die zur erzwungenen Öffnung Lhasas führten. - Die Faltkarte zeigt 
den „Road to Lhasa“, der Faltplan die Stadt Lhasa. 
 
Schätzpreis in €: 200 
 
 
 
Lot 250 
 
Landor, Arnold Henry Savage: Tibet & Nepal. London: Black 1905. 22 x 15,9 cm. Mit 1 Karte 
und 75 farb. Tafeln. X, 233 SS., 2 Bll. (Verlagsanzeigen). Illustr. OrLn. mit Rt. 
 
(Ecken und Kanten berieben, Rücken gebräunt, Buchschnitt stockfleckig. Innen stockfleckig und 
gebräunt.) 
 
Yakushi (1994) L61. - Erste Ausgabe. - „Highly imaginative account of the autor’s travels on the 
western corner of Nepal in 1899. He crossed the Kali river at Garbyang, and explored in the 
region of Api-Nampa. And then he claimed he ascended the 23,490 feet peak, Nampa (presently 
Api), and he travelled to Tinkar“ (Yakushi). 
 
Schätzpreis in €: 200 
 
 
 
Lot 251 
 
Lange, Friedrich: Deutsch-Südwest-Afrika. Kriegs- und Friedensbilder. 100 Original-
Aufnahmen. Windhuk: Franz Rohloff 1907. 24 x 31,4 cm. Mit 100 Reproduktionen von 
Fotografien von F. Lange und 1 farb. lithogr. Karte. 2 Bll., 14 SS., 1 nn. S. Illustr. OrLn. mit 
goldgepr. Rt. 
 
(Heftklammern rostig. Innen stockfleckig. Die Karte mit kleinem Einriss im Mittelfalz.) 
 
Kainbacher 265. 
Schätzpreis in €: 200 
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Lot 252 
 
Lange, F. (Photograph): Panorama von Gross-Windhoek. Ders.: Panorama von Klein-
Windhoek. 2 Bde. Windhoek: Mertens & Sichel (um 1900). 16,9 x 98,1 cm; 16,9 x 79,6 cm. 2 
Leporello-Alben mit 5 bzw. 4 montierten Fotos (16 bzw. 14,5 x 19  cm) von F. Lange. Grünes 
OrHLn. mit roten Bezügen und silbergepr. Titeln. 
 
(Kanten berieben. Innen gut.) 
 
 
Schätzpreis in €: 400 
 
 
 
Lot 253 
 
Lange, G. (Hrsg.): Erinnerung an den Herero-Aufstand 1904. Trier: Gedruckt bei Schaar & 
Dathe (1905). 19,7 x 27,4 cm. Mit 59 (von 60?) Bildertafeln, 1 Karte und Titelblatt. Blaues Orln. 
mit weißgepr. Titel u. schwarzgepr. Bordüren. 
 
(Einband berieben und mit Flecken. Inhalt gebräunt.) 
 
Kainbacher S. 265; beschreibt ein Ex. mit 60 Tafeln. - Fotoalbum mit jeweils kurzen 
erläuternden Texten unter den Bildern. Im Selbstverlag von G. Lange,Swakopmund erschienen. 
 
Schätzpreis in €: 200 
 
 
 
Lot 254 
 
Langhans, Paul: Deutscher Kolonial-Atlas. Gotha: Perthes 1897. 38,5 x 25,1 cm. Mit 30 
doppelblattgr. farblithogr. Karten. 5 Bll. (Titel, Einführung, Inhalt, Vorwort, Inhalt) und 9 Bll. 
Erläuterungen OrHLdr. mit goldgepr. Deckelvign., Deckel- und Rückentitel. 
 
(Berieben, kleiner Wasserfleck auf dem Vorderdeckel. Die Inhaltsübersicht doppelt eingebunden. 
Die Karten meist im Mittelfalz eingerissen, die Klebebindung des Montagefalzes brüchig. Karte 
Nr. 10 fast vollständig aus der Bindung gelöst. Gebräunt und stellenweise etwas alters- und 
gebrauchsfleckig.) 
 
Der zwischen 1893 und 1897 in Lieferungen erschienene Atlas verfolgte das Ziel, die deutschen 
Schutzgebiete sowie deutsche Siedlungen und die weltweite Verbreitung des „Deutschtums“ 
kartographisch darzustellen. Er gilt als erstes umfassendes deutsches Kolonialkartenwerk und als 
einzige vollständig ausgeführte Kartenserie zu sämtlichen überseeischen Besitzungen des 
Kaiserreichs. Vgl. Demhardt, Imre Josef: Paul Langhans und der Deutsche Kolonial-Atlas 1893-
1897«, in: Cartographica Helvetica 39/40 (2009), S. 17–30. 
 
Schätzpreis in €: 500 
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Lot 255 
 
Langhans, Paul: Deutscher Kolonial-Atlas. Gotha: Perthes 1897. 38,5 x 24,9 cm. Mit 30 
doppelblattgr. farblithogr. Karten. 3 (von 4) Bll. (Titel, Einführung, Inhalt; ohne das Vorwort) 
und 7 (von 9) Bll. Erläuterungen. OrHLdr. mit goldgepr. Deckelvign., Deckel- und Rückentitel. 
 
(Berieben, kleine Bezugsdefekte an Rücken und Ecken. Innen leicht gebräunt und gering 
altersfleckig. Fliegender Vorsatz mit hs. Besitzvermerk „K. Frhr. v. Liebenstein“. Es fehlen das 
Vorwort sowie 2 Bll. Erläuterungen, die in Vergleichsexemplaren vorhanden sind.) 
 
Der zwischen 1893 und 1897 in Lieferungen erschienene Atlas verfolgte das Ziel, die deutschen 
Schutzgebiete sowie deutsche Siedlungen und die weltweite Verbreitung des „Deutschtums“ 
kartographisch darzustellen. Er gilt als erstes umfassendes deutsches Kolonialkartenwerk und als 
einzige vollständig ausgeführte Kartenserie zu sämtlichen überseeischen Besitzungen des 
Kaiserreichs. Vgl. Demhardt, Imre Josef: Paul Langhans und der Deutsche Kolonial-Atlas 1893-
1897«, in: Cartographica Helvetica 39/40 (2009), S. 17–30. 
 
Schätzpreis in €: 500 
 
 
 
Lot 256 
 
Laufer, Berthold (Hrsg.): Chinesische Schattenspiele. Übersetzt von Wilhelm Grube. Auf 
Grund des Nachlasses durchgesehen und abgeschlossen von Emil Krebs. München: Kgl. Bayer.  
Akad. d. Wissenschaften 1915. 29,1 x 22,8 cm. XXIV SS., 442 SS. Großflächig nicht 
aufgeschnittenes Exemplar. Bedruckte OrBroschur mit minimalist. ornamentaler Bordüre u. 
HDeckelvignette. 
 
(Rücken gebrochen. Heftung defekt. Teils altersfleckig.) 
 
Abhandlungen der Königlich Bayerischen Akademie der Wissenschaften Philosophisch-
philologische und historische Klasse XXVIII. Band, 1. Abhandlung.  
Wilhelm Grube, ein Schüler des Sinologen Wassiljew und des Leipziger Sprachwissenschaftlers 
G. von der Gabelentz, war als Sinologe am Berliner Völkerkundemuseum und unterrichtete als 
Professor an der Berliner Universität. Abgedruckt sind Schattenspieltecte, die von ener 
Schattenspielertruppe in Peking erworben wurden. 
 
Schätzpreis in €: 200 
 
 
 
Lot 257 
 
Laufer, Heinrich: Beiträge zur Kenntnis der Tibetischen Medizin. Inaugural-Dissertation an der 
medicinischen Facultät der Friedrich-Wilhelms-Universität zu Berlin am 10. August 1900. Tl. I 
und Tl. II in 2 Heften. Berlin: Gebr. Unger 1900 und Leipzig: Commiss. Otto Harrassowitz 
1900. 24,8 x 16,8 cm und 26,5 x 17 cm. 41 SS., 2 nn. SS. + 1 Bl., SS. (45)-90. Broschuren, erster 
Teil ohne Umschlag. 
 
(Etwas feucht- und altersfleckig; der zweite Teil mit losen Lagen.) 
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Heinrich Laufer, geboren in Köln am 2. Februar 1877, studierte Anthropologie und Medizin in 
Berlin, Leipzig, München und Bonn. 
 
Schätzpreis in €: 200 
 
 
 
Lot 258 
 
Le Coq, Albert von: Die buddhistische Spätantike in Mittelasien. 7 Teile in 7 Bden. Berlin: D. 
Reimer und E. Vohsen 1922-28. 45 x 33,5 und 61 x 50,5 cm (Atlas). Mit 205 t. farbigen Taf. und 
zahlr. Textabb, teils montiert. OrHLdr. und OrLn.-Mappe. 
 
(Teils etwas berieben und Bezüge gering fleckig. Gering altersfleckig im Schnitt und am Rand.) 
 
Arntzen/Rainwater 1501. Seltene und komplette Ausgabe. In der Reihe der Veröffentlichungen 
der 'Ergebnisse der Kgl. Preuss. Turfan-Expedition' erschienen. 
Enthält folgende Bände:  
I. Plastik. 1922./ II. Die manichäischen Handschriften. 1923./ III. - IV.Die Wandmalereien und 
Atlas zu den Wandmalereien. Text und Atlas. 1924./ V.-VII.  Neue Bildwerke I - III. 1926-28. - 
Der letzte Band wurde von Ernst Waldschmidt bearbeitet und mit Geleitworten versehen von 
Otto Kümmel, Heinrich Lüders und Friedrich Sarre, da A. von Le Coq inzwischen verstorben 
war. 
Beilagen von A. von Le Coq, Küktürkisches aus Turfan. Sonderdruck. 1909./ Bilderatlas zur 
Kunst- und Kulturgeschichte Mittel-Asiens. Berlin: Reimer/Vohsen 1925. 31,3 x 23,3 cm. Mit 
255 Abb. OrLn. 
 
Schätzpreis in €: 6.000 
 
 
 
Lot 259 
 
Le Coq, Albert von: Chotscho. Ergebnisse der kgl. preussischen Turfan-Expeditionen. 
Facsimile-Wiedergaben der wichtigeren Funde der ersten königlich preussischen Expedition 
nach Turfan in Ost-Turkistan. Berlin: D. Reimer (Vohsen) 1913. Mit 75 Tafeln, davon 45 farbig 
und 30 in Schwarz/Weiß. VII SS., 18 SS. und 74 weitere Textseiten mit Tafelerläuterungen. Lose 
Bögen in Kassette. Goldgepr. Rtitel. Marmor. Bezüge. 
 
(Kassette etwas berieben.) 
 
Beschreibung der zweiten deutschen Turfan-Expedition unter Leitung von Le Coq. Auf den 
Tafeln dargestellt sind Deckendekorationen, Wandgemälde, Fahnen und Bilder aus 
verschiedenen Tempeln, Seidenstoffe und Fragmente von Seidenbildern, Statuen, Schnitzereien 
und Kleinstfunde aus Kupfer, Messing, Holz, Ton, Stein und Horn, uvm. 
 
Schätzpreis in €: 3.000 
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Lot 260 
 
Le Coq, Albert von: Chotscho. Ergebnisse der kgl. preussischen Turfan-Expeditionen. 
Facsimile-Wiedergaben der wichtigeren Funde der ersten königlich preussischen Expedition 
nach Turfan in Ost-Turkistan. Berlin: D. Reimer (Vohsen) 1913. Mit 75 Tafeln, davon 45 farbig 
und 30 in Schwarz/Weiß. VII SS., 18 SS. und 74 weitere Textseiten mit Tafelerläuterungen. Lose 
Bögen in Kassette. Goldgepr. Rtitel. 
 
(Mappe berieben und verschmutzt. 1 Lasche fehlt. Letzte Tafeln mit Wasserrand.) 
 
Beschreibung der zweiten deutschen Turfan-Expedition unter Leitung von Le Coq. Auf den 
Tafeln dargestellt sind Deckendekorationen, Wandgemälde, Fahnen und Bilder aus 
verschiedenen Tempeln, Seidenstoffe und Fragmente von Seidenbildern, Statuen, Schnitzereien 
und Kleinstfunde aus Kupfer, Messing, Holz, Ton, Stein und Horn, uvm. 
 
Schätzpreis in €: 3.000 
 
 
 
Lot 261 
 
Le Coq, Albert von: Volkskundliches aus Ost-Turkistan. Mit einem Beitrag von O. v. Falke 
(Mit Unterstützung der Orlopstiftung). Berlin: D. Reimer (E. Vohsen) 1916. 36,3 x 25,9 cm. Mit 
25 Tafeln in Lichtdruck, davon 4 in Farbe und 1 gef. und 110 Zinkätzungen im Text. VII SS., 72 
SS. Gelbe OrBroschur. 
 
Le Coq transportierte Fresken, Statuen und andere Kunstwerke in 305 Kisten nach Berlin. Als 
Rechtfertigung für seine "Ausleihungen" gab er an, daß Turkestan zur Zeit seiner Expedition 
durch die politischen Wirren ein rechtsfreier Raum war. Vorliegende Veröffentlichung erschien 
im Zusammenhang mit den Preussischen Turfanexpeditionen. Später war A. v. Le Coq Direktor 
der Indischen Abteilung des Museums für Völkerkunde in Berlin. 
 
Schätzpreis in €: 200 
 
 
 
Lot 262 
 
Le Coq, Albert von: Volkskundliches aus Ost-Turkistan. Berlin: D. Reimer 1916. 34,6 x 25,2 
cm. Mit 25 Tafeln, 4 davon farb. und 1 gef. Faksimile. VII SS., 72 SS. Mod. Ln. mit Rs. 
Bedruckte OrBroschur beigebunden. 
 
(Broschur minimal stockfleckig.) 
 
August Albert von Le Coq war deutscher Archäologe, Orientalist und Zentralasien-Forscher. Er 
leitete zwei der deutschen Turfanexpeditionen (1904–05 und 1913–14) und wurde später 
Direktor der Indischen Abteilung des Museums für Völkerkunde in Berlin.- Mit einem Beitrag 
von O. v. Falke. 
 
Schätzpreis in €: 200 
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Lot 263 
 
Lenz, Oskar: Timbuktu. Reise durch Marokko, die Sahara und den Sudan, ausgeführt im 
Auftrage der Afrikanischen Gesellschaft in Deutschland in den Jahren 1879 und 1880. Zweite 
unveränderte Auflage. 2 Bde. in 1 Bd. Leipzig: Brockhaus 1892. 21,8 x 13,9 cm. Mit 21 Tafeln in 
Holzstich (davon 4 doppelblattgr.), 9 farb. Karten (t. gefalt) und zahlr. Textillustrationen. XVI, 
430; X, 408 SS. Illustr. OrLn. 
 
(Ecken und Kanten berieben. Gelenke angebrochen. Vortitel mit Stempel des Deutschen 
Metallarbeiter-Verbandes in Mülhausen. Widmungsblatt mit hs. Vermerk eines Vorbesitzers in 
Bleistift. Gebräunt und stellenweise minimal altersfleckig.) 
 
Kainbacher 271. - Ausführlicher, mit zahlreichen Abbildungen versehener Bericht des deutsch-
österreichischen Afrikaforschers und Geographen Oskar Lenz (1848–1925) über seine zweite 
Forschungsreise nach Nordwestafrika. Auf dieser Expedition gelangte Lenz als vierter 
europäischer Reisender nach Timbuktu und durchquerte als Erster die Sahara auf einer Route 
von Marokko bis in das Gebiet des heutigen Senegal. 
 
Schätzpreis in €: 200 
 
 
 
Lot 264 
 
Leonhard, Richard: Paphlagonia. Reisen und Forschungen im nördlichen Kleinasien. Berlin: 
Reimer 1915. 27,4 x 18,8 cm. Mit 2 großformatigen Faltkarten (separat in Rückdeckeltasche), 37 
Tafeln und 119 Textabb. XIV SS., 1 Bl., 401 SS. OrLn. mit goldgepr. Deckel- und Rückentitel. 
 
(Ecken, Kanten und Rücken leicht berieben, Rücken lichtblass. Tafeln teilweise etwas gebräunt 
und minimal altersfleckig. Das vierte Blatt in Lage 22 mit kleinem Einriss im Unterrand. Die 
Lagen 23 und 24 an der unteren Außenecke leicht knickspurig bzw. gestaucht. Nachsatzpapier 
stockfleckig.) 
 
Beschreibung des Gebiets zwischen Galatien und Bithynien in der Türkei, das im Altertum und 
im Mittelalter Paphlagonia genannt wurde. Wegen des Ausbruchs des Ersten Weltkriegs 
verzögerte sich die Herausgabe um etwa ein Jahr. - „In diesem Gebiete, das dem heutigen Vilajet 
Kastamuni und dem Sandjak Angora ungefähr entspricht, in dem Raume zwischen der Linie der 
Anatolischen Bahn Eskishehr–Angora und dem Schwarzen Meere, östlich bis zum Kyzyl-Yrmak 
(dem alten Halys), habe ich auf drei Reisen die bisher am wenigsten bekannten Teile durchzogen. 
Es wurden rund 2400 km zurückgelegt und längs dieser Wegstrecken breite Streifen 
topographisch festgelegt. Von den aufgenommenen Routen sind 4/5 zum ersten Male 
veröffentlicht“ (Vorwort). 
 
Schätzpreis in €: 200 
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Lot 265 
 
Leonhard, Richard: Paphlagonia. Reisen und Forschungen im nördlichen Kleinasien. Berlin: 
Dietrich Reimer 1915. 27,3 x 18,7 cm. Mit 2 gef. u. flächenkol. Karten (beigelegt im h. 
Innendeckel), 37 Tafeln u. zahlreichen Textabb. BlauesOrln. m. goldgepr. Titel u. Rtitel. 
 
(Kanten u. Rücken an Kopf u. Schwanz berieben. Vorderes Innengelenk aufgeplatzt. Kanten 
verfärbt.) 
 
Erste Ausgabe. - Seltenes Werk des Breslauer Geographen und Geologen Richard Leonhard 
(1870 - 1916). Er war Direktor des deutschen archäologischen Instituts in Istanbul und 
unternahm drei Exkursionen in Kleinasien. Der "Leonhard Weg" in der heutigen Türkei ist nach 
ihm benannt. 
 
Schätzpreis in €: 200 
 
 
 
Lot 266 
 
Ludwig Salvator, Erzherzog von Österreich: Zante. (Band 2 v. 2): Specieller Teil. Leipzig: 
Leo Woerl (1905). 33,5 x 28,5 cm. Mit 6 lithogr. Pl. und Karten (4 gefalt.), 1 doppelblattgr. Taf., 
zahlr. Textabb.und 1 separat. gefalt. Tab. IX, 449 SS. Illustr. OrLn. 
 
(Geringe Alters- und Gebrauchsspuren.) 
 
Viele der hier beschriebenen Gebäude und Denkmäler wurden bei Erdbeben im Jahr 1953 
zerstört. 
 
Schätzpreis in €: 400 
 
 
 
Lot 267 
 
Ludwig Salvator Erzhzg. v. Österreich: Hobarttown oder Sommerfrische in den Antipoden. 
Prag: H. Mercy 1886. 29,3 x 24 cm. Mit 23 HzTafeln, 2 davon gefaltet., 1 farb. Karte und 6 Hz. 
im Text. 8 Bll., 284 SS. Rotes OrHLn. mit bedruckten OrBezügen. Goldgepr. RTitel. 
 
(Ecken bestoßen. Ränder innen jeweils l. gebräunt.) 
 
Die Abbildungen sind alle nach Zeichnungen des Herzogs geschnitten und auf seinen 
zahlreichen Reisen entstanden. Herzog Ludwig Salvator von Österreich-Toskana diente Jules 
Verne als Vorlage für dieTitelfigur seines Romanes "Mathias Sandorf". 
 
Schätzpreis in €: 450 
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Lot 268 
 
Lyon, George Francis: A narrative of travels in Northern Africa, in the years 1818, 19, and 20; 
Accompanied by geographical notices of Soudan, and of the course of the Niger. With a chart of 
the routes, and a variety of coloured plates, illustrative of the costumes of the several natives of 
Northern Africa. London: Murray 1821. 27 x 21 cm. Mit gest. Faltkarte und 17 kol. lithogr. 
Tafeln. XII, 383 SS., 1 nn. S. HLdr. mit Rs. u. Rv. 
 
(Einband stärker berieben und bestoßen. Leder verfärbt. Vorsätze leimschattig, Buchblock 
gebräunt. Die Tafeln und Karte mit Abklatsch, die Karte außerdem mit Einrissen.) 
 
Gay 2780. Brunet III, 1254. Hiler 556. Vgl. Colas 1920 u. Lipperheide Ma 14 (franz. Ausgabe). - 
Erste Ausgabe. Die Karte stellt die Reiseroute Lyons dar, die Tafeln zeigen hauptsächlich 
Trachten der Einheimischen. 
 
Schätzpreis in €: 400 
 
 
 
Lot 269 
 
Maass, Alfred: Bei liebenswürdigen Wilden. Ein Beitrag zur Kenntnis der Mentawai-Insulaner. 
Berlin: W. Süsserott 1902. 20,4 x14,2 cm. Mit Frontispiz und 29 weiteren Abbildungen im Text, 
6 Lichtdrucktafeln, 2 farb. Lithos und 1 Karte. 4 Bll., 256 SS. Violettes HL. mit bedruckten 
Bezügen. Deckelillustr. Hs. Rschild. 
 
(Einband fleckig. Schnitt stockfleckig. Minimal gebräunt. Titel mit Stempel " Zur gefl. 
Besprechung" u. hs. Eintrag.) 
 
Maass(Maaß) war ein bekannter Anthropologe und Bibliothekar. Sein Nachlass wird heute im 
Archiv der Berliner Gesellschaft für Anthropologie, Ethnologie und Urgeschichte aufbewahrt. 
 
Schätzpreis in €: 200 
 
 
 
Lot 270 
 
Maass, Alfred: Durch Zentral-Sumatra. 2 Bde. Berlin u. Leipzig: B. Behr's Verlag (F. Feddersen) 
um 1910. 28,1 x 20,3 cm. Mit 2 Frontispizen und 2 weiteren Photogravüren, 1 gef. farb. Karte, 
14 Tabellen, davon 13 gef., 1 faks. Bilderhandschrift, 37 Tafeln, davon 27 farb. lith. ( XXII u. 
XV) und 251 weiteren Abbildungen im Text. 1 Bl., XXXI SS., 1 w. S., 1 Bl., 851 SS., 1 w. S.; 7 
Bll., 610 SS., 1 Bl., 4 Bll.(Anzeigen),1 Bl. Braunes Ln. Rot gepr. Titel, Bordüren u. Rtitel. 
 
(Einbände berieben. Rücken Bd. 1 gebrochen u. Kanten aufgeplatzt. Band I Tafel XVI lose. 
Unterster Teil des Faksimile abgetrennt. Band 2 Einführung 3 Bll. lose.) 
 
Maass(Maaß) war ein bekannter Anthropologe und Bibliothekar. Sein Nachlass wird heute im 
Archiv der Berliner Gesellschaft für Anthropologie, Ethnologie und Urgeschichte aufbewahrt. 
Dieses Werk entstand unter Mitarbeit anderer Wissenschaftler wie P. Magnus, E. Fischer, M. 
Weber, K. Grünberg u. J. P. Kleiweg de Zwaan. Schätzpreis in €: 300 
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Lot 271 
 
Mac-Gregor, Francis Coleman: Die Canarischen Inseln nach ihrem gegenwärtigen Zustande, 
und mit besonderer Beziehung auf Topographie und Statistik, Gewerbfleiß, Handel und Sitten. 
Hannover: Hahnsche Hofbuchhandlung 1831. 20,4 x 12,7 cm. Mit farb. Frontispiz u. 3 weiteren 
farb. Tafeln, dazu 2 gef. Karten. XVI SS., 378 SS., 2 nn. SS., Pp. mit marm. Bezügen in Braun. 
Rschild in Orange mit goldgepr. Schrift. Farbschnitt. 
 
(Einband berieben und mit Fehlstellen. Inhalt durchweg altersbedingt leicht gebräunt und 
teilweise fleckig. Hs. Besitzeintrag auf Vorsatz "Dr. Heinrich Duthaler".) 
 
Kainbacher 289, Engelmann 174. - Francis Coleman MacGregor, war Britischer Konsul in 
Teneriffa von 1830 bis1835. Die Vorlagen für die Tafeln wurden von Alfred Diston gemalt. Auf 
den Tafeln sind Trachten dargestellt auf den Karten neben "Lanzarote und Fuereventura" auch 
"Canaria, Gomera, Palma und Hierro." 
 
Schätzpreis in €: 400 
 
 
 
Lot 272 
 
Malinowski, Bronislaw: Coral Gardens and their Magic. A Study of the Methods of Tilling the 
Soil and of Agricultural Rites in the Trobriand Islands. 2 Bde. London: G. Allen & Unwin Ltd 
(1935). 23,5 x 15,5 cm. Mit 3 Karten und 116 Abbildungen auf Tafeln und 24 Figuren im Text. 
XXXV SS., 500 SS.; XXXII SS., 350 SS., 1 Bl. OrLn. mit goldgepr. Rtiteln. Mit den bedr. 
OrSchutzumschlägen. 
 
(Schutzumschläge gebräunt und mit Fehlstellen.) 
 
Bronisław Malinowski war ein polnisch-britischer Anthropologe und Ethnologe. Dieser 
zweibändige Teil seiner Trilogie über das Leben der Trobriand-Insulaner, befasst sich mit dem 
Gartenbau- und Landwirtschaftspraktiken der Trobriand-Insulaner, insbesondere mit dem 
Anbau von Yamswurzeln, Taro, Bananen und Palmen. 
 
Schätzpreis in €: 200 
 
 
 
Lot 273 
 
Man, Edward Horace: On the Aboriginal inhabitants of the Andaman Islands. With report of 
researches into the language of the South Andaman Island. London: Royal Anthropological 
Institute of Great Britain (1932). 22 x 15 cm. Mit 1 Porträt,1Faltkarte und 17 Tafeln mit 
photograph. Abb. XXXII, 224 SS., S. 43-73 (Anhang). Ln. mit goldgepr. Deckel- und 
Rückentitel. 
 
(Berieben und leicht bestoßen, Rücken lichtblass bzw. gebräunt, Gelenke gelockert. Innen etwas 
gebräunt und mit wenigen Anstreichungen und Marginalien in Bleistift. Vorsatz mit dem hs. 
Vermerk „For Review“ und hs. Besitzvermerk in brauner und schwarzer Tinte.) 
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Nachdruck der Ausgabe 1885. - „Mr. Man’s work is an exhaustive study conducted with 
scientific accuracy and systematic care ... a remarkable work, which is not only a model of 
anthropological research but is also of unusual interest“ (Sir Richard Carnac Temple über Man; 
zitiert nach der Vorbemerkung). - Aus der Sammlung des Ethnologen und Soziologen Wilhelm 
Emil Mühlmann (1904-1988). 
 
Schätzpreis in €: 200 
 
 
 
Lot 274 
 
Mannerheim, C(arl) G(ustav Emil): Across Asia from west to east in 1906-1908. 2 Bde. 
Helsinki: Suomalais- Ugrilainan Seura 1740. 30,5 x 22 cm. Mit Front.-Portr., 15 Faltkarten, zahlr. 
Abb. im Text  sowie einem lose beigefügten Subskribentenverzeichnis. 741 SS.; 2 Bll., 53, 15, 47, 
35, 35, 30, 12 SS., 1 w. Bl. OrLn. mit Rt. 
 
(Einbände gebrauchsfleckig. Ränder gering gebräunt.) 
 
Société Finno-Ougrienne, Kansatieteellidiä Julkaisuja, Travaux Èthnographiques VIII. - Yakushi 
M 157 a (abweichende Kollation des 2. Bandes). - Erste Ausgabe, auf 500 Exemplare limitiert. - 
Bedeutender Reisebericht, der sich zwei Jahre lang zu Pferd über die Seidenstrasse erstreckte. 
Zwischen 1906 und 1908 bereiste der in Finnland geborene Mannerheim, damals Offizier der 
russischen Armee, Turkestan und China. Ursprünglich war eine militärische Erkundung dieser 
Regionen geplant, doch das Werk enthält zahlreiche geografische, ethnologische und 
archäologische Beobachtungen. Der zweite Band enthält unter anderem Kapitel über 
buddhistische Manuskripte, Yghur-Dokumente, Fragmente in mongolischer Schrift usw. - Mit 
dem lose beiligenden Subskribentenverzeichnis und einer handschriftlichen finnischen Widmung 
auf dem fliegenden Voratzblatt, datiert  9.7.1954. 
 
Schätzpreis in €: 600 
 
 
 
Lot 275 
 
Marryat, Frank S.: Borneo and the Indian Archipelago. with drawings of costume and scenery. 
London: Longman,Brown,Green and Longmans 1848. 26,5 x 18 cm. Mit lithogr. Frontispiz und 
Titel und 20 weiteren getönten Lithos auf Tafeln, dazu zahlreiche weitere Textabb. VIII SS., 232 
SS., Modernes rotes Ln. mit Deckelillustration. 
 
Abbey Travel 549; Hill 1088 - Das Werk enthält einen reich illustrierten Bericht über Sir Edward 
Belchers Reise von 1843 bis 1846 auf der "HMS Samarang". Ziel der Reise war es, wichtige 
Häfen in Singapur, Borneo, Hongkong, Macao, den Philippinen, Japan und anderen Ländern zu 
vermessen. 
 
Schätzpreis in €: 600 
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Lot 276 
 
Marsden, William: The History of Sumatra. Containing an Account of the Government, laws, 
customs, and manners of the native inhabitants, with a description of the natural productions, 
and a relation of the ancient political state of that Island. Dazu: Plates to Marsden's history of 
Sumatra. London: Printed for the author 1783 u. 1810 [1811] 25,2 x 20,5 cm. Atlas: 57,2 x 43,4 
cm. Mit 19 Tafeln mit 23 Abb. in  und 4 Abb. in Aquatinta sowie gedrucktem Tafelverezeichnis. 
1 gef. Karte in Kupferstich und 1 gest. Tafel mit Alphabeten im Textband. VIII SS., 375 SS., 3 
Bll. Mod. braunes Ldr. mit rotem Rs. Atlas mit Pp.Deckeln u. rotem Rs. 
 
(Atlas berieben u. bestoßen.) 
 
Cordier, Indosinica 1107, Hill 1093 (ohne den Atlas). - Nicht bei Abbey und Nissen. - Die Tafeln 
wurden mit der  3. Edition 28 Jahre nach dem Erscheinen von Marsdens Werk veröffentlicht 
und konnten seperat gekauft werden. Schon in der 2. Auflage der 3. Edition wurden die Tafeln 
auf Quarto reduziert und in den Text eingebunden worden. Hier eine Mischung mit dem Text 
der 1. Ausgabe 1783 und den Atlas von 1811. Marsden schuf hier das erste Werk in englischer 
Sprache über diese Region. die vier Aquatinta-Ansichten sind nach Vorlage von William Bell, 
von Joseph Stadler gestochen worden. Abgebildet sind u. a. die Pfeffer Pflanze, Lanseh und 
Rambeh Früchte, Philippinen-Gleitflieger, Gemeiner Flugdrache, Balabac-Kantschil und viele 
andere. Exlibris von "Lord Rivers" auf Innendeckel des Textbandes. 
 
Schätzpreis in €: 3.000 
 
 
 
Lot 277 
 
Die Marshallinseln. Fotoalbum. o.O. u. o. J. 73 Fotografien aus Jaluit. Grünes Orln. mit 
goldgepr. Titel u. Titelillustr. 
 
(Einband berieben. Leinen wellig.) 
 
Die Fotografien (ca. 90 x 140 cm bzw. 140 x 90 cm) sind auf dicke Tafeln montiert, jeweils vor- 
und rückseitig. Der einzige Hinweis auf den historischen Kontext bietet das Foto auf Tafel 10, 
auf dem 2 Personen vor dem Schild " Kaiserlich Deutscher Commissar zu Jaluit" posieren. 
Damit muss es zwischen 1885 und 1914 entstanden sein. Abgebildet sind Kolonialisten, 
Ureinwohner, und allerlei Gebäude, Boote und Landschaft. 
 
Schätzpreis in €: 500 
 
 
 
Lot 278 
 
Martin, John: An Account of the Natives of the Tonga Islands, in the South Pacific Ocean. 
With an original Grammar and Vocabulary of their language. Compiled and arranged from the 
extensive communications of Mr. William Mariner, several years resident in those islands. (2. 
Ausgabe). 2 Bde. London: John Murray 1818. 21,6 x 13,3 cm. Mit gest Frontispiz (Porträt von 
W. Mariner in traditioneller Kleidung der Tonga.) und 1 gest. gef. Karte. LVI SS., 444 SS., 1 w. 
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Bl.; 344 SS., 20 Bll. (Grammatik), 53 Bll. (Vokabular). Braunes Ldr. mit blindgepr. Fileten u. 
goldgepr. Rändern. Goldgepr. RVerzierungen, RTitel u. Reihentitel. 
 
(Im Buchschnitt l. stockfleckig, innen gut. Kanten berieben.) 
 
Henze III, 374 (Mariner). -  Enthält eine große Faltkarte des Archipels von Tonga, die in der 
ersten Ausgabe nicht enthalten war. Das Werk basiert auf dem Leben von William Mariner, der 
auf der "Port au Prince" segelte, einem Freibeuterschiff, das spanische Schiffe im Pazifik angriff. 
Sie landeten 1806 auf den Hapai-Inseln in Tonga, wurden nach einem Streit angegriffen und das 
Schiff wurde verbrannt und zerstört. Er wurde von einem tongaischen Häuptling adoptiert und 
erhielt den Namen des verstorbenen Sohnes des Häuptlings. Er verbrachte vier Jahre damit, die 
Sprache und Bräuche Tongas zu lernen, bis er 1810 auf einem englischen Schiff eine Passage 
nach Hause ergatterte. Sein Bericht über das Leben auf Tonga, für die Presse aufbereitet, gilt als 
der beste Bericht über das Leben und die Kultur Tongas vor der Ankunft des Christentums. 
 
Schätzpreis in €: 300 
 
 
 
Lot 279 
 
(Mason , George Henry): The costume of China, illustrated by sixty engravings: with 
explanations in English and French. London: S. Gosnell for W. Miller 1800. 36,4 x 25,8 cm. Mit 
60 kolor. Kupfertafeln in Punktiermanier von Dadley nach Pu Qúa. 8 Bll., 60 Bll. begleitender 
Text. Dunkelblaues längsgenarbtes Maroquin mit Rt. und reicher Rv. sowie üppigen 
breitrandigen Bordüren in Gold- und Blindprägung auf den Deckeln sowie Innenkanten- und 
Stehkantenvergoldung. Goldgepr. ornmentales Mittelstück und Goldschnitt. 
 
(Kanten gering berieben. Gering staub- und altersfleckig.) 
 
Löwendahl 710. Colas 2009. Lipperheide 1520. - Erste Ausgabe des seltenen zweisprachigen 
Kostümwerkes mit besonderem Schwerpunkt auf Berufsdarstellungen. Die Tafeln, datiert mit  
"1799"  zeigen z. B. Apotheker, Bettler, Buchhändler, Fischer, Fleischer, Friseur, Mandarin, 
Müller, Puppenspieler, Schmied, Schuster usw. 
 
Schätzpreis in €: 900 
 
 
 
Lot 280 
 
(Mason, George Henry): The punishments of China. With explanations in English and French. 
(Titel u. Text in Engl. u. Französ.). London: Gosnell für W. Miller 1808. 35,2 x 26 cm. Mit 22 
kolor. Kupfertafeln in Punktiermanier. 5 Bll., 22 Bll. begleitender Text. Grünes längsgenarbtes 
Maroquin mit reicher Gold- und Blindprägung auf Rücken, Deckeln und Innnekanten. 
Goldschnitt. 
 
(Kanten und Rückdeckel berieben. Ecken bestoßen. Hinterer Spiegel und Vorsatz etwas 
gebrauchsfleckig; stellenweise etwas feucht- und altersfleckig.) 
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Hiler 575. Lipperheide Le 19. Vgl. Colas 2010. Löwendahl 715 (EA 1801). - Dritte Ausgabe des 
Werkes über körperliche Straf- und Foltermethoden in China, die Tafeln in der Platte datiert 
nach der Erstausgabe "1801". 
 
Schätzpreis in €: 500 
 
 
 
Lot 281 
 
(Mason, George Henry): The punishments of China. With explanations in English and French. 
(Titel u. Text in Engl. u. Französ.). London: Bulmer für Miller 1801. 35,3 x 25,7 cm. Mit 22 
kolor. Kupfertafeln in Punktiermanier. 5 Bll., 22 Bll. begleitender Text. Braunes blindgepr. Ldr. 
mit reicher Vergoldung auf Deckeln und Rücken; Innenkantenverg. 
 
(Vorderdeckel lose; berieben und bestoßen. Feucht- und altersfleckig.) 
 
Löwendahl 715. Colas 2010. Vgl. Hiler 575 (Ausgabe 1808). Lipperheide Le 19 (Ausgabe 1808). - 
Erstausgabe des Werkes über körperliche Straf- und Foltermethoden in China. - 
Wappensupralibros "Harry Caresse". 
 
Schätzpreis in €: 400 
 
 
 
Lot 282 
 
(Mason, George Henry): The punishments of China./ Les punitions des Chinois, représentés 
en vingt-deux gravures. Avec des explications en Anglais et en Français. London: Bulmer & Co 
for Miller 1801. 36,2 x 26 cm. Mit 22 kolor. Kupfertafeln in Punktiermanier. 27 Bll. HLdr. mit 
Rv. und Rt. 
 
(Berieben und bestoßen. Vorderdeckel stark gelockert. Stellenweise gering feuchtfleckig und 
etwas angestaubt.) 
 
Löwendahl 715. Colas 2010. Hiler 575 (Ausg. 1808). Lipperheide Le 19 (Ausg. 1808). - 
Erstausgabe des Werkes über körperliche Straf- und Foltermethoden in China. 
 
Schätzpreis in €: 600 
 
 
 
Lot 283 
 
Mayer, Luigi: Views in Egypt, from the original drawings in the possession of Sir Robert 
Ainslie, taken during his Embassy to Constantinople by Luigi Mayer. With historical 
observations and incidential illustrations of the manners and customs of the natives of that 
country. London: Th. Bensley für R. Bowyer 1805. 49,5 x 33,5 cm. Mit 48 kolor. Aquatintataf. 2 
Bll., 102 SS., 1 Bl., 1 w. Bl. HLdr m. Rt. 
 
(L. Alters- und Gebrauchsspuren. Durchgehend minimal gebräunt.) 
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Ibrahim-Hilmy II, 26. Abbey, Travel 369. Blackmer II (1989) 1097. Gay 2145. Lipperheide 1577. 
Colas 2018. - Der in Italien geborene, deutschstämmige Ludwig (Luigi) Mayer (1755-1803) war 
Schüler Piranesis und wirkte als Zeichner, Maler und Kupferstecher. Im Jahr 1792 reiste er 
zusammen mit Sir Robert Ainslie, dem britischen Botschafter des Osmanischen Reiches in den 
Orient. Nach seiner Rückkehr übergab er seine Zeichnungen an den Kupferstecher Thomas 
Milton, der die eindrucksvollen Illustrationen für dieses Werk anfertigte.Das kolorierte 
Prachtwerk zeigt die Pyramiden, Gebäude und Denkmäler in Alexandria, Aboukir u.a. sowie 
Ägypter in ihrer traditionellen Kleidung. - Es gibt auch Ausgaben mit gedruckten Datum '1804' 
auf dem Titel. 
 
Schätzpreis in €: 1.500 
 
 
 
Lot 284 
 
McKenney, Thomas L. und James Hall: History of the Indian Tribes of North America with 
biographical  sketches and anecdotes of the principal chiefs. London: Campell 1837. 52 x 37 cm. 
Mit. kolor. lithogr. Frontispiz und 28 kolor. Lithographien (v. 30 ?), gedruckt bei Hullmandel. VI, 
128 SS (von 206). HLdr. 
 
(R. fehlt,  Deckel lose. Ehemaliges Bibliotheksexemplar. Alters- und Gebrauchsspuren. 
Frontispiz mit Eckbeschädigung. Die Tafeln überwiegend gut erhalten.) 
 
Colas 2067. Howes 366, 129. Nach Howes und Colas ist nur der erste Band in London 
erschienen. Die Ausgabe konnte ergänzt werdem mit Bänden der in Philadelphia  erschienenen. 
Nach Howes sind in der Londoner Ausgabe nur 30 Tafeln erschienen und 206 Seiten Text 
(Colas). - "The most colorful portraits of Indians ever executed" (Howes). Die Vorlagen wurden 
bei dem großen Feuer im Smithsonian 1865 zerstört. 
 
Schätzpreis in €: 1.500 
 
 
 
Lot 285 
 
McLeod, Nicholas (Norman): Korea and the ten lost tribes of Israel with korean, japanese 
and israelitish illustrations. Angebunden: McLeod, N.: Album and guide book of Japan from 
Satsuporo in the North to Kagoshima in the South. Yokohama: Published for the Author at C. 
Levy and the Sei Shi Bunsha Co. 1879. 28,3 x 17,5 cm. Mit 23 Tafeln. 3 Bll., 23 SS.; Mit 14 
Tafeln. 1 Trennblatt, 1 Bl., 21 Spalten u. 1 nn. Spalte. Grünes  Ln. mit goldgepr. Titel u. 
Deckelvignette. 
 
(Einband berieben. Ecken und Kanten fleckig. Anfang und Schluss stark, innen meist wenig 
gebräunt und altersfleckig.) 
 
Cordier Japonica, 682. - Text in Hoch- und Quer-format. Erstausgabe. - Seltenes Buch, dass die 
kontroverse These erklärt, nach der Koreaner und Japaner von den Verlorenen Stämmen Israels 
abstammen sollen. McLeod ein schottischer Missionar, hatte schon vorher zwei Werke über 
Japan veröffentlicht und verbrachte viele Jahre in Japan mit der Suche nach den "true Israelites". 
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Die von japanischen Künstlern angefertigten Tafeln stellen u.a. das Haus des Botschafters, 
verschiedene Japanische Schreine, die Insel Jingu, Töpfereien vom Grab des Kaisers Jimmu, 
Kutschen, Sumoringer, Samurai Kämpfe und auch koreanische Kleidungen und Waren dar. Die 
Tafeln im Album stellen verschiedene Sehenswürdigkeiten in Japan, Tempel, Porträts wichtiger 
Persönlichkeiten und die 53 Stationen des Tokaido dar. 
 
Schätzpreis in €: 200 
 
 
 
Lot 286 
 
Mebold, Carl August (Übers.): Welt-Gemälde-Gallerie oder Geschichte und Beschreibung 
aller Länder und Völker, ihrer Religionen, Sitten, Gebräuche, u. s. w. 11 Bde. und 1 
Supplementband. Stuttgart: Schweizerbart 1836-40. 21 x 13,5 cm. HLdr. mit Rs. und Rv. 
 
(Gering berieben, teilw. leicht bestoßen. Vorsätze leimschattig. Innen unterschiedlich stark, meist 
jedoch wenig gebräunt und stellenweise papierbedingt altersfleckig.) 
 
1) Europa. Erster Band. Griechenland. Stuttgart 1836. - Mit 112 gest. Tafeln und 2 Karten. 
2) Europa. Zweiter Band. Italien und Sizilien. Stuttgart 1836. - Mit 120 gest. Tafeln und 2 
Karten. 
3) Europa. Dritter Band. Schweiz und Tyrol. Stuttgart 1840. - Mit 92 gest. Tafeln und 1 Karte. 
4) Europa. Vierter Band. Schweden und Norwegen. Stuttgart 1839. - Mit 60 gest. Tafeln und 1 
Karte. 
5) Asien. Erster Band. China. Stuttgart 1839. - Mit 72 gest. Tafeln und 1 Karte. - Mehr nicht 
erschienen. 
6) Afrika. Egypten. Stuttgart 1840. - Mit 92 gest. Tafeln und 1 Karte. 
7) Amerika. Erster Band. Brasilien, Columbien und Guyana. Stuttgart 1838. - Mit 100 gest. 
Tafeln und 2 Karten. 
8) Amerika. Zweiter Band. Vereinigte Staaten von Nord-Amerika. Stuttgart 1838. - Mit 96 gest. 
Tafeln und 1 Karte. 
9) Oceanien. Erster Band. Die Malaeienlande. Mirkonesien. Stuttgart 1837. - Mit 94 gest. Tafeln 
und 2 Karten. 
10) Ocenanien. Zweiter Band. Polynesien. Stuttgart 1838. - Mit 86 gest. Tafeln und 2 Karten. 
11) Ocenanien. Dritter Band. Polynesien (Schluß). Melanesien. Neuholland. Stuttgart 1840. - Mit 
87 gest. Tafeln und 1 Karte. 
12) Supplement-Band. Stuttgart 1840. - Mit 88 gest. Tafeln. - Enthält: Krim, Caucasien, 
Abyssinien, Algier, die Inseln Madagaskar, Bourbon und Mauritius, Chili und die vereinigten 
Provinzen des Rio de la Plata. 
 
Andres I, 6 (gibt 1097 Tafeln an). Cordier, BS 87 (Teilband China). Engelmann 58. Graesse VI, 
2, 227 (gibt 1100 Tafeln inkl. Karten an). - In 363 Lieferungen zwischen 1834 und 1840 
erschienene deutsche Übersetzung einer Auswahl der 67-bändigen französischen 
Originalausgabe, die unter der Leitung von Augustin-François Lemaître von 1830 bis 1863 
veröffentlicht worden ist. Als umfassende Länder- und Völkerkunde angelegt, werden die 
verschiedenen Regionen der Welt sowie deren Geschichte, Religionen, Sitten und Bräuche 
beschrieben. Die zahlreichen Tafeln zeigen Ansichten, Denkmäler, Trachten, Kunstgegenstände 
und vieles mehr. - Als komplette Folge selten. 
 
Schätzpreis in €: 1.200 
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Lot 287 
 
Meerman, Johan: Reise durch den Norden und Nordosten von Europa in den Jahren 1797 bis 
1800. Aus dem Holländischen übersetzt und mit Anmerkungen begleitet von (F.) Rühs. 3 Tle. in 
1 Bd. Wien: B. Ph. Bauer in Commission 1811. 19,2 x 11,3 cm. Mit 3 gest. Frontispizen. 349 SS., 
1w. S., 1 Bl.; 296 SS.; 269 SS., 1w. S., 1w. Bl. Braunes marmoriertes HLdr. mit grünem Rs. und 
Rv. 
 
(Etwas berieben und bestoßen, Schwanz des Rückens mit kl. Fehlstelle.) 
 
Vgl. Engelmann 102 u. 256 (EA 1810). – Zweite Ausgabe der umfangreichen Reisebeschreibung, 
auch als als Bd. X, XI u. XII der "Bibliothek der neuesten und interessantesten 
Reisebeschreibungen" erschienen. – Behandelt die skandinavischen Länder, Rußland u. Preußen. 
– Die ausdrucksstarken Kupfer mit Ansichten von Stockholm, Moskau u. St. Petersburg. 
 
Schätzpreis in €: 200 
 
 
 
Lot 288 
 
Meijlan, Germain Felix: Japan. Voorgesteld in Schetsen over de Zeden en Gebruiken van dat 
ryk, Byzonder over de Ingezetenen der Stad Nagasaky. Uitgegeven door Mr. J.H. Tobias. - Dazu: 
Doeff, Hendrik: Herinneringen uit Japan. Amsterdam: M. Westerman & Zoon 1830. 21,8 x 12,4 
cm. Mit handkol. Titelillustration von R. v. d. Meulen und 2 gef. Aquatinta in schwarz/weiß. 7 
Bll., 190 SS.; VIII SS., 268 SS. Mod. gelbe Pp. mit grünen Rs. Sprenkelschnitt (rot). 
 
(Einbände minimal berieben. Rücken etwas ausgebleicht.1. Aquatinta mit Fleck.) 
 
Tiele, Bibl. 754. - Meijlan arbeitete von 1827 bis 1830 als Leiter der Fabrik der East India 
Trading Company in Nagasaki. In den 15 Abteilungen seines Buches beschreibt er seine 
Beobachtungen zu verschiedensten Themen. Sein Werk umfasst die Beschreibung der Regierung 
in Nagasaki und Japan, der künstlichen Insel Dejima, Religion, Feierlichkeiten und Brauchtümer 
und auch einen kurzen Beitrag über die Japanische Sprache.  
- Tiele 318. - In der  Beilage  beschreibt Hendrik Doeff seinen Aufenthalts auf Deshima von 
1799 bis 1817,  während dessen er sich ein weitläufiges Wissen über Japan und die japanische 
Kultur erlangte. Auf seiner Rückreise nach Holland erlitt das Schiff, auf dem er und seine 
schwangere Frau reisten, Schiffbruch. Zusätzlich zum Tod seiner Frau verlor er bei dem 
Schiffbruch auch alle seine Unterlagen und musste diese Memoiren daher aus dem Gedächtnis 
schreiben. 
 
Schätzpreis in €: 500 
 
 
 
Lot 289 
 
Meißner, Kurt (Übers.): Japanische Erdkunde. Bando:Druckerei des Kriegsgefangenenlagers 
1918. 26,5 x 18,4 cm. Mit 1 Tafel u. 12 auf 6 gefalt. farb. Karten.4 Bll., 309 SS. Gelbes Orln. mit 
Titel, Deckelillustration und Rtitel in Schwarz. Illustr. Vorsätze. 
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(Einband berieben und fleckig. Rücken verfärbt.) 
 
Übersetzung des Werkes  "Shintei Nihon Chiri Kyohon". 
 
Schätzpreis in €: 300 
 
 
 
Lot 290 
 
Mendaña de Neyra, Álvaro de: The discovery of the Solomon Islands by Alvaro de Mendaña 
in 1568. Translated from the original spanish manuscripts. Edited, with Introduction and Notes, 
by Lord Amherst of Hackney, and Basil Thomson. 2 Bde. London: Bedford Press 1901. 26 x 
19,2 cm. Mit 5 Karten und 33 Tafeln (davon die Mehrzahl in Lichtdruck). 4 Bll., LXXXVI, 191 
SS.; 2 Bll., S. 193-482. HPgt. mit goldgepr. Deckelfileten und Rt. 
 
(Berieben und fleckig. Gebräunt, vereinzelt stark gebräunte Blätter, stellenweise etwas alters-, 
stock- und gebrauchsfleckig. Vorsätze mit Besitzerstempeln. Buchblöcke nur am Kopf 
beschnitten.) 
 
Henze III, 432. - Sehr seltene Ausgabe auf Bütten. Laut Vermerk auf einem in Bd. 1 vor dem 
Titel eingebundenen Papierstreifen in nur 100 Exemplaren erschienen. - Der spanische 
Südseefahrer Álvaro de Mendaña de Neyra (1541–1595) ist der Entdecker der Salomonen 
(1568), der Marquesas- und der Santa-Cruz-Inseln (1595). Mendaña hatte den Pazifik südlicher 
als alle früheren Spanier durchkreuzt und war dabei bis in die melanesische Welt vorgestoßen. 
Damit hatte die Entschleierung des Südpazifiks begonnen. Die Auffindung der Salomonen war 
das aufsehenerregendste Ergebnis. Zwei volle Jahrhunderte sollten vergehen, ehe wieder 
Europäer dorthin gelangten. - Die Tafeln zeigen die indigene Bevölkerung, deren Behausungen, 
Boote u. v. m. 
 
Schätzpreis in €: 900 
 
 
 
Lot 291 
 
Merzbacher, Gottfried: Aus den Hochregionen des Kaukasus. Wanderungen, Erlebnisse, 
Beobachtungen. 2. Bde. Leipzig: Duncker & Humblot 1901. 23,3 x 15,4 cm. Mit 34 Tafeln, 12 
gef. Panoramen auf 11 Tafeln, 195 Textabb. und 3 gef. farb. Karten. XXXVll SS., 957 SS., 1 Bl.; 
IX SS. 963 SS. Grünes ill. OrLn. Kopfgoldschnitt. 
 
(Einband berieben. Rücken verfärbt.) 
 
Henze III, S 440 f. - Unbeschnitten und teils unaufgeschnitten. "Eine Schöpfung von höchstem 
gedanklichem u. empfindsamem Ausdruck über eins der interessantesten Erdenstücke." (Henze). 
Karten in Kartentaschen in den Deckeln beigelegt. 
 
Schätzpreis in €: 200 
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Lot 292 
 
Merzbacher, Gottfried: Aus den Hochregionen des Kaukasus. Wanderungen, Erlebnisse, 
Beobachtungen. 2 Bde. Leipzig: Duncker & Humblot 1901. 23,3 x 15,4 cm. Mit 34 Tafeln, 12 
gef. Panoramen auf 11 Tafeln, 195 Textabb. und 3 gef. farb. Karten. XXXVll SS., 957 SS., 1 Bl.; 
IX SS. 963 SS. Grünes ill. OrLn. Illustr. in Rot u. Weiß. Rverz. u. Rtitel. Kopfgoldschnitt. 
 
(Einbände berieben. Rücken verfärbt.) 
 
Henze III, S 440 f. - Unbeschnitten und teils unaufgeschnitten. "Eine Schöpfung von höchstem 
gedanklichem u. empfindsamem Ausdruck über eins der interessantesten Erdenstücke." (Henze). 
Karten in Kartentaschen in den Deckeln beigelegt. 
 
Schätzpreis in €: 200 
 
 
 
Lot 293 
 
Meyer, Hans: Die Barundi. Eine völkerkundliche Studie aus Deutsch-Ostafrika. Leipzig: 
Spamer 1916. 27 x 20 cm. Mit 55 Tafeln und 1 farb. Faltkarte. XIV, 205 SS. Grünes OrLn. mit 
goldgepr. Deckel- und Rückentitel. 
 
(Gering berieben, Rückdeckel fleckig. Schwach gebräunt.) 
 
Kainbacher 306. - Erste Ausgabe. - Erste Veröffentlichung des Königlich Sächsischen 
Forschungsinstituts für Völkerkunde. - Zusammenfassung eigener und fremder Beobachtungen 
und Studien über das in den westlichen Hochlanden Ostafrikas ansässige Volk der Barundi. 
 
Schätzpreis in €: 200 
 
 
 
Lot 294 
 
Meyer, Hans: Ergebnisse einer Reise durch das Zwischenseengebiet Ostafrikas 1911. Berlin: E. 
S. Mittler und Sohn 1913. 31,7 x 23,8 cm. VIII Tafeln und 4 gef. kol. Karten. 3 Bll., 127 SS., 1 
nn. S. Braunes HLn. mit bedruckten Bezügen. 
 
(Einband berieben.  Klebeschild auf Vorsatz. Besitzstempel auf Titel. Rote Stempel auf Vorsatz 
u. Titel. Marginalien.) 
 
Ergänzungsheft Nr. 6 aus Mitteilungen aus den Deutschen Schutzgebieten. - Mit hs. Namenszug 
des Verfassers auf Deckel. 
 
Schätzpreis in €: 500 
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Lot 295 
 
Meyer, Hans: Das Deutsche Kolonialreich. Eine Länderkunde der deutschen Schutzgebiete. 2 
Bde. Leipzig und Wien: Verlag des bibliographischen Instituts 1909. 25 x 17,5 cm. Mit 12 
Farbtafeln, 66 Doppeltafeln, 54 farb. Kartenbeilagen und 102 Textkarten, Profilen u. 
Diagrammen. XII, 74, IV SS., S. 75-416, 1 Bl., VIII, IV SS., 3 Bll., S. 417-635, 1 nn. S., 2 Bll., IV 
SS., 2 Bll., S. 637-650, 2 Bll.; XIII SS., 1 nn. S., 32, IV SS., S. 33-127, 1 nn. S., IV SS., 4 Bll., S. 
129-298, 1 Bl., IV SS., 3 Bll., S. 299-496, VI SS., 2 Bll., IV SS., S. 497-541, 1 nn. S., S. 543-575, 2 
Bll. OrLn. mit goldgepr. Deckelvign., Deckelfileten, Deckel- und Rückentitel. 
 
(Berieben und gering bestoßen. Beide Vortitel mit hs. Widmungen von Vorbesitzern an den 
Leibburschen Hans Bendixen. Titel von Bd. 1 mit hs. Besitzvermerk in blauer Tinte. Gering 
gebräunt. Wenige Bll. mit Anstreichungen. Stellenweise minimal altersfleckig.) 
 
Kainbacher 306. Henze III, 456. - Umfassende und mit umfangreichem Karten- und 
Tafelmaterial ausgestattete Überblicksdarstellung unter Mitwirkung von Siegfried Passarge, 
Leonhard Schultze, Wilhelm Sievers und Georg Wegener. - Fundiertes Standardwerk, dem kein 
anderer Staat „ein annähernd ebenbürtiges an die Seite zu stellen vermochte“ (Henze). - Enthält 
in Band I: Ostafrika und Kamerun und in Band II: Togo, Südwestafrika, Schutzgebiete in der 
Südsee und Kiautschougebiet. 
 
Schätzpreis in €: 200 
 
 
 
Lot 296 
 
Meyer, Hans: In den Hoch-Anden von Ecuador: Chimborazo, Cotopaxi etc. Reisen und 
Studien. Berlin: Dietrich Reimer (Vohsen) 1907. 24,4 x 16,6 cm. Mit 3 farb. gef. Karten und 119 
Abbildungen auf 37, meist beidseitig bedruckten Tafeln, davon 1 gef. Panorama. 1 Bl., 14*SS., 
551 SS., 1 nn. S. Rotes OrLn. mit goldgepr. Titel, Rtitel und Fileten. Marmorschnitt. 
 
(Kapitale minimal berieben. Durchgehend l. gebräunt.) 
 
Henze III, 456. - Von Frühling bis Sommer 1903 reiste der aus der Familie der Lexikonverleger 
(Meyers Konversations-Lexikon) stammende Professor für Kolonialgeographie, Hans Meyer 
(1858-1929), zum Zweck der Untersuchung der Schnee- und Eisregionen des ecuadorianischen 
Hochgebirges nach Südamerika. Meyer, der zu den ersten Besteigern des Kilimandscharo gehört 
und zuvor mehrfach Expeditionen in das äquatoriale Ostafrika unternommen hatte, wollte seine 
in Afrika gewonnenen Erkenntnisse zur Gletscherbildung, zur Schwankung von Schnee- und 
Gletschergrenzen, zur Moränenverbreitung sowie zur Ausdehnung und zum Rückzug der 
Gletscher durch analoge Studien im Schneegebirge des tropischen Südamerika ergänzen und 
kontrollieren. Zusammen mit dem Münchener Maler und Alpinisten Rudolf Reschreiter (1868-
1938) zog er durch das Hochland der Anden, bestieg den Cerro Altar, Cotopaxi und Quilindaña, 
und umkreiste den Chimborazo in einer Höhe von 4000 Metern. Seine bahnbrechenden 
Glazialforschungen veröffentlichte Meyer 1907 im Verlag von Dietrich Reimer. Zu diesem Werk 
erschien noch ein Bilder-Atlas. 
 
Schätzpreis in €: 200 
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Lot 297 
 
Meyer, Hans: Der Kilimandjaro. Reisen und Studien. Berlin: Reimer 1900. 29,9 x 19,9 cm. Mit 
insgesamt 40 Tafeln, davon 4 farb.,16 Lichtdrucke und 20 im Buchdruck, dazu 2 gef., farb. 
Karten, davon 1 im Einschieber hinten und 103 Abbildungen im Text. XVI SS., 436 SS. Grünes 
OrLn. mit weiß gepr. Titel u. gepr. Deckelillustr. in schwarz u. weiß. Rt. u. Rverz. in schwarz. 
 
(Einband berieben. Rücken verfärbt. Innengelenk angerissen. Fleck auf HDeckel. Kopfschnitt 
stockfleckig.) 
 
Hans Heinrich Josef Meyer war ein deutscher Geograph, Forschungsreisender und 
Kolonialpolitiker. Im Jahr 1889 bestieg er zusammen mit dem Alpinisten Ludwig Purtscheller als 
erster Mensch den Kilimandscharo. Sein wissenschaftlicher Nachlass (Expeditionsunterlagen, 
Tagebücher, etc,) liegt heute im Archiv für Geographie des Leibniz-Instituts für Länderkunde in 
Leipzig. 
 
Schätzpreis in €: 300 
 
 
 
Lot 298 
 
Meyer, Hans: Zum Schneedom des Kilimandscharo. Berlin: H. J. Meidinger (1888). 38,5 x 30 
cm. Mit 40 Fotografien auf 20 Tafeln montiert und 1 farb. Karte. 24 SS. Grünes illustr. Orln. 
Schwarz u. goldgepr. Titel. 
 
(Einband berieben. Farbabrieb auf Deckel. Risse am Rücken. Großer Fleck auf HDeckel. Inhalt 
durchgehend braunrandig u. fleckig; Fotos kaum betroffen.) 
 
Kainbacher 305. Henze III, 456. - Erstausgabe (einzige Ausgabe). Hans Heinrich Josef Meyer 
war ein deutscher Geograph, Forschungsreisender und Kolonialpolitiker er gehörte zu den 
ersten Besteigern des Kilimandscharo und führte mehrfach Expeditionen in Äquatorial-Ostafrika 
durch auf denen er Erkenntnisse zur Gletscherbildung, zur Schwankung von Schnee- und 
Gletschergrenzen, zur Moränenverbreitung sowie zur Ausdehnung und zum Rückzug der 
Gletscher sammelte. Hier dokumentiert er seine Expedition durch Äquatorial-Ostafrika im Jahr 
1887. Die Fotografien zeigen den Kilimandscharo, den Kimawensi, die einheimische 
Bevölkerung, uvm. Vorliegendes Exemplar mit Karte. 
 
Schätzpreis in €: 3.000 
 
 
 
Lot 299 
 
Möbius, Karl August: Die echten Perlen. Ein Beitrag zur Luxus-, Handels- und 
Naturgeschichte derselben. Hamburg: Nolte & Köhler 1858. 26,2 x 20,2 cm. Mit einer 
Kupfertafel. 3 Bll., IV SS., 83 SS., 1 nn. S. HLn. 
 
(Einband berieben u. bestoßen. Rücken an der Kante gebrochen. Inhalt braunfleckig.) 
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Aus: Abhandlungen aus dem Gebiete der Naturwissenschaften herausgegeben von dem 
naturwissenschaftlichen Verein in Hamburg. IV. Band 1. Abtheilung. Beschrieben wird hier der 
Perlenluxus, die Perlenfischerei u. Perlenhandel, sowie Entstehung und Struktur der Perlen. - 
Durchschossenes Exemplar ohne Eintragungen. 
 
Schätzpreis in €: 200 
 
 
 
Lot 300 
 
Möllhausen, Balduin: Reisen in die Felsengebirge Nord-Amerikas bis zum Hoch-Plateau von 
Neu-Mexico, unternommen als Mitglied der Regierung der Vereinigten Staaten ausgesandten 
Colorado-Expedition. 2 Bde. Leipzig: Costenoble 1861(Bd. I) u. Purfürst o.J. (Bd. II). 22 x 15,4 
cm. Mit 9 (von 10) zweifarb. getönten Tafeln u. 2 kolor. Holzstichtafeln als Frontispize, 1 gef. 
Holzst.-Karte und 1 Karte im Text, dazu 1 faks. doppels. Brief. S. (III)-XVI 455 SS., 1 nn. S.; 
S.(III)-IX, 1 nn. S., 406 SS. Mod. blaues Hln. mit schwarzen Rs. 
 
(Erste 100 Seiten stärker gebräunt. Durchgehend braunfleckig.) 
 
Sabin 49913; Howes 712; Henze II, 691. - Erschiend parallel bei Costenoble und Purfürst. Der 
erste Band in Titelauflage mit dem Erscheinungsjahr bei Costenoble, der 2. Band hier bei 
Purfürst o.J. Die Verfärbung der Lagen 1-6 in Band 1 deuten auf Mischbindung hin. Möllhausen 
berichtet von der 1857-58 stattgefundenen Ives-Expedition, die die Nutzbarkeit des Colorado 
für Dampfschiffe prüfen sollte, vor allem vor dem Hintergrund des anstehenden Krieges mit den 
Mormonen aus Utah. Die Expedition betrat zuvor unerforschte Gebiete und Möllhausen wurde 
mit dem anderen deutschen Expeditionsteilnehmer F. v. Egloffstein der erste Europäer, der den 
Grand Canyon sah und zeichnete. - Der offizielle Bericht "Report upon the Colorado River", 
"wurde wesentlich ergänzt, namentlich ethnographisch, durch Möllhausens zweibändiges 
Reisewerk"(Henze). - Die Karte zeigt die Völkerwanderung im Colorado-Gebiet sowie die 
Expeditionsroute. Die fehlende Tafel zeigt die "Ruinen von Pecos" in Band II. 
 
Schätzpreis in €: 200 
 
 
 
Lot 301 
 
Möllhausen, Balduin: Tagebuch einer Reise vom Mississippi nach den Küsten der Südsee. 
Eingeführt von Alexander von Humboldt. Leipzig: H. Mendelssohn 1858. 30,6 x 23,7 cm. Mit 
Titelvign. in Holzstich sowie 9 t. ganzs. Textholzstichen und 1 doppelblattgr. Karte (ohne die 13 
farblithogr. Tafeln). 6 Bll., XIV SS., 1 Bl., 494 SS., 1 Bl. OrLn. mit Rv. und goldgepr. Deckeltitel. 
Blindprägung. 
 
(Etwas berieben und bestoßen. Rücken restauriert und mit OrRt. bezogen. Vorsätze erneuert. 
Stellenweise feucht- und altersfleckig. Es fehlen alle 13 Lithotafeln.) 
 
Sabin 49414. Howes M 713. – Erste Ausgabe der berühmten Reisebeschreibung im Jahre 1853 
durch die Rocky Mountains nach Kalifornien. Der Reise- und Romanschrifsteller Möllhausen 
(1825-1905) wird von Humboldt im Vorwort mehrfach gewürdigt: "Seine lebensfrischen 
Schilderungen der wilden Natur in der Mannigfaltigkeit ihrer Gestaltungen, des Zustandes der 
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Uncultur eingeborener Stämme und der Sitten der Thierarten, erinnern daran, wie in 
empfänglichen Gemüthern tiefe Gefühle die Sprache veredeln. Was Balduin Möllhausen in 
einem so viel bewegten Leben, unter mannigfaltigen Entbehrungen, doch Ersatz gewährenden 
Naturfreuden erfahren, ist für seine geistige Ausbildung nicht verloren gegangen ...." - Mit 
Subskribentenverzeichnis zu Beginn. 
 
Schätzpreis in €: 200 
 
 
 
Lot 302 
 
Montanus, Arnoldus: Gedenkwaerdige Gesantschappen der Oost-Indische Maetschappy in't 
Vereenigde Nederland, aen de Kaisaren van Japan. Amsterdam: J. Meurs 1669. 31,5 x 19,5 cm. 
Mit illustr. Kupfertitel, 1 gefalt. Kupferkarte und 24 (20 doppelblattgr., 4 gefalt.)  Kupfertafeln 
sowie zahlr. Textkupfern. 3 Bll., 456 SS., 7 Bll. (von 8). Pgt. 
 
(Berieben und bestoßen, staubfleckig. Innengelenk vorne etwas angebrochen. Mehrere 
doppelblgr. Tafeln mit Falzriss, Ansicht von Osaka, Miyako und Edo mit teils mehreren, auch 
größeren  Einrissen. Es fehlt das letzte Blatt mit Anweisungen für den Buchbinder - hier durch 
Fotokopie auf dem letzten weissen Blatt ergänzt. Insgesamt feucht- und altersfleckig.) 
 
Cordier BJ 383 - Alt-Japan-Kat. 1049. Cat. Nederl. Scheepvaart Mus. 499. Lipperheide Lf 1. 
Landwehr VOC 522. Cox I, 326. - Erste Ausgabe. - Eine der umfangreichsten, reich illustrierten 
europäischen Quellen über Japan des 17. Jahrhunderts. Zusammengestellt aus den beiden 
holländischen Gesandtschaftsreisen von 1649 und 1661. Behandelt Themengebiete aus 
Geographie und Geschichte, Wirtschaft, Kultur, Religion, Tier- und Pflanzenwelt und enthält u. 
a. Ansichten und Pläne von Tokyo, Kyoto, Osaka, Nagasaki etc. 
 
Schätzpreis in €: 900 
 
 
 
Lot 303 
 
Montanus, Arnoldus: Gedenkwardige Gesantschappen der Oost-Indische Maetschappy in't 
Vereenigde Nederland, aen de Kaisaren van Japan. Amsterdam: J. Meurs 1669. 32 x 20 cm. Mit 
Kupfertitel, 1 gefalt. Kupferkarte und 24 (4 gefalt., 20 doppelblattgr.) Kupfertafeln sowie über 70 
halbseitigen Textkupfern. 3 Bll., 456 S., 8 Bll. Ldr. auf 6 Bünden mit Rs. und Rv. 
 
(Berieben und bestoßen. Rücken im Kopfbereich eingerissen. Vorderdeckel l. gelockert bzw. im 
Gelenk angebrochen. Stellenweise gering feucht- und altersfleckig, die Faltkupfer in den Rändern 
meist etwas fleckig und mit  l. Falz- und Knickspuren.) 
 
Cordier BJ 383. Landwehr VOC 522. Alt-Japan Kat. 1049.  - Erste Ausgabe. - Eine der 
wichtigsten reich illustrierten Japanbeschreibungen des 17. Jahrhunderts, die Kupfer hier kräftig 
im Abdruck. - Behandelt werden die beiden holländischen Gesandtschaftsreisen 1649 und 1661 
mit Geschichte und Landeskunde, Sitten und Gebräuchen sowie Flora und Fauna. - Mit Plänen 
und Ansichten von Tokio/Edo, Miyako, Jakarta (Batavia), Kyoto, Kagoshima, Osaka, u. a. 
 
Schätzpreis in €: 1.500 
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Lot 304 
 
Morse, Edward Sylvester: Catalogue of the Morse Collection of Japanese Pottery. Cambridge: 
Riverside Press 1901. 29,2 x 22 cm. Mit Front., 68 Tafeln und zahlr. Abb. von Keramikstempeln 
im Text. XIII, 384 SS. OrPp. mit Deckeltitel und Rs. 
 
(Berieben, bestoßen, fleckig, Ecken aufgeplatzt, Rücken gebräunt, kleine Bezugsdefekte an den 
Kanten. Leicht gebräunt.) 
 
Standardwerk des US-amerikanischen Experten für japanische Keramik, dessen Sammlung sich 
heute im Museum of Fine Arts in Boston befindet, während die Sammlung japanischer 
Alltagsgegenstände im Peabody Museum aufbewahrt wird. - Mit dem 1912 erschienenen 
Korrekturenheft. 
 
Schätzpreis in €: 200 
 
 
 
Lot 305 
 
Moser, Heinrich: Durch Central-Asien. Die Kirgisensteppe Russisch-Turkestan, Bochara, 
Chiwa. Das Turkmenenland und Persien. Reiseschilderungen. Leipzig: Brockhaus (1888). 26,4 x 
18,6 cm. Mit Front., 1 farb. Faltkarte, 18 Tafeln und zahlr. t. ganzs. Textholzstichen. XI, 441 SS. 
OrLn. mit Deckel- und Rückentitel. 
 
(Berieben, bestoßen und fleckig.Titel mit hs. Besitzvermerk in schwarzer Tinte und 
Signaturnummer in Rot. Die Karte mit ca. 13 cm langem Einriss linken Bildteil. Tafeln gebräunt. 
Textblätter an den Rändern gebräunt. Geringe Alters- und Gebrauchsspuren.) 
 
Henze III, 542. - Erste deutsche Ausgabe. - Der Schweizer Forschungsreisende, Kaufmann und 
Kunstsammler Heinrich Moser (1844–1923) reiste aus Abenteuerlust durch Asien, nachdem er 
mit seinem Vater, dessen Uhrenmanufaktur er in Russland leitete, gebrochen hatte. Während 
seiner Reisen sammelte er eine große Vielfalt an Kunstgegenständen, Jagdtrophäen, Waffen und 
weiteren Objekten, die er auf Ausstellungen in ganz Europa zeigte. „Er war wissenschaftlich 
ungeschult. [...] Doch ist sein Buch reich an lebendig dargestellten Sittenbildern und auch 
wertvoll als Spiegel turkestanischer Verhältnisse, wie sie unmittelbar nach der russischen 
Okkupation herrschten“ (Henze). Die Tafeln teils nach Photographien mit Ansichten, Porträts u. 
Alltagsszenen. 
 
Schätzpreis in €: 200 
 
 
 
Lot 306 
 
Moser, Heinrich: Durch Central-Asien. Die Kirgisensteppe Russisch-Turkestan, Bochara, 
Chiwa. Das Turkmenenland und Persien. Reiseschilderungen. Leipzig: Brockhaus (1888). 26,4 x 
18,6 cm. Mit Front., 1 farb. Faltkarte, 18 Tafeln und zahlr. t. ganzs. Textholzstichen. XI, 441 SS. 
OrLn. mit Deckel- und Rückentitel. 
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(Berieben und gering bestoßen. Die Tafeln gebräunt.Textblätter an den Rändern gebräunt. 
Geringe Alters- und Gebrauchsspuren. Vorderer Spiegel mit Vorbesitzerschildchen.) 
 
Henze III, 542. - Erste deutsche Ausgabe. - Der Schweizer Forschungsreisende, Kaufmann und 
Kunstsammler Heinrich Moser (1844–1923) reiste aus Abenteuerlust durch Asien, nachdem er 
mit seinem Vater, dessen Uhrenmanufaktur er in Russland leitete, gebrochen hatte. Während 
seiner Reisen sammelte er eine große Vielfalt an Kunstgegenständen, Jagdtrophäen, Waffen und 
weiteren Objekten, die er auf Ausstellungen in ganz Europa zeigte. „Er war wissenschaftlich 
ungeschult. [...] Doch ist sein Buch reich an lebendig dargestellten Sittenbildern und auch 
wertvoll als Spiegel turkestanischer Verhältnisse, wie sie unmittelbar nach der russischen 
Okkupation herrschten“ (Henze). Die Tafeln teils nach Photographien mit Ansichten, Porträts u. 
Alltagsszenen. 
 
Schätzpreis in €: 200 
 
 
 
Lot 307 
 
Moser, Heinrich: A travers l'Asie Centrale. La Steppe Kirghize - Le Turkestan Russe Boukhara 
- Khiva - Le Pays des Turcomans et la Perse. Impressions de voyage. Paris: Plon, Nourrit et Cie 
(1886). 27,9 x 19,2 cm. Mit Frontispiz u. 18 weiteren Tafeln, dazu zahlr. teils ganzs. 
Textabbildungen und 1 gef. grenzkol. Karte. Xl SS., 1 w. Bl., 463 SS., 1 nn. S. Rotes HLdr. mit 
marm. Bezügen. Goldgepr. Bordüren, Rverz. u. Rtitel. 
 
(Rücken verfärbt. Etwas braunfleckig.) 
 
Henze III, 542. - Erstausgabe. Der Schweizer Forschungsreisende, Kaufmann und 
Kunstsammler Heinrich Moser (1844–1923) reiste aus Abenteuerlust durch Asien, nachdem er 
mit seinem Vater, dessen Uhrenmanufaktur er in Russland leitete, gebrochen hatte. Während 
seiner Reisen sammelte er eine große Vielfalt an Kunstgegenständen, Jagdtrophäen, Waffen und 
weiteren Objekten, die er auf Ausstellungen in ganz Europa zeigte. „Er war wissenschaftlich 
ungeschult. [...] Doch ist sein Buch reich an lebendig dargestellten Sittenbildern und auch 
wertvoll als Spiegel turkestanischer Verhältnisse, wie sie unmittelbar nach der russischen 
Okkupation herrschten“ (Henze). Die Tafeln teils nach Photographien mit Ansichten, Porträts u. 
Alltagsszenen. 
 
Schätzpreis in €: 200 
 
 
 
Lot 308 
 
Müller, Ferdinand: Unter Tungusen und Jakuten. Erlebnisse und Ergebnisse der Olenék-
Expedition der kaiserlich russischen geographischen Gesellschaft in St. Petersburg. Leipzig: F.A. 
Brockhaus 1882. 22,7 x 13,8 cm. Frontispiz und 3 weiteren Tafeln, dazu 1 gef. grenzkol. Karte. 
Titelvignette S. (lll )- S. X, 326 SS. Rotes OrLn. 
 
(Einband berieben und gebrauchsfleckig. Karte mit Riss.) 
 
Schätzpreis in €: 200 
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Lot 309 
 
Müller, Johannes: Beschreibung der Insel Java nach den Berichten R. J. L. Kussendragers und 
andern neuen Quellen aus dem Holländischen frei bearbeitet. 2. Auflage. Berlin: Gross 1865. 
22,2 x 15,2 cm. Mit 1 grenzkolor. Faltkarte und 17 (8 kolor.) lithogr. Tafeln. 2 Bll., 286 SS. 
Späteres HLdr. mit goldgepr. Rt. 
 
(Berieben und bestoßen. Rückenbezug mit Fehlstelle am oberen Kapital. Altersfleckig. Die Karte 
gebräunt.) 
 
Beschreibung Javas aus der Feder des Fürstlich Waldeckschen Medizinalrates Müller nach den 
Berichten des niederländischen Lehrers und Geographen Reinder Jan Lambertus Kussendrager, 
der in Jakarta lebte. - Die Tafeln zeigen Trachten, den Hauptplatz der Residenz Bantam (Serang), 
den Wasserfall zu Tjiruk-Betong, einen Tempel in Bantam, die Vulkane Karang und Pulu-Sari, 
die Wilhelmskirche in Batavia, die Residenz des Generalgouverneurs von Niederländisch-Indien 
u. v. m. 
 
Schätzpreis in €: 300 
 
 
 
Lot 310 
 
Mumm, Alfons von: Ein Tagebuch in Bildern (Deckeltitel). Meinen Mitarbeitern in Peking zur 
freundlichen Erinnerung an ihren Chef Alfons von Mumm, Kaiserl. ausserordentlicher 
Gesandter und bevollmächtigter Minister. (Privatdruck). Bln: Graph. Gesellschaft (1902). 23,5 x 
35,5 cm. Mit 268 Tafeln, meist nach Photographien. 4 Bll. OrHLdr. mit kl. blindgepr. farbigen 
Wappen und goldgepr. Titel auf dem Vorderdeckel. 
 
(Etwas berieben und bestoßen, l. gebrauchsfleckig. Papierbedingt l. gebräunt.) 
 
Ex. Nr. 36.  – Mit interessanten Ansichten aus China um die Jahrhundertwende. 
 
Schätzpreis in €: 600 
 
 
 
Lot 311 
 
Nansen, Fridtjof: Auf Schneeschuhen durch Grönland. Autorisierte deutsche Übersetzung von 
M. Mann. 2 Bde. Hamburg: Verlagsanstalt u. Druckerei-AG 1891. 22,7 x 14,7 cm. Mit 4 gefalt. 
Ktn. und zahlr. Textabb. 2 Bll., 400; IV, 455 SS. OrLn. mit Rt. 
 
(Berieben und bestoßen. Stellenweise etwas bis stärker feucht- und fingerfleckig. Papierbedingt 
etwas gebräunt.) 
 
Henze III, 575 ff. - Erste dt. Ausgabe. - Enthält im Anhang das wissenschaftliche Ergebnis der 
Expedition. 
 
Schätzpreis in €: 200 
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Lot 312 
 
Netto, C(urt): Papier-Schmetterlinge aus Japan. Nach Skizzen des Verfassers illustriert von Paul 
Bender. Leipzig: T. O: Weigel 1888. 35 x 26 cm. Mit chromolithogr. Titel, 21 Tafeln (1 
chromolithogr., 3 OrRadierungen) und  142 Textillustrationen von Paul Bender. XIII, 265 SS. 
OrLdr. mit Deckelillustr. nach Entwurf Benders, mit reicher Goldprägung und Biernägeln. 
Buntpapiervorsätze und Goldschnitt. 
 
(Rücken und Kanten etwas berieben. Stellenweise feucht- bzw. altersfleckig.) 
 
Lipperheide Lf  43. Hiler 651. - Bildhaft beschriebenes und illustriertes Werk über das  
japanische Alltagsleben bis zum Ende des 19. Jahrhunderts. 
 
Schätzpreis in €: 200 
 
 
 
Lot 313 
 
Neumann, Arthur H.: Elephant-Hunting in East Equatorial Africa being an account of three 
years' Ivory-hunting under Mount Kenia and among the Ndorobo Savages of the Lorogi 
Mountains, including a trip to the north end of Lake Rudolph. London: Rowland Ward 1898. 
22,5 x 15,8 cm. Mit Frontispiz und einer farb. Tafel (Schmetterlinge), dazu einige, oft ganzs. 
Textabbildungen und eine farb. gef. Karte. XlX SS., 455 SS., 1 nn. S., 8 nn. SS. Rotes OrLn. mit 
schwarzgepr. Titel u. goldgepr. Rtitel. Zebrahaut nachempfundene Vorsätze. 
 
(Einband berieben mit Fehlstellen und Flecken. Rücken stark ausgebleicht.) 
 
Kat. Brooke-Hitching 938. - Die Karte in einer Einlagetasche am hinteren Deckel eingelegt. Die 
Abbildungen mit Fotos und Reproduktionen nach Zeichnungen. 
 
Schätzpreis in €: 200 
 
 
 
Lot 314 
 
Neumann, Carl Friederich: Lehrsaal des Mittelreiches. Enthaltend die Encyclopädie der 
chinesischen Jugend und das Buch des ewigen Geistes und der ewigen Materie. Zum erstenmal 
in Deutschland hrsg., übersetzt und erläutert. München: Wolf 1836. 26 x 20 cm. Mit lithogr. 
Front. und 19 lithogr. Tafelseiten. 1 Bl., 45 SS. Lithogr. Broschurumschlag. 
 
(Umschlag mit reparierten Fehlstellen und kl. Einrissen, aufgezogen, angestaubt und 
gebrauchsfleckig. Frontispiz mit Eckausschnitt mit l. Bildverlust, Titelblatt mit Tilgung/ 
Ausschnitt unter dem Autorennamen. Innen etwas knittrig und mit l. Alters- bzw. 
Gebrauchsflecken.) 
 
 
Schätzpreis in €: 200 
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Lot 315 
 
Niebuhr, Carsten: Beschreibung von Arabien. Aus eigenen Beobachtungen und im Lande 
selbst gesammleten Nachrichten. Kopenhagen: gedr. bei Möller für Breitkopf und Sohn 1772. 
24,5 x 19,5 cm. Titel mit gest. Vignette, 1 gest. Kopfvignette, 1 gest. streckenkolor. Faltkte., 24 (8 
gefalt., davon 2 kol.) Kupfertafeln und eine gefalt. typogr. Stammbaumtafel. XLVII, 1 nn. S., 431 
SS., 1 nn. S. Ldr. mit Rs. und reicher Rv. 
 
(Berieben und bestoßen, Vorsätze l. leimschattig. Stellenweise etwas feucht- bzw. altersfleckig, 
die hinten eingebundene, große Faltkarte im Rand etwas gebräunt.) 
 
Kat. Eutin II, 1009. Henze III, 602 ff. - Erste Ausgabe. -  1774-78 erschien eine überarbeitete 
und erweiterte zweibändige Ausgabe (vgl. Eutin 1011). - Bericht über Niebuhrs Forschungsreise 
nach Ägypten, Arabien und Syrien, die er im Auftrag des dänischen Königs Friedrich V. in den 
Jahren 1761-67 unternahm. Diese Reise gehört zu den frühen wissenschaftlich vorbereiteten und 
exakt geplanten Forschungsexpeditionen. Auf der Reise über Ägypten nach dem Glücklichen 
Arabien (Jemen) und der Weiterreise nach Indien kamen alle Mitreisenden bis auf Niebuhr ums 
Leben. Niebuhr kehrte allein über Bagdad, Syrien und Palästina nach Europa zurück. Außer 
seinen eigenen Reisebeobachtungen publizierte er auch die Aufzeichnungen der anderen 
Expeditionsteilnehmer, vor allem die naturwissenschaftlichen Beobachtungen von Petrus 
Forsskål. (Eutin). - Unter den Tafeln Abbildungen von Gebrauchsgegenständen, Inschriften, 
Münzen, Schrifttafeln, eine Darstellung von Kriegsübungen, 6 weitere Karten bzw. Pläne und 
Ansichten der Moscheen in Mekka und Medina. 
 
Schätzpreis in €: 1.200 
 
 
 
Lot 316 
 
Niebuhr, C(arsten): Voyage en Arabie & en d'autres pays circonvoisins. Traduit de l'Allemand. 
2 Bde. Amsterdam: Baalde u. Utrecht: Schoonhoven (Bd. 1) bzw. Utrecht: B. Wild (Bd. 2) 1776 - 
1780. 27 x 22 cm. Mit 2 gest. Titeln, 123 (von 124)  meist gefalt. Kupfertafeln mit Ansichten, 
Karten und Plänen sowie 1 mehrfach gest. grenzkolor. Faltkte  (Jemen). VIII SS., 3 Bll., 409 SS, 
1 nn. S. . +  VI S., 5 Bll., 389 SS., 1 nn. S. InterimsPp. mit hs. Rt. 
 
(Berieben und bestoßen, schmutzfleckig. Innen meist nur gering feucht- bzw. altersfleckig. Tafel 
41 in Bd. I nach Taf. 30 verbunden; im 2. Band Tafeln 42 und 52 vertauscht und Tafel 26 fehlt.) 
 
Gay 3589.  Henze III, 611. Ibrahim-Hilmy II, 66. Brunet IV, 74. - Erste französische Ausgabe, 
erstmals auf Deutsch 1774/78 erschienen. - Bericht über die Forschungsreise von Niebuhr in 
Ägypten, Arabien und Syrien, der sich hiermit besonders in der Kartographie Arabiens 
hervorhob. Mit den Karten von Jemen und vom Nil-Delta sowie den Ansichten von Gibraltar, 
Marseille, Raschid, Damiat, Hadie, Taas etc. Ausserdem dargestellt werden Hieroglyphen, 
Trachten, allerlei Gerätschaften u.a.- Unbeschnittenes, breitrandiges Exemplar. 
 
Schätzpreis in €: 600 
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Lot 317 
 
Niedermayer, Oskar von: Afganistan. Leipzig: Verlag K. W. Hiersemann 1924. 30,5 x 24,2 cm. 
Mit 243 ganzs. Photos und 3 Plänen, dazu 9 Skizzen im Text. XVI SS., 69 SS., 1 nn. S. Illustr. 
OrLn. mit Titel und Verzierungen. 
 
(Einband berieben. Kanten bestoßen.) 
 
Die Illustrationen entstanden hauptsächlich nach Photos des Autors. 
 
Schätzpreis in €: 900 
 
 
 
Lot 318 
 
Nieuwenhuis, A(nton) W(illem): Quer durch Borneo. Ergebnisse seiner Reisen in den Jahren 
1894, 1896–97 und 1898–1900. 2 Tle. in 2 Bdn. Leiden: Brill 1904–07. 27 x 19 cm. Mit 2 Karten 
und 188 Tafeln. XV, 493 SS., 1 Bl.; XIII, 557 SS., 1 Bl. OrLn. 
 
(Berieben, bestoßen und angestaubt, Ecken teils aufgeplatzt, kleine Einrisse an den Kapitalen. 
Vorderes Rückengelenk von Bd. 2 gebrochen, Bindung gelockert. Das letzte Blatt des 
Tafelverzeichnisses in Bd. 1 im Unterrand eingerissen. Die große Faltkarte mit großen, unschön 
mit Klebeband hinterlegten Einrissen im Unterrand und Mittelfalz. Die Tafeln 2 und 24 in Bd. 2 
aus der Bindung gelöst. Gebräunt und stellenweise etwas alters- und gebrauchsfleckig. Rücken 
von Bd. 2 mit Signaturschildchen der ‚Bibliotheek Leesmuseum Amsterdam‘, Vortitel 
gestempelt.) 
 
Howgego N26. - Zusammenfassung der Ergebnisse mehrerer Forschungsreisen durch das 
Inselinnere Borneos des niederländischen Mediziners und Ethnologen Anton Willem 
Nieuwenhuis (1864–1953). Im Mittelpunkt stehen geographische Erkundungen, 
naturwissenschaftliche Beobachtungen sowie detaillierte ethnographische Beschreibungen der 
indigenen Bevölkerungsgruppen (u. a. Dayak). 
 
Schätzpreis in €: 300 
 
 
 
Lot 319 
 
Nigmann, Ernst: Geschichte der Kaiserlichen Schutztruppe für Deutsch-Ostafrika. Berlin: 
Mittler und Sohn 1911. 24,6 x 16,5 cm. Mit Frontispiz (Porträt) und 22 Phototafeln, 4 farb. 
Chromotafeln, 1 gef. Karte und Abbildungen im Text. VIII SS., 2 Bll., 214 SS. Graues OrLn. mit 
silbergepr. Titel u. Vignette. Weißgepr. Titel, Rtitel u. Druckermarke. 
 
Kainbacher 328. - Die Farbtafeln zeigen die Uniformen der Schutztruppe. Hs. Besitzeintrag auf 
Vorsatz datiert 1967. 
 
Schätzpreis in €: 200 
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Lot 320 
 
Nordenskiöld, Adolf Erik Frhr. von: Grönland. Seine Eiswüsten im Innern und seine 
Ostküste. Schilderung der zweiten Dickson'schen Expedition ausgeführt im Jahre 1883. Leipzig: 
F. A. Brockhaus 1886. 23,2 x 14,9 cm. Mit 6 farb. Karten, davon 4 gef., 14 Tafeln und einigen 
Textabbildungen. XIII SS., 505 SS., 1 nn. S. Rotes Orln. mit Goldtitel u. goldgepr. Monogramm. 
Goldgepr. Titelillustr., Bordüren in schwarz u. weiß. Goldgepr. Rtitel. u. Flagge. Blindgepr. 
Bordüren auf HDeckel. Marmorschnitt. 
 
(Rücken ausgeblichen. Tintenfleck auf Deckel.Tafeln l. gebräunt. Karten verso minimal fleckig.) 
 
Adolf Erik Freiherr von Nordenskiöld war Professor an der Universität Stockholm, 
Polarforscher, Kartograph und Reiseschriftsteller mit finnisch-schwedischer Abstammung. Ihm 
gelang in den Jahren 1878/79 als erstem Seefahrer die Umrundung Europas und Asiens und 
dabei die Durchquerung der Nordostpassage. 
Verschiedene Gebiete des Spitzbergenarchipels sind nach Adolf Erik Nordenskiöld 
benanntebenso wie der längste Skimarathon der Welt, der Nordenskiöldsloppet. Nordenskiöld 
hatte dieses Rennen 1884 ins Leben gerufen, um zu beweisen, dass die Mitglieder seiner 
Expeditionen in kurzer Zeit weite Distanzen zurücklegen konnten. 
 
Schätzpreis in €: 200 
 
 
 
Lot 321 
 
Nordenskiöld, Adolf Erik Frhr. von: Die Umsegelung Asiens und Europas auf der Vega. Mit 
einem historischen Rückblick auf frühere Reisen längs der Nordküste der Alten Welt. 
Autorisierte deutsche Ausgabe. 2 Bde. Leipzig:  Brockhaus 1882. 22,8 x 15,7 cm. Mit 1 gest. 
Portr.-Front., 10 Kten und 206 Abb. im Text, teils ganzseitig. OrLn. 
 
(Unbedeutende Alters- und Gebrauchsspuren.) 
 
Erstmalige Durchquerung der Nordostpassage in den Jahren 1878-79. 
 
Schätzpreis in €: 200 
 
 
 
Lot 322 
 
Norton Brown, Louise: Block printing & book illustration in Japan from the earliest period to 
the twentieth century. London: G. Routledge/ New York: Dutton 1924. 39 x 26,5 cm. Mit 43 
Abb., dav. 18 farbig, auf 42 Taf. XIII, 260 SS., 1 Bl., 1 w. Bl. OrHLn. 
 
(L. Alters- und Gebrauchsspuren; etwas bestoßen.) 
 
Mit umfangreichen Verzeichnissen der Titel und Künstler. 
 
Schätzpreis in €: 200 
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Lot 323 
 
Norton Brown, Louise: Block printing & book illustration in Japan from the earliest period to 
the twentieth century. London. G. Routlledge/ New York: Dutton 1924. 39 x 26,5 cm. Mit 43 
Abb., dav. 18 farbig, auf 42 Tafeln. XIII, 260 SS., 1 Bl., 1 w. Bl. OrHLn. 
 
(L. Alters- und Gebrauchsspuren; Ecken und Kanten wenig bestoßen.) 
 
Mit umfangreichen Verzeichnissen der Titel und Künstler. 
 
Schätzpreis in €: 200 
 
 
 
Lot 324 
 
Obermaier, Hugo und Herbert Kühn: Buschmannkunst. Felsmalereien aus Südwestafrika. 
Nach den Aufnahmen von Reinhard Maack. Leipzig: Schmidt & Günther u. Florenz/München: 
Pantheon (1930). 30,7 x 22,5 cm. Mit 39 farb. Taf. u. 10 Textabb. X SS., 2 Bll., 63 S. OrLn mit 
Rs. und Goldfileten, goldgepr. Verlagssignet auf dem Deckel. 
 
 
Schätzpreis in €: 200 
 
 
 
Lot 325 
 
O’Connor, Vincent Clarence Scott: The charm of Kashmir. London: Longmans, Green and 
Co. 1920. 28,4 x 22,3 cm. Mit 16 mont. Farbtafeln und 24 Tafeln mit Abb. nach Fotografien. 
XII, 182 SS. Weißes OrLn. mit goldgepr. Deckel- und Rückentitel, goldgepr. Deckelbordüre und 
-vign. 
 
(Berieben, bestoßen, staubfleckig, Rücken etwas gebräunt, Gelenke gelockert. Die erste Farbtafel 
mit 2 Rissen unter den oberen Montagestellen. Buchblock im oberen Bundsteg mit Stauchfalten. 
Leicht gebräunt.) 
 
Yakushi (1994) O15. - Erste Ausgabe. - Anschaulicher Reisebericht, der die Himalayaregion 
Kaschmir zu Beginn des 20. Jahrhunderts erkundet. O’Connor beschreibt viele der schönsten 
Orte und illustriert die Schönheit der Natur, um den Charme des Landes zu vermitteln. Die 
Farbtafeln nach Arbeiten von Abanindro Nath Tagore, Sultan Ahmad, G. Hadenfeldt und G. 
Strahan. 
 
Schätzpreis in €: 200 
 
 
 
Lot 326 
 
Olufsen, O(le): The Emir of Bokhara and his country. Journeys and studies in Bokhara (with a 
chapter on my voyage on the Amu Darya to Khiva). Kopenhagen: Gyldendalske/London: 
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Heinemann 1911. 24,9 x 17,6 cm. Mit 1 Faltkarte und zahlr. Textabb. nach Fotos im Text. 2 Bll., 
IX SS., 1 Bl., 599 SS. OrLn. mit goldgepr. Deckel- und Rückentitel. 
 
(Berieben und minimal bestoßen. Vortitel altersfleckig, sonst gering gebräunt.) 
 
Das Werk des dänisches Militäroffiziers und Entdeckers Ole Olufsen (1865-1929) beschreibt 
seine Reisen und Beobachtungen im Emirat Buchara im heutigen Usbekistan. Er schildert 
politische und gesellschaftliche Verhältnisse, Kultur, Religion und Alltag der Bevölkerung sowie 
seine Eindrücke von Landschaft und Städten. Neben Kapiteln zu Klima, Fauna, 
Kommunikation und Transport räumt Olufsen auch Themen wie Vergnügungen und Spiele, 
Gesundheitssystem, Nahrungsmittel und Narkotika sowie Kleidung Platz ein. – Die separat 
unter einer Lasche am Rückdeckel beiliegende Karte verzeichnet das Emirat Buchara auf der 
Grundlage der russischen 40-Verst-Karte, ergänzt durch Angaben des Autors. 
 
Schätzpreis in €: 200 
 
 
 
Lot 327 
 
Orlich, Leopold von: Reise in Ostindien in Briefen an Alexander von Humboldt und Carl 
Ritter. Leipzig: Verlag Mayer und Wigand 1845. 31,2 x 22,5 cm. Mit 22 gest. bzw. lithogr.Tafeln, 
davon 10 koloriert, 40 kolorierte Holzschnitte im Text. XVI SS., 298 SS. Blaues OrLn. mit 
goldgepr. Deckelvignette u. Rtitel. blindgepr. ornamentale Bordüren auf Deckel u. Rücken. 
 
(Kanten des Rücken aufgeplatzt. Rücken und obere Ecke ausgeblichen, Innengelenke angerissen. 
Untere rechte Ecke mit Wasserfleck bis ca. S. 45. Teils alters- und gebrauchsfleckig, einzelne 
Blätter gelockert und bestoßen.) 
 
Lipperheide Ld 33. - Erstausgabe. Orlich bereiste im englischen Dienst den Ganges und 
umliegende Landschaften von Delhi bis zur Mündung. Bibliotheksstempel mit 
Ausscheidestempel "Staatsbibliothek Bremen". Exlibris"Carl Niessen". Hs. Eintrag auf 
Innendeckel. Marginalien. 
 
Schätzpreis in €: 300 
 
 
 
Lot 328 
 
Militärisches Orientierungsheft für Deutsch-Ostafrika. (O. H.). Daressalam: Deutsch-
Ostafrikanische Rundschau 1911. 22,4 x 14,2 cm. 3 Bll., 11, 7, 7, 13, 11, 10, 15, 17, 10, 10, 10, 17, 
11, 15, 9, 12, 8, 12, 12, 11, 9, 12, 9, 4 nn. SS., 2 Bll. HLn. unter Verwendung des OrUmschlags. 
 
(Berieben, bestoßen, feucht- und stockfleckig. Buchblock am Oberrand knapp beschnitten. 
Wenige Blattecken etwas geknickt. Gering gebräunt. Stellenweise minimal altersfleckig. Hs. 
Besitzvermerk „Gräff“ auf dem fliegenden Vorsatz.) 
 
„Das ‚Militärische Orientierungsheft für Deutsch-Ostafrika‘ soll in Verbindung mit der 
‚Militärischen Wegekarte‘, aus der alle Wasser- und Verpflegungstellen sowie die Marschzeiten 
von Lager zu Lager ersichtlich sind, ein Bild von Deutsch-Ostafrika geben, wie es der Soldat für 
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militärische Unternehmungen braucht“ (Vorwort von Freiherr von Schleinitz, Major und 
Kommandeur der Schutztruppe für Deutsch-Ostafrika). - Bietet neben Landesbeschreibungen 
vor allem ausführliche Listen über die kriegerische Vergangenheit und gegenwärtige 
Verteidigungsfähigkeit der Stämme in den einzelnen Bezirken (Bagamojo, Bukoba, Daressalam, 
Iringa, Kilimatinde, Kilwa, Langenburg, Lindi, Mahenge, Mohoro, Morogoro, Moschi, Mpapua, 
Muansa, Pangani, Ruanda, Ssongea, Tabora, Tanga, Udjidji, Urundi, Wilhelmstal). 
 
Schätzpreis in €: 200 
 
 
 
Lot 329 
 
Ostasien. - Die preussische Expedition nach Ost-Asien. Ansichten aus Japan, China und Siam. 
Heft I (von X). Berlin: Hofbuchdruckerei (Decker) 1864. 69 x 54 cm. Mit 6 lithogr. Tafeln nach 
Albert Berg, davon 2 farbig. Titel und 3 Textblätter mit beschreibendem Text (dt./engl./franz.). 
OrBroschur. 
 
(Heftung defekt; Blätter lose; 2 Wachsflecken auf der Vorderseite. Titel altersfleckig. Teils mit 
kleinen Randeinrissen. Im Rand altersfleckig.) 
 
Cordier BJ 559. Vgl. Henze II, 185. Thieme/Becker III, 385. - Erste Lieferung des 
Ansichtenwerks zur Expedition Preußens nach Ostasien von 1859–1862, einem höchst 
ambitionierten Unternehmen der sogenannten Kanonenbootdiplomatie. Die Leitung hatte 
Albrecht Friedrich Graf zu Eulenburg, der hierfür eigens in den Rang eines außerordentlichen 
Gesandten und bevollmächtigten Ministers erhoben wurde. Nach Rückkehr erschienen zwischen 
1864 und 1873 in zehn Lieferungen sechzig großformatige Lithographien mit mehrsprachigen 
Erläuterungen. Sie reproduzieren Aquarelle, Ölgemälde und Federzeichnungen, vornehmlich 
von Albert Berg. Die Produktion der Auflage von 500 Exemplaren übernahm das 
Photolithographische Institut von W. Korn in Berlin, das ein Verfahren anwandte, das erst 
wenige Jahre zuvor von dem australischen Erfinder John Walter Osborne entwickelt worden 
war. 
 
Schätzpreis in €: 800 
 
 
 
Lot 330 
 
Overmeer Fisscher, Johannes Frederik van: Bijdrage tot de Kennis van het Japansche Rijk. 
Amsterdam: J. Müller & Comp. 1833. 28,1 x 22,8 cm. Frontispiz und 14 weitere farb. lithogr. 
Tafeln. Vll SS., 1 nn. S., 1 Bl. 320 SS. Hellbraunes geglättetes Kalbsleder mit reicher gold- 
u.blindgepr. Deckelverz., Rverz., Kantenverz., Innenkanten u. Rtitel. Goldschnitt. 
Seidenvorsätze. Bedruckte Orbroschur beigebunden; signiert vom Buchbinder. 
 
(Einband gering fleckig und minimal bestoßen. Seidenvorsatz vorn mit Feuchtfleck.) 
 
Alt Japan Kat. 1099. Landwehr, Coloured Plates 385. - "Gebonden door J. H. Peters te 
Amsterdam". 
Nach einer allgemeinen Einleitung folgen Kapitel mit einer Landesbeschreibung, über die 
Wissenschaften und Künste, religiöse Riten, Kriegskunst, Sitten und Gebräuche, Gebäude, Tiere 
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und Pflanzen. 
Die Abbildungen hier aufgelistet: 
Frontispiz:Foeke en Senno, het eerste Japansche menschenpaar, benevens eene voorstelling van 
de Wind- en Dondergoden, alsmede van het keizerlijk Wapen, door den Kraanvogel, of het 
zinnebeeld des Geluks, beschermd. 
AARDRIJKSKUNDE. Eene schets van de kaart van Japan, met den vermaarden Foegieberg in 
het verschiet. n. S. 64 
WETENSCHAPPEN. Het Japansch Alphabet met zogenaamde Katakane letters. n. S. 88 
OUD- EN ZELDZAAMHEDEN. Tostokt-Samma, de God des Ouderdoms, met den 
vermaarden Wijsgeer Zjirozjien. n. S. 116. 
SCHILDER- EN TEEKENKUNST. Eene Japansche Vrouw zittende aan eene tafel met hare 
teekengereedschappen. n. S. 128. 
GODSDIENST. De inwendige vertooning van eenen Japanschen Budsdo Tempel. n. S. 136. 
KRIJGSKUNDE, ENZ. Minamoto no Josits, een Japansch Veldheer. n. S. 158. 
PRACHT EN WEELDE. Een Japanner met zijne vrouw in plegt-gewaad, wordende door twee 
meisjes bediend. n. S. 174. 
UITSPANNINGEN. Een troep Japansche Goochelaars en Muzikanten, hunne kunsten 
vertoonende. n. S. 196. 
DIEREN, PLANTEN, ENZ. Jnari Daij Miosin, de God van den Sandbouw, als ook die der 
Vossen. n. S. 210. 
HUISHOUDING EN KLEEDING. De Jongen wordt op zijn vijfde jaar met het 
complimentgewaad versierd. n. S. 222. 
AMBACHTEN, ENZ. De Drukkunst of Houtsnede-bewerking, voorgesteld door twee 
Japanners, die dit beroep uitoefenen. n. S. 240. 
DIVERSEN. De geliefhoosde uitspanning van een Japansch Gezelschap op het veld. n. S. 254 
Een Japanner in zijn Asa Kamisimo of plegtgewaad. n. S. 264. 
Een Japansche vrouw in hare gewone kleeding. n. S. 280. 
 
Schätzpreis in €: 6.000 
 
 
 
Lot 331 
 
Oxley, John: Journals of two expeditions into the interior of New South Wales, undertaken by 
order of the British government in the years 1817-18. London: T. Davison für J. Murray 1820. 
26,6 x 20,9 cm. Mit 3 gest. Faltkarten, 1 gefalt. Kupfertafel, 5 (2 kolor.) Aquatintatafeln und 2 
gefalt. Tabellen. XV, 408 SS. Hellbraunes Kalbsleder auf 5 Bünden mit gold- und blindgepr. 
ornamentalen Deckelbordüren, Kantenvergoldung, rotem Rs. und Rv. 
 
(Berieben und gering bestoßen. Vordergelenk angebrochen. Titel mit gelöschtem Stempel oder 
Besitzvermerk, die Fehlstelle verso hinterlegt. Karten und Tafeln meist etwas altersfleckig, sonst 
unbedeutende Altersspuren.) 
 
Henze III, 681. - Erste Ausgabe des Berichts zu den Hauptexpeditionen des britischen Offiziers 
und einen der ersten australischen Entdecker, John Oxley (1785–1828). Seine Beschreibung gilt 
als die erste detaillierte Beschreibung des australischen Inlandes: „Er ist der eigentliche 
Bahnbrecher in der Entdeckung des zentralen Neu-Süd-Wales“ (Henze). Die Tafeln zeigen einen 
indigenen Australier, die Feldebenen vom Mount Amyot aus, die Ebene von Arbuthnot, eine 
traditionelle Grabstätte, die Liverpool-Steppen, die Wasserfälle von Bathurst,  u. a. Enthält 
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folgende Karten: Part of the Interior of New South Wales, Reduced sketch of the two 
expeditions, Port Macquarie. 
 
Schätzpreis in €: 2.000 
 
 
 
Lot 332 
 
Pallas, Peter Simon:  Voyages dans plusieurs provinces de l'Empire de Russie et dans l'Asie 
septentrionale. Trad. de l'Allemand. Nouv. édition. 8 Textbände und Atlas in 9 Bden. Paris: 
Maradan 1794. 20,2 x 12 cm (Text); 34,5 x 25 cm (Atlas). Mit 96 (v. 108) Kupfertaf., dav. 31 
gefaltet, mit Karten, Pl., und Abb. HLdr. m. 2 farb. Rs. und mod. HLdr. m. Rt. (Atlas). 
 
(Textbände mit nur l. Alters- und Gebrauchsspuren; Tafelband restauriet und neu gebunden. Die 
Karten sind oft stark sporfleckig und gebräunt).) 
 
Nissen ZBI 3076. Cat. Russica P 36. Zweite französische Ausgabe des Expeditionsberichtes. 
 
Dazu v. P. S. Pallas in ähnlichen Einbänden: Second voyage ou voyages entrepris dans les 
gouvernemens méridionaux de l'Empire de Russie. Trad. de l'Allemand. 4 Bände und Atlas in 5. 
Paris Guillaume & Deterville 1811. 20,2 x 12 cm; 26,5 x 39 cm (Atlas). Mit 27 Kupfertaf. (v. 28) 
in den Textbänden; 55 Kupfertaf. im Tafelband. HLdr.  m. Rs., Rv., Tafelband in mod. HLdr. m. 
Rt. (Textbände mit geringen Alters- und Gebrauchsspuren. Atlas neu gebunden und restauriert. 
Tafeln, teils stark sporfleckig.). 
Cat. Russica P 58. Nissen ZBI 3066 (Anm.). Dritte französische Ausgabe. 
 
Schätzpreis in €: 400 
 
 
 
Lot 333 
 
Paulitschke, Philipp: Beiträge zur Ethnographie und Anthropologie der Somâl, Galla und 
Hararî. Leipzig: Frohberg 1886. 37,3 x 30 cm. Mit 40 Lichtdrucktafeln, einer Karte und 4 
Textabb. VIII, 105 SS., 1 nn. S. HLn. mit Deckeltitel. 
 
(Berieben, Deckel wasserfleckig, Rücken lichtblass und fleckig. Innen altersfleckig. 
Unaufgeschnitten.) 
 
Kainbacher 347. Henze IV, 40. - Erste Ausgabe des seltenen und wichtigen Forschungsberichts 
über die Nomaden der Gala und Harari in Äthiopien und Djibuti, herausgegeben im Rahmen der 
Ostafrika-Expedition von Dominik Kammel von Hardegger. Paulitschkes Ergebnisse bestanden 
in „ersten anthropologisch einwandfreien Messungen von Somal-, Galla- und Harrari-
Individuen; in Aufschlüssen über Gliederung und Wohnsitze verschiedener Somal- und der 
nordöstl. Galla-Stämme; in dem Entwurf einer ethnographischen Karte; in reichhaltigen 
Nachrichten über Sitten und Bräuche, Herkunft und Wanderungen der Somal und Galla; in der 
erstmaligen Aufzeichnung der Harrari-Sprache - zum lebhaftesten Beifall des Orientalisten Fr. 
Müller, der allein dieserwegen die Reise als eine der bedeutungsvollsten der Neuzeit 
herausstellte“ (Henze). 
Schätzpreis in €: 600 
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Lot 334 
 
Paull, Mary Anna: Stories of the Mountain and the Forest. London: T. Nelson and Sons 1882. 
17,7 x 12 cm. Mit Frontispiz und 8 weiteren Tafeln. 340 SS., 6 Bll. (Anzeigen). Rotes OrLn. mit 
schwarz- u. goldgepr. Deckelillustr. u. Rverz. Deckeltitel u. Rtitel in Gold u. Schwarz. 
 
(Ecken bestoßen. Rücken verfärbt. Bindung etwas locker.) 
 
Die Tafeln zeigen u. a.: Yak-travelling in the Himalaya, Chamois-Hunting, Goats and goat-herd 
in the alps, The herd of deer, The Matterhorn und The Wetterhorn from Grindelwald. 
 
Schätzpreis in €: 200 
 
 
 
Lot 335 
 
Percival, Robert: An Account of the Island of Ceylon, containing its History, Geography, 
Natural History, with the Manners and Customs of its various Inhabitants; to which is added, the 
journal of an embassy to the court of Candy. London: C. and R. Baldwin 1805. 26,6 x 21,5 cm. 
Mit 4 gest. u. gef. Karten und 4 gest. Tafeln. Xll SS., 446 SS., 1 Bl. Braunes HLdr. mit marm. 
Bezügen. Goldgepr. Rtitel u. Fileten. 
 
(Kanten berieben. Inhalt vereinzelt braunfleckig.) 
 
Vgl. Henze IV, 74. - 2. Ausgabe. Percival erreichte im Jahr 1797 Ceylon und nahm 1800 teil an 
einem pompösen Gesandschaftszug des Generals MacDowal an den Hof von Candy. Die 
Karten zeigen Ceylon, den Hafen von Trincomalee, Perlenfischerei im Golf von Mannar und 
den Hafen von Colombo. Auf den Tafeln ist das Fort von Batacolo,die Zimtgärten in der Nähe 
von Colombo, eine Elefantenjagd u. a. abgebildet. 
 
Schätzpreis in €: 300 
 
 
 
Lot 336 
 
Perckhammer, Heinz von: Edle Nacktheit in China. Berlin: Eigenbrödler-Verlag 1928. 26,7 x 
20,6 cm. Mit 32 (inkl. Schutzumschlag) Aktaufnahmen in Kupfertiefdruck. 7 SS. OrHLdr. mit 
Seidenbandheftung, goldgepr. Deckelillustration und Rt.; illustr. OrSchutzumschlag. 
 
(Ränder des Schutzumschlags mit zahlr. Einrissen und einigen Fehlstellen, Schutzumschlag 
berieben und fleckig. Ecken und Kanten leicht berieben, Deckel angestaubt. Innen geringe 
Altersspuren.) 
 
Heidtmann 11188. Heiting/Jaeger I, S. 208. - Einbandvariante abgebildet in: Heiting/Jaeger II, S. 
155. 
 
Schätzpreis in €: 600 
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Lot 337 
 
Perzynski, Friedrich: Japanische Masken. Nō und Kyōgen. 2 Bde. Berlin und Leipzig: De 
Gruyter 1925. 27,2 x 21 cm. Mit 1 gefalt. Stammtafel und zahlr. Abb. auf Tafeln und im Text. XI 
SS., 1 nn. S., 426 SS.; 3 Bll., 235 SS. Blaues OrLn. mit goldgepr. Deckelvign., goldgepr. Deckel- 
und Rückentitel, illustr. OrSchutzumschlag. 
 
(Umschläge angestaubt und am Rücken lichtblass. Obere Ecken von Bd. 1 bestoßen, 
Leineneinbände mit wenigen Staubflecken. Innen schwach gebräunt und vereinzelt minimal 
fleckig.) 
 
Reich illustriertes Werk über die japanische Maskenkunst, das zugleich die Geschichte des 
klassischen japanischen Nō-Theaters nachzeichnet, jener jahrhundertealten Kunstform, die 
Elemente von Oper, Oratorium und Ballett vereint und in prächtigen Kostümen und Masken 
aufgeführt wird. 
 
Schätzpreis in €: 200 
 
 
 
Lot 338 
 
Perzynski, Friedrich: Japanische Masken. Nō und Kyōgen. 2 Bde. Berlin und Leipzig: De 
Gruyter 1925. 27,3 x 21 cm. Mit 1 gefalt. Stammtafel und zahlr. Abb. auf Tafeln und im Text. XI 
SS., 1 nn. S., 426 SS.; 3 Bll., 235 SS. Orangefarbenes OrLn. mit goldgepr. Deckelvign. und 
goldgepr. Deckel- und Rückentitel, illustr. OrSchutzumschlag. 
 
(Schutzumschlag von Bd. 1 mit kleinem Einriss am Unterrand der Vorderseite, beide Umschläge 
am Rücken ausgeblichen und feuchtfleckig. Die Leineneinbände am unteren Kapital 
wasserrandig, Deckel und Rücken leicht stockfleckig. Buchschnitte stockfleckig. Innen meist am 
Ober- und Außenrand stockfleckig, einige Bll. jedoch stärker fleckig.) 
 
Reich illustriertes Werk über die japanische Maskenkunst, das zugleich die Geschichte des 
klassischen japanischen Nō-Theaters nachzeichnet, jener jahrhundertealten Kunstform, die 
Elemente von Oper, Oratorium und Ballett vereint und in prächtigen Kostümen und Masken 
aufgeführt wird. - Der Schutzumschlag dieses Exemplars mit Klappentext. 
 
Schätzpreis in €: 200 
 
 
 
Lot 339 
 
Perzynski, Friedrich: Japanische Masken. Nō und Kyōgen. 2 Bde. Berlin und Leipzig: De 
Gruyter 1925. 27,4 x 21 cm. Mit 1 gefalt. Stammtafel und zahlr. Abb. auf Tafeln und im Text. XI 
SS., 1 nn. S., 426 SS.; 3 Bll., 235 SS. Braunes OrLn. mit Deckel- und Rückentitel, 
OrSchutzumschlag. 
 
(Schutzumschläge mit kleinen Einrissen und am Rücken lichtblass. Die Leineneinbände minimal 
berieben. Innen schwach gebräunt. Bd. 1 mit hs. Widmung eines Vorbesitzers auf dem 
fliegenden Vorsatz. Bd. 2 mit wenigen Anstreichungen in Rot.) 
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Reich illustriertes Werk über die japanische Maskenkunst, das zugleich die Geschichte des 
klassischen japanischen Nō-Theaters nachzeichnet, jener jahrhundertealten Kunstform, die 
Elemente von Oper, Oratorium und Ballett vereint und in prächtigen Kostümen und Masken 
aufgeführt wird. - Der Schutzumschlag dieses Exemplars mit Klappentext. 
 
Schätzpreis in €: 200 
 
 
 
Lot 340 
 
Sankt Petersburg. – A picture of St. Petersburgh, represented in a collection of twenty 
interesting views of the city, the sledges, and the people. Taken on the spot, at the twelve 
different months of the year: and accompanied with an historical and descriptive account. 
London: J. F. Dove für Edward Orme o.J. (wohl 1826). 47,5 x 32,2 cm. Mit 20 kolor. Aquatinta-
Tafeln nach Mornay von Clark und Dubourgh. 1 Bl., 34 SS. Seideneinband mit Floraldekor mit 
goldgepr. Rs. und Goldschnitt. Purpurfarbene Seidenvorsätze mit goldgesticktem 
herrschaftlichem Wappen mit dem Wahlspruch „Droit et avant“. 
 
(Einband berieben, bestoßen und etwas angeschmutzt. Gering gebräunt und braunfleckig. 1 
Tafel mit unbedeutendem Randeinriss, 1 mit größerem Fleck in der Abbildung. SS. 31- 34 stärker 
gebräunt mit Knickspuren, das letzte Bl. mit hinterlegtem Einriss. Abweichend zu EA ohne gest. 
Titel mit dem russischen Adler.) 
 
Vgl. Tooley 355. Lipperheide Kaa 31. Abbey, Travel 226. (Alle mit EA 1815). - Spätere 
undatierte Ausgabe, im Gegensatz zur engl./französ. Erstausgabe hier SS. 1-26 mit engl. Text 
"The present state of St. Petersburgh" und SS. 27-34 mit den Tafelerklärungen auf Englisch und 
Französisch. Nach den meisten Tafeln 1 w. Bl. eingebunden. 
Die schönen Aquatinta-Ansichten zeigen in den ersten zwölf Tafeln Gebäude, Plätze und 
Hafenszenen, jeweils mit reicher Personenstaffage, durch die Monate des Jahres; die acht 
weiteren Tafeln stellen Szenen mit Kutschen und Schlitten dar. 
 
Schätzpreis in €: 8.000 
 
 
 
Lot 341 
 
Pfeiffer, Martin: Ein deutscher Reiterposten in Schantung. Berlin: Reimer (Vohsen) 1909. 23,9 
x 15,4 cm. Mit IX Tafeln und 121 Textabbildungen. VII SS., 1 nn. S., 150 SS., 1 Bl. OrLn. mit 
goldgepr. Titel, schwarzgepr. Deckelillustr. und Rtitel. 
 
(Einband berieben. Ecken bestoßen. Rücken verfärbt.) 
 
Pfeiffer war Ober-Veterinär im 3. See-Bataillon Tsingtau. Die Abbildungen zeigen Pferde, 
Kauliang-Husaren, etc. meist eigene Aufnahmen des Autors. 
 
Schätzpreis in €: 200 
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Lot 342 
 
Pfizmaier, August: Wörterbuch der japanischen Sprache. Erste Lieferung (= Alles erschienene). 
Wien: In Commission bei Carl Gerold und Sohn Gedruckt bei den P. P. Mechitharisten 1851. 34 
x 26,5 cm. XI SS., 1 nn. S., 1 w. S., 79 Doppelseiten, 1 S. Gelbe OrBroschur. mit gedr. Titel, 
Bordüren, Rtitel,Rverz. u. HDeckelverz. in Schwarz. 
 
(Broschur etwas brüchig. Oberes Kapital gerissen. Deckel fleckig.) 
 
Alt-Japan-katalog 1142; Zaunmüller 212. -  Der Versuch eines ersten deutsch-japanischen 
Wörterbuchs des ambitionierten Japanologen August Pfizmaier mit insgesamt 1034 japanischen 
Schriftzeichen. Seite 80 wurde ohne japanische Schriftzeichen gedruckt. Die anderen 
Doppelseiten jeweils mit japanischen Schriftzeichen, in Rōmaji umgeschrieben, der deutschen 
und englischen Übersetzung und dem japanischen Synonym. Gedruckt bei den Mechitharisten 
eine auf orientalische und asiatische Werke und Drucktypen spezialisierte Druckerei. 
 
Schätzpreis in €: 200 
 
 
 
Lot 343 
 
Philby, Harry St. John Bridger: Arabia of the Wahhabis. London: Constable 1928. 22 x 13,7 
cm. Mit 1 Faltkarte und zahlr. Abb. auf Tafeln und im Text. XIV SS., 1 Bl., 422 SS. Ln. mit Rt. 
 
(Rücken gebräunt, Gelenke gelockert. Schnitt stockfleckig. Innen schwach gebräunt und 
stellenweise an den Rändern etwas alters- bzw. stockfleckig.) 
 
Druck aus dem Jahr der Erstausgabe, jedoch in Einbandvariante und ohne Schutzumschlag. - 
Fortführung des Reiseberichts des Forschers Harry St. John Bridger Philby (1885–1960), eines 
der bedeutendsten Diplomaten und Kenner Arabiens im britischen Empire, über seine 
Unternehmungen in den Jahren 1917 und 1918. Philby selbst bezeichnete vorliegendes Werk als 
den dritten Band seines früheren Werkes, in dem er seine Reise mit der Armee Ibn Sauds nach 
Ha’il im Jahr 1918 sowie das Ende seiner Mission schildert. Rückblickend war er einer der letzten 
Europäer, der sich im wahhabitischen Arabien aufgehalten hat, bevor dessen 
Wüstenlandschaften durch das Aufkommen des Automobils tiefgreifende Veränderungen 
erlebten. 
 
Schätzpreis in €: 200 
 
 
 
Lot 344 
 
Philby, Harry St. John Bridger: The Empty Quarter being a description of the Great South 
Desert of Arabia known as Rub’ al Khali. London: Constable 1933. 22 x 13,6 cm. Mit 2 
Faltkarten,1 Faltplan und 32 Tafeln. XXIV, 433 SS. Ln. mit Rt. 
 
(Ecken und Kanten gering berieben, Rücken gebräunt. Innen leicht altersfleckig.) 
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Howgego P31. Kat. Brooke-Hitching 1018. - Im Jahr der Erstausgabe erschienen, hier allerdings 
in abweichendem Einband und ohne Schutzumschlag vorliegend. - Philby wurde zunächst in 
seinem Bestreben, als erster Europäer die Rub’ al Khali zu durchqueren, von Bertram Thomas 
geschlagen, der eine direktere Nord-Süd-Route genommen hatte. „Philby therefore decided that 
he would set out to explore over a much wider area and fill the immense gap on the map that 
still existed between Hufuf and As Sulayyil, his previous furthest south. [...] His first attempt 
ended in disaster, the party having made the mistake of taking heavily laden pack animals“ 
(Howgego). Philby schaffte es schließlich, die Reise zu beenden, nachdem er in 90 Tagen 2700 
Kilometer zurückgelegt hatte. 
 
Schätzpreis in €: 200 
 
 
 
Lot 345 
 
Philby, Harry St. John Bridger: The Heart of Arabia. A Record of Travel & Exploration. 2 
Bde. London: Constable 1922. 22 x 14,2 cm. Mit 48 blattgroßen Tafeln, 2 Faltkarten und 1 Plan. 
XXIII SS., 1 Bl., 386 SS.; VII SS., 354 SS. OrLn. mit goldgepr. Rt.; in OrSchutzumschlag. 
 
(Schutzumschläge mit Einrissen und etwas fleckig. Einbände gering berieben. Innen und 
Buchschnitt stockfleckig.) 
 
Kat. Brooke-Hitching 1019. Reisebericht des britischen Forschers H. St. J. B. Philby über seine 
Expedition durch Zentralarabien, insbesondere das damals kaum bekannte Nadschd. In zwei 
Bänden beschreibt er seine Begegnungen mit Ibn Saud, seine Beobachtungen zu Politik, Religion 
und Alltagsleben sowie die geographische und ethnographische Erkundung der Region. - Mit 
einem Plan von Riad, einer Karte des südlichen Nadschd mit den Routen zwischen Riad und 
Wadi Dawasir und einer Karte von Zentralarabien, welche die Route vom Persischen Golf zum 
Roten Meer verzeichnet. 
 
Schätzpreis in €: 600 
 
 
 
Lot 346 
 
Philippi, Rudolph Amandus: Reise durch die Wüste Atacama auf Befehl der Chilenischen 
Regierung im Sommer 1853-54 unternommen und beschrieben. Halle: E. Anton 1816. 33 x 26,6 
cm. Mit 1 lithogr. Falkte. und 27 t. getönten lithogr. Tafeln (2 gefalt. ). IX SS.m 1 nn. S., 192, 62 
SS. OrPp. mit Rs. und Deckeltitel. 
 
(Berieben und bestoßen. Rücken im Bereich des Rs. beschädigt. Durchgehender Feuchtrand 
oben; vereinzelt etwas bis stärker stockfleckig.) 
 
Sabin 62452. Palau VI, 106.  - Erste deutsche Ausgabe. - Philippi (1808-1904) gilt als "Der 
wissenschaftlicher Entdecker der Wüste Atacama, auch sonst hochverdient um die Erforschung 
und kulturelle Hebung Chiles [...].  Mit seinem Erscheinen in Chile begann für dieses Land ein 
neues Kapitel der Erforschungs- wie Kulturgeschichte überhaupt. Als erster deutscher Dozent 
(für die Fächer Zoologie und Botanik) wurde er an die Universität Santiago berufen ... er ist der 
eigentliche Schöpfer des Nationalmuseums ... des Botanischen Gartens ... (Henze IV, 99 ff.). - 
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Die beiden Falttafeln mit einem Panorama von San Pedro de Atacama und einem Höhenrelief, 
die übrigen Tafeln zeigen Flora und Fauna aus der Wüste. 
 
Schätzpreis in €: 300 
 
 
 
Lot 347 
 
Pieper, R(udolf): Chinesisches Bilderbuch. Beschrieben und erklärt für Kinder. [Einbandtitel]. 
26 x 20,7 cm. Mit 18 (12 farbigen) ganzseit. Illustr. und zahlr. getönten Vign. im Text. OrHLn. 
mit montierten farbigen Deckelillustrationen. 
 
(Etwas berieben und bestoßen, t. gebräunt und etwas stockfleckig. Klammerheftung gerostet.) 
 
Der Jesuitenpater Rudolf Pieper wirkte als Missionar in Schantung. - Mit Abbildungen 
chinesischer Trachten, Gebräuchen und Lamndschaften in pastelligem Farbendruck. 
 
Schätzpreis in €: 200 
 
 
 
Lot 348 
 
Pinkerton, Robert: Russia: or miscellaneous observations on the past and present state of that 
country and its inhabitants. London, Seeley & Sons, 1833. 25 x 15,5 cm. Mit 8 kol. litho. Tafeln. 
6 Bll. 486 SS., 1 Bl. HLn. mit Rs. 
 
(Einband berieben und bestoßen, Leinen an den Kapitalen und Gelenken mit Schäden. 
Gebräunt und mit Knitterspuren im Falz.) 
 
Lipperheide Kaa 49. Colas 2395. - Erste Ausgabe. Die Tafeln zeigen Trachten der 
Einheimischen im Beruf aber auch beim Spiel und Tanz. 
 
Schätzpreis in €: 200 
 
 
 
Lot 349 
 
Porter, Robert Ker: Travelling sketches in Russia and Sweden, during the years 1805, 1806, 
1807, 1808. 2 Tle. in 1 Bd. London: T. Gillet für R. Phillips 1809. 29,5 x 23,3 cm. Mit 41 t. gefalt. 
u. t. farb. Tafeln (davon 2 als Front. und insgesamt 40 in Aquatinta) von J. C. Stadler. V (recte 
XI) SS., 1 nn. S., 303 SS.; VIII (recte VI), 296 SS. Ldr. mit goldgepr. Deckelbordüren, Rt., Rv. 
und Kantenvergoldung. 
 
(Berieben und gering bestoßen, Rücken unter Verwendung alten Materials erneuert, 
Innengelenke verstärkt. Titel mit Abklatsch des Front. und verso gestempelt. Die Tafeln meist 
mit Abklatsch. Das letzte Blatt des Index knickspurig. Gering gebräunt, stellenweise leicht 
altersfleckig. Mit gest. Exlibris „William Harrison“ und Buchhändlerschildchen auf dem 
vorderen Spiegel sowie hs. Besitzvermerk auf dem fliegenden Vorsatz verso.) 
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Tooley 382. Lipperheide Kaa 25. - Reisebericht des britischen Künstlers, Schriftstellers und 
Diplomaten Robert Ker Porter (1777–1842) über Russland und Schweden in den Jahren 1805–
1808. Das Werk bietet anschauliche Beobachtungen zu Landschaft, Kultur, Hofleben und Politik 
im Kontext der napoleonischen Epoche und zählt zu den wichtigen zeitgenössischen 
Darstellungen Nord- und Osteuropas zu Beginn des 19. Jahrhunderts. Porter lebte längere Zeit 
in Russland und war mit einer Russin verheiratet. - Mit einer gefalteten Gesamtansicht von 
Moskau, Ansichten von St. Petersburg sowie kolorierten Tafeln mit russischen und 
schwedischen Kostümdarstellungen. 
 
Schätzpreis in €: 900 
 
 
 
Lot 350 
 
Powell, Wilfred: Unter den Kannibalen von Neu-Britannien. Drei Wanderjahre durch ein wildes 
Land. Leipzig: Ferdinand Hirt & Sohn 1884. 22,5 x 14,9 cm. Mit 1 gef. Karte und zahlreichen 
Texthz, davon einige ganzseitig. 262 SS., X SS(Verlagsanzeigen). Braunes OrLn. mit goldgepr. 
Titel. 
 
(Einband berieben und fleckig. Rücken unter Verwendung des alten Rückens erneuert. Die 
ersten beiden Blätter im weißen Oberrand beschnitten.) 
 
Henze IV, 426. - Erste deutsche Ausgabe. - Die Übersetzung stammt von F. M. Schröter. Die 
Abbildungen entstanden nach Zeichnungen des Autors. 
 
Schätzpreis in €: 200 
 
 
 
Lot 351 
 
Powell, Wilfred: Unter den Kannibalen von Neu-Britannien. Drei Wanderjahre durch ein wildes 
Land. Leipzig: Ferdinand Hirt & Sohn 1884. 22,5 x 14,9 cm. Mit 1 gef. Karte und Texthz, davon 
einige ganzseitig. 262 SS., X SS (Verlagsanzeigen). Braunes OrLn. 
 
Die Übersetzung stammt von F. M. Schröter. Die Abbildungen entstanden nach Zeichnungen 
des Autors. 
 
Schätzpreis in €: 200 
 
 
 
Lot 352 
 
Prschewalski, Nikolai Michailowitsch: Reisen in der Mongolei, im Gebiet der Tanguten und 
den Wüsten Nordtibets in den Jahren 1870 bis 1873. Autorisierte Ausgabe für Deutschland. Aus 
dem Russischen und mit Anmerkungen versehen von Albin Kohn. Jena: H. Costenoble 1877. 
Mit 10 Hz.-Tafeln u. -Textabb. und 1 gef. farb. lith. Karte. XL SS., 538 SS. Pp. mit Rschild. 
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(Bezüge an Kanten abgeschabt und insgesamt berieben und mit Fehlstellen. Untere rechte Ecke 
vom Titel abgerissen.) 
 
Yakushi P 293 b. Vgl. Cordier, BS 4292 (frz. Ausg.). - Prschewalski unternahm  fünf Reisen. Auf 
der letzten verstarb er und trug aber im Laufe dieser wesentlich zur Erforschung Zentralasiens 
bei. Heute noch bekannt ist das von ihm beschriebene und nach ihm benannte Przewalski-Pferd. 
 
Schätzpreis in €: 300 
 
 
 
Lot 353 
 
Prschewalski, Nikolai Michailowitsch: Reisen in Tibet und am oberen Lauf des Gelben 
Flusses in den Jahren 1879 bis 1880. Aus dem Russischen frei in das Deutsche übertragen und 
mit Anmerkungen versehen von Stein-Nordheim. Jena: Costenoble 1884. 22 x 14 cm. Mit 16 
getönten lith. Tafeln, 1 gef. Karte in Farbdruck und 23 Textabb. XIV SS., 281 SS., 1 nn. S. Ln. 
mit goldgepr. Deckel- und Rückentitel und Gold-, Schwarz- und Blindprägung. 
 
(Einband leicht berieben und bestoßen; vorderes Innengelenk verstärkt. Buchblock gebräunt. 
Die Karte mit Einriss und in den Falzen gebräunt sowie braunfleckig.) 
 
Aschoff 1456. Yakushi (1994) P296. - Erste deutsche Ausgabe. Prschewalskis dritte und 
"bedeutendste Expedition", sie "liefert viel neues Material zur Flora und Fauna von Tibet... Auch 
für wissenschaftliche Zwecke bedeutendes Werk, speziell unter dem Aspekt der heute in Tibet 
zunehmenden Verarmung des Artenreichtums" (Aschoff). 
 
Schätzpreis in €: 200 
 
 
 
Lot 354 
 
Prschewalski, Nikolai Michailowitsch: Reisen in Tibet und am oberen Lauf des Gelben 
Flusses in den Jahren 1879 bis 1880. Aus dem Russischen frei in das Deutsche übertragen und 
mit Anmerkungen versehen von Stein-Nordheim. Jena: H. Costenoble 1884. 21,7 x 13,7 cm. Mit 
16 getönten Lithographien und 1 gef. farb. Karte. XIV SS., 281 SS., 1 nn. S. Braunes Hldr. mit 
marm. Bezügen. Goldgepr. Rtitel u. Bünde. Illustr. Vorsätze. Braungesprenkelter Schnitt. 
 
(Einband berieben, Rücken stärker. Bibliotheksstempel auf dem Titelblatt.) 
 
Aschoff 1456. Yakushi (1994) P296. - Erste deutsche Ausgabe. Prschewalskis dritte und 
"bedeutendste Expedition". Nikolai Michailowitsch Prschewalski war ein russischer Offizier und 
Forschungsreisender. Prschewalski starb während seiner fünften Reise im Ort Karakol am 
Yssykköl. Kritiker werfen Prschewalski anmaßendes Verhalten und Rassismus vor. Sven Hedin 
besuchte sein Grab 1891. 
 
Schätzpreis in €: 200 
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Lot 355 
 
Quingdo (früher Tsingtau). - Privates Album m. ca. 145 eingesteckten oder montierten Fotos 
bzw, Postkarten (um 1898 - 1920). 27 x 36 cm (Album). Mit ca. 145 Fotos oder Drucken n. 
Fotos (Formate 9 x 6 cm bis 21 x 27,5 cm). Pp. 
 
(Deckel lose. Alters- und Gebrauchsspuren. Fotos oft m. kl. Beschädigungen in den Ecken.) 
 
Privates Fotoalbum eines Soldaten, der wohl in der Kolonie Tsingtau (1898-1914) stationiert 
war. Neben Porträts von Soldaten auch Beschäftigungen der Soldaten und Sportveranstaltungen. 
Die letzten Bilder aus der Kriegsgefangenschaft in Kobe 1916. Neben privaten auch käuflich 
erworbene Bilder. 
 
Schätzpreis in €: 200 
 
 
 
Lot 356 
 
Quingdo (früher Tsingtau) - Zur Erinnerung an China (Deckeltitel). Privates Fotoalbum eines 
deutschen Soldaten, der in der Kolonie Tsingtau stationiert war (um 1900-1920). 20 x 26 cm 
(Album). Mit ca. 40 montierten Fotos (Formate v. 12,5 x 9 bis 16,8 x 22 cm.). Ln. m. Deckeltitel. 
 
(Teils l. Alters- und Gebrauchsspuren.) 
 
Es handelt sich wohl überwiegend um käuflich erworbene Fotos mit Motiven aus Quingdo, 
Shanghai, Nanjing und Tijanin sowie ein Ausflug nach Japan in ein Vergnügungsviertel. 
 
Schätzpreis in €: 300 
 
 
 
Lot 357 
 
Rafalski, Hans: Vom Niemandsland zum Ordnungsstaat. Geschichte der ehemaligen 
Kaiserlichen Landespolizei für Deutsch-Südwestafrika. Berlin: Wernitz 1930. 23 x 15,6 cm. Mit 
einer separat beiliegenden Faltkarte und zahlr. Illustrationen nach Fotografien. 430 SS., 1 Bl. 
OrLdr. mit goldgepr. Deckelillustration und Rt. 
 
(Ecken und Kanten berieben, Rücken lichtblass. 4 Blätter am Oberrand mit kleinen Einrissen 
bzw. Papierverletzungen, sonst unbedeutende Alters- und Gebrauchsspuren.) 
 
Kainbacher 369. - Seltene Festschrift zur 25. Wiederkehr der Gründung der Kaiserlichen 
Landespolizei in Deutsch-Südwestafrika, herausgegeben vom Verband der Polizeibeamten für 
die deutschen Kolonien e. V. Hier als Ganzlederausgabe vorliegend. - Die Karte mit der 
Darstellung Deutsch-Südwestafrikas. 
 
Schätzpreis in €: 200 
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Lot 358 
 
Rafalski, Hans: Vom Niemandsland zum Ordnungsstaat. Geschichte der ehemaligen 
kaiserlichen Landespolizei für Deutsch-Südwestafrika. Zum Gedenken an die fünfundzwanzigste 
Wiederkehr des Tages der Gründung der kaiserlichen Landespolizei [...] am 1. März 1930. Berlin: 
Emil Wernitz 1930. 23,7 x 15,4 cm. Mit 122 Abbildungen im Text und einer abgedruckten 
Karte.430 SS., 1 Bl. (Inhalt). Orln. mit braungepr. Deckelillustr., Titel  u. Rtitel 
 
(Einband berieben. Vorsätze und Vortitel braunfleckig.) 
 
Kainbacher, S. 369. - Ohne die gef. Kartenbeilage. "Herausgegeben von dem Verband der 
Polizeibeamten für die deutschen Kolonien e. V. 
 
Schätzpreis in €: 200 
 
 
 
Lot 359 
 
Raffles, Thomas Stamford: The history of Java. 2 Bde. London: J. Murray 1817. 29,6 x 23,5 
cm. Mit 1 lithogr. Portr.-Front., 1 mehrf. gefalt. kol. Kupferkarte, 64 (10 kol., 1 gefaltet) gest. 
Tafeln, t. in Aquatintamanier, 4 (2 gefaltet, 1 inkl. Paginierung) Tabellen u. einigen Textkupfern.  
XLVIII, 479 SS.; VIII, 288 SS., 2 Bll., CCLX SS. Rotbraunes Ldr. mit Rt. und reicher Rv., 
mehrreihigen blind- und goldgeprägten Bordüren, Fileten und Goldschnitt. Dublüre aus blauem 
Seidenmoiree mit reicher Innenkantenvergoldung und -blindprägung auf dem Leder und der 
Seide. 
 
(Berieben und bestoßen; Vorderdeckel Bd. I etwas gelockert. Stellenweise feucht- und 
altersfleckig.) 
 
Tooley 391. Abbey, Travel 554. Cordier BI 1108. - Erste Ausgabe. - Über die Geschichte der 
Insel seit der Antike, mit der sich Sir Thomas Stanford Raffels (1781-1826) auseinandersetzte. 
Nach dem Anschluss der Insel an die Niederlande wurde er zum Vizegouverneur von Java 
ernannt, und beschäftigte sich seitdem eingehend mit Sitten und Gebräuchen ihrer Bewohner. 
Zahlreiche antike Bauten und Denkmäler wurden von ihm zusammengestellt und verzeichnet. - 
Enthalten sind u.a. eine große Faltkarte von Java, 10 kolorierte Kostümtafeln sowie 
zahlreicheTafeln mit Ansichten, Schrifttafeln, Denkmälern usw. 
 
Schätzpreis in €: 3.000 
 
 
 
Lot 360 
 
Raffles, Thomas Stamford: The history of Java. 2 Bde. London: J. Murray 1817. 27,5 x 21,3 
cm. Mit 1 lithogr. Portr.-Front., 1 mehrf. gefalt. kol. Kupferkarte, 64 (10 kol., 1 gefaltet) gest. 
Tafeln, t. in Aquatintamanier, 4 (2 gefaltet, 1 inkl. Paginierung) Tabellen u. einigen Textkupfern. 
XLVIII, 479 SS.; VIII, 288 SS., 2 Bll., CCLX SS. HPgt. 
 
(Berieben und bestoßen. Die Deckelbezüge stärker beschabt. Stellenweise stärker feucht- und 
altersfleckig. Papier l. gewellt; Gelenke etwas angebrochen.) 
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Tooley 391. Abbey, Travel  554. Cordier BI 1108. - Erste Ausgabe. - Über die Geschichte der 
Insel seit der Antike, mit der sich Sir Thomas Stanford Raffels (1781-1826) auseinandersetzte. 
Nach dem Anschluss der Insel an die Niederlande wurde er zum Vizegouverneur von Java 
ernannt, und beschäftigte sich seitdem eingehend mit Sitten und Gebräuchen ihrer Bewohner. 
Zahlreiche antike Bauten und Denkmäler wurden von ihm zusammengestellt und verzeichnet. - 
Enthalten sind u.a. eine große Faltkarte von Java, 10 kolorierte Kostümtafeln sowie 
zahlreichenTafeln mit Ansichten, Schrifttafeln, Heilgtümern, Denkmälern usw. 
 
Schätzpreis in €: 2.000 
 
 
 
Lot 361 
 
Raffles, Thomas Stamford: The History of Java. Secon edition.2 Bde. Dazu: Antiquarian, 
Architectural, and Landscape Illustrations of the History of Java. Insg. 3 Bde. London: J. Murray 
& H. G. Bohn 1830-44. 22,4 x 14,1 cm & 32 x 24,8 cm. Mit 92 Tafeln im Folioatlas, davon 78 
Schwarz/Weiß und einseitig, 10 farbig, 1 Tafel mit Musiknoten doppelseitig und 3 weitere 
doppelblgr. Tafeln. Zusätzlich 1 gef. Karte und 1 gef. Tabelle. XLVIII, 536 SS.; IV SS., 332 SS., 
CLXXIX SS. Mod. braunes Hldr. mit marm. Bezügen, goldgepr. Rverz. u. schwarze Rschilder 
mit Rtitel u. Reihenschild. 
 
(Textbände minimal braunrandig. Schutzpapiere gebräunt.) 
 
Abbey Travel 554; Bastin & Brommer S. 5-7 Anmerkungen 80-90,109. -  Zweite Auflage in 
vermutlich 1500 Exemplaren gedruckt. Nach dem Tod des Autors herausgegeben und gekürzt  
in Zusammenarbeit mit Sophia Raffles.Dem Atlasband zur zweiten Auflage des Textes wurden 
22 zusätzliche Tafeln hinzugefügt, hauptsächlich mit javanischen Altertümern, darunter der 
Hindu-Tempel in Brambanan und Boro Bodor, jeweils doppelblgr. Ebenso die separat 
gedruckten Vignetten der ersten Auflage. Dazu eine Karte von John Walker aus dem Jahr 1817. 
Die Stiche aus der 1. Ausgabe sind auf den Platten Originalplatten gedruckt worden. Das Werk 
wurde 1830 von John Murray beworben, was auch vermutlich der Druckzeitpunkt der Tafeln 
war. Bohn veröffentlichte 1844 allerdings nur 92 der angekündigten 96 Tafeln bei einr Auflage 
von wahrscheinlich nur 900 Exemplaren.   
 
Dazu: Atlas: London: H. G. Bohn 1844. 32 x 24,8 cm. 
 
Schätzpreis in €: 1.500 
 
 
 
Lot 362 
 
Ransonnet-Villez, Eugen von: Sketches of the Inhabitants, Animal Life and Vegetation in the 
Lowlands and High Mountains of Ceylon , as well as of the Submarine Scenery near the Coast, 
taken in a Diving Bell. Wien: Gerold u. London: R. Hardwicke 1867. 39,5 x 28,2 cm. Mit 26 (4 
farb.) getönten lithogr. Tafeln auf aufgewalztem China. 59 SS. HLdr. mit Deckeltitel. 
 
(Stärker berieben und bestoßen, Rücken t. mit größeren Bezugsfehlstellen. Bindung l. gelockert, 
feucht- und altersfleckig.) 
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Nissen ZBI 3288. Cordier BI 1181. Wurzbach XXIV, 350. - Erste Ausgabe. - Seltene 
Reisebeschreibung des Wiener Diplomaten und Künstlers Ransonnet-Villez (1838-1926). - 
Besonders eindrucksvoll sind u. a. die farbigen Ansichten von Korallenriffen aus der Sicht einer 
Taucherglocke: "I wished to illustrate by my views from the Indian Ocean the wonderful 
account which Darwin gives of the formation of coral-banks & islands in his most extraordinary 
geological works." (a. d. Vorwort). 
 
Schätzpreis in €: 600 
 
 
 
Lot 363 
 
Reichenow, Anton: Vogelbilder aus fernen Zonen. Abbildungen und Beschreibungen der 
Papageien. Kassel: Th. Fischer 1878-83. 39 x 27,3 cm. Mit 33 chromolithogr. Tafeln nach 
Aquarellen von G. Mützel. 5 Bll. (Titelei + Inhalt), 33 Erläuterungsblätter, 4 Bll. Nachträge. 
HLn. mit Rt. 
 
(Berieben und bestoßen. Feucht- und altersfleckig, zahlr. Anstreichungen und Notizen im Text, 
einige Tafeln lose und an den Rändern bestoßen. Montierte Abb. auf dem Inhaltsblatt verso.) 
 
Nissen IVB 767. - Die farbstarken Tafeln zeigen Papageien und Kakadus in ihrer natürlichen 
Umgebung. 
 
Schätzpreis in €: 600 
 
 
 
Lot 364 
 
Reichenow, Anton: Vogelbilder aus fernen Zonen. Abbildungen und Beschreibungen der 
Papageien. Kassel: Th. Fischer 1878-83. 39,5 x 27,2 cm. Mit 33 chromolithogr. Tafeln nach 
Aquarellen von G. Mützel. 5 Bll. (Titelei + Inhalt), 33 Erläuterungsblätter, 4 Bll. Nachträge. 
OrLn. mit goldgepr. Rücken- und Deckeltitel. 
 
(Beschabt und bestoßen, Bezug stark fleckig und mit Defekten. Vorsätze gebräunt mit kl. 
Randausriss. Stellenweise etwas bis stärker feuchtfleckig.) 
 
Nissen IVB 767. - Die farbstarken Tafeln zeigen Papageien und Kakadus in ihrer natürlichen 
Umgebung. 
 
Schätzpreis in €: 600 
 
 
 
Lot 365 
 
Ribbe, Carl: Zwei Jahre unter den Kannibalen der Salomo-Inseln. Reiseerlebnisse und 
Schilderungen von Land und Leuten. Dresden: Beyer 1903. 25,1 x 17 cm. Mit 3 farb. Faltkarten, 
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14 Tafeln, 10 doppelblattgr. lithogr. Skizzen und zahlr. Abb. im Text. VII, 352 SS. Rotes OrLn. 
mit Deckelillustr., Deckel- und Rückentitel. 
 
(Ecken und Kanten berieben, Deckel gering fleckig, unteres Kapital eingerissen. Die erste Tafel 
recto mit hs. Besitzvermerk in schwarzer Tinte. Karte 2 mit kleinem Falzeinriss. Minimale 
Altersspuren.) 
 
Henze IV, 588. - Erste Ausgabe. - Kolonialzeitlicher Reise- und Erfahrungsbericht über den 
Aufenthalt des Autors im damaligen Melanesien. Der Entomologe und Naturalienhändler Carl 
Ribbe (1860–1934) „bereiste zur Anlegung entomologischer und ethnographischer Sammlungen 
in den J. 1882–86 den Malaiischen Archipel und West-Neu-Guinea, 1893–96 den Bismarck-
Archipel und die Salomonen. Sein Hauptwerk war ein weiteres Lichtlein in der Finsternis, die die 
ausgezogene Inselgruppe noch großenteils deckte; wertvoll durch Aufschlüsse über Natur und 
Mensch der Eilande der Bougainville-Straße und der New-Georgia-Gruppe (insbesondere 
Rubiana und Vella Lavella, wo R. einen Schwefeldämpfe aushauchenden Schlammvulkan 
entdeckte)“ (Henze). - Enthält folgende Karten: Salomon-Inseln, Bougainville-Straße, Neu-
Georgien. 
 
Schätzpreis in €: 200 
 
 
 
Lot 366 
 
Ribbe, Carl: Zwei Jahre unter den Kannibalen der Salomo-Inseln. Reiseerlebnisse und 
Schilderungen von Land und Leuten. Dresden: Beyer 1903. 25,1 x 17,2 cm. Mit 3 farb. 
Faltkarten, 14 Tafeln, 10 doppelblattgr. lithogr. Skizzen und zahlr. Abb. im Text. VII, 352 SS. 
Rotes OrLn. mit Deckelillustr., Deckel- und Rückentitel. 
 
(Ecken leicht berieben. Vorsatz mit Besitzerstempel „B. Kneppenberg“. Buchschnitt mit zwei 
roten Farbflecken. Ein Blatt mit Tintenfleck im Oberrand. Minimal gebräunt, sonst 
unbedeutende Alters- und Gebrauchsspuren.) 
 
Henze IV, 588. - Erste Ausgabe. - Kolonialzeitlicher Reise- und Erfahrungsbericht über den 
Aufenthalt des Autors im damaligen Melanesien. Der Entomologe und Naturalienhändler Carl 
Ribbe (1860–1934) „bereiste zur Anlegung entomologischer und ethnographischer Sammlungen 
in den J. 1882–86 den Malaiischen Archipel und West-Neu-Guinea, 1893–96 den Bismarck-
Archipel und die Salomonen. Sein Hauptwerk war ein weiteres Lichtlein in der Finsternis, die die 
ausgezogene Inselgruppe noch großenteils deckte; wertvoll durch Aufschlüsse über Natur und 
Mensch der Eilande der Bougainville-Straße und der New-Georgia-Gruppe (insbesondere 
Rubiana und Vella Lavella, wo R. einen Schwefeldämpfe aushauchenden Schlammvulkan 
entdeckte)“ (Henze). - Enthält folgende Karten: Salomon-Inseln, Bougainville-Straße, Neu-
Georgien. 
 
Schätzpreis in €: 200 
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Lot 367 
 
Rice, William: Tiger-Shooting in India; being an account of hunting experiences on foot in 
Rajpootana, during the hot seasons, from 1850 to 1854. London und Bombay: Smith, Elder und 
Taylor 1857. 26 x 17,5 cm. Mit 12 chromolithogr. Tafeln. XVIII, 1 Bl., 219,16 SS. (Anzeigen). 
Rotes OrLn. mit goldgepr. Deckelvign., goldgepr. Rt. und Rv. 
 
(Berieben, gering bestoßen, fleckig, Kapitale mit Bezugsdefekten, vorderes Gelenk gebrochen. 
Vorderer Spiegel mit 2 Exlibris. Innen stellenweise etwas alters- und stockfleckig und gering 
gebräunt.) 
 
Persönlicher Bericht des britischen Offiziers William Rice (Leutnant im 25th Regiment Bombay 
Native Infantry und später Captain im Turkish Contingent) über seine Erfahrungen bei der 
Tigerjagd in der Region Rajputana (heute in Rajasthan, Indien) zwischen 1850 und 1854. Rice 
schildert Jagdszenen, Begegnungen mit Tigern, seine Beobachtungen der Natur und der 
Landschaft sowie Episoden des Lebens britischer Soldaten und Jagdgruppen während der heißen 
Jahreszeiten. Im 19. Jahrhundert gehörte die Großwildjagd – insbesondere auf Tiger – in Teilen 
der britischen Kolonialgesellschaft zu einem weithin akzeptierten Sport, der - als Mutprobe und 
„natürliche Herausforderung“ idealisiert - als prestigeträchtige Freizeitbeschäftigung betrieben 
wurde. Berichte wie diejenigen Rices waren populär und dienten auch der Unterhaltung eines 
europäischen Publikums, das kaum Zugang zu authentischen Eindrücken aus dem südasiatischen 
Raum hatte. Rice’s Tiger-Shooting in India ist ein authentischer, historischer Jagd-
Erlebnisbericht seiner Zeit. Aus heutiger Sicht liest man ihn kritisch als Dokument kolonialer 
Natur- und Tierbilder und im Bewusstsein der dramatischen Veränderungen in der 
Wildtierbiologie, im Schutzbedürfnis bedrohter Arten und in ethischen Auffassungen über Tiere 
und Jagd überhaupt. 
 
Schätzpreis in €: 300 
 
 
 
Lot 368 
 
Richthofen, Ferdinand Frhr. von: China. Ergebnisse eigener Reisen und darauf gegründeter 
Studien. Bde. I-IV in 4 Bdn. (von 5 und ohne 2 Atlasbände: diese faksimiliert beiliegend). Berlin: 
Reimer 1877- 1912. 28,3 x 22 cm. Mit zahlr. t. gefalt. und doppelblattgr. t. farblithogr. 
Übersichts- und Profilkarten, sowie zahlr. Tafeln und Textholzstichen. Illustr. OrLn. der Bde. I, 
II, und IV mit Rt. sowie farblich angepasstes HLdr. mit Rs. 
 
(Einbände etwas berieben und angestaubt; Bd. IV etwas stärker. Leinenbezüge in den Gelenken 
t. etwas angerissen. Vereinzelt feucht- und altersfleckig. Bd. 2 mit hinterlegter Tilgung auf dem 
Titelblatt. Bd. 4 mit Stempel auf dem Titelblatt. Es fehlen im Originaldruck der 5. Band 
"Abschliessende, palaeontologische Bearbeitung der Sammlung F. v. Richthofens..." und zwei 
Atlasbände.) 
 
Yakushi R206 a. - Henze IV, 597 ff.  - Enthält Bd. I: Einleitender Teil. / Bd. II: Das nördliche 
China. / Bd. III: Das südliche China. Nach den hinterlassenen Manuscripten im letztwilligen 
Auftrag des Verfassers, hrsg. von Ernst Tiessen. / Bd. IV: Palaeontologischer Theil, enthaltend 
Abhandlungen von W. Dames, E. Kayser, G. Lindström, A. Schenk, und C. Schwager. -  
Am 6. Oktober 1905 verstarb Richthofen, ohne sein Lebenswerk vollendet zu haben. Es fehlten 
noch der 3. Band und der 2. Teil des Atlasses sowie ein 5. Band mit palaeontologischen 
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Ergänzungen. Mit Hilfe der Gesellschaft für Erdkunde zu Berlin, der Witwe Richthofens und 
zahlreicher Freunde und Förderer konnten Bearbeiter gefunden werden, die 7 Jahre nach seinem 
Tod und 35 Jahre nach Erscheinen des ersten Bandes das Werk zum Abschluss brachten.  
In der wissenschaftlichen Erforschung Chinas ist Richthofen bahnbrechend und klassisch für 
alle Zeiten. Der im Jahr 1877 erschienene erste Band des (von ihm unvollendet gelassenen) 
Großwerkes war von umstürzender Bedeutung durch die Originalität und zwingende 
Durchführung der Leitidee, deren Formulierung der erste Satz des einleitenden Kapitels eröffnet: 
"China, in seinem Gebirgsbau wie in der Anordnung seiner Riesenströme, in der Verbreitung 
und Geschichte seiner Bewohner wie in seinen politischen Gestaltungen, kann nur aus seinem 
Verhältnis zu Central-Asien verstanden werden". Dieses Verhältnis ist lichtvoller Gegenstand des 
gesamten ersten Bandes ... "Mit dem zweiten Band begründete er die moderne Länderkunde, 
nicht experimentierend, sondern mit der Sicherheit unbedingter Meisterschaft. Eine Tat ohne 
Muster, ohne Anlehnung. Wer hat sich nicht bei seiner ersten Bekanntschaft mit diesem 
Jubelband ergreifen lassen von der einführend dargebotenen Charakteristik Nord- und Süd-
Chinas !" (Henze IV, S. 597 f., 609 und 612). - Der fehlende 5. Textband und die beiden 
fehlenden Atlasbände liegen in Faksimileausgaben bei (dabei die beiden Atlasbände zusammen in 
einem Band). 
 
Schätzpreis in €: 3.000 
 
 
 
Lot 369 
 
Richthofen, Ferdinand Frhr. von: Schantung und seine Eingangspforte Kiautschou. Berlin: 
Reimer 1898. 24,6 x 17,1 cm. Mit 3 Faltkarten in separater Mappe, 3 Karten im Text und 9 
Lichtdrucktafeln (davon eine als Front.). XXVII, 324 SS. OrLn. mit goldgepr. Deckel- und 
blindgepr. Rückentitel. OrLn.-Umschlag mit goldgepr. Titel als Kartenmappe. 
 
(Berieben und bestoßen, fleckig und lichtrandig. Oberes Kapital mit Bezugsdefekt. Die 
Kartenmappe mit kleinen Einrissen. Leicht gebräunt, ein Blatt mit Eckausriss. Rückseiten der 
Karten gebräunt.) 
 
Henze IV, 597 ff. - Erste Ausgabe. - Mit der separat gelieferten, meist fehlenden Kartenmappe. - 
Basierend auf seinem fünfbändigen Werk über China (vgl. Yakushi R206) erkannte und betonte 
Richthofen, der die Provinz Schandong bereits dreißig Jahre zuvor bereist hatte, deren 
strategische Bedeutung. 
 
Schätzpreis in €: 200 
 
 
 
Lot 370 
 
Richthofen, Ferdinand Frhr. von: Vorlesungen über allgemeine Siedlungs- und 
Verkehrsgeographie. Bearb. und hrsg. von O. Schlüter. Berlin: D. Reimer 1908. 23,5 x 16 cm. 
Mit 4 Tafeln in Lichtdruck. 16, 351 SS. OrLn. 
 
(Berieben und mit l. Gebrauchsspuren. Zu Beginn und zum Schluss etwas stockfleckig; 
papierbedingt l. gebräunt.) 
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Die Schrift erschien posthum, auf Wunsch der Schüler und Studierenden Richthofens, die der 
Vorlesung 1891 und ein zweites Mal 1897/98 beiwohnten. Da dieses Thema aus dem Rahmen 
seiner übrigen Vorlesungen fiel, wurde der Wunsch seiner Studierenden noch zu Lebzeiten laut, 
diese veröffentlicht zu sehen. Dr. Otto Schlüter bearbeitete sie im Sinne ihres Urhebers, doch 
der größte Teil war bereits von Richthofen so ausgearbeitet, als wäre er bereits für den Druck 
bestimmt (s. Vorwort). - Beiliegen: 1) Baron Richthofen's letters 1870-1872. Second edition. 
Shanghai: North-China Herald 1903. 2 Bll., 211 SS. HLdr. mit Rt. / 2) Hedin, Sven: Baron 
Ferdinand von Richthofen. Reprinted from the Bulletin of the Geological Society of China, Vol. 
XII, N°3, 1933. SS. (315) - 321. Broschur-Umschlag. 
 
Schätzpreis in €: 200 
 
 
 
Lot 371 
 
Richthofen, Ferdinand Frhr. von: Tagebücher aus China. Ausgewählt und herausgegeben von 
E. Tiessen. 2 Bde. Berlin: Reimer 1907. 23,3 x 16,3 cm. Mit 1 farb. Faltkarte und 17 (4 
doppelblattgr.) Tafeln. XII SS., 2 Bll., 588 SS.; 2 Bll., 375 SS. OrLn. mit goldgepr. Deckel- und 
Rückentitel. 
 
(Gering berieben, Bd. 1 schwach fleckig und gebräunt bzw. lichtrandig. Buchschnitte und 
Vorsätze leicht stockfleckig. Minimal gebräunt.) 
 
Cordier BS 3180. Yakushi (1994) R207. Henze IV, 614. - Erste Ausgabe der Tagebücher des 
Chinaforschers Richthofen (1833–1905), in denen der Autor seine Reisen, geologischen 
Untersuchungen und geographischen Beobachtungen in China schildert. Richthofen gilt als 
Begründer der modernen Geomorphologie, seine Studien prägten den Begriff „Seidenstraße“, 
das ehemalige Richthofengebirge in Hochasien am Rande der Wüste Gobi, heute Qilian Shan, 
wurde nach ihm benannt. -  Mit einer Karte von China, auf der die Reiseroute Richthofens 
verzeichnet ist. 
 
Schätzpreis in €: 200 
 
 
 
Lot 372 
 
Rickmers, W. R. (Hrsg.) und H. v. Ficker: Wissenschaftliche Ergebnisse der Alai-Pamir 
Expedition 1928. Im Auftrage der Notgemeinschaft der deutschen Wissenschaft. 3 Teile in 6 
Bden. Berlin: Reimer (Vohsen) 1932. 25,2 x 18,1 cm. Mit 50 Abb. auf 43 t. gefalt. Tafeln nach 
Fotografien,14  teils gef. Karten und Tabellen,1 gefalt. Deckpausbl. als Beilagen.X SS., 218 SS.; 2 
Bll.; VIII SS., 130 SS.; 3 Bll., S. 131-211, 1 nn. S.; VIII SS., 195 SS.,1 w. S.; 1 w. Bl., 3 Bll., S. (197) 
- 312. Beiges OrLn. mit schwarzgepr. Rücken- u. Reihentiteln. 
 
(Einbände berieben. Rücken aufgehellt. Faltkarte(1) mit großem Riss an der Mittelfalz.) 
 
Die Alai-Pamir Expedition wurde im Verbund der Akademie der Wissenschaften der UdSSR 
und der Notgemeinschaft der Deutschen Wissenschaften durchgeführt. Insgesamt umfasste die 
Mannschaft der Expedition 65 Mann, 160 Pferde und 60 Kamele. 
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Teil I: Finsterwalder, Richard: Geodätische, Topographische und Glaziologische Ergebnisse, 
Text und Tafeln in 2 Bdn.  
Teil II: Nöth, Ludwig: Geologische Untersuchungen im nordwestlichen Pamir-Gebiet und 
mittleren Transalai. 2 Bde.  
Teil III: Reinig, W. F.: Beiträge zur Faunistik des Pamir-Gebietes. 2 Bde. 
 
Schätzpreis in €: 1.200 
 
 
 
Lot 373 
 
Rinpoche, Dujom und Jikdrel Yeshe Dorje: The Nyingma School of Tibetan Buddhism. Its 
Fundamentals and History. Translated and edited by Gyurme Dorje with the collaboration of 
Matthew Kapstein. 2 Bde. Boston: Wisdom Publications 1991. 24,3 x 15,1 cm. Mit 11 
doppelblattgr. Karten und zahlr. farb. Abb. auf Tafeln. XXXIX SS., 1 Bl., 973 SS., 2 Bll.; XXI, 
485 SS., 3 Bll. Rotes OrLn. mit goldgepr. Rt.; in rotem OrLn-Schuber. 
 
(Schuber minimal berieben. Nahezu verlagsfrisch.) 
 
Behandelt ausführlich sowohl die grundlegenden Lehren als auch die Geschichte der ältesten 
Schule des tibetischen Buddhismus. Diese erste englische Übersetzung der Schriften des 
obersten Nyingma-Gelehrten Jigdral Yeshe Dorje (Dudjom Rinpoche, 1904-1987) ist das wohl 
vollständigste Werk seiner Art im Westen und ein unverzichtbares Nachschlagewerk für alle, die 
sich für den Buddhismus interessieren. Die Abhandlungen über die Geschichte und Grundlagen 
der Nyingma-Schule entstanden in den Jahren nach Dudjom Rinpoches Ankunft in Indien als 
Flüchtling in der Absicht, die Lehren der Nyingma-Schule in ihrem historischen und kulturellen 
Kontext zu bewahren. 
 
Schätzpreis in €: 200 
 
 
 
Lot 374 
 
Ritscher, Alfred: Deutsche Antarktische Expedition 1938/39. Text (1 von 2) - und Tafelband in 
2 Bden. Leipzig: Koehler & Amelang 1942. 24,1 x 16,5 cm. Mit 3 Tafeln und 3 gef. 
Karten/Plänen im Textband, dazu 1 gef. Querschnitt (M.S. "Schwabenland"), 4 kol. Karten lose 
im Tafelband, sowie Abbildungen, inklusive 3d-Bildern, dazu 3d-Brille im OrEinschieber. S. 
(III)- XV., 1 w. S., 304 SS.; IV SS., 29 Bll. 3 nn. SS. (Verzeichnis). OrHLn. m. OrSchutzumschl. 
 
(Schutzumschlag des Tafelbandes im Rand m. Schäden. Befestigungslasche der Tafeln defekt.) 
 
Der zweite Band erschien 1958 (hier nicht vorhanden). -  Die Schwabenland-Antarktisexpedition 
war ein Versuch der Nationalsozialisten, große Teile der Antarktis für das Reich zu 
beanspruchen, um die Gebiete zu erweitern, in denen die deutsche Walfangflotte operieren 
konnte, und so die Abhängigkeit von Importen zu verringern. Die Expedition überflog bisher 
nicht kartografierte Teile des antarktischen Kontinents und führte vor der Küste zoologische 
und ozeanografische Beobachtungen durch, aber kein Mitglied der Expedition betrat tatsächlich 
den Kontinent. Die Expedition wurde geheim geplant und durchgeführt und war zu dieser Zeit 
so gut wie unbekannt, bis das vorliegende Werk in einem ersten Band veröffentlicht wurde. 
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Schätzpreis in €: 400 
 
 
 
Lot 375 
 
Roberts, Emma: Views in India, China, and on the shores of the Red Sea. 2 Bde. London: 
Fisher & Jackson (1835). 26,7 x 21 cm. Mit 1 farb. Lithographie als Front., 2 gest. Titeln mit 
Vign. und 61 Stahlstichtafeln nach Robert Elliott. 68; 64 SS. HKalbsleder mit goldgepr. 
Deckelfileten, Rt. und Rv. 
 
(Berieben und bestoßen, Ecken aufgeplatzt, Rückenbezug von Bd. 2 mit kleiner Fehlstelle, 
Kapitale ausgefranst. Altersfleckig, Bd. 2 zudem stellenweise leicht feuchtrandig.) 
 
Nicht bei Lowndes. Vgl. Graesse II, 468 u. Thieme/B. 10, S. 468 f. (beide nennen nur die EA 
von 1830–33). - Erste Ausgabe unter diesem Titel. - Der Illustrator Robert James Elliott (1790–
1849) bereiste „1820–22 Süd-Amerika, die Inseln des Stillen Ozeans u. Australien und brachte 
von dort zahlreiche eigenhändige Vedutenzeichnungen heim, von denen 80 Bl. mit recht talent- 
u. geschmackvollen Federzeichnungen in das Londoner British Museum gelangten. Eine 
ähnliche Skizzenfolge schuf er 1822–24 auf einer Reise durch Indien, China und die 
Küstenländer des Roten Meeres; überarbeitet von Sam. Prout, W. C. Stanfield, G. Cattermole u. 
a., wurde diese letzt. Vedutenfolge E.s 1830-33 von Fisher in London in Druck publ. unter dem 
Titel Views in the East“ "(Thieme/B.). 
 
Schätzpreis in €: 300 
 
 
 
Lot 376 
 
Roberts, Emma: Vues pittoresques de l’Inde, de la Chine, et des bords de la Mer Rouge. 
Traduit par J. F. Gérard. 2 Bde. London: Fisher & Jackson (1835). 27,7 x 21 cm. Mit 1 farb. 
Lithographie als Front., 2 gest. Titeln mit Vign. und 61 Stahlstichtafeln nach Robert Elliott. 68; 
64 SS. Purpurfarbenes HMaroquin mit goldgepr. Rt. in ornamentalem Zierrahmen; 
Vollgoldschnitt. 
 
(Gering berieben, Deckeloberkanten mit Bestoßung. Die Tafeln meist alters- bzw. braunfleckig, 
teilweise stärker fleckig. Leicht gebräunt.) 
 
Gay 3342. Vgl. Graesse II, 468 u. Thieme/B. 10, S. 468 f. (beide nennen nur die EA von 1830–
33). - Erste französische Ausgabe. - Der Illustrator Robert James Elliott (1790–1849) bereiste 
„1820–22 Süd-Amerika, die Inseln des Stillen Ozeans u. Australien und brachte von dort 
zahlreiche eigenhändige Vedutenzeichnungen heim, von denen 80 Bl. mit recht talent- u. 
geschmackvollen Federzeichnungen in das Londoner British Museum gelangten. Eine ähnliche 
Skizzenfolge schuf er 1822–24 auf einer Reise durch Indien, China und die Küstenländer des 
Roten Meeres; überarbeitet von Sam. Prout, W. C. Stanfield, G. Cattermole u. a., wurde diese 
letzt. Vedutenfolge E.s 1830-33 von Fisher in London in Druck publ. unter dem Titel Views in 
the East' "(Thieme/B.). 
 
Schätzpreis in €: 300 
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Lot 377 
 
Robinson Wright, Marie: Bolivia. The central Highway of South America, a land of rich 
resources and varied interest. Philadelphia: G. Barrie & Sons (1907). 31,4 x 24,6 cm. Mit 1 
Frontispiz, 1 gef. Karte und Abbildungen imText, davon viele ganzs., 1 w. Bl., 450 SS., Rotes 
OrLn. mit Goldtitel u. Blindprägung. 
 
(Rücken minimal aufgehellt. Einband minimal fleckig. Wenig Marginalien. Karte mit Riss.) 
 
(Hs. Widmung auf Vorsatz. Hs. Übersetzung der Einleitung liegt bei). Marie Robinson Wright 
war eine der ersten Reisebuchautorinnen. In ihren Büchern, die sich vorallem in den Ländern, 
über die sie schrieb, großer Beliebtheit erfreuten, beschreibt sie ihre Beobachtungen aus ihren 
Reisen durch Brasilien, Peru, Chile, Bolivien und Mexiko. 
 
Schätzpreis in €: 200 
 
 
 
Lot 378 
 
Robley, Horatio Gordon: Moko; or Maori Tattooing. London: Chapman and Hall 1896. Mit 
Front. und 180 Abb. im Text. XXI SS., 1 Bl., 216 SS. Illustr. OrLn. mit goldgepr. Deckel- und 
Rückentitel sowie schwarzgepr. Tattoo-Motiven auf beiden Deckeln. 
 
(Berieben, gering bestoßen und fleckig. Rücken mit kleinen Bezugsdefekten. Durchgehend etwas 
stockfleckig.) 
 
Taylor 254. Hocken 436. - Erste Ausgabe der reich illustrierten Standardmonographie. - Eine der 
frühesten umfassenden Darstellungen der traditionellen Maori-Tätowierung. Generalmajor H. G. 
Robley (1840–1930), ein britischer Soldat, der während der Kolonialkriege in Neuseeland, 
Südafrika, auf Mauritius und Sri Lanka stationiert war, fertigte in Tauranga, einer Hafenstadt auf 
der Nordinsel von Neuseeland, Skizzen und Zeichnungen von Maori-Tattoos und konservierten 
Köpfen verstorbener Maori an. Diese sogenannten Mokomokai galten während der 
Musketenkriege als wertvolle Handelsware. Robley beschreibt die kulturelle, soziale und 
spirituelle Bedeutung insbesondere von Gesichtstätowierungen, erläutert ihre Funktionen als 
Ausdruck von Identität, Rang und persönlicher Geschichte und bietet einen Überblick über 
Werkzeuge, Techniken und Motive. Die Auflistung der konsultierten wissenschaftlichen 
Autoritäten zum Schluss umfasst zudem einige Literaturhinweise. 
 
Schätzpreis in €: 1.000 
 
 
 
Lot 379 
 
Robley, Horatio Gordon: Moko; or Maori Tattooing. London: Chapman and Hall 1896. 28,4 x 
22,2 cm. Mit Frontispiz u. 180 Abbildungen im Text, viele davon ganzs. XXI SS., 1 w. S., 216 SS. 
Illustr. braunes OrLn. mit goldgepr. Deckel- und Rückentitel. Schwarzgepr. Tattoos auf beiden 
Deckeln. 
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(Einband mit Altersspuren u. etwas fleckig. Rücken stärker verfärbt. Vereinzelt gering 
altersfleckig.) 
 
Taylor 254. Hocken 436. - Erstausgabe. Teils unaufgeschnitten. - Major-General H. G. Robley 
war ein britischer Soldat, der während der Kolonialkriege in Neuseeland, Mauritius, Südafrika 
und Sri Lanka stationiert war. Während er inTauranga diente, fertigte er Skizzen und 
Zeichnungen von Māori-Tattoos und Toi moko (tätowierte Häuptlingsköpfe) an. 
 
Schätzpreis in €: 1.000 
 
 
 

Lot ᴿ380 
 
Roche, Odilon (Hrsg.): Chinesische Möbel. Nebst Vorwort und Register. Stuttgart: J. 
Hoffmann 1924. 32,8 x 25 cm. Mit 54 lose beiligenden Lichtdrucktafeln. 6 Bll. OrHLn.Mappe. 
 
(Mappe mit l. Bereibungen. Stockfleckig.) 
 
 
Schätzpreis in €: 200 
 
 
 
Lot 381 
 
Roerich, Nikolai (Konstantinovich): Himalaya. A monograph. Articles by Frances R. Grant. 
Mary Siegrist. George Grebenstchikost. Ivan Narodny and "Banners of the east" by Nicholas 
Roerich. New York: Brentano's (1926). 38 x 29,8 cm. Mit 24 mont. Farbtafeln und 78 mont. 
Textillustrationen. 210 SS. OLn. mit goldgepr. Deckeltitel. 
 
(Berieben und bestoßen. Stellenweise etwas feuchtfleckig.) 
 
Nr. 244 von 500 Ex. - Yakushi R 303. - Die Werke Roerichs (1874-1974) entstanden in den 
Jahren 1891-1925. Der Band enthält Auszüge aus einem Tagebuch, das er während seiner oft 
gefährlichen Reisen durch den Himalaya führte, sowie Reproduktionen vieler seiner 
bekanntesten Werke, darunter seine Serie „Banners of the East” mit neunzehn Gemälden, die 
den größten religiösen Lehrern der Welt gewidmet sind, darunter Buddha, Konfuzius, Moses, 
Jesus und Mohammed. Viele dieser Bilder befinden sich heute im Roerich Museum in New York 
City. 
 
Schätzpreis in €: 1.200 
 
 
 
Lot 382 
 
Rohlfs, Gerhard: Drei Monate in der libyschen Wüste. Mit Beiträgen von P. Ascherson, W. 
Jordan und K. Zittel. Kassel: Theodor Fischer 1875. 22,3 x 15,2 cm. Mit 16 Photos auf Tafeln 
nach Ph. Remelé, 11 Lithos auf Tafeln, 18 Hz. im Text und 1 gefalt. Kte n. Entwurf von W. 
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Jordan. VIII SS., 2 Bll., 340 SS. Braunes Ill. OrLn. mit schwarzgepr. Bordüren, goldgepr. Titel u. 
Titelillustr. 
 
(Kanten berieben. Ecken bestoßen. Photos stärker stockfleckig. Viele kyrillische 
Bibliotheksstempel. Stempel "Bibliothek Fritz Brichze No. 781" auf Titel.) 
 
Kainbacher S. 399 (9). - Rohlfs hat nicht nur als einer der ersten Europäer die gesamte Sahara 
durchquert, seine Reise vom Mittelmeer an die westafrikanische Küste wurde als die zweite 
europäische Afrikadurchquerung überhaupt gefeiert. 
 
Schätzpreis in €: 300 
 
 
 
Lot 383 
 
Rohlfs, Gerhard: Mein erster Aufenthalt in Marokko und Reise vom Atlas durch die Oasen 
Draa und Tafilet. Bremen: Küthmann 1873. 18,5 x 12,7 cm. 2 Bll., 468 SS. HLdr. mit Rt. u. Rv. 
 
(Einband berieben, die Ecken, Kanten und Gelenke bestoßen. Ränder gebräunt. Titel und letzte 
Seite braunfleckig.) 
 
Kainbacher 388. Henze VI, 647 f. - Erste Ausgabe. Seltener Reisebericht des berühmten 
Afrikaforschers. Nach einigen Jahren beim Militär, in denen Rohlfs u. a. bei der Fremdenlegion 
in Afrika diente, bereiste er in den 1860er Jahren Südmarokko, überquerte bislang in Europa 
unbekannte Teile des Atlas-Gebirges und erreichte wenig bekannte Oasen in der Sahara. 
 
Schätzpreis in €: 300 
 
 
 
Lot 384 
 
Rohlfs, Gerhard: Meine Mission nach Abessinien. Auf Befehl Sr. Maj. des Deutschen Kaisers 
unternommen. Leipzig: F. A. Brockhaus (1883). 21,7 x 13,5 cm. Frontispiz und 19 weitere 
Tafeln, davon 1 doppelblgr. u. 1 farb. gef. Karte. XX SS., 348 SS. Rotes OrLn. mit Goldtitel, 
goldgepr. Rtitel u. Rverz. Aufgedruckte Deckelverz. in Schwarz. Marmorschnitt. 
 
(Fleck auf Deckel.) 
 
Bericht über die Abessinien-Reise des Afrikaforschers G. Rohlfs, der in diplomatischer-
politischer Mission von Kaiser Wilhelm I. nach Abessinien entsandt wurde. 
Titelvignette oder Bibliotheksstempel ausgeschnitten und mit anderem Papier überklebt. 
 
Schätzpreis in €: 200 
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Lot 385 
 
Rohlfs, Gerhard: Meine Mission nach Abessinien. Auf Befehl Sr. Maj. des Deutschen Kaisers 
unternommen. Leipzig: F. A. Brockhaus (1883). 21,7 x 13,5 cm. Frontispiz und 19 weitere 
Tafeln, davon 1 doppelblgr. u. 1 farb. gef. Karte. XX SS., 348 SS. Rotes Orln. mit Goldtitel, 
goldgepr. Rtitel u. Rverz. Aufgedruckte Deckelverz. in Schwarz. Marmorschnitt. 
 
(Rücken ausgeblichen. Fleck auf Deckel. Innen teils etwas altersfleckig.) 
 
Kainbacher 389, 15. - Bericht über die Abessinien-Reise des Afrikaforschers G. Rohlfs, der in 
diplomatischer-politischer Mission von Kaiser Wilhelm I. nach Abessinien entsandt wurde. 
 
Schätzpreis in €: 200 
 
 
 
Lot 386 
 
Rohlfs, Gerhard: Kufra. Reise von Tripolis nach der Oase Kufra. Ausgeführt im Auftrage der 
Afrikanischen Gesellschaft in Deutschland. Nebst Beiträgen von P. Ascherson, J. Hann, F. 
Karsch, W. Peters, A. Stecker. Leipzig: Brockhaus 1881. 21,5 x 13,3 cm. Mit 7 Holzstichtafeln, 3 
gefalteten (2 farbigen) Karten und 21 Tabellen mit meteorologischen Beobachtungen. VIII, 559 
SS.,1 nn. Bl. Grünes OrLn. 
 
(Etwas berieben und bestoßen. Papierbedingt l. gebräunt.) 
 
Kainbacher 389, 13. Henze IV, 659. - Erste Ausgabe. - Beschreibung der 1878 unternommenen 
letzten Wüstenexpedition des Afrikaforschers Gerhard Rohlfs (1831-1896). - "Trotz Differenzen 
mit der ''Afrikanischen Gesellschaft in Deutschland'' brach Rohlfs Ende1878 in deren Auftrag 
mit dem Zoologen Anton Stecker erneut in die Libysche Wüste auf, erreichte als erster Europäer 
die Oasen von Kufra und kehrte, nach Plünderungen und der Vernichtung von 
Sammlungsteilen, mit wichtigen neuen Erkenntnissen über die Geographie der Sahara Ende 
1879 nach Bengasi zurück" (NDB XXI, 767.). 
 
Schätzpreis in €: 200 
 
 
 
Lot 387 
 
Rosove, Michael H.: Antarctica, 1772-1922. Freestanding publications through 1999. Santa 
Monica: Adélie 2001. 28 x 22,5 cm. M. 10 t. farb. Taf. XXX, 537 SS. OrHLdr. 
 
Ex. 368 v. 500 m. Signatur des Verfassers.  
 
Dazu v. J. Mackenzie/ Lisa Milton und R. Kossow: The Taurus Collection. 150 collectable 
books on the Arctic. A bibliography. London: Traveller's Bookshop 2001. 32 x 23 cm. Reich 
illustr. X, 197 SS. OrLn m. OU. 
 
Schätzpreis in €: 200 
 



155 
 

Lot 388 
 
Roth, Henry Ling: The natives of Sarawak and British North Borneo. Based chiefly on the 
MSS. of the late Hugh Brooke Low Sarawak Government Service. 2 Bde. London: Truslove & 
Hanson 1896. 25 x 17,5 cm. Mit 1 Faltkarte, 1 Falttafel und über 550 Abbildungen. XXXII, 464 
SS; 2 Bll., 302, CCXL SS. OrLn. mit goldgepr. Deckel- und Rückentitel. 
 
(Gering berieben und bestoßen. Innengelenke aufgeplatzt. Innen an den Rändern gebräunt und 
etwas altersfleckig.) 
 
Eine der frühesten umfassenden ethnographischen Studien über die indigenen Gemeinschaften 
Nord-Borneos. Basierend vor allem auf den hinterlassenen Manuskripten des Kolonialbeamten 
Hugh Brooke Low bietet der Anthropologe Roth (1855-1925) detaillierte Beschreibungen von 
Kultur, Sozialstrukturen, materieller Kultur, Religion und Alltagsleben verschiedener 
Bevölkerungsgruppen der Region. Mit zahlreichen Illustrationen und dem im Anhang zu 
findenden Wörterbuch zählt das Werk bis heute zu den bedeutendsten Quellen für die 
Ethnologie Borneos im späten 19. Jahrhundert. 
 
Schätzpreis in €: 300 
 
 
 
Lot 389 
 
Rutter, Owen: The Pagans of North Borneo. London: Hutchinson 1929. 24,7 x 16,8 cm. Mit 64 
Tafeln. 288 SS. OrLn. mit goldgepr. Rt. 
 
(Berieben, gering bestoßen, etwas fleckig, unteres Kapital mit kleinem Bezugsdefekt. Schnitt 
stockfleckig. Innen gering gebräunt und meist etwas stockfleckig.) 
 
Ethnographische Studie über die nicht-muslimischen indigenen Bevölkerungsgruppen im 
damaligen Britisch-Nordborneo (heute Sabah in Malaysia). Rutter, dessen Arbeiten auf 
umfangreichen Recherchen und Erfahrungen im Kolonialdienst beruhen, bietet eine 
systematische Beschreibung der Lebensweisen, sozialen Strukturen und kulturellen Praktiken. 
Der Schwerpunkt liegt vor allem auf den Dusun- und Murut-Völkern, deren Siedlungsgebiete, 
Gesellschaftsformen und Traditionen ausführlich behandelt werden. Frühe und wichtige Quelle 
über die Gesellschaften Sabahs. 
 
Schätzpreis in €: 200 
 
 
 
Lot 390 
 
Rycaut, Paul: The present state of the Ottoman Empire. London: John Starkey und Henry 
Brome 1668. 31,5 x 19,7 cm. Mit gest. Front., 2 Kupfertafeln und 19 Textkupfern. 6 Bll., 218 SS. 
Ldr. auf 5 Bünden mit Rs. 
 
(Berieben und beschabt, Gelenke gebrochen, eine Ecke des Rückdeckels restauriert, 
Rückenbezug rissig. Front. mit Einriss im oberen Bundsteg. 2 Bll. von Lage B wasserrandig. 
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Wurmspuren im unteren Bundsteg. Blatt H³ und M¹ mit Brandloch im Satzspiegel und geringem 
Buchstabenverlust. Vereinzelt gering alters- und fingerfleckig.) 
 
Blackmer Coll. 288. Cox I, S. 210. - Zweite Ausgabe. - „This work is regarded as one of the best 
of its kind with respect to the religious and military state of Turkey“ (Cox). - „An extremely 
important and influential work, which provides the fullest account of Ottoman affairs during the 
17 th century. The first edition (1666) of this, Rycaut’s most important work, was almost wholly 
destroyed in the Great Fire of London. Rycaut went to Constantinople in 1661 as secretary to 
the ambassador to the Porte, Heneage Finch. In 1667, Rycaut was appointed consul in Smyrna, 
where he resided for eleven years. His information on the Ottoman Empire Rycaut took from 
several sources: original records, and from a Polish resident of some nineteen years at the 
Ottoman Court“ (Blackmer Coll.). - Vollständiger Titel: The present state of the Ottoman 
Empire. Containing the maxims of the Turkish politie, the most material points of the 
Mahometan religion, their sects and heresies, their convents and religious votaries. Their military 
discipline, with an extract computation of their forces both by land and sea. Illustrated with 
divers pieces of sculpture, representing the variety of habits amongst the Turks. 
 
Schätzpreis in €: 400 
 
 
 
Lot 391 
 
Sadler, A(rthur) L(indsay): Cha-No-Yu. The Japanes Tea Ceremony. Japan: Thompson & Co. 
und London: Kegan Paul, Trench, Trubner & Co o. J (1933). 28,6 x 20,2 cm. Mit 5 Tafeln und 
zahlr. Illustr. im Text. 2 Bll., XX, 256 SS. OrWildLdr. mit goldgepr. Rücken- und Deckeltitel. 
 
(Berieben und bestoßen. Rücken t. beschädigt, Lederbezug stark abfärbend.) 
 
Beiliegt eine mehrfach gefaltete genealogische Tafel der Teemeister von No-ami von 1450 bis 
zur Gegenwart. - Exlibris Georg Reinhart, auf dem Vorsatzblatt Besitzeintrag des Basler Malers 
Niklaus Stoecklin. 
 
Schätzpreis in €: 200 
 
 
 
Lot 392 
 
Salwey, Charlotte Maria Birch: Fans of Japan. London: Kegan Paul, Trench,Trübner & Co. 
Ltd 1894. Mit 10 farb. Lithos auf Tafeln, davon 1 als Frontispiz u. 39 weiteren Illustrationen im 
Text. XIX SS., 148 SS., 1 nn. S. Errata vor S. 1. Dunkelbraunes OrLn. mit bronzegepr. Titel u. 
gold- u. farbgepr. Fächer auf VDeckel, Goldgepr. Rtitel u. Monogramm. Bronze gepr. Rverz. u. 
HDeckelverz. Farbschnitt (gelb). 
 
(Deckel mit Flecken und Kratzspuren. Einband mit Fehlstellen.) 
 
Mit einem Vorwort von William Anderson. 
 
Schätzpreis in €: 200 
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Lot 393 
 
Salwey, Charlotte Maria Birch: Fans of Japan. London: Kegan Paul,Trench,Trübner & Co. 
Ltd 1894. 31 x 24 cm. Mit 10 farb.Tafeln u. 39 weiteren Illustrationen im Text. XIX SS., 148 SS., 
1 nn. S. ( Errata vor S. 1). Dunkelbraunes OrLn. mit bronzegepr. Titel u. gold- u. farbgepr. 
Fächer auf VDeckel Goldgepr. Rtitel u. Monogramm. Bronze gepr. Rverz. u. HDeckelverz. 
Farbschnitt (gelb). 
 
(Ecken bestoßen.) 
 
Mit einem Vorwort von William Anderson. Mit Exlibris von "Einar Hansen". 
 
Schätzpreis in €: 200 
 
 
 
Lot 394 
 
Sander, L(udwig): Geschichte der deutschen Kolonial-Gesellschaft für Südwest-Afrika von 
ihrer Gründung bis zum Jahre 1910. 2 Bde. Berlin: Reimer 1912. 26,3 x 20 cm. Mit 4 Porträts 
nach Fotografien (davon eines als Front.), 2 teils farb. Faltkarten, 5 Faltplänen und 6 Bll. eines 
faksimilierten Briefes. XXXIX, 315 SS., 1 Bl.; 2 Bll., 476 SS., 1 Bl. OrLn. mit goldgepr. Deckel- 
und Rückentitel. 
 
(Berieben, gering bestoßen, etwas staubfleckig, Rücken leicht fleckig. Beide Bde. mit hs. 
Besitzvermerk auf dem fliegenden Vorsatz. In Bd.1 eine Lage halb aus der Bindung gelöst, zwei 
Heftklammern gelockert. Ränder gebräunt. Einige Lagen in Bd. 2 gering knickspurig.) 
 
Kainbacher 403. Dt. Kolonial-Lex. III, S. 248. - Erste Ausgabe. - Standardwerk zur Geschichte 
der deutschen Kolonie Südwestafrika im heutigen Namibia. - Der Autor war Marinestabsarzt 
und von 1904 bis 1910 Sekretär der Deutschen Kolonialgesellschaft. - Enthält folgende Karten 
und Pläne: 1) Francois’sche Karte zu dem Landes-Austausch und Grenzberechtigungsvertrage 
vom 7. Mai 1895. 2) Skizze I zu dem Vertrage vom 29. Juni 1903 über die Abgrenzung des 
Landbesitzes der Gesellschaft im Gebiet von Windhuk. 3) Skizze 2 zum Vertrag vom 29. Juni 
1903. 4) Karte des Landbesitzes und der Minengerechtsame in Deutsch-Südwestafrika. 5) Plan 
über den Umfang der am Roberthafen in Lüderitzbucht im Enteignungsverfahren von der 
Regierung geforderten Ländereien. 6) Plan von Swakopmund mit dem unentgeltlich an den 
Fiskus und an die Gemeinde abgetretenen Grundstücken. 7) Plan von Lüderitzbucht. 
 
Schätzpreis in €: 200 
 
 
 
Lot 395 
 
Sarasin, Fritz: Anthropologie der Neu-Calendonier und Loyalty-Insulaner./ Atlas zur 
Anthropologie... 2 Bde. Berlin: C.W. Kreidel 1916-22. 26 x 20 cm. bzw. 40 x 29,5 cm. M. 
Textabb, Tabellen und Statistiken im Textband; 64 Taf. im Atlas. XIV, 651 SS. Späteres HLn. 
(Textband), OrBroschur. 
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(Alters- und Gebrauchsspuren, wenige Bibliotheksstempel. Innengelenke beim Textband 
gerissen.) 
 
F. Sarasin & Jean Rouix: Nova Caledonia. Abt. C Anthropologie. Es erschienen noch die 
Abteilungen A (Zoologie) und B (Botanik), teils nie vollständig publiziert. Abteilung C wie 
vorliegend komplett. Der aus der Schweiz stammende Sarasin hat viele mitteleuropäisce Museen 
mit seinen "Fundstücken" beschenkt. 
 
Schätzpreis in €: 300 
 
 
 
Lot 396 
 
Sarasin, P. u. F.: Reisen in Celebes. Ausgeführt in den Jahren 1893-1896 und 1902-1903. 2 Bde. 
Wiesbaden: Kreidel 1905. 24,1 x 16,4 cm. Mit 12 Tafeln (8 Heliogravüren und 4 Farblithos), 11 
Karten, davon 3 gefaltet und 240 Abbildungen im Text. XVIII SS., 381 SS., 1 Bl., X SS., 390 SS., 
1 Bl. OrLn., jeweils mit Deckelillustrationen, Bordüren, goldgepr. Monogramm und Titel. 
 
Henze V, 13 ff. und V,18. - Gut erhaltenes Exemplar. Die Reisebeschreibung der Vettern Paul 
und Fritz Sarasin. Die Schutzumschläge und Schuber sind jeweils mit Band I bedruckt und hs. 
auf Band II geändert worden. 
 
Schätzpreis in €: 200 
 
 
 
Lot 397 
 
Savoyen, Ludwig Amadeus von: Der Ruwenzori. Erforschung und erste Ersteigung seiner 
höchsten Gipfel. Leipzig: F. A. Brockhaus 1909. 22,9 x 15 cm. Mit 190 Abbildungen, nach V. 
Sella, darunter 35 ganzs., 4 Panoramen auf 2 gef. Bll. und 4 Karten, davon 1 gef. am Ende. Xll 
SS., 471 SS. Blaues OrLn. mit Goldtitel u. farb. Titelillustr.. Rschild mit Titel in Schwarz u. 
Druckvermerk. 
 
(Minimal berieben. Rücken etwas verblichen.) 
 
Tafeln teils inner-, teils ausserhalb der Paginierung. Das Werk wurde vom Expeditionsteilnehmer 
F. de Filippi herausgegeben. Der eigentliche Bericht wird durch zahlreiche wissenschaftliche 
Ergebnisse ergänzt: astronomische und geologische Beobachtungen und Verzeichnisse der auf 
der Expedition gesammelten Gegenstände. 
 
Schätzpreis in €: 200 
 
 
 
Lot 398 
 
Schaffrath, K. J.: Südseebilder. Berlin: Reimer 1909. 27 x 18,7 cm. Mit 74 Lichtdruckabb. auf 38 
Tafeln. 5 Bll. Text. OrLn. mit goldgepr. Deckel- und Rückentitel. 
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(Berieben, minimal bestoßen, Rücken lichtblass, Vordergelenk gelockert. Fliegender Vorsatz 
verso mit hs. Besitzvermerk in blauer Tinte. An den Rändern teils etwas fingerfleckig. Wenige 
Bll. im unteren Bundsteg gestaucht.) 
 
Interessantes ethnographisches Fotomaterial des als Bautechniker beim Kaiserlichen 
Gouvernement in Herbertshöhe (heute: Kokopo in Papua-Neuguinea) tätigen Schaffrath. 
 
Schätzpreis in €: 200 
 
 
 
Lot 399 
 
Schiff, Friedrich: Maskee. A Shanghai Sketchbook. Shanghai, um 1940. 26,5 x 19,5 cm. Mit 21 
aquarellierten Tafeln. Leporello mit bronzeroten floralen Seidenbrokatbezügen. 
 
(Einband berieben und etwas verfärbt. Inhalt durchgehend gebräunt.) 
 
Exemplar A 320 einer kleinen unbenannten Auflage. Titel vom Künstler signiert und Impressum 
nummeriert.  
F. Schiff (1908-1968),ein österreichischer Künstler, lebte von 1930 bis ca. 1947 in Shanghai und 
fertigte in dieser Zeit Cartoons für chinesische Zeitungen an. Er stellte das Leben in Shanghai im 
20. Jahrhundert dar mit  Schwerpunkt auf dem Zusammenspiel von chinesischer mit westlicher 
Kultur. Enthalten sind vorwiegend Tanzszenen, Begegnungen in Bars und auf der Straße. 
 
Schätzpreis in €: 800 
 
 
 
Lot 400 
 
Schiff, (Friedrich): Maskee. A Shanghai Sketchbook. Shanghai o. J. (um 1940). 26,8 x 19,7 cm. 
Mit 21 kolor. OrLithos auf Kartonblättern. OrPp. mit bordeauxroten OrSeidenbezügen als 
Leporello gebunden. 
 
(Etwas gebrauchs- und altersfleckig.) 
 
Nr. 388 einer kleinen unbenannten Auflage mit Signatur des Künstlers auf dem Titelblatt. - Der 
Österreicher Friedrich Schiff  1908-1968)  "war der bekannteste ausländische Maler Chinas und 
in aller Munde ... Las man in Shanghai zwischen 1930 und 1947 Zeitung, so tauchte der Name 
Friedrich Schiff (1908-1968) immer wieder auf und jeder wusste auf Anhieb, um wen es sich 
handelte. Er war ebenso ein großartiger Portraitmaler wie Interpret des Alltags der vibrierenden 
chinesischen Großstadt, schuf hingehauchte Landschaften und begeisterte mit seinen 
treffsicheren Karikaturen, welche er für Zeitungen und die berühmten Schiff-Postkartenserien 
zeichnete und sicherte Büchern über Shanghai, Peking und Hongkong durch seine Illustrationen 
den entsprechenden Erfolg." (s. Historisches Museum Wien:  www.wienmuseum.at:  "Friedrich 
Schiff in Shanghai berühmt, in Wien vergessen", Ausstellung 14. Februar 2002 bis 31. März 
2002). 
 
Schätzpreis in €: 800 
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Lot 401 
 
Schinz, Hans: Deutsch-Südwest-Afrika. Forschungsreisen durch die deutschen Schutzgebiete 
Gross-Nama- und Hereroland, nach dem Kunene, dem Ngami-See und Kalachari. 1884–1887. 
Oldenburg u. Leipzig: Schulze o. J. (1891). 22,2 x 15,5 cm. Mit 18 Holzstichtafeln (davon 1 
Porträt) und 28 Textillustrationen. XVI, 568 SS. Rotes illustr. OrLn. mit Rt. 
 
(Berieben, Rücken lichtblass, Rückdeckel fleckig. Vortitel mit Papierfehlstelle am Oberrand 
nachTilgung eines Besitzvermerkes.Tafeln papierbedingt gebräunt und stockfleckig. Es fehlt die 
Faltkarte.) 
 
Henze V, 42. Kainbacher 413 (gibt nur blaue und braune Einbandvarianten an). - Im Auftrag des 
Großkaufmanns und ersten deutschen Landbesitzers im heutigen Namibia, Adolf Lüderitz, 
unternommene Forschungsreise. Der Botaniker Schinz gibt hier die „erste umfassende 
Darstellung des deutschen Schutzgebietes“ (Debrunner 149). „Schinz leitete die Periode der 
systematischen Durchforschung und Beschreibung Südwest-Afrikas ein. [...] Sein ‚Deutsch-
Südwest-Afrika‘ (1891), ein Klassiker des Afrika-Schrifttums, ist Reisebeschreibung und 
Landeskunde in einem. Der studierte Botaniker überrascht durch Vielseitigkeit der 
Wahrnehmungen, insbesondere der ethnographischen, ja er ist nicht minder wichtig und 
belehrend als Ethnograph. Die Klarlegung der völkischen Zusammensetzung und Verteilung 
seines Reisegebiets ist sein Verdienst.“ (Henze V, 41). 
 
Schätzpreis in €: 200 
 
 
 
Lot 402 
 
Schinz, Hans: Deutsch-Südwest-Afrika. Forschungsreisen durch die deutschen Schutzgebiete 
Gross-Nama- und Hereroland, nach dem Kunene, dem Ngami-See und der Kalaxari 1884-1887. 
Oldenburg u. Leipzig: Schulzesche Hof-Buchhandlung und Hof-Buchdrückerei (1891). 23 x 15,5 
cm. Mit Frontispiz und weiteren XVII Tafeln, dazu 1 gef. farb. Karte. XVI SS., 568 SS. Blaues 
OrLn. 
 
(Minimal berieben.Tafeln papierbedingt gebräunt.) 
 
Kainbacher, 413; Henze V, 38 ff. -  Erste umfassende Darstellung der deutschen Kolonie. Schinz 
war ein Schweizer Botaniker und Forschungsreisender. Er gründete das Botanische Museum in 
Zürich. 
 
Schätzpreis in €: 200 
 
 
 
Lot 403 
 
Schlagintweit, Hermann von: Indien in Wort und Bild. Eine Schilderung des indischen 
Kaiserreiches. 2 Bde. Leipzig: H. Schmidt & C. Günther 1880-81. 36 x 26 cm. Mit 120 Taf. (2 
Front.), zahlr. Textabb. u. 1 gefalt. farb. Karte. 1 Bl., VI SS., 2 Bll., 253 SS. + IX SS., 1 Bl., 227 
SS., 2 Bll. Illustr. OrLn. Mit Gold- und Schwarzprägung. Goldschnitt. 
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(Berieben und bestoßen. Titelei mit diversen Besitzvermerken. Innengelenk von Bd. I hinten 
angebrochen.) 
 
Yakushi S 145. - Der Versuch eines Gesamtbildes "des indischen Kaiserreichs" aus der englisch-
indischen 'Verwaltungsliteratur' und den Sammlungen und Manuskripten von Hermann, Adolf 
und Robert von Schlagintweit. (Einleitung). 
 
Schätzpreis in €: 200 
 
 
 
Lot 404 
 
Schlagintweit, Hermann von. - Werner, W.: Das Kaiserreich Ostindien und die angrenzenden 
Gebirgsländer. Nach den Reisen der Brüder Schagintweit und anderer neuerer Forscher 
dargestellt. Jena: Costenoble 1884. 23,5 x 15 cm. Mit  Frontispiz und 11 weiteren türkisgetönten 
Tondrucktafeln und 29 Holzschnitten im Text, viele davon ganzs. Xll SS., 639 SS. Bedruckte 
OrBroschur. 
 
(Broschur berieben und verknickt und mit Fehlstellen.) 
 
Yakushi(1994) S153. - Die Tafel "Moschee mit Garten" nicht bei S. 239 sondern wie oft vorne 
als Frontispiz eingebunden. Dient als Erweiterung des vierbändigen Werkes "Die Reisen in 
Indien und Hochasien". Abgesehen von Indien auch Beiträge über Sikkim, Nepal, den 
nordwestlichen Himalaya, Tibet und Turkestan. - Dem andenken an Hermann von 
Schlagintweit- Sakünlünski. 
 
Schätzpreis in €: 200 
 
 
 
Lot 405 
 
Schlösser, Richard: Chinas Münzen erläutert an der Sammlung im Missions-Museum des 
Franziskanerklosters zu Dorsten in Westfalen. Werl in Westfalen: Franziskus Druckerei 1935. 
29,1 x 22,3 cm. Mit Frontispiz und 20 weiteren Tafeln. 114 SS Gelbes OrLn. mit blaugepr. 
Deckelverz. Titel u. Rtitel. Farbschnitt (blau). 
 
(Einband etwas berieben.) 
 
Zwei Sonderdrucke beiliegend. Exlibris " R. Weskott". 
 
Schätzpreis in €: 200 
 
 
 
Lot 406 
 
Schnee, Heinrich: Bilder aus der Südsee. Unter den kannibalischen Stämmen des Bismarck-
Archipels. Berlin: Reimer 1904. 20,8 x 14,4 cm. Mit 30 Tafeln. XIII, 394 SS. Hellbraunes OrLn. 
mit Deckelillustration, Deckel- und Rückentitel. 
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(Ecken und Kanten minimal berieben. Titel und Folgeblatt leicht altersfleckig, Die ersten beiden 
Registerblätter knickspurig. Schwach gebräunt. Ohne die - dieser Einbandvariante wohl nicht 
beigefügten, auf Titel und im Vorwort jedoch erwähnte - Karte.) 
 
Darstellung der amtlichen Tätigkeit Heinrich Schnees zwischen 1898 und 1900 in Deutsch-
Neuguinea. „Mit der Verwaltung und Rechtsprechung in dem östlichen, den Bismarck-Archipel 
und die Salomoninseln umfassenden Teil des Schutzgebiets Deutsch-Neu-Guinea betraut, habe 
ich Gelegenheit gehabt, die Hauptinseln dieses weiten Gebiets zu besuchen und bin in vielfache 
Berührungen, sowohl freundlicher, wie zum Teil auch feindlicher Natur mit den kannibalischen 
Stämmen des Archipels gekommen“ (Vorwort). Schnee setzte sich nach dem Verlust der 
deutschen Kolonien als führender Vertreter des Kolonialrevisionismus publizistisch und 
organisatorisch für eine positive Neubewertung der Kolonialgeschichte und die Rückgewinnung 
der Kolonien ein, scheiterte jedoch mit dem Versuch, diese Ziele im NS-Staat durchzusetzen. 
 
Schätzpreis in €: 200 
 
 
 
Lot 407 
 
Schnee, Heinrich (Hrsg.): Deutsches Kolonial-Lexikon. 3 Bde. Leipzig: Quelle & Meyer 1920. 
25,7 x 17,2 cm. Mit 33 meist farb. Faltkarten, 39 Farbtafeln (davon 1 doppelblattgr.), 208 
Schwarzweißtafeln und zahlr. Abb. und Karten im Text. XXX SS., 1 Bl., 776 SS.; 2 Bll., 698 SS.; 
2 Bll., 778 SS. OrHLn. mit illustr. Rücken, Deckel- und Rückentitel. 
 
(Gering berieben und bestoßen, Rücken gebräunt. Heftklammern angerostet. In Bd. 1 die Seiten 
XIX bis XXX aus der Bindung gelöst. Leicht gebräunt, sonst innen kaum Alters- oder 
Gebrauchsspuren. Bd. 2 mit Exlibris „Mannstaedt“ auf dem vorderen Spiegel.) 
 
Kainbacher 420. - Erste Ausgabe. - Das Erscheinen des Koloniallexikons war eigentlich bereits 
für das Jahr 1914 geplant, wurde jedoch durch den Ausbruch des Ersten Weltkriegs verhindert. 
Als „Ergebnis des Zusammenwirkens von etwa 80 der bedeutendsten Vertreter kolonialer 
Wissenschaft und Praxis“ (Vorwort) enthält es in alphabetischer Ordnung eine Fülle von 
wertvollem Material über alle Aspekte und Personen der deutschen Kolonien. - Herausgeber 
Heinrich Schnee (1871–1949) war von 1912–1919 Gouverneur der Kolonie Deutsch-Ostafrika. 
„Nach dem Verlust der Kolonien setzte sich S., unterstützt von seiner Frau Ada, in zahlreichen 
Funktionen, Vorträgen, Publikationen, v. a. im Dt. Koloniallexikon und in seiner Studie ‚Die 
koloniale Schuldlüge‘, einem Standardwerk des dt. Kolonialrevisionismus, sowie in Schulbüchern 
für eine positive Sicht der dt. Kolonialgeschichte und für die Rückgewinnung der Kolonien ein. 
1925 wurde auf seine Initiative eine ‚Interfraktionelle Koloniale Vereinigung‘ gegründet. Der 
Versuch, seine Vorstellungen nach 1933 auch in der NSDAP durchzusetzen und die 
Gleichschaltung der Dt. Kolonialgesellschaft zu verhindern, scheiterte jedoch: 1936 wurden alle 
Kolonialangelegenheiten dem NS-Reichskolonialbund unterstellt. S. legte fast alle Präsidenten-
Ämter nieder“ (NDB XXIII, S. 280 f.). 
 
Schätzpreis in €: 600 
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Lot 408 
 
Schnee, Heinrich (Hrsg.): Deutsches Kolonial-Lexikon. 3 Bde. Leipzig: Quelle & Meyer 1920. 
25,5 x 17,1 cm. Mit 33 meist farb. Faltkarten, 39 Farbtafeln (davon 1 doppelblattgr.), 208 
Schwarzweißtafeln und zahlr. Abb. und Karten im Text. XXX SS., 1 Bl., 776 SS.; 2 Bll., 698 SS.; 
2 Bll., 778 SS. OrHLn. mit illustr. Rücken, Deckel- und Rückentitel. 
 
(Minimal berieben und fleckig. Buchschnitt leicht stockfleckig. Heftklammern angerostet. In Bd. 
2 vier Faltkarten aus der Bindung gelöst und separat beiliegend. Innen sonst schwach gebräunt 
und mit wenigen Altersspuren.) 
 
Kainbacher 420. - Erste Ausgabe. - Das Erscheinen des Koloniallexikons war eigentlich bereits 
für das Jahr 1914 geplant, wurde jedoch durch den Ausbruch des Ersten Weltkriegs verhindert. 
Als „Ergebnis des Zusammenwirkens von etwa 80 der bedeutendsten Vertreter kolonialer 
Wissenschaft und Praxis“ (Vorwort) enthält es in alphabetischer Ordnung eine Fülle von 
wertvollem Material über alle Aspekte und Personen der deutschen Kolonien. - Herausgeber 
Heinrich Schnee (1871–1949) war von 1912–1919 Gouverneur der Kolonie Deutsch-Ostafrika. 
„Nach dem Verlust der Kolonien setzte sich S., unterstützt von seiner Frau Ada, in zahlreichen 
Funktionen, Vorträgen, Publikationen, v. a. im Dt. Koloniallexikon und in seiner Studie ‚Die 
koloniale Schuldlüge‘, einem Standardwerk des dt. Kolonialrevisionismus, sowie in Schulbüchern 
für eine positive Sicht der dt. Kolonialgeschichte und für die Rückgewinnung der Kolonien ein. 
1925 wurde auf seine Initiative eine ‚Interfraktionelle Koloniale Vereinigung‘ gegründet. Der 
Versuch, seine Vorstellungen nach 1933 auch in der NSDAP durchzusetzen und die 
Gleichschaltung der Dt. Kolonialgesellschaft zu verhindern, scheiterte jedoch: 1936 wurden alle 
Kolonialangelegenheiten dem NS-Reichskolonialbund unterstellt. S. legte fast alle Präsidenten-
Ämter nieder“ (NDB XXIII, S. 280 f.). 
 
Schätzpreis in €: 600 
 
 
 
Lot 409 
 
Schoeller, Max: Mitteilungen über meine Reise nach Äquatorial-Ost-Afrika und Uganda 1896-
1897. 2 Textbände und 1 Tafelband. Berlin: Reimer 1901-04. Mit 16 Faltkarten und 153 (von 
154) Tafeln. VII SS., 1 nn. S., 261 SS., 1 nn. S., 1 w. Bl., 1 Bl., 26 SS., 1 nn. S., 1 Bl.; 2 Bll., 329 
SS., 1 nn. S., 2 Bll., 1 w. Bl., 1 Bl., 33 SS., 1 nn. S.; 3 Bll. OrWildleder mit rotgepr. Deckel- und 
Rückentitel. 
 
(Gering berieben. Ohne das Front. zu Bd. 1 [Pangani-Fälle]. Innen leicht gebräunt und 
stellenweise altersfleckig. Die Karten gering altersfleckig und teils mit kleinen [Falz-]Einrissen.) 
 
Kainbacher 422. Henze V, 77. - Erste Ausgabe. - Schoellers Begleiter Alfred Kaiser übernahm 
während der Expedition die geologischen und botanischen Untersuchungen sowie die 
barometrischen Höhenmessungen, während Schroeder für die ethnographischen und 
ethnologischen Studien verantwortlich war. Die Tafeln zeigen indigene Bevölkerungsgruppen, 
traditionelle Objekte und Hörner. Die großformatigen Karten dokumentieren den Routenverlauf 
in detaillierter Form. 
 
Schätzpreis in €: 900 
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Lot 410 
 
Schomburgk, Robert Hermann: Reisen in Guiana und am Orinoko während der Jahre 1835-
1839. Nach seinen Berichten und Mittheilungen an die Geographische Gesellschaft in London 
herausgegeben von Otto Alfred Schomburgk. Mit einem Vorwort von Alexander von Humboldt 
und dessen Abhandlung über einige wichtige Astronomische Positionen Guiana's. Leipzig: G. 
Wigand 1841. 27,1 x 17,8 cm. Mit 6 farb. Tafeln und einer kol. gef. Karte. XXIV SS., 510 SS. 
OrHln. mit bedrucktem Rschild. 
 
(Einband berieben und bestoßen. Rücken stark ausgebleicht. Braunfleckig. Bindung locker. 
Obere Bindung bis S. 48 sehr lose.) 
 
Sabin 77791. Embacher 262. Loewenberg 384. ADB XXXII, 240 ff. - Erste deutsche Ausgabe. - 
Bedeutende Reisebeschreibung von R. H. Schomburgk:  "Neben Alexander von Humboldt der 
bedeutendste Erforscher des nördlichen Süd-Amerika in der ersten Hälfte des 19. Jahrhunderts, 
der wissenschaftliche Entdecker British-Guyanas." (vgl. Henze V, 78). - Auf den farbigen Tafeln 
dargestellt sind: Weihnachts Cataract; Ataraipu oder der Teufelsfelsen; Pirara am See Amucu; 
Pure-Piapa; Roraima und Esmeralda. 
 
Schätzpreis in €: 500 
 
 
 
Lot 411 
 
Schouten, Wouter: Oost-Indische voyagie; vervattende veel voorname voorvallen en 
ongemeene vreemde geschiedenissen, bloedige zee- en landt-gevechten tegen de Portugeesen en 
Makassaren ... mitsgaders een curieuse beschrijving der voornaemste landen ... als oock sijn seer 
gevaerlijcke wederom-reyse naer’t vaderlandt. 2 Tle. in 1 Bd. Amsterdam: J. Meurs und J. v. 
Someren 1676. 21,4 x 16,5 cm. Mit gest. Titel, 1 gest. Porträt, 4 Textkupfern und 35 (von 43) t. 
gefalt. Kupfertafeln. 5 Bll., 328; 253 SS., 1 nn. S., 11 Bll. Späteres HPgt. 
 
(Berieben, Rücken fleckig, Pgt.-Ecken durch den Buntpapierbezug durchschlagend. 2 Tafeln mit 
kleinen Randeinrissen. Die Tafel zu S. 300 im oberen Bundsteg eingerissen. Oberer Bundsteg 
schwach wasserfleckig. Leicht gebräunt, stellenweise gering alters- und gebrauchsfleckig.) 
 
Landwehr, VOC 283. Nederlandsch Historisch Scheepvaart Museum I, S. 174. - Erste Ausgabe. 
- Seltene Reisebeschreibung eines Wundarztes der Niederländischen Ostindien-Kompanie. 
Schouten schildert seine Fahrten nach Indien, Ceylon und Indonesien (insbesondere Makassar), 
wobei besonders die blutigen See- und Landgefechte gegen portugiesische und makassarische 
Truppen im Vordergrund stehen und über die äußerst gefahrvolle Rückreise nach Europa 
berichtet wird. Einer der wichtigen niederländischen Reiseberichte des 17. Jahrhunderts und 
zugleich eine wertvolle Quelle zur frühen kolonialen Expansion der VOC sowie zur 
europäischen Wahrnehmung Süd- und Südostasiens. 
 
Schätzpreis in €: 500 
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Lot 412 
 
Schroeder, Ulrich von: Indo-Tibetan Bronzes. Hong Kong: Visual Dharma Productions Ltd. 
1981. 34,5 x 23,8 cm. Mit zahlr. t. farb. und mont. Tafeln und Abb. 576 SS. Roter 
OrKunstlederbd. mit goldgepr. Deckel- und Rückentitel in blauem OrKunstlederschuber. 
 
(Schuber mit kleinen Bereibungen.) 
 
Nr. 455 von 500 Ex. - Yakushi (1994) S190. - „Fundamental reference work on bronze images in 
Asia: India, Tibet, Nepal, Himalayas, China“ (Yakushi). - „This book, the result of a sixteen year 
study of Buddhist art, is the first full-length publication concerning the stylistic evolution of the 
image casting traditions of northern India, the Himalayas and Tibet, as well as those of China 
during the Ming and Qing Dynasties“ (Einleitung). - Nahezu verlagsfrisch. 
 
Schätzpreis in €: 500 
 
 
 
Lot 413 
 
Schütz-Holzhausen, Kuno Damian Freiherr von: Texas. Rathgeber für Auswanderer nach 
diesem Lande. Mit besonderer Unterstützung des Vereins zum Schutze deutscher Einwanderer 
in Texas. Wiesbaden: Kreidel 1846. 19 x 12,3 cm. Mit 1 gef. lithogr. grenzkol. Karte von Texas. 
VIII SS., 232 SS. Mod. Ln. mit Bezügen. Hs. Rschild. Farbschnitt (gelb). 
 
(Rücken l. ausgeblichen. Durchgehend papierbedingt braunfleckig und gebräunt. Karte lose.) 
 
Howes 9078. - Der Verein zum Schutze deutscher Einwanderer in Texas oder auch Mainzer 
Adelsverein, vermittelte in den Jahren 1844-49 ca. 8000 Deutsche zu einer Auswanderung nach 
Texas. Schütz-Holzhausen war ein Forschungsreisender und Kolonist in Peru. 
 
Schätzpreis in €: 600 
 
 
 
Lot 414 
 
Schultz-Ewerth, Erich und Leonhard Adam (Hrsg.): Das Eingeborenenrecht. Sitten und 
Gewohnheitsrechte der Eingeborenen der ehemaligen deutschen Kolonien in Afrika und in der 
Südsee. 2 Bde. Stuttgart: Strecker und Schröder 1929-30. 24 x 16,5 cm. Mit 7 Kartenskizzen auf 
6 Tafeln, 2 Porträts und 26 Tafeln mit Reproduktionen nach Fotografien. VIII SS., 1 nn. S., 1 
Bl., 379 SS., 1 nn. S., 1 Bl.; VIII SS., 1 Bl., 712 SS., 8 Bll. HLn. mit goldgepr. Rt. 
 
(Gering berieben. Innen stellenweise am Außenrand leicht wasserfleckig. Wenige Lagen 
gebräunt.) 
 
Zwei Bände der Reihe, gesammelt im Auftrag der damaligen Kolonialverwaltung von Beamten 
und Missionaren der Kolonien, geordnet und kommentiert von früheren Kolonialbeamten, 
Ethnologen und Juristen. - Enthält folgende Teile: 1) Ankermann, Bernhard: Ostafrika (= Band 
1). 2) Schlettwein, A.: Togo. 3) Lips, Julius: Kamerun. 4) Zastrow, Berengar von: Die Herero. 5) 
Schmidt, Max: Die Nama, Bergdama und Namib-Buschleute. 6) Zastrow, Berengar von u. 
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Vedder, Heinrich: Die Buschmänner. 7) Trimborn, Hermann: Mikronesien (Palau, Jap, Truk, 
Ponape und Nauru). 8) Thurnwald, Richard: Papuanisches und melanesisches Gebiet südlich des 
Äquators einschließlich Neuguinea. 9) Schultz-Ewerth, Erich: Samoa. 
 
Schätzpreis in €: 200 
 
 
 
Lot 415 
 
Schultze, Leonhard: Aus Namaland und Kalahari. Bericht an die Kgl. Preuss. Akademie der 
Wissenschaften zu Berlin über eine Forschungsreise im westlichen und zentralen Südafrika, 
ausgeführt in den Jahren 1903–1905. Jena: Fischer 1907. 27,5 x 19,7 cm. Mit 25 (1 gefalt.)Tafeln 
in Heliogravüre, 1 Faltkarte und zahlr. Textabb. XIV, 752 SS. Mod. HLn. unter Verwendung des 
OrUmschlags. 
 
(Vorsätze erneuert. Die Falttafel mit kleinem Falzeinriss. 2 Seiten mit Papierverklebung bzw. 
Abreibungen. Titel und die als Front. eingebundene Tafel XXV gering fleckig, sonst innen nur 
minimale Alters- und Gebrauchsspuren.) 
 
Kainbacher 431. - Das afrikanische Hauptwerk Schultzes - von seinen Marburger Studenten als 
„Leo Africanus“ verehrt - „mit dem sich sein Verfasser einen hervorragenden Platz in der 
Geographie und Völkerkunde Afrikas eroberte. Das exakte Beobachtungsmaterial, die wohl 
überlegt und vorsichtig daraus abgeleiteten allgemeinen Betrachtungen, die geschliffene 
stilistische Darstellung und auch die hervorragenden photographischen Aufnahmen und 
Zeichnungen fanden schnell eine solche Beachtung in Fachkreisen, daß Schultze im Jahre 1908 
auf den Lehrstuhl für Geographie in Jena berufen wurde" (Franz Termer in: Peterm. Mitt. 1955, 
S. 212). - Beilage: Eigenhändiger Brief mit Unterschrift des Verfassers an einen Kollegen (Banse) 
vom 12. April 1920. 
 
Schätzpreis in €: 500 
 
 
 
Lot 416 
 
Schultze, Leonhard: Aus Namaland und Kalahari. Bericht an die Kgl. Preuss. Akademie der 
Wissenschaften zu Berlin über eine Forschungsreise im westlichen und zentralen Südafrika, 
ausgeführt in den Jahren 1903–1905. Jena: Fischer 1907. 27,3 x 19,7 cm. Mit 25 (1 gefalt.) Tafeln 
in Heliogravüre, zahlr. Textabb. und 1 Faltkarte. XIV, 752 SS. HLdr. mit goldgepr. Rt. 
 
(Berieben, obere Ecken mit Bezugsdefekten. Titel und weitere Bll. mit dem Stempel der 
Bibliothek der Missionsschule Dachsberg. Die Falttafel mit Falzeinriss. Die Tafeln meist gering 
altersfleckig.) 
 
Kainbacher 431. - Das afrikanische Hauptwerk Schultzes - von seinen Marburger Studenten als 
„Leo Africanus“ verehrt - „mit dem sich sein Verfasser einen hervorragenden Platz in der 
Geographie und Völkerkunde Afrikas eroberte. Das exakte Beobachtungsmaterial, die wohl 
überlegt und vorsichtig daraus abgeleiteten allgemeinen Betrachtungen, die geschliffene 
stilistische Darstellung und auch die hervorragenden photographischen Aufnahmen und 
Zeichnungen fanden schnell eine solche Beachtung in Fachkreisen, daß Schultze im Jahre 1908 
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auf den Lehrstuhl für Geographie in Jena berufen wurde" (Franz Termer in: Peterm. Mitt. 1955, 
S. 212). 
 
Schätzpreis in €: 200 
 
 
 
Lot 417 
 
Schultze Jena, Leonhard: Forschungen im Innern der Insel Neuguinea. (Bericht des Führers 
über die wissenschaftlichen Ergebnisse der deutschen Grenzexpedition in das westliche Kaiser-
Wilhelmsland 1910). Berlin: Ernst Siegfried Mittler und Sohn 1914. 31,4 x 23,7 cm. Mit 6 gef. 
Karten, 9 Panoramen auf 5 gef. Tafeln und 59 Tafeln auf 37 Bll. IV SS., 1 Bl., 99 SS., 1 nn. S. 
Braunes Ln. mit Deckel- und Rückentitel. 
 
(Gering berieben und minimal bestoßen. Spiegel und fliegender Vorsatz mit Montageresten; 
Vorsatz mit hs. Widmung des Verfassers an einen Vorbesitzer, datiert 1938. Minimale Alters- 
und Gebrauchsspuren.) 
 
Ergänzungsheft Nr. 11 der Mitteilungen aus den deutschen Schutzgebieten. Die sehr großen, 
mehrfach gefalteten Karten und Panoramen, bis ca. 160 cm lang, nehmen die Hälfte des Buches 
ein. Die Tafeln sind auf verschiedenen Papieren, teils auf starkem Karton gedruckt und geben 
größtenteils ethnologisch interessante Fotografien wieder. 
 
Schätzpreis in €: 500 
 
 
 
Lot 418 
 
Schultze Jena, Leonhard: Forschungen im Innern der Insel Neuguinea. (Bericht des Führers 
über die wissenschaftlichen Ergebnisse der deutschen Grenzexpedition in das westliche Kaiser-
Wilhelmsland 1910). Berlin: Ernst Siegfried Mittler und Sohn 1914. 32,2 x 23,6 cm. Mit LVII (r. 
59 XXVII*+XXVII** zusätzlich) Tafeln, jeweils 2 Tafeln auf einem Blatt und 6 gef. Karten, 
dazu 9 Panoramen auf 5 gef. Tafeln. IV SS., 1 Bl., 99 SS., 1 nn. S. Modernes braunes HLn. mit 
goldgepr. Titel. Goldgepr. RTitel. 
 
(Tafeln gering gebräunt.) 
 
Ergänzungsheft Nr. 11 der Mitteilungen aus den deutschen Schutzgebieten. DieTafeln auf 
verschiedenen Papieren. Die sehr großen, mehrfach gefalteten Karten und Panoramen, bis ca. 
160 cm lang, nehmen die Hälfte des Buches ein. Die Tafeln sind teils auf starkem Karton 
gedruckt und geben großteils ethnolog. interessante Fotografien wieder. 
 
Schätzpreis in €: 500 
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Lot 419 
 
Schwabe, Johann Joachim (Hrsg.): China. - Allgemeine Historie der Reisen zu Wasser und zu 
Lande; oder Sammlung aller Reisebeschreibungen ... Bd. VI. (China u. Korea). Mit 44 t. gefalt. 
und doppelblattgr. Kupfertafeln, Karten und Plänen. 4 Bll., 608 SS., 16 Bll. Marmoriertes Ldr. 
mit Rv. und Rs. 
 
(Etwas bestoßen. Gering feucht- und altersfleckig.) 
 
Cox I, 32. VD18 90867580. - Beinhaltet die Beschreibung von China, sowie von Korea, der 
westlichen Tartarey und Tibet nach den Werken von Neuhof, Montanus, Du Halde u. a. Mit 
einer Karte von China und einer Karte von der Provinz Quantong oder Lyau-tong und dem 
Königreiche Kau-Li oder Korea sowie zahlr. Ansichten, Grundrissen und Darstellungen aus dem 
täglichen Leben der Bewohner. Ohne die drei zusätzlichen Kupfertafeln, die laut 
Tafelverzeichnis auch eher zu Band V gehören sollen. 
 
Schätzpreis in €: 200 
 
 
 
Lot 420 
 
Schwarz, Bernhard: Kamerun. Reise in die Hinterlande der Kolonie. Leipzig: E. Baldamus 
1888. 20,8 x 12,4 cm. Mit 1 farb. gef. Karte. 2 Bll., 357 SS., 1 nn. S. Rotes Orln. mit goldgepr. 
Titel, DVignette, Bordüre u. Rtitel, schwarzgepr. ornamentaler Bordüre, u. Rverz. 
Marmorschnitt. 
 
(Karte mit 2 Rissen. Kanten berieben, Kapitale stärker. Titelbl. mit Ausschnitt in w. Rand Alters- 
und Gebrauchsspuren.) 
 
Kainbacher 436. - Zweite Ausgabe. Ausgeschnittener Bibliotheksstempel im Unterrand des 
Titels. Hs. Eintrag auf Inhaltsverzeichnis: " Seiner lieben Mimi, 16. Februar 1896. Onkel Emil 
Bremen Frühlingsplatz 14". Kamerun wurde 1884 deutsches Schutzgebiet und man beauftragte 
den Nordafrika-Kenner Schwarz im Jahr 1885 das Landesinnere von Kamerun zu erforschen 
und eine Begegnung mit Robert Flegel, der eine Expedition auf dem Benuë leitete, zu versuchen. 
 
Schätzpreis in €: 200 
 
 
 
Lot 421 
 
Schweinfurth, Georg: Artes Africanae. Abbildungen und Beschreibungen von Erzeugnissen 
des Kunstfleisses centralafrikanischer Völker. Leipzig und London: Brockhaus und Sampson 
Low 1875. 33,8 x 24,5 cm. Mit 20 (von 21) lithogr. Tafeln. X SS., 20 (von 21) Bll. HLn. mit Rs. 
 
(Berieben, gebräunt und fleckig. Titel altersfleckig, beide Titel im Bundsteg, der englische Titel 
zusätzlich im Oberrand hinterlegt. Widmungsblatt, erstes und letztes Blatt des Vorworts im 
Bundsteg hinterlegt bzw. angerändert. Tafeln und Textblätter altersfleckig, Textblatt III und 
Tafel IV stärker fleckig. Es fehlen Tafel III und das Textblatt zu Tafel IV.) 
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Kainbacher 439. Henze V, 114. - Erste Ausgabe. - Paralleltext in deutscher und englischer 
Sprache. - Sehr seltene Veröffentlichung über die handwerklichen Künste zentralafrikanischer 
Stämme. Die Abbildungen zeigen Werkzeuge, Waffen, Schmuck und eine Vielzahl weiterer 
Erzeugnisse der Völker Dinka, Djur, Bongo, Mittu, Niam Niam, Bellanda, Monbuttu, Sere, Golo 
und Kredj. 
 
Schätzpreis in €: 800 
 
 
 
Lot 422 
 
Scoresby Routledge, (Katherine): The mystery of Easter Island. The story of an expedition. 
London u. Aylesbury: Hazell, Watson and Viney o. J. (1920). 23 x 15,5 cm. Mit 2 Tafeln in 
Heliogravüre und zahlr. t. gefalt. Tafeln (darunter 11 Karten und Pläne). XXIV, 404 SS., 1 w. Bl., 
1 Bl. OrLn. mit goldgepr. Deckeltitel, Deckelvignette und Rt. 
 
(Berieben und gering bestoßen. Spiegel und Front. verso mit Besitzerstempel „Kenneth B. 
Quinan“. Vortitel und Front. stark gebräunt. Altersfleckig und gebräunt.) 
 
Zweite Ausgabe. - Das Werk der englischen Archäologin und Anthropologin, die 1914 die erste 
echte Vermessung der Osterinsel mitinitiierte und durchführte, behandelt umfassend 
kulturhistorisch und ethnographisch relevante Fragestellungen und zählt zu den frühesten 
fotografischen Dokumentationen der Osterinsel. Enthält detaillierte Informationen zu 
verschiedenen Stationen der Expeditionsroute, darunter die Kanarischen Inseln, Kap Verde, 
Tahiti, Hawaii, Panama, Jamaika, die Bahamas, Bermuda. 
 
Schätzpreis in €: 200 
 
 
 
Lot 423 
 
Scott, Captain Robert Francis: Scott's last expedition. 2 Bde. Being the journals of Captain R. 
F. Scott (Vol. I). Being the reports of the journeys & the scientific work undertaken by Dr. E.A. 
Wilson and the surviving members of the expedition. (Vol. II). Arranged by Leonard Huxley. 
Pref. by C. R. Markham. London: Smith, Elder 1913. 23,5 x 16 cm. Mit 2 Front., 6 Taf. n. 
Zeichnungen v. Wilson, 18 Farbtaf. und 260 Illustr. n. Fotos, Karten und Panoramen. XXVI, 
633 SS.; XVI, 534 SS. Blaues OrLn. 
 
(Gelenke berieben. Meist nur l. Alters- und Gebrauchsspuren.) 
 
Vgl. Nat. Maritime Mus. Cat. I, 1104; dort EA. -- Obwohl Scott den Südpol nicht als Erster 
erreichte, setzte nach Bekanntwerden seines Todes in England eine Heldenverehrung ein, die 
dort die Leistung von Amundsen vergessen ließ. 
 
Schätzpreis in €: 200 
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Lot 424 
 
Scott, Captain Robert Falcon: Scott's last expedition. Second edition. 2 Bde. Being the journals 
of R.F. Scott (Vol. I). Being the reports of the journeys & the scientific work undertaken by Dr. 
E.A. Wilson and the surviving members of the expedition  (Vol. II). Arranged by Leonard 
Huxley. Pref. by C. R. Markham. London: Smith, Elder 1913. 24 x 16,5 cm. Mit 2 Front., 6 Taf. 
n. Zeichnungen v. Wilson, 18 Farbtaf. und 260 Illustr. n. Fotos, Karten und Panoramen. XXVI, 
633 SS.; XVI, 534 SS. Blaues OrLn. 
 
(Geringe Alters- und Gebrauchsspuren.) 
 
Vgl. Nat. Maritime Mus. Cat. I, 1104; dort EA. - Exlibris Heyerdahl und hs. Namenseintrag. - 
Obwohl Scott den Südpol nicht als Erster erreichte, setzte nach Bekanntwerden seines Todes in 
England eine Heldenverehrung ein, die dort die Leistung von Amundsen vergessen ließ. 
 
Schätzpreis in €: 200 
 
 
 
Lot 425 
 
Seckendorff, Oskar Freiherr von: Deutscher Posten Langfang. Deutscher Fleiß, Deutsche 
Arbeit, Deutsche Kraft gebieten der Welt Achtung. Erbaut 1901-1902 vom II. Batl. 3. ostas. Inft. 
Regts. Major Auwärter und 7. Kompagnie 2. ostasiat. Inft. Regts. Hauptmann Beyer, beiden 
gewidmet. Gera: Fürstl. Hofsteindr. Gerth & Oppenrieder 1902. 32,6 x 25 cm. Lithographischer 
farb. Titel, 1 farb.Plan des Lagers mit Legende und 46 illustr. Tafeln mit Abbildungen nach 
Photographien, jeweils mit Schutzpapieren. Weinrotes OrLn. mit gepr. farb. Deckelillustration. 
 
(Einband stärker berieben und etwas verfärbt. VDeckel mit weißen Flecken.) 
 
Photoalbum über den zwischen Peking und Tientsin gelegenen Militärposten Langfang, der nach 
dem Boxeraufstand errichtet wurde. Oft mehrere Photos auf einer Tafel und mit farb. 
chinesischen Zeichnungen umrahmt. 
 
Schätzpreis in €: 1.200 
 
 
 
Lot 426 
 
Seckendorff, Oskar Freiherr von: Deutscher Posten Langfang. Deutscher Fleiß, Deutsche 
Arbeit, Deutsche Kraft gebieten der Welt Achtung. Erbaut 1901-1902 vom II. Batl. 3. ostas. Inft. 
Regts. Major Auwärter und 7. Kompagnie 2. ostasiat. Inft. Regts. Hauptmann Beyer, beiden 
gewidmet. Gera: Fürstl. Hofsteindr. Gerth & Oppenrieder 1902. 32,6 x 25 cm. Lithographischer 
farb. Titel, 1 farb.Plan des Lagers mit Legende und 46 illustr. Tafeln mit Abbildungen nach 
Photographien, jeweils mit Schutzpapieren. Weinrotes OrLn. mit gepr. farb. Deckelillustration. 
 
(Deckel verfärbt. Alle Schutzblätter gebräunt.) 
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Photoalbum über den zwischen Peking und Tientsin gelegenen Militärposten Langfang, der nach 
dem Boxeraufstand errichtet wurde. Oft mehrere Photos auf einer Tafel und mit farb. 
chinesischen Zeichnungen umrahmt. 
 
Schätzpreis in €: 1.200 
 
 
 
Lot 427 
 
Shackleton, E(rnest) H(enry): The heart of the Antarctic. Being the story of the British 
Antarctic Expedition 1907-1909. 2 Bde. London: Heinemann 1909. 24,2 x 18 cm. Mit 2 Front., 
211 Tafeln (davon 12 farb.), 3 Faltkarten, 1 Faltpanorama und zahlr. Diagrammen und Abb. im 
Text. XLVIII, 371 SS., 1 nn. S.; XV SS., 1 nn. S., 418 SS., 1 nn. S. OrLn. mit silbergepr. 
Deckelvign. und goldgepr. Rt. 
 
(Berieben, gering bestoßen und am Rücken fleckig. Buchschnitt stockfleckig. Innen meist etwas 
stockfleckig.) 
 
Howgego S20 (S. 558). Kat. Brooke-Hitching 1139. - Erste Ausgabe. – Der reich bebilderte 
Bericht dokumentiert eindrucksvoll die erste britische Antarktisexpedition unter der Leitung von 
Sir Ernest Henry Shackleton (1874-1922). Enthält zahlreiche Fotografien sowie einige Farbtafeln 
nach Aquarellen von George E. Marston, der die sogenannte Nimrod-Expedition als offizieller 
Künstler begleitete. Die Reise gilt als eine der wichtigsten Unternehmungen des sogenannten 
„Heroischen Zeitalters der Antarktisforschung“. Obwohl das Team den geographischen Südpol 
knapp verfehlte, erreichten Shackleton und seine Begleiter mit 88°23′ südlicher Breite einen 
neuen Rekord und kamen dem Pol näher als jeder Mensch zuvor. Neben der dramatischen 
Schilderung von extremen Wetterbedingungen, beschwerlichen Märschen über das Inlandeis und 
logistischer Meisterleistungen bietet das Werk auch detaillierte Einblicke in geologische, 
meteorologische und biologische Forschungen. Darüber hinaus beschreibt Shackleton die 
Erstbesteigung des Mount Erebus sowie die Entdeckung wichtiger geographischer Strukturen. - 
Beide Bände mit dem Exlibris von J. Campbell Thompson auf dem vorderen Spiegel. 
 
Schätzpreis in €: 300 
 
 
 
Lot 428 
 
Shackleton, E(rnest) H(enry): 21 Meilen vom Südpol. Die Geschichte der britischen Südpol-
Expedition 1907/09. Mit einer Beschreibung der Reise zum magnetischen Südpol von T. W. 
Edgeworth David. Übers. und bearb. von F. Becker. 3 Bde. Berlin: Süsserott (1909-10). 24,2 x 
16,6 cm. Mit Front.-Porträt, 1 gefalt. Karte, 1 gefalt. Panorama, 28 (12 farb. u. 4 doppelblattgr.) 
Taf. u. zahlr. Textabb.  X SS., 1 Bl., 508 SS. + 3 Bll., 321 SS. + VIII, 265 SS., 3 Bll. (Anzeigen). 
Illustr. OrLn. 
 
(Berieben und bestoßen, Bd. III etwas stärker. Innen papierbedingt meist  l. gebräunt, Titel u. 
Vortitel in Bd. III mit Besitzerstempel.) 
 
Reich bebilderter  Bericht über die sogenannte Nimrod-Expedition unter der Leitung des 
britischen Polarforschers Ernest Henry Shackleton (1874-1922). 
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Schätzpreis in €: 200 
 
 
 
Lot 429 
 
Shanghai / China. - Panoramaaufnahme des Shanghai Bund. 12 auf Karton montierte, als 
Leporello gebundene Albuminabzüge. Shanghai, um 1880/90. Jeweils ca. 18,7 x 28 cm; 
Gesamtpanorama ca. 18,7 x 335 cm. Weinrotes HLdr. mit ledernem, goldgepr. Deckelschild 
(Titel: Shanghai Bund. Kung Tai. Photographer.). 
 
(Etwas berieben und bestoßen. Der 2 cm breite obere und untere Rand der Kartons mit hs. 
Bildbeschreibungen und Notizen in Bleistift. An den Rändern und entlang der Falze etwas 
verblasst. Einige Oberflächenbereibungen und -anschmutzungen. Materialbedingte 
Altersspuren.) 
 
Der Fotograf Kung Tai (Gong Tai) betrieb das wohl erfolgreichste kommerzielle Fotostudio der 
Zeit in Shanghai. Eine Spezialität war die Produktion mehrteiliger Panoramaansichten der langen 
Uferpromenade „Bund“ (chinesisch „Waitan“) am Huangpu-Fluss in Shanghai, deren 
Architektur sich in kürzester Zeit änderte. Die Panoramen existieren in verschiedenen Formaten, 
von denen die zwölfteiligen wohl die größten Varianten darstellen. Die Abzüge zeigen den regen 
Schiffsverkehr, lassen die aufgehängte Wäsche auf den Takelagen der Schiffe erkennen und 
bieten architektonische Eindrücke. 
 
Schätzpreis in €: 2.000 
 
 
 
Lot 430 
 
Sherring, Charles Atmore: Western Tibet and the British Borderland. The sacred country of 
Hindus and Buddhists. With an account of the government, religion and customs of its peoples. 
London: Arnold 1906. 24,5 x 15 cm. Mit Front. in Fotogravur, 2 Faltkarten und zahlr. Abb. nach 
Fotografien im Text und auf Tafeln. XV, 376 SS. OrLn. mit goldgepr. Deckelvign. und Rt. 
 
(Berieben und gering bestoßen. Vorderdeckel mit zwei kleinen Druckspuren. Bindung etwas 
gelockert. Vorsätze stark gebräunt. Das Front. fast vollständig aus der Bindung gelöst. Die 
Faltkarte von Nari mit Abklatsch im weißen Außenrand. Etwas stock- und altersfleckig. Wenige 
Bll. mit kleinem Einriss im Oberrand.) 
 
Yakushi (1994) S421. - Erste Ausgabe. - Ethnographische und geographische Darstellung 
Westtibets um 1900. Sherring beschreibt Landschaft, religiöse Bedeutung des Gebiets für Hindus 
und Buddhisten (u. a. Kailash-Region) sowie die politischen Strukturen und Alltagsbräuche der 
lokalen Bevölkerung. Zugleich schildert er Eindrücke aus den britischen Grenzregionen und 
verbindet Reisebeobachtungen mit damaligem kolonialem Wissen über Tibet. - „The author’s 
account of the exploration in Garhwal and Ladakh accompanied with T. G. Longstaff in 1905, 
with a chapter by Longstaff, describing an attempt to climb Gulra Mandhata. The most serious 
book on that region, including Mt. Kailas and its neighbourings.“ (Yakushi). 
 
Schätzpreis in €: 200 
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Lot 431 
 
Sherring, Charles Atmore: Western Tibet and the British Borderland. The sacred country of 
Hindus and Buddhists. With an account of the government, religion and customs of its peoples. 
London: Arnold 1906. 24,5 x 15 cm. Mit Front. in Fotogravur, 2 Faltkarten und zahlr. Abb. nach 
Fotografien im Text und auf Tafeln. XV, 376 SS. OrLn. mit goldgepr. Deckelvign. und Rt. 
 
(Gering berieben. Vorsätze und Vortitel alters- und stockfleckig. Front. unten aus der Bindung 
gelöst. Vortitel, Front. und Titel im Bundsteg fleckig. Geringe Altersspuren, die Faltkarte von 
Nari mit Abklatsch im weißen Außenrand.) 
 
Yakushi (1994) S421. - Erste Ausgabe. - Ethnographische und geographische Darstellung 
Westtibets um 1900. Sherring beschreibt Landschaft, religiöse Bedeutung des Gebiets für Hindus 
und Buddhisten (u. a. Kailash-Region) sowie die politischen Strukturen und Alltagsbräuche der 
lokalen Bevölkerung. Zugleich schildert er Eindrücke aus den britischen Grenzregionen und 
verbindet Reisebeobachtungen mit damaligem kolonialem Wissen über Tibet. - „The author’s 
account of the exploration in Garhwal and Ladakh accompanied with T. G. Longstaff in 1905, 
with a chapter by Longstaff, describing an attempt to climb Gulra Mandhata. The most serious 
book on that region, including Mt. Kailas and its neighbourings.“ (Yakushi). 
 
Schätzpreis in €: 200 
 
 
 
Lot 432 
 
Shooter, Joseph: The Kafirs of Natal and the Zulu Country. London: E. Stanford 1857. 22,5 x 
14,2 cm. Mit 1 lithogr. Frontispiz und 3 weitere Lithos nach E. Redinger von Natal, 1 Tafel, 1 
teilkol. Karte und zahlreichen Hz.- Abb. im Text. X SS., 403 SS., 1 w.S. Rotes OrLn. goldgepr. 
Rt, VDeckelillustration und blindgepr. Deckelbordüren. 
 
(Einband berieben und bestoßen, Rücken stärker sonnenverfärbt. Oberes Kapital fehlt fast 
komplett. Inhalt leicht gebräunt, Bindung teils lose, minmal stockfleckig.) 
 
Mendelssohn II, p. 315 - Mit hs. Widmung eines Vorbesitzers auf englisch von 1857: "To 
Claudia, Eleanor, Lara & Mary from their Cousins Walter and Alfred Bartham? with their good 
wishes. September 1857."  und hs. Besitzeintrag von 1929. Erstausgabe: "J. Shooter hat sich 
während seines vierjährigen Aufenthalts in Natal große Mühe gegeben, genaue Kenntnisse über 
die Lebensgewohnheiten der Menschen zu erlangen, und die Ergebnisse seiner Forschungen 
wurden durch Informationen aus den Werken von Döhne, Isaacs und anderen sowie aus den 
Manuskripten des „unglücklichen Reisenden Green” und durch Aussagen von Herrn Fynn vor 
einer Sonderkommission ergänzt. 
 
Schätzpreis in €: 200 
 
 
 
Lot 433 
 
Siebold, Philipp Freiherr von: Nippon. Archiv zur Beschreibung von Japan und dessen 
Neben- und Schutzländern jezo mit den südlichen Kurilen, Sachalin, Korea und den Liukiu-
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Inseln. 2. 'Auflage. 2 Bde. Würzburg u. Leipzig: L. Woerl 1897 . 26,4 x 18 cm. 1 gef. farb. Karte, 
2 Tafeln, 1 Frontispiz u. 1 Porträt, dazu zahlreiche Textabbildungen. XXXV SS., 421 SS., 1 w. S., 
1 Bl.; VII SS., 1 w. Bl., 342 SS., 1 w. Bl. Weißes OrHLdr. mit goldgepr. Deckelillustr. auf 
Bezügen mit Goldtitel in Kanji geschrieben. Goldgepr. Rverz. u. Rtitel. Farbschnitt (rot). 
 
(Ecken minimal bestoßen. Inhalt gebräunt, stärker im Rand.) 
 
Der in Bayern geborene Arzt und Biologe Philipp Franz von Siebold schrieb einige der 
einflussreichsten Werke über Japan im 19 Jh. Während seiner Zeit als Arzt im niederländischen 
Handelsposten in Nagasaki sammelte Siebold: Japanische Tiere, Pflanzen, Kunstwerke und 
Karten. 
 
Schätzpreis in €: 400 
 
 
 
Lot 434 
 
Simson, Frank B.: Letters on Sport in Eastern Bengal. London: R. H. Porter 1886. 28 x 18,6 
cm. Mit 10 getönten lihtogr. Tafeln, davon 1 als Frontispiz, 1 gest. Titelvign. XVll SS., 1 Bl. 
(Tafelverz.), 255 SS., 1 w. S., 4 Bll., 1 w. Bl. Rotes Orln. mit fachmännisch erneuertem Rücken. 
Goldgepr. Deckelillustr. Goldgepr. Rt. 
 
(Rücken mit OrRücken erneuert. Etwas stockfleckig.) 
 
Schwerdt II, 163. - Erstausgabe. Die Deckelillustration eine Wiederholung der Titelvignette. Die 
Briefe beschreiben, Jagdgebiete, einheimische Jäger, die Jagd nach Schnepfen, Schweinen, 
Büffeln, Bären, Nashörner, Leoparden, Rehe und Wasservögel. 
 
Schätzpreis in €: 200 
 
 
 
Lot 435 
 
Sirén, Osvald: Histoire des arts anciens de la Chine. 4 Bde. Paris und Brüssel: van Oest 1929-30. 
32,5 x 23 cm. Mit 476 Taf. OrBroschur, unbeschnitten. 
 
(Insgesamt geringe Alters- und Gebrauchsspuren.) 
 
= Annales du Musée Guimet, Nouv. Série III-IV. - Umfassende Dokumentation zu Kunst des 
alten China. 
 
Schätzpreis in €: 600 
 
 
 
Lot 436 
 
Smith, George: A Narrative of an exploratory visit to each of the Consular cities of China, and 
to the islands of Hong Kong and Chusan, in behalf of the Church Missionary Society,in the years 
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1844,1845,1846. London: Seeley, Hatchard & Son, J. Nisbet and Co. 1847. 22,5 x 13,7 cm. Mit 
Frontispiz und 11 weiteren teils getönten lith. Tafeln, dazu 1 grenzkol., doppelblgr. Karte. 2 Bll., 
IV SS., 6 Bll., 532 SS. Braunes Ln. 
 
(Einband berieben u. bestoßen. Großer Fleck auf VDeckel. Vorsätze erneuert. Durchgehend 
gebräunt und etwas feuchtrandig.) 
 
Cordier Sinica 2102.-  Der Missionar G. Smith reiste nach dem Vertrag von Nanking durch die 
neu geöffneten Städte Chinas und schrieb über seine Entdeckungen und Beobachtungen. Die 
Abläufe des täglichen Lebens und die Einflüsse durch die neue britische Herrschaft. Unter den 
Tafeln sind zwei Ansichten von Hong Kong und eine von Macao. 
 
Schätzpreis in €: 200 
 
 
 
Lot 437 
 
Sonnerat, Pierre: Reise nach Neuginea. Aus dem Französischen übersetzt von J. P. Ebeling. 
Leipzig: Weygand 1777. 24,2 x 18,3 cm. Mit gest. Titelvignette und 30 Kupfertafeln. 2 Bll., 71 
SS., 1 nn. S. Pp. mit gelbem Rs. Farbschnitt. 
 
(Bezugsdefekte.) 
 
Henze V,183; Nissen IVB 885. - Erste deutsche Ausgabe. Bericht über seine Expedition 1771-2 
nach Neu-Guinea, das er jedoch nicht erreichte. "Endete schon bei dem kl. Eilande Gebe, an der 
SO-Spitze v. Halmahera" (Henze). Auf den Kupfertafeln sind fast ausschliesslich Pflanzen- und 
Vogeldarstellungen. 
 
Schätzpreis in €: 600 
 
 
 
Lot 438 
 
Speiser, Felix: Ethnographische Materialien aus den Neuen Hybriden und den Banks-Inseln. 
Berlin: Kreidel 1923. 30,5 x 23,4 cm. Mit einer Karte und 1610 Abb. auf 109 Tafeln. VII, 457 SS. 
HLn. mit mont. OrUmschlag auf Deckeln und Rücken. 
 
(Berieben, gering bestoßen, Ecken teils aufgeplatzt, der verwendete OrUmschlag fleckig. 
Vorsätze stärker gebräunt, sonst innen an den Rändern schwach gebräunt. Die Tafeln nur 
vereinzelt minimal fleckig und teilweise schwach gewellt. Stempel „DSB“ auf der letzten Tafel.) 
 
Äußerst seltene ethnographische Dokumentation der indigenen Kulturen der melanesischen 
Inselgruppen im Südpazifik. Nur zwei Exemplare auf Auktionen nachweisbar. - Der Schweizer 
Ethnologe Felix Speiser (1880–1949) leitete das Völkerkundliche Museum (heute: Museum der 
Kulturen) in Basel und unternahm mehrere Forschungsreisen in den ersten dreißig Jahren des 
20. Jahrhunderts, u. a. nach Vanuatu in den Jahren 1910–12 (gemeinsam mit Fritz Sarasin). 
Speiser beschreibt systematisch soziale Organisation, Verwandtschaftsstrukturen, religiöse 
Vorstellungen, Rituale, materielle Kultur und wirtschaftliche Praktiken. Daneben werden 
Themen wie Magie, Ahnenkult, Initiationsriten, „geheime Gesellschaften“ sowie bildende Kunst 
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behandelt. In der Tradition des völkerkundlichen Forschungsstils des frühen 20. Jahrhunderts 
sind Speisers Ausführungen betont ethnographisch und weniger interpretierend verfasst. Sein 
Werk basiert auf eigenen Feldforschungen, ist mit Reproduktionen vom Autor selbst 
aufgenommener Fotografien sowie eigenhändig angefertigter Zeichnungen ausgestattet und 
verfolgt das Ziel, kulturelle Praktiken möglichst genau und vergleichend festzuhalten. - Aus der 
Bibliothek des ehemaligen Leiters des Instituts für Anthropologie und Völkerkunde in Jena, 
Bernhard Struck (1888–1971). Besitzerstempel auf dem fliegenden Vorsatz. 
 
Schätzpreis in €: 3.500 
 
 
 
Lot 439 
 
Spencer, Baldwin und F(rancis) J(ames) Gillen: The northern tribes of central Australia. 
London & New York: Macmillan and Co. 1904. 22,2 x 14,3 cm. Mit 1 gefalt. Karte, 2 
chromolithogr. Falttafeln, 3 Falttabellen und zahlr. t. ganzseit. fotogr. Abb. im Text. 35 röm.pag. 
SS., 1w. S., 784 SS., 1 nn Bl. Grünes OrLn. mit goldgepr. Rt. und Deckelvign. 
 
(Stärker berieben und bestoßen. Bezug an den Gelenken und Kapitalen t. eingerissen od. 
beschädigt. Vorderes Vorsatzblatt und der Vortitel mit stärkeren Wurmschäden (?), stellenweise 
gering gebrauchsfleckig.) 
 
Erste Ausgabe der umfangreichen, reich bebilderten anthropologischen Studie über die Riten 
und Gebräuche der australischen Ureinwohner. 
 
Schätzpreis in €: 200 
 
 
 
Lot 440 
 
Spörry, Hans: Die Verwendung des Bambus in Japan und Katalog der Spörry'schen Bambus-
Sammlung. Zürich: Zürcher & Furrer 1903. 22 x 15,5 cm. Mit 8Tafeln, davon 3 farb., 2 
doppelblgr. und 1 mit Photoabbildungen, dazu ca. 100 Abbildungen im Text. XII SS., 198 SS., 1 
Bl. Hln. mit grauen, bedruckten Bezügen. 
 
(Einband berieben mit Fehlstellen im Leinen. Abriss im Bezug.) 
 
Geographisch-Ethnographische Gesellschaft Zürich. Die Einleitung von Dr. C. Schröter. 
 
Schätzpreis in €: 200 
 
 
 
Lot 441 
 
Staunton, George Leonard: An authentic account of an embassy from the King of Great 
Britain to the Emperor of China; including cursory observations made, and information 
obtained, in travelling through that ancient empire, and a small part of Chinese Tartary. Together 
with a relation of the voyage undertaken on the occasion by his majesty's ship the Lion, and the 
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ship Hindostan, in the East India Company's service, to the Yellow Sea, and Gulf of Pekin; as 
well as of their return to Europe; with notices of the several places where they stopped [...] 
Taken chiefly from the papers of [...] the Earl of Macartney[...]. 2 Bde. u. Atlas in 3 Bden. 
London: Bulmer and Co. for G. Nicol 1797. 28,4 x 22,4 cm. (56,5 x 41,3 cm Atlas). Mit 2 
gestochenen Frontispizen und einer Tafel in den Textbänden, dazu 26 Textabbildungen. 
Tafelband mit insgesamt 44 Karten, Tafeln und Plänen, davon 1 gefaltet und 6 doppelblgr.. 1 Bl., 
XXXIV SS., 518 SS., 1 w. Bl.; XX SS., 626 SS. Braunes marmor. Leder. Goldgepr. Bordüren u. 
Rverz. Rote Rs. mit goldenen Lettern. Marmorierte Vorsätze. Farbschnitt(gelb). 
 
(Band I Vorderdeckel etwas locker. Einbände etwas bestoßen. Atlasband stärkere Stoßspuren an 
den Ecken.) 
 
Cordier BS IV, 2381ff; Löwendahl II, 697.; Lust 545 & 547. - Erste Ausgabe. Ein Bericht über 
die Reise und diplomatische Mission von Lord Macartney an den Hof von Kaiser Qianlong in 
den Jahren 1792-94, zusammengetragen von seinem Sekretär und befugten Minister in 
Vertretung, G.L. Staunton. Die Mission von Macartney war der Aufbau diplomatischer 
Beziehungen zu China, allerdings betritt man erst auf Seite 411 im 1. Band chinesischen Boden. 
Unterstützt wurde Staunton in seiner Arbeit von J. Barrow und William Alexander, nach dessen 
Vorlagen viele der Platten angefertigt wurden. Der Atlasband erschien entgegen anderer 
Annahmen wie bei Lust nicht erst 1798 sondern einem Brief von Staunton vom 28. Juli 1797 
zufolge zusammen mit den Textbänden (Löwendahl). Macartney verweigerte bei seiner Audienz 
mit dem Kaiser, die von ausländischen Diplomaten erwartete Kotau, tiefe rituelle Verbeugung, 
und wurde daraufhin ohne Erfolg für seine Mission wieder abgewiesen. Alle Bände mit Exlibris 
"Clemens Platten Hallermund" und Unbeschriftetes. 
 
Schätzpreis in €: 5.000 
 
 
 
Lot 442 
 
Stein, Marc Aurel: Old routes of Western Iran. Narrative of an archaeological journey. 
Antiquities examined, described and illustrated with the assistance of Fred H. Andrews. London: 
Macmillan 1940. 23,2 x 16,6 cm. Mit 2 Faltkarten (davon 1 farb.), 112 num. Abb. auf Tafeln und 
31 röm. num. Tafeln. XXVIII, 432 SS. OrLn. mit goldgepr. Deckelvign. und Rt. 
 
(Ohne den Schutzumschlag. Gering berieben und bestoßen, Rückdeckel mit kleinen 
Kratzspuren, Gelenke gebrochen. Fliegender Vorsatz mit hs. Besitzvermerk. Wenige Bögen 
unaufgeschnitten oder mit kleinen, dem Aufschneiden geschuldeten Papierläsuren. Stellenweise 
gering altersfleckig.) 
 
Kat. Brooke-Hitching 1209. - Erste Ausgabe. - Beschreibung einer Expedition auf den Spuren 
Alexanders des Großen durch den südlichen und westlichen Iran in den Jahren 1932 bis 1936 
des besonders für seine Expeditionen nach Zentralasien und China bekannten ungarisch-
britischen Archäologen Stein. 
 
Schätzpreis in €: 300 
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Lot 443 
 
Stein, Marc Aurel: On ancient Central-Asian Tracks. Brief narrative of three expeditions in 
innermost Asia and North-Western China. London: Macmillan 1933. 23,2 x 16,7 cm. Mit 1 
Faltkarte und zahlr. t. farb. Abb. nach Fotografien auf 87 Tafeln (darunter 4 Faltpanoramen). 
XXIV, 342 SS., 1 Bl. OrLn. mit goldgepr. Deckelvign. und Rt. in OrSchutzumschlag. Mit 
Kopfgoldschnitt. 
 
(Schutzumschlag leicht fleckig und mit kleinen Randeinrissen. Minimal berieben, obere Ecken 
bestoßen. Innen altersfleckig.) 
 
Yakushi (1994) S723. - Kompakte erzählerische Darstellung der drei großen Expeditionen, die 
der Archäologe, Geograph und Forschungsreisende Sir Marc Aurel Stein (1862-1943) zwischen 
1900 und 1916 in das Innere Zentralasiens und nach Nordwestchina unternahm. In leicht 
zugänglicher, auf ein breiteres Publikum zugeschnittener Form schildert Stein die wichtigsten 
Stationen seiner Reisen durch Wüsten, Gebirge und historische Siedlungsräume entlang der 
Seidenstraße. Ein Schwerpunkt liegt auf den von ihm untersuchten Ruinenstätten, 
frühbuddhistischen Fundorten und Manuskriptfunden. 
 
Schätzpreis in €: 300 
 
 
 
Lot 444 
 
Stein, Marc Aurel: On Alexander’s tracks to the Indus. Personal narrative of explorations on 
the North-West Frontier of India. London: Macmillan 1929. 23,5 x 16,7 cm. Mit 2 farb. 
Faltkarten, 2 gefalt. Panoramaansichten und 97 Abb. auf Tafeln. XVI, 182 SS. OrLn. mit 
goldgepr. Deckelvign. und Rt. 
 
(Ohne den Schutzumschlag. Gering berieben, bestoßen und fleckig. Innengelenke gebrochen. 
Die Tafel zu Seite 70 mit 2 Braunflecken nach Fremdkörperverklebung. Alters- und 
stockfleckig.) 
 
Yakushi (1994) S721a. Kat. Brooke-Hitching 1210. - Erste Ausgabe. - Schilderung der 
archäologischen und geographischen Expeditionen des Autors entlang der mutmaßlichen Route 
Alexanders des Großen vom heutigen Afghanistan bis zum Indusgebiet. Stein verbindet 
persönliche Reiseerlebnisse mit der Auswertung antiker Quellen (v. a. Arrian, Curtius Rufus) und 
topographischen Beobachtungen. 
 
Schätzpreis in €: 300 
 
 
 
Lot 445 
 
Stein, Marc Aurel: Ruins of Desert Cathay. Personal narrative of explorations in Central Asia 
and Westernmost China. 2 Bde. London: Macmillan 1912. 23,5 x 16,7 cm. Mit 2 Front. (davon 
eines farb. u. ein Porträt), 3 farb. Faltkarten, 6 gefalt. Panoramatafeln, 7 farb. Tafeln und 333 
Abb. nach Photographien auf Tafeln und im Text. XXXVIII, 546 SS., 1 Bl.; XXI, 517 SS., 1 Bl. 
OrLn. mit goldgepr. Deckelvign. u. Rt. 
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(Berieben, minimal bestoßen und gering fleckig. Die Seiten 11/12 in Bd. 1 knickspurig. Das 
Endsegment der Panoramaansicht ‚End portion of Otrughul glacier‘ abgetrennt und separat 
beiliegend. Vorwort, eine S. des ersten Kapitels und eine weitere S. mit Anstreichungen und 
Marginalien in Bleistift. Die Panoramatafeln und Karten an den Rändern gebräunt. Einige Bögen 
in Bd. 2 nicht aufgeschnitten. Minimal gebräunt, vereinzelt gering altersfleckig, insgesamt 
unbedeutende Alters- und Gebrauchsspuren.) 
 
Yakushi (1994) S716. Kat. Brooke-Hitching 1212. - Erste Ausgabe. - „Popular account of his 
second exploration to Central Asia between 1906 and 1909. From Khotan he surveyed 
eastwards, and Loulan, and in 1907 he reached to Tunhwang, where he visited and surveyed the 
‚Cave of Thousand Buddhas‘“ (Yakushi). 
 
Schätzpreis in €: 600 
 
 
 
Lot 446 
 
Stein, Marc Aurel. - Waley, Arthur: A catalogue of paintings recovered from Tun-Huang by Sir 
Aurel Stein, K. C. I. E. Preserved in the sub-department of oriental prints and drawings in the 
British Museum, and in the Museum of Central Asian Antiquities, Delhi. London: The trustees 
of the British Museum and of the government of India 1931. 25,2 x 18,6 cm. LII, 328 SS. 
Schwarzes OrLn. mit goldgepr. Rt. 
 
(Gering berieben und fleckig. Vortitel gestempelt und mit Erwerbungsnotiz in Bleistift. Die 
Einleitung mit wenigen Anstreichungen und Marginalien in Bleistift, sonst innen frisch.) 
 
Erste Ausgabe. - Vorwort von Laurence Binyon, in dem er darauf hinweist, dass die Geschichte 
der Entdeckung dieser Gemälde von Stein in dessen Veröffentlichungen ‚Ruins of Desert 
Cathay‘ (1912) und ‚Serindia‘ (1921) ausführlich erzählt wurde. Arthur Waley übernahm in seiner 
Funktion als stellvertretender Leiter der Unterabteilung für orientalische Drucke und 
Zeichnungen am British Museum die Herausgabe dieses Bandes. Der Katalog enthält viele 
Details zu den Gemälden in den Sammlungen in London und Delhi. 
 
Schätzpreis in €: 200 
 
 
 
Lot 447 
 
Steinen, Karl von den: Die Marquesaner und ihre Kunst. Studien über die Entwicklung 
primitiver Südseeornamentik nach eigenen Reiseergebnissen und dem Material der Museen. 3 
Bde. Berlin: D. Reimer (Vohsen) 1925-28. 33 x 24,4 cm (I+II), 32,6 x 47,5 cm (III). Mit einigen 
Textabbildungen, Kartenskizzen und abgedruckten Fotografien. 4 Bll.,199 SS.; V SS., 292 SS.; 2 
Bll. und 84 beidseitig bedruckte Tafeln. Illustr. OrLn. 
 
(S. 67/68 untere rechte Ecke abgetrennt. Band 2 S. 265/266 Riss mit Textverlust. Einbände 
berieben und fleckig.) 
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Band I) Tatauierung 
Band II) Plastik 
Band III) Die Sammlungen 
K. v. d. Steinen sammelte Motive der Körperbemalung, der oft ganzkörperlich tätowierten 
Insulaner und ihre Bedeutungen. Gleichzeitig machte er Aufzeichnungen über Legenden, Rituale 
und Mythen. Die französischen Besatzer damals verboten die Tätowierkunst, religiöse 
Zeremonien, Tänze, Gesänge und Trommeln. Somit ist es den Aufzeichnungen von Steinen zu 
verdanken, dass das Wissen über diese Dinge nicht verloren ging. 
 
Schätzpreis in €: 600 
 
 
 
Lot 448 
 
Stemfoort, J. W. u. J. J. ten Siethoff: Der Nederlandsche Bezittingen in Oost-Indië. Naar de 
nieuwste Bronnen samengesteld en aan de Regeering opgedragen. Gereproduceerd, op last van 
het Departement van Koloniën, aan de topographische Inrichting te's Gravenhage, onder 
Leiding van den Directeur C.A. Eckstein. Den Haag: Snelpersdruk der Top.Inrichting 1883-85. 
62 x 44,5 cm. Mit Übersichtsblatt und 14 weiteren farb. lithogr. Karten. Ln. Kassette mit marm. 
Bezügen. 
 
(Kassette stark berieben u. bestoßen. Mit Kleberesten,Fehlstellen. Rücken fehlt.) 
 
Alle Tafeln doppelblgr. Die Karten sind: Eine Übersichtskarte, Java und Madoera, West-, Mittel-, 
und Ost- Java, Nord-, Mittel- und Süd Sumatra, Banka, Billiton Riouw und das Lingga Archipel, 
Nord-, und Süd- Borneo, Celebes, Soenda Inseln, Molukken und Amboina. Die Bögen jeweils 
mit Leinenbändern verstärkt. 
 
Schätzpreis in €: 300 
 
 
 
Lot 449 
 
Stephan, Emil u. Fritz Graebner: Neu-Mecklenburg (Bismarck-Archipel). Die Küste von 
Umuddu bis Kap St. Georg. Forschungsergebnisse bei den Vermessungsfahrten von S.M.S. 
Möwe im Jahre 1904. Berlin: Dietrich Reimer (Ernst Vohsen) 1907. 27,3 x 18,4 cm. Mit 
Frontispiz und 9 weiteren Tafeln und einer gef. Karte im Beiheft, 3 Blatt Notenbeilage dazu 
zahlreiche Textabb. 12* SS., 242 SS., 1 Bl. Blaues OrLn. mit goldgepr. Titel. Titelillustr. 
 
(Einband m. Alters- und Gebrauchsspuren. Inhalt leicht stockfleckig. Halterung für das Beiheft 
fehlt.) 
 
Emil Stephan nahm 1900/01 als Marine-Assistenzarzt an der China-Expedition teil. Von 1904 
an war Stephan als Stabsarzt an Bord des Vermessungsschiffs Möwe in der Deutsch-Neuguinea 
eingesetzt. 
 
Schätzpreis in €: 300 
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Lot 450 
 
Stephan, Emil u. Fritz Graebner: Neu-Mecklenburg (Bismarck-Archipel). Die Küste von 
Umuddu bis Kap St. Georg. Forschungsergebnisse bei den Vermessungsfahrten von S.M.S. 
Möwe im Jahre 1904. Berlin: Dietrich Reimer (Ernst Vohsen) 1907. 27,3 x 18,4 cm. Mit 
Frontispiz und 9 weiteren Tafeln und einer gef. Karte im Beiheft, 3 Blatt Notenbeilage dazu 
zahlreiche Textabb. 12* SS., 242 SS., 1 Bl. Blaues OrLn. mit goldgepr.Titel.Titelillustr. 
 
(Rückenkanten l. berieben.) 
 
Emil Stephan nahm 1900/01 als Marine-Assistenzarzt an der China-Expedition teil. Von 1904 
an war Stephan als Stabsarzt an Bord des Vermessungsschiffs Möwe in der Deutsch-Neuguinea 
eingesetzt. 
 
Schätzpreis in €: 300 
 
 
 
Lot 451 
 
Stephens, John L.: Reiseerlebnisse in Centralamerika, Chiapas und Yucatan. Nach der zwölften 
Auflage ins Deutsche übertragen von Eduard Hoepfner. Leipzig: Dyk'sche Buchhandlung 1854. 
22,2 x 13,9 cm. Mit 50 Taf.(gez. 49 + 22b)  und 7 doppelblgr.Taf.m. 28 Abb., dazu 1 gef. Karte. 
XIII SS., 1 nn. S., 554 SS., Grünes Orln. mit goldgepr. Rtitel. Sprenkelschnitt. 
 
(Tafeln durchgehend braunfleckig. Teils Bindung etwas lose. Karte mit großem Riss.) 
 
Die Erstausgabe erschien 1841 in New York mit dem Titel "Incidents of Travel in Central 
America, Chiapas and Yucatan". Die Illustrationen wurden von Frederick Catherwood 
gezeichnet, einem Reisepartner von J. L. Stephens, dem amerikanischen Forschungsreisenden, 
Amateur-Archäologen, Anwalt u. Diplomaten. Seine Entdeckungen bilden den Anfang der 
modernen Maya-Forschung. 
 
Schätzpreis in €: 300 
 
 
 
Lot 452 
 
Strahlheim, C. (d. i. Johann Konrad Friederich): Die Wundermappe oder sämmtliche Kunst- 
und Natur-Wunder des ganzen Erdballs. Zweite Haupt-Abtheilung: Asien. 2 in 1 Bd. Frankfurt 
am Main: Comptoir für Literatur und Kunst 1837-39. 22,5 x 14,9 cm. Mit 1 Titelkupfer, 1 
Titelstahlstich und 96 gest. Tafeln. 375; 400 SS. Mod. HLn. mit Rs. 
 
(Minimal berieben, Rückdeckel mit wenigen Kratzspuren. Erster Reihentitel und erster 
Teilbandtitel altersfleckig. Der erste Bd. zu Beginn im oberen Bundsteg wasserfleckig, die Seiten 
321-340 stärker gebräunt. Der zweite Teilbandtitel mit Abklatsch. Gebräunt und meist etwas 
altersfleckig.) 
 
Andres I, 8. - Vollständige zweite Hauptabteilung der populärwissenschaftlich angelegten Reihe 
im Geist der frühen bürgerlichen Weltbeschreibungen des 19. Jahrhunderts. - Behandelt im 
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ersten Band Babylonien, Assyrien, Syrien, Phönizien, Palästina, Arabien und Kleinasien; der 
zweite Band mit Beschreibungen von Persien, Ostindien, Birman, Siam, Tibet, China und Japan. 
 
Schätzpreis in €: 200 
 
 
 
Lot 453 
 
Strahlheim, C. (d. i. Johann Konrad Friederich): Die Wundermappe oder sämmtliche Kunst- 
und Natur-Wunder des ganzen Erdballs. Sechster bis neunter Band in 2 Bdn. Frankfurt: 
Comptoir für Literatur und Kunst 1835-37. 22,5 x 15 cm. Mod. HLn. mit Rs. 
 
(Gering berieben. Gebräunt und leicht altersfleckig. Die Seiten 41 bis 80 des Teils über die 
Schweiz stark gebräunt.) 
 
Enthält folgende vier Bände (Bde. 6 und 7 im ersten Bd.; Bde. 8 und 9 im zweiten Bd.): 
 
1) Sechster Band. Die Türkei. Frankfurt am Main: Comptoir für Literatur und Kunst 1837. Mit 
gest. Front. und 30 gest. Tafeln. V SS., S. 3-176. - Andres I, 8. 
 
2) Siebenter Band. Die Schweiz. Frankfurt am Main: Comptoir für Literatur und Kunst 1836. 
Mit gest. Front. und 30 gest. Tafeln. VI SS., S. 3-168. - Andres I, 8. 
 
3) Achter Band. Die Niederlande. Frankfurt am Main: Comptoir für Literatur und Kunst 1836. 
Mit gest. Front. und 24 gest. Tafeln. VI SS., S. 3-152. - Andres I, 8. 
 
4) Neunter Band. Griechenland. Frankfurt am Main: Comptoir für Literatur und Kunst 1835. 
Mit gest. Front. und 30 gest. Tafeln. IV SS., S. 3-184. - Andres I, 8. 
 
Schätzpreis in €: 200 
 
 
 
Lot 454 
 
Strahlheim, C. (d. i. Johann Konrad Friederich): Die Wundermappe oder sämmtliche Kunst- 
und Natur-Wunder des ganzen Erdballs. Zweite Haupt-Abtheilung: Asien. 2 Bde. Frankfurt am 
Main: Comptoir für Literatur und Kunst 1837-39. 23,3 x 15 cm. Mit 1 Titelkupfer, 1 
Titelstahlstich und 96 gest. Tafeln. 375; 400 SS. Rotes HLdr. mit goldgepr. Reihentiteln auf den 
Rücken. 
 
(Berieben, Ecken und Kapitale mit Leinen verstärkt bzw. restauriert. Vorsätze erneuert. 
Reihentitel gebräunt und fleckig. Innen mit wenigen kleinen Randdefekten. Bd. 1 ab Lage 22 
stärker gebräunt, sonst beide Bde. gering gebräunt und nur vereinzelt etwas altersfleckig.) 
 
Andres I, 8. - Vollständige zweite Hauptabteilung der populärwissenschaftlich angelegten Reihe 
im Geist der frühen bürgerlichen Weltbeschreibungen des 19. Jahrhunderts. - Behandelt im 
ersten Band Babylonien, Assyrien, Syrien, Phönizien, Palästina, Arabien und Kleinasien; der 
zweite Band mit Beschreibungen von Persien, Ostindien, Birman, Siam, Tibet, China und Japan. 
Schätzpreis in €: 200 
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Lot 455 
 
Stuhlmann, Franz: Mit Emin Pascha ins Herz von Afrika. Ein Reisebericht mit Beiträgen von 
Dr. Emin Pascha, in seinem Auftrage geschildert. 2 Tle. in 1 Bd. Berlin: Reimer 1894. (= 
Deutsch-Ost-Afrika, Band 1). 27,5 x 18,6 cm. Mit 2 Faltkarten, 2 Porträts, 32 (1 farb. 
aufmontiert, 2 gefalt.) Tafeln und 275 Abb. im Text. XXI SS., 1 nn. S., 1 Bl., 901 SS. Illustr. 
OrLn. mit goldgepr. Rt. 
 
(Leicht berieben und bestoßen, Rückenbezug mit Einrissen am oberen Kapital und Gelenk, 
Gelenke gelockert. Innen an den Rändern gebräunt, ein Blatt mit Braunspur durch eingelegtes 
Papier. Besitzvermerk auf dem ersten weißen Blatt.) 
 
Kainbacher 469. Henze V, 261 ff. - Seltener Reisebericht, der sich durch detaillierte 
Schilderungen und außergewöhnliche Abbildungen auszeichnet. „Stuhlmann zählt zu den 
bedeutendsten wissenschaftlichen Erschließern und Beschreibern Afrikas. Sein Reisewerk ist eine 
selten ergiebige (nicht minder erquickliche), gleichmäßig strömende Quelle belehrendster 
Aufschlüsse über alle Natur- und Kulturerscheinungen des zentralen Ost-Afrika, voll lichter 
Anschauung und lebendiger Bildgestaltung, voll erzählerischer Spannung - eine bleibende 
Schöpfung“ (Henze V, 263). 
 
Schätzpreis in €: 200 
 
 
 
Lot 456 
 
Stuhlmann, Franz: Mit Emin Pascha ins Herz von Afrika. Ein Reisebericht mit Beiträgen von 
E. Pascha , in seinem Auftrage geschildert. 2 Teile in 1 Bd. Berlin: D. Reimer 1894. 27,5 x 19,5 
cm. Mit 2 Portr.-Taf., 2 Faltkten, 32 Taf., und 275 Textabb. XXISS., 1 S., 1 Bl., 901 SS., 1 w. Bl. 
OrLn. 
 
(L. Alters- und Gebrauchsspuren. Etwas gelockert.) 
 
Henze II, 169 und V, 263. Kainbacher  469, 2. - Deutsch-Ostafrika, Band I. - Stuhlmann (1863-
1928) gehört zu den wichtigsten Erforschern Afrikas, dessen Beschreibungen auf zahlreichen 
wissenscaftlichen Messungen und umfangreichen Sammlungen beruhen. 
 
Schätzpreis in €: 300 
 
 
 
Lot 457 
 
Tafel, Albert: Meine Tibetreise. Eine Studienfahrt durch das nordwestliche China und durch die 
innere Mongolei in das östliche Tibet. 2 Bde. Stuttgart, Berlin und Leipzig: Union Deutsche 
Verlagsgesellschaft 1914. 25 x 16,8 cm. Mit 1 farb. Faltkarte in Rückdeckellasche von Bd. 2 und 
zahlr. Abb. auf beidseitig bedruckten Tafeln. XI, 352 SS.; 2 Bll., 346 SS. Illustr. OrLn. mit Rt. 
 
(Gering berieben, etwas staubfleckig, Rücken beider Bände gebräunt, Unterkante von Bd. 2 
minimal bestoßen. Leicht gebräunt und vereinzelt minimal alters- bzw. stockfleckig.) 
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Albert Tafel (1876-1935) gehört zu den bedeutendsten deutschen Forschern und Reisenden des 
asiatischen Raumes, insbesondere Nordost-Tibets. Er nahm an der Expedition Filchners durch 
Nord-China und das östliche und nordöstliche Tibet in den Jahren 1904-1905 teil; danach 
bereiste er die Gebiete nochmals im Alleingang. Er erkundete die Quellseen bzw. den Oberlauf 
des Gelben Flusses, Teile der inneren Mongolei, den Kuku-Nor, das Tsaidam-Becken, das 
Marco-Polo-Gebirge sowie das Kloster Kumbum. - „Ein Meisterwerk ersten Ranges. Jede Seite 
dieses Buches ist lesenswert u. lehrreich“ (Sven Hedin). 
 
Schätzpreis in €: 200 
 
 
 
Lot 458 
 
Tafel, Albert: Meine Tibetreise. Eine Studienfahrt durch das nordwestliche China und durch die 
innere Mongolei in das östliche Tibet. 2 Bde. Stuttgart, Berlin und Leipzig: Union Deutsche 
Verlagsgesellschaft 1914. 25,1 x 16,9 cm. Mit 1 farb. Faltkarte in Rückdeckellasche von Bd. 2 und 
zahlr. Abb. auf beidseitig bedruckten Tafeln. XI, 352 SS.; 2 Bll., 346 SS. Illustr. OrLn. mit Rt. 
 
(Rücken von Bd. 1 gebräunt, beide Einbände und Buchschnitt fleckig. Titel und Folgeblatt von 
Bd. 1 mit kleinem Eckausriss. Beide Bände innen durchgehend stockfleckig, die ersten und 
letzten Lagen jeweils stark stockfleckig. Blattränder gebräunt. Die Ecken der Faltkarte etwas 
geknickt. Bd. 2 mit Exlibris „R. Weskott“ auf dem vorderen Spiegel und getilgtem 
Besitzerstempel auf dem fliegenden Vorsatz.) 
 
Albert Tafel (1876-1935) gehört zu den bedeutendsten deutschen Forschern und Reisenden des 
asiatischen Raumes, insbesondere Nordost-Tibets. Er nahm an der Expedition Filchners durch 
Nord-China und das östliche und nordöstliche Tibet in den Jahren 1904-1905 teil; danach 
bereiste er die Gebiete nochmals im Alleingang. Er erkundete die Quellseen bzw. den Oberlauf 
des Gelben Flusses, Teile der inneren Mongolei, den Kuku-Nor, das Tsaidam-Becken, das 
Marco-Polo-Gebirge sowie das Kloster Kumbum. - „Ein Meisterwerk ersten Ranges. Jede Seite 
dieses Buches ist lesenswert u. lehrreich“ (Sven Hedin). 
 
Schätzpreis in €: 200 
 
 
 
Lot 459 
 
Takeda, Izumo: Scènes du theatre japonais. L'école de village (Terakoya). Drame historique en 
un acte. Traduction du Karl Florenz. Tokyo: Hasegawa 1900. Mit OrFarbholzschnitten von 
Yoshimune Arai. 2 Bl., III SS., 1 Bl., 32, 9 SS. Illustr. OrKarton mit farbig illustr. 
OrSchutzumschlag in OrLithographie; illustr. Vorsätze, Blockbuchbindung. 
 
(Schutzumschlag berieben und bestoßen, eingerissen und am R. mit gr. Fehlstelle. Der 
Kartonumschl. und die Vorsatzpapiere gebräunt.) 
 
Die berühmte vierte Szene des japanischen Kabuki-Stückes "Die Dorfschule" (Terakoya) handelt 
von der dramatischen Opferbringung des Samurai Matsuōmaru, der seinen eigenen Sohn anstelle 
des Sohnes seines Herrn sterben lässt, um Loyalität zu beweisen. Das Werk wurde im Westen als 
Schauspiel und Oper adaptiert. 
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Schätzpreis in €: 200 
 
 
 
Lot 460 
 
David Tapp: Funffzehen Jährige Curiöse und denckwürdige auch sehr gefährliche Ost-
Indianische Reise-Beschreibung so sich im Jahr Christi 1667. angefangen und durch Göttlichen 
Beystand im 1682ten Jahre geendet hat. Hannover und Wolffenbüttel: G. Freytag 1704. 18,8 x 16 
cm. Mit Hz.-Vign. auf dem Titel. 3 Bll., 1 w. Bl., 220 [recte 320] SS. Späteres Pgt. 
 
(Etwas angestaubt. Titel gebräunt, ansonsten geringe Altersspuren, kl. Brandloch im Rand von S. 
179. Im oberen Rand etwas knapp beschnitten. Vorsätze l. stockfleckig.) 
 
Landwehr, VOC 325. - David Tapp (1667-1682)  "... ging mit achtzehn Jahren als verdorbener 
Student zur See, nahm in Amsterdam Kriegsdienste und diente der holländisch-ostindischen 
Compagnie in Batavia, Malakka, Surate als Soldat, focht 1679 in den Kämpfen mit dem Radja 
Tranadjadja, war dazwischen auch als Hauslehrer in einer holländischen Familie thätig und 
begleitete holländische Kauffahrer nach Formosa und China. 1682 kehrte er nach Deutschland 
zurück, verheirathete sich und lebte zuerst in Bernburg und bei der Abfassung seines Buches in 
Halle. T. war ein Mann von geringer Bildung, sein Buch liefert lehrreiche Proben der Rohheit 
und des Aberglaubens seiner Zeit und Umgebung und gewinnt dadurch einen 
culturgeschichtlichen Werth. Außerdem bringt es einige Beiträge zur Handels- und 
Kriegsgeschichte der Holländer im Archipel, Indien und Formosa..." (ADB XXXVII, 389 f.). - 
Ab S. 20 beschreibt er viele Unterhaltungsspiele, die an Bord "praktiziert" wurden. - Selten. 
 
Schätzpreis in €: 600 
 
 
 
Lot 461 
 
Taylor, C. R. H.: A Pacific Bibliography. Printed matter relating to the native peoples of 
Polynesia, Melanesia and Micronesia. Wellington: The Polynesian Society 1951. 24,6 x 15,3 cm. 
Mit 1 Taf. und 1 Faltkte. XXIX, 492 SS. OrLn. m. OU. 
 
(Schutzumschl. fleckig.) 
 
 
Schätzpreis in €: 200 
 
 
 
Lot 462 
 
Teichman, Eric: Travels of a Consular Officer in Eastern Tibet. Together with a history of the 
relations between China, Tibet and India. Cambridge: University Press 1922. 24 x 16,5 cm. Mit 7 
Karten, 32 beidseitig bedruckten Tafeln und einer großen Faltkarte von Tibet. XXIII SS., 1 nn. 
S., 248 SS. OrLn. mit blindgepr. Deckelfileten und goldgepr. Rt. in OrSchutzumschlag. 
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(Schutzumschlag am Rücken gebräunt und mit einigen teils hinterlegten Einrissen bzw. 
Fehlstellen. Untere Ecken gering bestoßen, Rückdeckel minimal fleckig. Vorsätze und 
Buchschnitt gebräunt. Die Faltkarte verso etwas fleckig und mit kleinem Einriss im linken 
Außenrand.) 
 
Yakushi (1994) T57a. Kat. Brooke-Hitching 1254. - Zweite Ausgabe des ein Jahr zuvor erstmals 
erschienenen, bedeutenden Zeitdokuments der frühen Tibetforschung. Das Buch des britischen 
Diplomaten und Orientalisten Sir Eric Teichman (1884-1944) ist zugleich ein persönlicher 
Reisebericht aus einer politisch hochsensiblen Grenzregion, in dem sich präzise Beobachtungen 
zu Geographie, Kultur und Alltagswelt Osttibets mit der Perspektive eines Diplomaten 
verbinden, der die komplexen Beziehungen zwischen China, Tibet und Britisch-Indien 
unmittelbar erlebte. - Teichman wird als eine der schillernden Persönlichkeiten der britischen 
Diplomatie, als extravagant-rätselhafter Entdecker und Geheimagent beschrieben. Bereits vor 
dem Ersten Weltkrieg unternahm er eine Reihe von „Sonderaufträgen“ und „Erkundungsreisen“ 
durch Zentralasien. Im Jahr 1935 reiste er mit einem Lastwagen durch das Tarimbecken nach 
Kashgar und von dort aus mit einem Pony und zu Fuß über das Pamir- und Karakorum-Gebirge 
nach Gilgit und dann weiter nach Neu-Delhi. Im Jahr 1943 begann er seine letzte Auslandsreise 
von Chongqing aus, wo er als Berater der britischen Regierung tätig war. Nachdem er mit einer 
Karawane bis nach Lanzhou gereist war, fuhr sein Lastwagen weiter entlang der äußeren 
Seidenstraße, durch das Tarimbecken und über das Pamir-Gebirge nach Neu-Delhi. Von dort 
flog er zurück nach England, wo er wenige Tage später im Alter von 60 Jahren ums Leben kam, 
nachdem er zwei Wilderer gestellt hatte, die unerlaubterweise sein Grundstück betreten hatten. 
Bei den Eindringlingen handelte es sich um amerikanische Soldaten, die auf einem nahe 
gelegenen Flugplatz der USAAF stationiert und jeweils mit einem M1-Karabiner bewaffnet 
waren. Teichman wurde während der Konfrontation durch einen Kopfschuss getötet, den Täter 
verurteilte das Militärgericht zum Tod durch den Strang. - Unbeschnittenes Exemplar. 
 
Schätzpreis in €: 200 
 
 
 
Lot 463 
 
Tessmann, Günter: Die Pangwe. Völkerkundliche Monographie eines west-afrikanischen 
Negerstammes. Ergebnisse der Lübecker Pangwe-Expedition 1907-1909 und früherer 
Forschungen 1904-1907. 2 in 1 Bd. Berlin: Wasmuth Verlag, 1913. 28,6 x 19,2 cm. Mit insgesamt 
28 Tafeln mit Licht- u. Farbdrucken, dazu 2 gef. Karten. XXI SS., 1 nn. S., 275 SS., 1 nn. S.; 2 
Bll., 402 SS. Braunes OrLn. mit farbgepr. Titel u. Vignette. Rtitel in Braun. 
 
(Minimal berieben. Fleck auf Rücken u. RückDeckel. Leicht braunfleckig.) 
 
Es handelt sich um die Original-Erstausgabe von Wasmuth in einem Band. Die Pangwe, heute 
Fang, sind eine im westlichen Zentralafrika lebende ethnische Gruppe. Hier vorliegend, das 
Hauptwerk von Tessmann, der vor allem als Botaniker und Ethnologe Anerkennung fand. 
 
Schätzpreis in €: 300 
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Lot 464 
 
Tessmann, Günter: Die Pangwe. Völkerkundliche Monographie eines west-afrikanischen 
Negerstammes. Ergebnisse der Lübecker Pangwe-Expedition 1907-1909 und früherer 
Forschungen 1904-1907. 2 Bde. Berlin: Hansa-Verlag f. Mod. Literatur. (Diese Verlagsangabe ist 
über die Originalangabe: Wasmuth Verlag, Berlin geklebt worden) 1913. 28,2 x 19,1 cm. Mit 
insgesamt 28 Tafeln mit Licht- u. Farbdrucken, dazu 2 gef. Karten. XXI SS., 1 nn. S., 275 SS., 1 
nn. S.; 2 Bll., 402 SS. Schwarzes OrLdr. mit Goldtitel u. goldgepr. Vignetten. Blindgepr. 
Bordüren, goldgepr. Rverz. u. Rtitel. Farbschnitt (violett). Kopfgoldschnitt. 
 
(Kanten und Kapitale stärker beriebent. Gelockert.) 
 
Ex. XXVI/XXX (Gesamt C).- Luxusausgabe, signiert im Druckvermerk. Die Pangwe, heute 
Fang, sind eine im westlichen Zentralafrika lebende ethnische Gruppe. Hier vorliegend, das 
Hauptwerk von Tessmann, der vor allem als Botaniker und Ethnologe Anerkennung fand. 
 
Schätzpreis in €: 400 
 
 
 
Lot 465 
 
Thilenius, Georg: Ethnographische Ergebnisse aus Melanesien. Teil I. u. II in 1 Bd. Halle: 
Erhardt Karras 1903. 32,7 x 24,9 cm. Mit XXV Tafeln und 113 Textabbildungen. 3 Bll., 364 SS., 
2 Bll. HLn. mit bedruckten Bezügen. Rschild. 
 
(Einband berieben und mit kleinen Fehlstellen im Rand. Minimal braunfleckig im Rand.) 
 
Band 80 aus Nova Acta Academiae Caesareae Leopoldino-Carolinae Germanicae Naturae 
Curiosorum(= Abhandlungen der Kaiserlichen Leopoldinisch-Carolinischen Deutsch Akademie 
der Naturforscher). Nicht aufgeschnittenes Exemplar. 
 
Schätzpreis in €: 200 
 
 
 
Lot 466 
 
Thomson, Joseph: Durch Massai-Land. Forschungsreise in Ostafrika zu den Schneebergen und 
wilden Stämmen zwischen dem Kilima-Ndjaro und Victoria-Njansa in den Jahren 1883 und 
1884. Aus dem Englischen von W. von Freeden. Leipzig: Brockhaus 1885. 21,7 x 13,8 cm. Mit 2 
farb. Faltkarten und zahlr. Abb. in Holzstich im Text und auf 15 Tafeln. XIX, 526 SS. Rotes 
illustr. OrLn. mit Rt. 
 
(Ecken und Kanten berieben, Rücken lichtblass, Goldprägung des Rückens abgerieben. Vorsatz 
und Titel mit hs. Besitzvermerk in dunkler Tinte. Vortitel, Titel, Vorwort und Inhaltsverzeichnis 
stärker altersfleckig. Die Tafeln gebräunt. Die Seiten 108 und 109 mit Gebrauchsfleck im 
Oberrand, die Seiten 321/322 mit kleinem Papierdefekt im Bundsteg. Stellenweise altersfleckig.) 
 
Henze V, 313 f. Kainbacher 475. - Erste deutsche Ausgabe. - Forschungsreise im Auftrag der 
Royal Geographical Society durch Ostafrika in den Jahren 1883–1884. Ziel von Thomsons Reise 
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war es, eine Verbindung zwischen den ostafrikanischen Häfen und dem Victoriasee zu finden 
und das dazwischenliegende Land kartographisch, meteorologisch, geologisch, naturkundlich 
und ethnographisch zu erforschen. „Die Reise gestaltete sich zu einer der erfolgreichsten jener 
Zeit; sie brachte eine ganze Reihe seit vielen Jahren schwebender Probleme in der 
ostafrikanischen Geographie zum Abschluss“ (Henze). 
 
Schätzpreis in €: 200 
 
 
 
Lot 467 
 
Thomson, Joseph: Expedition nach den Seeen von Central-Afrika in den Jahren 1878 bis 1880, 
im Auftrage der Königlichen Brittischen Geographischen Gesellschaft. Zweite Auflage. 2 Tle. in 
1 Bd. Jena: Costenoble 1886. 22 x 14,4 cm. Mit 2 farb. Faltkarten. XI, 239 SS.; 1 Bl., 248 SS. 
Mod. HLn. 
 
(Leicht gebräunt und vereinzelt gering altersfleckig. Das letzte Registerblatt im Unterrand mit 
Klebeband hinterlegt.) 
 
Kainbacher 476. - Zweite Auflage des zuerst 1882 erschienen Werkes. - Auf dieser Expedition 
wurde der Lukuga als Ausfluss des Tanganyikasees und die bis dahin unbekannte Lage des 
Hikwa-(Likwa-)Sees bestimmt. 
 
Schätzpreis in €: 200 
 
 
 
Lot 468 
 
Thonner, Franz: Vom Kongo zum Ubangi. Meine zweite Reise in Mittelafrika. Berlin: Reimer 
1910. 24,8 x 16,6 cm. Mit 114 Tafeln mit Abb. n. Photos, 3 gef. u. farb. Karten  und 20 
Textabbildungen. XI SS., 1 w. S., 116 SS. Blaues OrLn. mit goldgepr. Titel. Gold u. schwarz 
gepr. Deckelillustrationen. 
 
(Bezug fleckig. Inhalt im Rand etwas gebräunt.) 
 
Der Botaniker und Afrikaforscher Franz Thonner unternahm im Laufe seines Lebens mehrere 
Reisen nach Zentralafrika und dokumentiert hier seine zweite Expedition aus dem Jahr 1908. 
 
Schätzpreis in €: 200 
 
 
 
Lot 469 
 
Thorn, William: Memoir of the Conquest of Java; with the subsequent operations of the British 
Forces, in The Oriental Archipelago. To which is subjoined, a statistical and historical sketch of 
Java; being the result of observations made in a tour through the country; with an account of its 
dependencies. London: T. Egerton 1815. 30,3 x 23,6 cm. Mit 31 von 35 Tafeln und Karten (Es 
fehlen Tafeln VI, IX, X und XIX). XXIV SS., 369 SS. Modernes HLn. mit goldgepr. RTitel. 
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(Tafeln I und XI kopfüber gebunden.) 
 
Vgl. Abbey Travel 553; Bastin & Brommer p.7, notes 110-114. 
 
Schätzpreis in €: 400 
 
 
 
Lot 470 
 
Thunberg, Karl Peter: Reise durch einen Theil von Europa, Afrika und Asien, hauptsächlich in 
Japan, in den Jahren 1770 bis 1779. Aus dem Schwedischen frei übersetzt von Christian Heinrich 
Groskurd. 4 Tle. in 2 Bdn. Berlin: Haude und Spener 1792-94. 22 x 13,5 cm. Mit gest. Titelvign. 
und 9 Kupfertafeln. 10 Bll., 292 SS.; 9 Bll., 266 SS. + XVI SS., 12 Bll.,  242 SS., 1 Bl., 263 SS., 
1nn. S. InterimsPp. mit hs. Rs. 
 
(Einband stärker gebrauchs- und altersfleckig. Titelblatt von Bd. I im rechten Rand beschnitten. 
Feucht- und altersfleckig.) 
 
Alt-Japan-Katalog 1511. Cordier 446. Pritzel 9259. vgl. Cox I, 343. - Erste deutsche Ausgabe des 
botanisch-ethnographischen Reiseberichtes. - Der schwedische Naturforscher Thunberg war der 
erste westliche Wissenschaftler, der Japan botanisch erforschte. "... exeedingly valuable with 
respect to the natural history" (Cox). Die Tafeln zeigen Flora und Fauna, Geräte, Schmuck, 
Waffen u. Münzen. Ebenso enthalten ein schwedisch- japanisches Glossar u. eine Untersuchung 
der Malay-Sprache. - Unbeschnitten. 
 
Schätzpreis in €: 200 
 
 
 
Lot 471 
 
Thunberg, Karl Peter: Reisen in Afrika und Asien, vorzüglich in Japan, während der Jahre 1772 
bis 1779 auszugsweise übersetzt von Kurt Sprengel ... und mit Anmerkungen begleitet von Joh. 
Reinh. Forster. Berlin: Voß 1792. 20,3 x 12,3 cm. Mit 1 gest. Abb. im Text. VIII,  293 SS. Pp. mit 
Rs. 
 
(Berieben und bestoßen. Rs. mit Fehlstellen. Feucht- und altersfleckig.) 
 
Cordier 445.  Alt-Japan-Katalog 1510 (S.364). VD18 11231866. 
 
Schätzpreis in €: 200 
 
 
 
Lot 472 
 
Thunberg, Karl Peter: Reise durch einen Theil von Europa, Afrika und Asien, hauptsächlich in 
Japan, in den Jahren 1770 bis 1779. Aus dem Schwedischen frey übersetzt von Christian 
Heinrich Groskurd. 2 Bde. Berlin: Haude und Spener 1792-94. 20,3 x 12 cm. Mit Titelvign. in 
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Holzstich, 9 gest. Tafeln (davon 5 gef.). 10 Bll., 292 SS.; 9 Bll., 266 SS., 1 w. Bl. +  XVI SS., 6 
Bll., 242 SS., 7 Bll., SS 3-263, 1 nn. S. HLdr. mit Rs. mit Buntpapierbezügen in Golddruck. 
 
(Einband berieben und bestoßen, Leder mit mehreren Fehlstellen, Kanten stärker berieben; 
Inhalt durchgängig leicht gebräunt.) 
 
Alt-Japan-Katalog 1511. Cordier 446. Pritzel 9259. vgl. Cox I, 343. - Erste deutsche Ausgabe des 
botanisch-ethnographischen Reiseberichtes. - Der schwedische Naturforscher Thunberg war der 
erste westliche Wissenschaftler, der Japan botanisch erforschte. "... exeedingly valuable with 
respect to the natural history" (Cox). Die Tafeln zeigen Flora und Fauna, Geräte, Schmuck, 
Waffen u. Münzen. Ebenso enthalten ein schwedisch- japanisches Glossar u. eine Untersuchung 
der Malay-Sprache. 
 
Schätzpreis in €: 300 
 
 
 
Lot 473 
 
Thunberg, Karl Peter: Voyages de C. P. Thunberg, au Japon, par le Cap de Bonne-Espérance, 
les isles de la Sonde, &c. Traduits, rédigés et augmentés de notes considérables sur la Religion, le 
Gouvernement, le Commerce, l'Industrie et les Langues de ces différentes contrées, 
particulièrement sur le Javan et le Malai; par L. Langlès et revus par J. B. Lamarck. 2 Bde. Paris: 
Benoît Dandré, Garnery, Obré 1796. 25 x 19,4 cm. Mit 1 gest. Porträt als Frontispiz, 28 gest. 
Tafeln und 1 gest. Vignette. 2 Bll., XLlV SS., 510 SS.; 2 Bll., VIII SS., 544 SS. Braunes Hldr. mit 
goldgepr. Rverz., Rt. 
 
(Einbände berieben und mit Fehlstellen. Kanten bestoßen.) 
 
Cordier, Japonica Sp. 447-48. - Erste französ. Ausgabe, gleichzeitig auch in Folio in 2 Bdn. 
erschienen. Erstmals mit den Anmerkungen von Langles und Lamarck.Thunberg, ein 
schwedischer Mediziner und Naturforscher leistete bedeutende botanische und entmologische 
Forschung, vorallem über die südafrikanischen Kapregionen und Japan.  Die Tafeln zeigen 
Flora, Fauna, Geräte, Schmuck, Waffen und Münzen. 
 
Schätzpreis in €: 700 
 
 
 
Lot 474 
 
Thunberg, C(arl) P(eter): Voyages au Japon, par le Cap de Bonne-Espérance, les îles de la 
Sonde, etc. Traduits, rédigés et augmentés par L. Langlès et revus par J. B. Lamarck. 4 Bde. Paris: 
B. Dandré, Garnery  u.a., 1796. 19 x 13 cm. Mit gest. Portr.-Front., gest. Kopfvign. und 27 (5 
gefalt.) Kupfertafeln. Marmoriertes Ldr. mit roten Rs. und reicher Rv. 
 
(Berieben und bestoßen, an Kopf und Schwanz oft mit Fehlstellen, Rs. t. abgeblättert. 
Stellenweise feucht- und altersfleckig, zu Beginn oftmals mit Leimschattenrand bis auf auf 
Vortitel und Titel. In Bd. IV sind die Tafeln 1 und 2 von einer Platte gedruckt und gefaltet, 
weshalb Vergleichsexemplare in ihren Tafelzählungen zwischen 27 und 28 Tafeln variieren. 1 
Tafel zu knapp beschnitten mit Bildverlust.) 
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Cordier BJ 447 f. Alt Japan Katalog 1514. Kat. Eutin 1388. - Erste französische Ausgabe aus 
dem Schwedischen, auch parallel im Quart-Format erschienen. - Der Reisebericht des 
schwedischen Naturforschers und Linné-Schülers Thunberg enthält botanische Beobachtungen 
sowie naturkundliche und ethnographische Beschreibungen der Gebiete Südafrikas, Javas, 
Ceylons und Japans aus den Jahren 1770-1779. Die Tafeln zeigen Flora, Fauna, Geräte, Waffen, 
Schmuck usw. 
 
Schätzpreis in €: 600 
 
 
 
Lot 475 
 
Gesammelte Denkschriften der Ostasiatischen Besatzungs-Brigade. Tientsin: Verlag der 
Brigade-Zeitung 1905-06. 29,4 x 23,7 cm. Mit 10 Beilagen, davon 9 Karten und Pläne und 1 
Faksimiledruckt eines Gedichtes. Dazu 82 auf Karton montierte Photos. 4 Bll., 14 SS., 1 Bl. 1 w. 
Bl.; 4 Bll.; 1 w. Bl., 4 Bll., 41 SS., 1 w. Bl.; 4 Bll., 35 SS. Rote OrSeideneinbände mit chinesischen 
Deckeltiteln. Bunte Vorsätze mit Silber/Gold-Verzierungen. 
 
(Einbände leicht berieben. Band IV stärker. Kanten bestoßen.) 
 
Die Bände waren nicht im freien Verkauf erhältlich sondern für die an den Aktionen beteiligten 
Militäroffizieren und Mannschaften bestimmt. Die Einheit existierte unter diesem Namen nur 
von 1902 bis 1906. Abgebildet auf den Photos sind Uniformen, Kasernen, Schiffe, Lageranlagen 
und Sehenswürdigkeiten. 
Die Bände sortiert nach dem Vorwort im IV. und letzten Band sind hier mit ihren Beilagen 
aufgelistet. 
 
I) Geschichte des Tempels Tjä Tai Tze. Ex.191 von 530. Mit 14 montierten Photos. 
   1) Karte der Tempelanlage in 1:1000. 
   2) Karte der Umgebung in 1:50.000. 
   3) Faksimiledruckt auf rotem Papier eines chinesischen Gedichts von Kaiser Tien lung (1764). 
 
II) Peking und Umgebung. Ex. 226 von 720. Mit 30 montierten Photos. 
   1) Karte des Gesandschaftsviertels zur Zeit der Belagerung 1900. 
   2) Karte des Gesandschaftsviertels in Peking. 
   3) Chinesischer Stadtplan auf Seidenpapier. 
 
III) Tientsin und Umgebung. Ex.198 von 800. Mit 21 montierten Photos. 
   1) Plan von Tientsin und Umgebung. 
 
IV) Gesammelte Denkschriften. Die deutschen Posten Langfang, Yangtsun, Tangku und 
Schanhaikwan. Ex. 432 von 675. Mit 17 mont. Photos 
   1) Skizze zum Gefecht von Langfang 
   2) Karte von Peitaiho 
   3) Karte von Shanhaikwan=Tjinnangdau 
 
Schätzpreis in €: 2.500 
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Lot 476 
 
Gesammelte Denkschriften der Ostasiatischen Besatzungs-Brigade. Tientsin: Verlag der 
Brigade-Zeitung 1905-06. 29,4 x 23,7 cm. Mit 10 Beilagen, davon 9 Karten und Pläne und 1 
Faksimiledruck eines Gedichtes. Dazu 82 auf Karton montierte Photos. 4 Bll.,14 SS.,1 Bl.,1 w. 
Bl.; 4 Bll.; 1 w. Bl., 4 Bll., 41 SS., 1 w. Bl.; 4 Bll., 35 SS. Rote OrSeideneinbände mit chinesischen 
Deckeltiteln. Bunte Vorsätze mit Silber/Gold-Verzierungen. 
 
(Einbände berieben und verfärbt. Band I: Einband an Rückenkante gerissen und Bindung 
gelockert. Band II: minimale Fehlstellen an Kanten. Band III: VDeckel verfärbt. Band IV: sind 
die Photos lose beigelegt.) 
 
Die Bände waren nicht im freien Verkauf erhältlich sondern für die an den Aktionen beteiligten 
Militäroffizieren und Mannschaften bestimmt. Die Einheit existierte unter diesem Namen nur 
von 1902 bis 1906. Abgebildet auf den Photos sind Uniformen, Kasernen, Schiffe, Lageranlagen 
und Sehenswürdigkeiten. 
Die Bände sortiert nach dem Vorwort im IV. und letzten Band sind hier mit ihren Beilagen 
aufgelistet. 
 
I) Geschichte des Tempels Tjä Tai Tze. Ex. 273 von 530. Mit 14 montierten Photos. 
   1) Karte der Tempelanlage in 1:1000. 
   2) Karte der Umgebung in 1:50.000. 
   3) Faksimiledruck auf rotem Papier eines chinesischen Gedichts von Kaiser Tien lung (1764). 
 
II) Peking und Umgebung. Ex. 271 von 720. Mit 30 montierten Photos. 
   1) Karte des Gesandschaftsviertels zur Zeit der Belagerung 1900. 
   2) Karte des Gesandschaftsviertels in Peking. 
   3) Chinesischer Stadtplan auf Seidenpapier. 
 
III) Tientsin und Umgebung. Ex. 263 von 800. Mit 21 montierten Photos. 
   1) Plan von Tientsin und Umgebung. 
 
IV) Gesammelte Denkschriften. Die deutschen Posten Langfang, Yangtsun, Tangku und 
Schanhaikwan. Ex. 262 von 675. Mit 17 mont. Photos 
   1) Skizze zum Gefecht von Langfang 
   2) Karte von Peitaiho 
   3) Karte von Shanhaikwan=Tjinnangdau 
   Beigelegt: Umschlag mit Photos aus Privatbesitz von Gräbern. (Vermutlich Gefallene aus der 
Zeit der Besatzungsbrigade). 
 
Schätzpreis in €: 2.500 
 
 
 
Lot 477 
 
"Tibet 1938 - 39" (Rückentitel). Fotoalbum. 30,2 x 38 cm. Mappe mit 12 montierten 
Fotografien (17 x 23 cm) der deutschen Tibetexpedition sowie gebundenem dreiseitigem 
Typoskript (30 x 20 cm.) mit erklärendem Text. HLn.-Mappe mit Deckelillustr. (Gebetsflagge). 
 
(Mappe etwas gebrauchs- und altersfleckig.) 
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Schätzpreis in €: 900 
 
 
 
Lot 478 
 
Tiefensee, Franz: Chinesisch-deutscher Sprach- und Sachführer für Kaufleute. 1. Band. 
Geschäftsgründung in China. Bando: Lagerdruckerei 1919. 26 x 19 cm. Mit 3 gefalt. Beiblättern. 
460 SS. faksimilierte Handschrift. Ln. mit Deckel- und Rückentitel mit Buchbinderstempel von 
A. Burckhard. 
 
(Gering berieben, Deckel leicht fleckig, Rücken verblasst. Innen gering gebräunt, ein Blatt mit 
Randdefekt, ein gefalt. Beiblatt im Falz fast vollständig durchgerissen.) 
 
Seltenes Werk aus der Lagerdruckerei des Gefangenenlagers in Bando, Japan. Der auf dem 
letzten Blatt angekündigte zweite Band ist wohl nie erschienen; der KVK verzeichnet nur 
Exemplare des ersten Bandes. - Behandelt die Niederlassungsfrage, Verwaltung und Jurisdiktion 
in China seit 1914, Kaufleute im Sinne des chinesischen Handelsgesetzes, Firmengründung, 
Personengesellschaften, industrielle Gründungen, Eintragung von Handelsmarken u. v. m. 
 
Schätzpreis in €: 200 
 
 
 
Lot 479 
 
Tiefensee, Franz: Wegweiser durch die chinesischen Höflichkeits-Formen. 2. Aufl. Bando 
(Japan): Lagerdruckerei 1919. 26,4 x 19,3 cm. Mit zahlr. Textabb. und chinesischen 
Schriftzeichen. 261 SS. in Sütterlin. OrLn. mit Deckeltitel. 
 
(Deckel gebrauchsfleckig. Innen papierbedingt l. gebräunt.) 
 
Seltene Monografie über traditionelle Höflichkeitsformen in China, im Kriegsgefangenenlager 
Bando in Lithografie für Deutsche gedruckt. Enthalten sind chinesische Redewendungen, 
Einladungen, Visitenkarten, Briefe sowie ein unterhaltsames Kapitel über Spiele. - Im selben Jahr 
erschien auch eine Ausgabe in deutscher Schreibschrift. 
 
Schätzpreis in €: 200 
 
 
 
Lot 480 
 
Tiefensee, Franz: Wegweiser durch die chinesischen Höflichkeits-Formen. Bando (Japan): 
Lagerdruckerei 1919. 26 x 19 cm. Mit zahlr. Textabb. und chinesischen Schriftzeichen. 300 SS. in 
deutscher Schreibschrift. OrLn. mit Deckeltitel. Buntpapiervorsätze. 
 
(Geringe Bereibungen. Hs. Besitzvermerk auf dem fliegenden Vorsatzblatt.) 
 
Seltene Monografie über traditionelle Höflichkeitsformen in China, im Kriegsgefangenenlager 
Bando in Lithografie für Deutsche gedruckt. Enthalten sind chinesische Redewendungen, 
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Einladungen, Visitenkarten, Briefe sowie ein unterhaltsames Kapitel über Spiele. Im selben Jahr 
erschien eine 2. Auflage mit geringerem Seitenumfang in Sütterlin vervielfältigt. 
 
Schätzpreis in €: 200 
 
 
 
Lot 481 
 
Trübner, Jörg: Yu und Kuang. Zur Typologie der chinesischen Bronzen. Leipzig: Klinkhardt & 
Biermann 1929. 29,8 x 23,5 cm. Mit 69 Lichtdrucktafeln. 32 SS. OrLn. mit goldgepr. Deckelvign. 
und Rt. 
 
(Minimal berieben. Haupttitel verso mit Stockfleckchen. Schwach gebräunt.) 
 
Nr. 254 von 400 Ex. - Deutschsprachige Untersuchung zur stilistischen Klassifikation 
vorchristlicher Ritualbronzen des sogenannten Chou-Stils mit Schwerpunkt auf den 
Gefäßformen „Yu“ (Deckelgefäß mit beweglichen Henkeln) und „Kuang“ (Ausgießgefäß mit 
Tierkopfdeckel). Die Tafeln zeigen Objekte aus namhaften privaten und institutionellen 
Sammlungen. 
 
Schätzpreis in €: 200 
 
 
 
Lot 482 
 
Tucci, Giuseppe: Tibetan painted scrolls. Rom: Libreria dello Stato 1949 40,6 x 30,5 cm. (49,2 x 
34,2 cm. Atlas) Mit 256 Tafeln, davon 25 farb. Lichtdrucke und 231 monochrom. Fototypien. 
Außerdem finden sich eine gefaltete Tabelle, 1 gef. Stammbaum und 6 weitere Stammbäume und 
allerlei teils ganzs. Illustrationen in den Textbänden. XV SS., 327 SS., 1 nn. S.(Druckvermerk); 
VIII SS., S.(329)-798, 1 nn. S. OrLn. 
 
(Rücken etwas ausgebleicht. Einbände verblasst und mit Lichträndern.) 
 
Ex. 651/750 (GA 775). - Yakushi T247. - Auf den großen Tafeln sind unter anderem die 195 
Thangkas, Manuskripte und Bucheinbände, die Tucci auf seinen sieben Expeditionen nach Tibet, 
zwischen 1933 und 1947 sammelte, abgebildet. Tucci war ein italienischer Indologe und ihm 
wird heute noch eine Gründungsrolle im Feld der Buddhismus Forschung zugerechnet. Er war 
gleichzeitig ein Unterstützer und Anhänger des italienischen Faschismus und nutzte idealisierte 
Darstellungen von asiatischen Traditionen um ideologische Kampagnen in Italien zu 
unterstützen. Die Tafeln sind im Tafelband, wie üblich, mit einer Schnur durch 3 kleine Löcher 
miteinander verbunden. 
 
Schätzpreis in €: 1.200 
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Lot 483 
 
Tucci, Giuseppe: Tibetan painted scrolls. Rom: Libreria dello Stato 1949. 40,6 x 30,5 cm. (49,2 
x 34,2 cm. Atlas). Mit 256 Tafeln, davon 25 farb. Lichtdrucken und 231 monochrom. 
Fototypien. Außerdem eine gefaltete Tabelle, 1 gef. Stammbaum und 6 weitere Stammbäume 
und teils ganzs. Illustrationen in den Textbänden. XV SS., 327 SS., 1 nn. S.(Druckvermerk); VIII 
SS., S.(329)- 798, 1 nn. S. Terrakotta Ln. mit goldgepr. Titelvignetten, Rtitel, Rverz., Fileten u, 
Bordüren. Kopfgoldschnitt. Ein Textband in Schutzfolie und mit Kartonhülle. 
 
(Rücken etwas ausgeblichen.) 
 
Yakushi T247. - Ex. 625/750 (GA 775). - Auf den großen Tafeln sind unteranderem die 195 
Thangkas, Manuskripte und Bucheinbände, die Tucci auf seinen sieben Expeditionen nach Tibet, 
zwischen 1933 und 1947 sammelte, abgebildet. Tucci war ein italienischer Indologe und ihm 
wird heute noch eine Gründungsrolle im Feld der Buddhismus Forschung zugerechnet. Er war 
gleichzeitig ein Unterstützer und Anhänger des italienischen Faschismus und nutzte idealisierte 
Darstellungen von asiatischen Traditionen um ideologische Kampagnen in Italien zu 
unterstützen. Die Tafeln sind im Tafelband, wie üblich, mit einer Schnur durch 3 kleine Löcher 
miteinander verbunden. 
 
Schätzpreis in €: 1.200 
 
 
 
Lot 484 
 
Tuer, Andrew White: The book of delightful and strange designs being one hundred facsimile 
illustrations of the art of the Japanese stencil-cutter to which the gentle reader is introduced by 
one Andrew W. Tuer, F.S.A. who knows nothing at all about it. London: Leadenhall Press (um 
1890). 18,2 x 22 cm. Mit einer japanischen Schablone als Front. und 104 Abb. auf Tafeln. 24, 27, 
26 SS. HLn. mit mont. Deckel- und Rückenschild. 
 
(Berieben, Ecken aufgeplatzt, Rücken gebräunt, altersfleckig. Innen an den Rändern gebräunt 
und altersfleckig.) 
 
Erste Ausgabe dieser umfassenden Einführung in die Welt der japanischen Schablonen. 
Grundlage bildete vermutlich die eigene Sammlung des Autors, die sich heute im Victoria & 
Albert Museum befindet. Die informative Einführung, die in englischer, deutscher und 
französischer Sprache abgedruckt ist, verweist auf weitere Sammlungen und erläutert eine 
Vielzahl von Figuren und Symbolen. 
 
Schätzpreis in €: 200 
 
 
 
Lot 485 
 
Turner, Samuel: Ambassade au Thibet et au Boutan, contenant des détails très-curieux sur les 
moeurs, la religion, les productions et le commerce du Thibet, du Boutan et des états voisins ... 
traduit de l'Anglais avec des notes par J. Castéra. 2 Bde. und Atlasband in 3 Bänden. Paris: F. 
Buisson An IX (1800). 19,8 x 12,5 cm und 28,8 x 21,3 cm. Atlasband mit 15 Tafeln (dav. 1 
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Faltkte., 1 Schrifttafel gefalt. und 1 Falttafel). 2 Bll., VI SS., 1 Bl., 390 SS.; 2 Bll., 364 SS. HLdr. 
mit Rs. und Pp. mit Deckelschild (Atlas). 
 
(Berieben und bestoßen, t. l. Gebrauchsspuren. Spiegel und Vorsätze etwas leimschattig; t. 
feucht- bzw. altersfleckig.) 
 
Brunet IV, 526. Henze V, 360.  Cox I, 346. Cordier 2909 f. - Erste französische Ausgabe. Turner 
unternahm diese Gesandtschaftsreise 1783 im Auftrage der East Indian Company, um die 
Beziehungen zu Tibet zu festigen und zur Reinkarnation des Teshoo Lama zu gratulieren. 
 
Schätzpreis in €: 500 
 
 
 
Lot 486 
 
Turner, Samuel: Ambasceria al Tibet e al Butan. Tradotta da Vincenzo Ferrario. 3 Tle. in 2 
Bdn. Mailand: Sonzogno e Comp. 1817. 17 x 10 cm. Mit 11 (9 kolorierten, 1 gefalteten) 
Kupfertafeln.  XIII, 266;  267; 288 SS. HLdr. mit Rs. 
 
(Beschabt und bestoßen, R. mit Einriss. Geringe Altersspuren.) 
 
Raccolta de' viaggi, tomo XLI-XVIII. - Yakushi T 277 f. Vgl. Cox I, 346. - Übersetzung der 
allseits gelobten ersten Ausgabe von 1800 aus dem Englischen, in der Turner vorurteilsfrei Land 
und Leute beschreibt (vgl. Griep/Luber 1411). Turner war einer der ersten Europäer, die Tibet 
bereisten. - "This is without comparison the most valuable work that has yet appeared on Tibet." 
(Cox). 
 
Schätzpreis in €: 200 
 
 
 
Lot 487 
 
Uifalvy, Karl Eugen von: Aus dem westlichen Himalaja. Erlebnisse und Forschungen. Leipzig: 
Brockhaus 1884. 22 x 13,5 cm. Mit 5 (4 gef.) teils farbigen Karten, 4 gef. Tabellen und zahlreiche 
Abb. im Text und auf 20 (1 gef., 1 doppelblattgr.) Tafeln. XXVI SS., 230 SS. OrLn. mit goldgepr. 
Deckel- und Rückentitel sowie blind-, gold- und schwarzgepr. Deckel-und Rückenverzierung. 
 
(Rücken verblasst. Gebräunt und etwas braunfleckig. Der Vortitel fehlt.) 
 
Aschoff 1944. Yakushi (1994) U16. Erste Ausgabe. "Vorwiegend anthropologische 
Forschungsarbeit einer wissenschaftlichen Expedition im Jahre 1881... Ein Klassiker der 
Westtibet-Literatur." (Aschoff). 
 
Schätzpreis in €: 200 
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Lot 488 
 
Valle, Pietro della: Reiß-Beschreibung in unterschiedliche Theile der Welt, nemlich in Türckey, 
Egypten, Palestina, Persien, Ost-Indien, und andere weit entlegene Landschafften, samt einer 
außführlichen Erzehlung aller denck- und merckwürdigster Sachen ... in die Hoch-Teutsche 
Sprach übersetzet. 4 Tle. in 1 Bd. Genf: Widerhold 1674. 33,8 x 20,9 cm. Mit gest. Titel, 2 gest. 
Porträts und 28 (1 doppelblattgr.) Kupfertafeln. 11 Bll., 218 SS., 6 Bll.; 2 Bll., 236 SS., 6 Bll.; 2 
Bll., 244 SS., 7 Bll.; 3 Bll., 231 SS., 1 nn. S., 6 Bll. Ldr. auf 6 Bünden mit goldgepr. Rt. und Rv. 
 
(Berieben, untere Ecken bestoßen, Rücken mit kleinen Bezugsdefekten und eingerissenen 
Gelenken, Wurmspuren auf den Deckeln. Vorsätze leimschattig. Haupttitel mit hs. Markierung 
der Teilangabe in brauner Tinte. Die Tafeln im Unterrand hs. in Braun nummeriert. Einige 
Anstreichungen und Marginalien von alter Hand. Leicht gebräunt, kaum fleckig. Exlibris 
Gerhard Dünnhaupts auf dem vorderen Spiegel.) 
 
Röhricht 947. Tobler 95. VD17 39:135561Q. Henze II, 44. Lipperheide Lb 21. Kat. Eutin, 337. 
Graesse VI, 2, 251. Vgl. Cox I, 273. - Erste deutsche Ausgabe der in Briefform abgefassten 
Reisebeschreibung des italienischen Orientreisenden Della Valle (1586–1652), genannt il 
Pellegrino. Seine Orientreisen führten ihn zwischen 1614 imd 1626 nach Konstantinopel, 
Ägypten, Sinai, Palästina, Syrien, Mesopotamien, Persien, Isfahan, Schiras und die indischen 
Küsten. „Aufgrund der genauen Beobachtung sowohl der Naturlandschaft als auch der 
islamischen Kultur, die Della Valle durch seine Kenntnis orientalischer Sprachen möglich war, 
gelten seine Reisebriefe an Mario Schipiano als wichtige Bereicherung der zeitgenössischen 
Orientkenntnis“ (Kat. Eutin). - „Durch ihn erhielt Europa erstmals Kunde von Hille, und es 
bestand für ihn kein Zweifel, daß er hier die Ruinen des antiken Babylon mit dem Nimrod-Turm 
aufgedeckt hatte. Das Schwergewicht seiner Beschreibung ruht auf Persien, über das er die bis 
dahin reichhaltigsten Nachrichten nach Europa brachte“ (Henze). 
 
Schätzpreis in €: 1.200 
 
 
 
Lot 489 
 
Vaughan, Jonas Daniel: The manners and customs, of the Chinese of the Straits Settlements. 
Singapore: The Mission Press 1879. 23,3 x 15,1 cm. Mit 1 doppelblgr. Holzschnitt-Tafel und 18 
weiteren Hz.-Illustrationen in Schwarz u. Rot. 2 Bll.,119 SS., 1 w. S., IV SS. Ln. Einband mit hs. 
Titel u. Rtitel "The Chineese". 
 
(Einband berieben und fleckig. Hs. Eintrag auf Titel. Rückstände des OrEinbandes am 
Titelrand.) 
 
Vaughan war Rechtsanwalt am Obersten Gericht der Straits Settlements, der britischen 
Kronkolonien (Singapur, Penang, Dinding, Malakka, etc.). In diesem Werk beschreibt er mit viel 
Sorgfalt die Bräuche und Gewohnheiten der chinesischen Bevölkerung der Kolonien sowie die 
Geheimgesellschaften Singapurs. Seine Kontakte in verschiedene Schichten der Bevölkerung 
sorgen für detailierte Beschreibungen ebendieser, von Angewohnheiten, Freizeitgestaltung, wie 
z.B. Opiumrauchen, Theater und verschiedenste Spiele wie chinesisches Schach, Spielkarten und 
Lien Poh, die hier in Holzschnitten abgebildet sind, 
 
Schätzpreis in €: 300 
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Lot 490 
 
Volhard, Ewald: Kannibalismus. Stuttgart: Strecker und Schröder 1939. 22 x 15 cm. Mit 20 
Karten und 42 Abb. a. Taf. XVIII, 539 SS., 1 Bl. OrBroschur, unbeschnitten. 
 
(Geringe Alters- und Gebrauchsspuren.) 
 
Studien zur Kulturkunde, 5. Band. - Umfassende Darstellung des Kannibalismus weltweit mit 
Auswertung von historischen Quellen und Reiseberichten. 
 
Schätzpreis in €: 200 
 
 
 
Lot 491 
 
Walbroel (Wittmer), Margret: Was ging auf Galapagos vor? Zwischen Siedlern, Schurken und 
einer Kaiserin. Tatsachenbericht einer Kölnerin. Köln: M. Dumont Schauberg um 1935. 21,1 x 
12,6 cm. Mit 2 Tafeln. 117 SS., 1 w. S., 1 Bl. (Anzeigen). In grün bedr. OrPp. mit Rtitel. 
 
(Braun verfärbter Rücken ebenso die Kanten. Kleberückstände auf Deckel.) 
 
Margret Wittmer (geborene Walbroel) war eine der ersten Kolonistinnen der Insel Floreana. Sie 
erlangte besondere Berühmtheit durch ihre Augenzeugenberichte während der Galápagos-Affäre 
1934, welche auch Thema dieses Buches ist. Zusätzlich schrieb sie ein Buch "Postlagernd 
Floreana: Ein außergewöhnliches Frauenleben am Ende der Welt" über ihr Leben auf Floreana. 
 
Schätzpreis in €: 200 
 
 
 
Lot 492 
 
Waldemar, Prinz von Preußen. Zur Erinnerung an die Reise des Prinzen Waldemar von 
Preußen nach Indien in den Jahren 1844-1846. 4 Tle. in 2 Bdn. Berlin: Decker 1853. 58 x 43 cm. 
Mit lithogr. Porträt, 2 lithogr. Titeln, 6 grenzkolor. gest. Karten und 104 (1 doppelblattgr.) 
getönten lithogr. Tafeln. 1 Bl., V SS., 1 Bl., 33 SS., 30 Bll., 45 SS., 34 Bll., 18 SS.; 2 Bll., 22 SS., 26 
Bll., 30 SS., 15 Bll. Schwarzes OrLn. mit blindgepr. Deckelbordüren, goldgepr. Deckeltitel, 
goldgepr. Vign. auf dem Vorderdeckel (preußischer Adler) und einer goldgepr. Gedächtnisvign. 
in Erinnerung an den Ersten Sikh-Krieg auf dem Rückdeckel. 
 
(Berieben, gering bestoßen, Deckel mit Kratzspuren, Kantenbezüge von Bd. 1 erneuert, Kapitale 
von Bd. 1 beschädigt, Rückenbezug von Bd. 2 erneuert, Rückdeckel von Bd. 2 mit 
Feuchtigkeitsfleck und leicht gewellt. Buchblock von Bd. 1 leicht verzogen. Stockfleckig und 
leicht gebräunt, wenige Bll. stärker gebräunt. Bd. 2 durchgehend leicht wasserrandig.) 
 
Aschoff 1443. Lipperheide Ld 38. Yakushi (1994) W26a. - Prachtvoll ausgestattetes, posthum 
publiziertes Reisewerk, das auf den Tagebüchern, Notizen, Briefen und Skizzen des Prinzen 
Friedrich Wilhelm Waldemar von Preußen (1817-1849) sowie seines Begleiters, des Arztes und 
Botanikers Werner Friedrich Hoffmeister basiert. Der junge Prinz, kaum zum Oberst befördert, 
brach in den Jahren 1844 bis 1846 zu einer ausgedehnten Reise jenseits des Orients auf, die ihn 
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vor allem durch Indien bis in die Vorgebirge des Himalayas führte. Dort wurde er Zeuge des 
Ersten Sikh-Kriegs zwischen dem letzten souveränen indischen Staat und der Britischen 
Ostindien-Kompanie und hielt sich mit seiner Reisegesellschaft als Beobachter an der Seite der 
Engländer auf den großen Schlachtfeldern von Mudki, Ferozeshah und Sobraon auf. Seine 
Reiseerinnerungen erschienen 1853 in zwei großformatigen Bänden, die nach dem frühen Tod 
des Prinzen auf Veranlassung und „Kosten von König Friedrich Wilhelm IV. in kleiner Auflage 
gedruckt und nur verschenkt“ (Aschoff) wurden. Eine gekürzte, für den Buchhandel bestimmte 
Sonderausgabe erschien erst 1857. Das Werk enthält ein Vorwort von Alexander von Humboldt, 
der Text wurde redaktionell von H. Mahlmann und Graf von Oriola bearbeitet. Die 
außerordentlich sorgfältigen Tafeln schufen Bellermann, Tempeltei, Haun und Klaus nach den 
originalen Skizzen des Prinzen. Die Ansichten zeigen u. a. Aden, Athen, Benares, Candy, Delhi, 
Kairo, Kathmandu, Korfu, Lahore, Madras, Patna und Triest sowie zahlreiche Landschaften aus 
dem Himalaya. Inhaltlich zeichnet das Buch eindrucksvoll die Etappen der Reise nach: die 
Abreise aus Berlin über Kalkutta und Hindostan, die Durchquerung verschiedener Regionen 
einschließlich Nepals und der Himalaya-Ausläufer sowie die Rückkehr nach Europa. Aufgrund 
seines Entstehungskontextes, der aufwendigen Ausstattung und der geringen Erstauflage gilt 
dieses Werk heute nicht nur als wichtige historische Quelle zur europäischen Reiseliteratur des 
19. Jahrhunderts, sondern auch als bibliophile Rarität. 
 
Schätzpreis in €: 9.000 
 
 
 
Lot 493 
 
Waldemar, Prinz von Preußen. Zur Erinnerung an die Reise des Prinzen Waldemar von 
Preußen nach Indien in den Jahren 1844-1846. 4 Tle. in 2 Bdn. Berlin: Decker 1853. 58 x 43 cm. 
Mit lithogr. Porträt, 2 lithogr. Titeln, 6 grenzkolor. gest. Karten und 104 (1 doppelblattgr.) 
getönten lithogr. Tafeln. 1 Bl., V SS., 1 Bl., 33 SS., 30 Bll., 45 SS., 34 Bll., 18 SS.; 2 Bll., 22 SS., 26 
Bll., 30 SS., 15 Bll. Schwarzes OrLn. mit blindgepr. Deckelbordüren, goldgepr. Deckeltitel, 
goldgepr. Vign. auf dem Vorderdeckel (preußischer Adler) und einer goldgepr. Gedächtnisvign. 
in Erinnerung an den Ersten Sikh-Krieg auf dem Rückdeckel. 
 
(Berieben und bestoßen, Ecken aufgeplatzt, die Rücken mit kleinen Bezugsdefekten, Band 1 am 
unteren Kapital eingerissen, Gelenke gelockert. Die Karten von Süd-Ceylon und der Himalaya-
Reise aus der Bindung gelöst; beide Karten mit Randschäden. 2 Tafeln und Textbll. in Bd. 1 mit 
feuchtigkeitsbedingtem Löchlein im weißen Rand. Stockfleckig und leicht gebräunt, wenige Bll. 
stärker gebräunt. Vorsatz von Bd. 1 mit hs. Antiquarsnotiz in Bleistift.) 
 
Aschoff 1443. Lipperheide Ld 38. Yakushi (1994) W26a. - Prachtvoll ausgestattetes, posthum 
publiziertes Reisewerk, das auf den Tagebüchern, Notizen, Briefen und Skizzen des Prinzen 
Friedrich Wilhelm Waldemar von Preußen (1817-1849) sowie seines Begleiters, des Arztes und 
Botanikers Werner Friedrich Hoffmeister basiert. Der junge Prinz, kaum zum Oberst befördert, 
brach in den Jahren 1844 bis 1846 zu einer ausgedehnten Reise jenseits des Orients auf, die ihn 
vor allem durch Indien bis in die Vorgebirge des Himalayas führte. Dort wurde er Zeuge des 
Ersten Sikh-Kriegs zwischen dem letzten souveränen indischen Staat und der Britischen 
Ostindien-Kompanie und hielt sich mit seiner Reisegesellschaft als Beobachter an der Seite der 
Engländer auf den großen Schlachtfeldern von Mudki, Ferozeshah und Sobraon auf. Seine 
Reiseerinnerungen erschienen 1853 in zwei großformatigen Bänden, die nach dem frühen Tod 
des Prinzen auf Veranlassung und „Kosten von König Friedrich Wilhelm IV. in kleiner Auflage 
gedruckt und nur verschenkt“ (Aschoff) wurden. Eine gekürzte, für den Buchhandel bestimmte 
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Sonderausgabe erschien erst 1857. Das Werk enthält ein Vorwort von Alexander von Humboldt, 
der Text wurde redaktionell von H. Mahlmann und Graf von Oriola bearbeitet. Die 
außerordentlich sorgfältigen Tafeln schufen Bellermann, Tempeltei, Haun und Klaus nach den 
originalen Skizzen des Prinzen. Die Ansichten zeigen u. a. Aden, Athen, Benares, Candy, Delhi, 
Kairo, Kathmandu, Korfu, Lahore, Madras, Patna und Triest sowie zahlreiche Landschaften aus 
dem Himalaya. Inhaltlich zeichnet das Buch eindrucksvoll die Etappen der Reise nach: die 
Abreise aus Berlin über Kalkutta und Hindostan, die Durchquerung verschiedener Regionen 
einschließlich Nepals und der Himalaya-Ausläufer sowie die Rückkehr nach Europa. Aufgrund 
seines Entstehungskontextes, der aufwendigen Ausstattung und der geringen Erstauflage gilt 
dieses Werk heute nicht nur als wichtige historische Quelle zur europäischen Reiseliteratur des 
19. Jahrhunderts, sondern auch als bibliophile Rarität. 
 
Schätzpreis in €: 9.000 
 
 
 
Lot 494 
 
Wang, (Ludwig) und (Friedrich) von Meerscheidt-Hüllessem (Hrsg.): Wang: In und um 
Peking während der Kriegswirren 1900-1901. Nach photographischen Aufnahmen von den 
Herausgebern. Berlin: Meisenbach Riffarth & Co.1902. 23,5 x 33.5 cm. Mit Portr.-Front. in 
Heliogravüre, 1 mehrf. gefalt. Plan von Peking und 190 fotogr. Abb. 2 Bll., 70 SS. Beiges OrLn. 
mit farbiger Deckelillustration. 
 
(Etwas berieben und angestaubt. Titel stockfleckig, stellenweise etwas feucht- bzw. alterfleckig. 
Der Plan im oberen Rand mit Quetschfalten und Einriss ins Bild.) 
 
Nicht bei Heidtmann. - Photodokumentation über Peking und China zur Zeit des 
Boxeraufstandes nach Originalaufnahmen der beiden Herausgeber.  Die Photos jeweils mit 
Bildunterschriften und Erläuterungen. 
 
Schätzpreis in €: 300 
 
 
 
Lot 495 
 
Wang, (Ludwig) und (Friedrich) von Meerscheidt-Hüllessem (Hrsg.): In und um Peking 
während der Kriegswirren 1900-1901. Nach photographischen Aufnahmen von den 
Herausgebern. Berlin: Meisenbach Riffarth & Co.1902. 23,5 x 33.5 cm. Mit Portr.-Front. in 
Heliogravüre, 1 mehrf. gefalt. Plan von Peking und 190 fotogr. Abb. 2 Bll., 70 SS. Blaues OrLn. 
mit farbiger Deckelillustration. 
 
(Etwas berieben und bestoßen, Vereinzelt etwas staub- und fingerfleckig. Einige Bll. aus der 
rostigen Klammerheftung gelöst, der Plan mit kl. Quetschfalten im oberen Rand und kl. Einriss.) 
 
Nicht bei Heidtmann. - Photodokumentation über Peking und China zur Zeit des 
Boxeraufstandes nach Originalaufnahmen der beiden Herausgeber. Die Photos jeweils mit 
Bildunterschriften und Erläuterungen. 
 
Schätzpreis in €: 300 
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Lot 496 
 
Wathen, James: Journal of a voyage in 1811 and 1812 to Madras and China; returning by the 
Cape of Good Hope and St. Helena; in the H. C. S. The Hope, Capt. James Pendergrass. 
London: J. Nichols u. Bentley 1814. 26,7 x 21,4 cm. Mit 24 kolor. Aquatintatafeln. XX, 246 SS. 
Braunes Ldr. mit goldgepr. Deckelfilete, Rt., Rv. und Kantenvergoldung. 
 
(Berieben und bestoßen, Kapitale mit kleinen Bezugsfehlstellen, Rückengelenke rstauriert. Die 
Tafeln mit Abklatsch. Die Tafel ‚George Town‘ mit 3 kleinen hinterlegten Einrissen im weißen 
Rand. Blatt 2I [S. 241/242] mit repariertem Einriss bzw. Kniffspur im Bundsteg. Gering 
gebräunt und schwach altersfleckig.) 
 
Cordier BS 2107. Löwendahl 1697. Brunet V, 1421 (gibt irrtümlich nur 20 Tafeln an). - Erste 
Ausgabe. - Der Autor begleitete im Jahr 1811 begleitete Kapitän James Pendergrass an Bord des 
Ostindienfahrers The Hope auf einer Reise nach Indien und China, bei der er Madras, Penang, 
Kanton, Macao, das Kap der Guten Hoffnung und St. Helena kennenlernte. Wathen beschreibt 
seine Eindrücke von Häfen, Städten, Landschaften und Kulturen lebhaft und detailliert. Die 24 
kolorierten Aquatintatafeln nach seinen eigenen Zeichnungen zeigen die Pagode von 
Conjeveram, das Franziskanerkloster in Macau und weitere Ansichten aus Indien, Indonesien, 
China und St. Helena. - Spiegel mit Exlibris „Delves Broughton“. 
 
Schätzpreis in €: 900 
 
 
 
Lot 497 
 
Wawra von Fernsee, Heinrich Ritter: Itinera Principum S. Coburgi. Die Botanische Ausbeute 
von den Reisen ihrer Hoheiten der Prinzen von Sachsen-Coburg-Gotha. 2 Bde. Wien: Druck 
und Commissionsverlag von Carl Gerold's Sohn 1883-88. 34,9 x 26,9 cm. Mit 57 Tafeln (39; 18), 
davon 15 getönt, 8 doppelblgr. chromolithogr. Tafeln. 3 Bll., XVIII SS., 182 SS.; 1 w. Bl., Vl SS., 
205 SS. OrhLn. mit goldgepr. Rtitel u. Rverz. Mit bedruckten Pp. Bezügen. 
 
(Einbände berieben. Bezüge mit Fehlstellen. Rücken ausgeblichen. Tafeln etwas braunfleckig.) 
 
Nissen BBI 2113; Stafleu-Cowan 16847; ADB XLI S. 272-276. - Erste und einzige Ausgabe, der 
zweite Teil erschien 1888 posthum, herausgegeben von G. von Beck. - Der österreichische 
Marinearzt und Botaniker Heinrich Ritter Wawra von Fernsee (1831-1887) beschreibt seine auf 
den Reisen gesammelten Pflanzen im Text und auf großformatigen prächtigen Tafeln, dargestellt 
mit feinen Details von Blütenständen, Samen, Wurzeln usw. Er begleitete die Prinzen auf ihrer 
Weltreise. Im zweiten Teil begleitete er Prinz August und Prinz Ferdinand 1879 nach Brasilien. 
 
Schätzpreis in €: 900 
 
 
 
Lot 498 
 
Heinrich Ritter Wawra von Fernsee: Itinera principum S. Coburgi. Die botanische Ausbeute 
von den Reisen ihrer Hoheiten der Prinzen von Sachsen-Coburg-Gotha. Tl. I (von 2): Reise der 
Prinzen Philipp und August um die Welt (1872-1873). Wien: C. Gerold's Sohn 1883. 34,6 x 27 
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cm. Mit 39 (5 getönten; 8 doppelblattgr.) chromolithogr. Tafeln. 2 Bll., XVIII SS., 182 SS. 
Grünes OrLn. mit R.- und Deckeltitel in Gold- und Schwarzprägung. 
 
(Etwas berieben und bestoßen.Text papierbedingt minimal gebräunt.) 
 
Nissen BBI 2113. Stafleu-Cowan 16847. - Erste und einzige Ausgabe, hier ohne den 1888 
erschienenen zweiten Teil. - Der österreichische Marinearzt und Botaniker Wawra Heinrich 
Ritter von Fernsee (1831-1887) beschreibt seine auf den Reisen gesammelten Pflanzen im Text 
und auf großformatigen prächtigen Tafeln, dargestellt mit feinen Details von Blütenständen, 
Samen, Wurzeln usw. Er begleitete die Prinzen auf ihrer Weltreise. Im zweiten, hier nicht 
vorhandenen Teil begleitete er Prinz August und Prinz Ferdinand 1879 nach Brasilien. 
 
Schätzpreis in €: 400 
 
 
 
Lot 499 
 
Wawra (von Fernsee), Heinrich: Botanische Ergebnisse der Reise seiner Majestät des Kaisers 
von Mexico Maximilian I. nach Brasilien (1859-60). Wien: Gerold 1866. 49 x 34,5 cm. Mit 104 
lith. Taf., dav. 32 in Farbendruck. 2 Bll., XVI, 234 SS., 2 Bll. Mod. Ln. mit goldgepr. Rt. und 
montiertem, beschnittenen OrUmschl. 
 
(Stellenweise etwas stock- oder sporfleckig. Taf. 6 auf dem Kopf eingebunden, Taf. 41-44 und 
101- 104 in der Reihenfolge verbunden.) 
 
Nissen, BBI 2112. Stafleu-C. 16.844. Borba de M. 937. Bosch 528. - Erste Ausgabe dieser 
aufwendigen Publikation. - "Der Marinearzt und Botaniker Heinrich Wawra begleitete den 
Erzherzog Maximilan nach Brasilien. Der mitreisende Gärtner Franz Maly sammelte die 
Pflanzen. Die Bearbeitung der Ergebnisse zog sich hin, da Wawra 1864 Maximilian, jetzt Kaiser 
von Mexiko, in sein neues Reich begleitete. Erst nach seiner Rückkehr 1865 kam es zum 
Abschluss der Arbeit, bei der ihm, wie er schreibt, Martius sehr geholfen habe. Weitere 
Mitarbeiter waren August von Krempelhuber und Heinrich Gustav Reichenbach, der mit Joseph 
Seboth die Tafeln gezeichnet hat." (Bosch). 
 
Schätzpreis in €: 2.000 
 
 
 
Lot 500 
 
Weber, V(ictor)-F(rederick): "Ko-ji Hô-ten". Dictionnaire a l'usage des amateurs et 
collectionneurs d'objets d'art japonais et chinois. 2 Bde. Paris: Selbstvlg. 1923. 40 x 29,5 cm. Mit 
75 (5 farb.) Tafeln und zahlr. Abb. 511 SS., 1 nn. S.; 509 SS., 1 nn. S., 1 Bl., 137 SS. (Anhang). 
OrHLdr. mit goldgepr. Rücken- und Deckeltitel; Kopfgoldschnitt. 
 
(Berieben und bestoßen, Leder an den Gelenken etwas angerissen. Die Farbtafeln meist lose, t. 
etwas gebrauchs- bzw. fingerfleckig. Innengelenke t. l. angebrochen,) 
 
Nr. 307 von 585 Ex., vom Autor im Druckvermerk signiert. - Originalausgabe; ein Reprint 
erschien 1965. 
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Schätzpreis in €: 500 
 
 
 
Lot 501 
 
Werner, Reinhold: Die preussische Expedition nach China, Japan und Siam in den Jahren 1860, 
1861 und 1862. Reisebriefe. 2 in 1 Bd. Leipzig: Brockhaus 1863. 20 x 12,7 cm. Mit 1 farb. 
Faltkte. u. 7 Holzstichtaf. XVI, 303; VIII, 312 SS. OrLn. mit goldgepr. Rt. 
 
(Geringe Altersspuren.) 
 
Cordier BJ 557. - Erste Ausgabe. 
 
Schätzpreis in €: 200 
 
 
 
Lot 502 
 
Werner, W(ilhelm): Das Kaiserreich Ostindien und die angrenzenden Gebirgsländer. Nach den 
Reisen der Brüder Schlagintweit und anderer neuerer Forscher dargestellt. Jena: Costenoble 
1884. 22 x 14,3 cm. Mit 12 Tafeln in Tondruck und zahlr. Text.-Hz. XII, 639 SS. HLdr. mit 
goldgepr. Rt. 
 
(Berieben und bestoßen; vorderes Innengelenk angerissen. Rückenbezug am oberen Kapital 
eingerissen. Innen stellenweise etwas braunfleckig.) 
 
Sorgfältige Zusammenstellung der geographischen, ethnographischen und kulturellen 
Erkenntnisse über Indien und seine Grenzregionen. Aufbauend auf den Reisen der Brüder 
Schlagintweit (Hermann, Adolf und Robert) sowie anderer zeitgenössischer Forscher vermittelt 
das Werk ein detailliertes Bild von Landschaft, Bevölkerung und politischen Verhältnissen. 
 
Schätzpreis in €: 200 
 
 
 
Lot 503 
 
Weule, Karl: Wissenschaftliche Ergebnisse meiner ethnographischen Forschungsreise in den 
Südosten Deutsch-Ostafrikas. Berlin: E. S. Mittler und Sohn 1908. 33 x 24,7 cm. Mit Frontispiz 
und 55 (von 63) weiterenTafeln (Taf. 9-63) und 1 farb. gef. Karte. X SS., 120 SS. Bedruckte 
OrBroschur. 
 
(Einband berieben, fleckig und mit kl. Einrissen. Rücken stärker brüchig. Tafeln 1-8 fehlen.) 
 
Kainbacher 450; Schnee, Dt. Kolonial-Lex. III 706f. - Mitteilungen aus den Deutschen 
Schutzgebieten Ergänzungsheft Nr. 1. Weule war Geograph und Ethnologe und später Direktor 
des Leipziger Museums für Völkerkunde, dessen Bestand sich unter seiner Leitung 
verfünffachte, was heute eher kontrovers gesehen wird, da sich unter den erworbenen 
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Gegenständen auch "Kriegsbeute" aus dem Maji-Maji-Krieg befindet. Die erwähnte Beilage in 
Farbendruck ist das Frontispiz. Hs. Eintrag auf Deckel "H Jeule, Th. Sippel". 
 
Schätzpreis in €: 200 
 
 
 
Lot 504 
 
White, J. Claude: Sikhim & Bhutan. Twenty-one years on the North-East Frontier 1887-1908. 
London: Arnold 1909. 25,7 x 18 cm. Mit Portr.-Front. und 40 Taf. (6 Photogravuren) u. 1 
lithogr. Faltkarte. XIX, 331 SS. OrLn. mit goldgepr. Rücken- und Deckeltitel. 
 
(Berieben und bestoßen. Vorsätze gebräunt, meist stellenweise feucht- und altersfleckig. Die 
Faltkarte ausgerissen und stockfleckig.) 
 
Yakushi W 134. - Erste Ausgabe. - Im Jahr 1887 besuchte der Autor zum ersten Mal Sikkim und 
schloss sich 1888 als stellvertretender politischer Beauftragter für zwanzig Jahre der 
Expeditionsstreitmacht des Sikkim-Nepal-Krieges an. Er betrat den Talung-Gletscher 1890 und 
Lhonak 1891. Als er 1902 als Mitglied des Sikkim-Tibet-Grenzkommittees erneut nach Lhonak 
kam, erkundete er den Ort schließlich vollständig. In den Jahren 1903-04 begleitete er die 
Younghusband-Mission nach Lasha. Darüber hinaus besuchte er 1905 und 1907 als 
Regierungsdelegierter Bhutan und erkundete 1906 den Osten Bhutans. 
 
Schätzpreis in €: 200 
 
 
 
Lot 505 
 
Whitehead, John: Exploration of Mount Kina Balu, North Borneo. London: Gurney and 
Jackson 1893. 37,5 x 25,2 cm. Mit 32 lithogr.Tafeln (davon 12 kolor.) und 21 Text-Hz. X SS., 1 
Bl., 317 SS. Illust. OrLn. mit Rt. 
 
(Gering berieben, obere Ecken minimal bestoßen, kleine Schabspur auf dem Vorderdeckel. 
Buchschnitt stockfleckig. Blatt x² mit kleinem Einriss im Unterrand. Titel, Vorrede, 
Inhaltsverzeichnis und Register stärker fleckig. Sonst vereinzelt gering alters- und 
gebrauchsfleckig.) 
 
Anker 528. Nissen ZBI 4394. Henze V, 489. Kat. Brooke-Hitching 1345. -  John Whitehead 
(1860–1899) bereiste zwischen 1885 und 1888 den Malaiischen Archipel, wo er eine Reihe von 
für die Wissenschaft neuen zoologischen Exemplaren sammelte, darunter 45 neue Vogelarten 
wie den Whitehead-Breitschnabel (Calyptomena whiteheadi). Dem britischen Naturforscher, 
Forschungsreisenden und Bergsteiger gelang 1888 die erste dokumentierte Besteigung des 
höchsten Punktes des Kinabalu. Teile des Berges, insbesondere Low’s Gully, die große Schlucht 
unterhalb des Gipfels, sind bis heute kaum erforscht. - „Seine Beobachtungen, die das Tierleben 
jenes Bergmassivs in hellstes Licht rückten, breitete er aus in dem durch prachtvolle Bunttafeln 
geschmückten Reisewerk ‚Exploration of Mount Kina Balu‘ - ein Stück lebendigster 
Naturanschauung“ (Henze). - Aus der Bibliothek des australischen Endokrinologen, 
Amateurornithologen und Bibliophilen Norman Wettenhall (1915–2000), dessen Exlibris auf 
dem vorderen Spiegel zu finden ist. 
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Schätzpreis in €: 1.200 
 
 
 
Lot 506 
 
Wiegand, Theodor (Hrsg.): Baalbek. Ergebnisse der Ausgrabungen und Untersuchungen in 
den Jahren 1898 bis 1905. 3 Bde u. 1 Tafelband. Berlin u. Leipzig: Vereinigung 
wissenschaftlicher Verleger 1921-25. 35,1 x 27,5 cm. Mit 229 Tafeln (136; 69; 24), davon 2 farbig 
und sehr vielen Textabbildungen. X SS., 130 SS.; VII SS., XIV SS., 151 SS.; X SS., 1 Bl., 145 SS., 
1 w. S. OrLn. mit blaugepr. Titeln und Rtiteln. 
 
(Einbände etwas berieben. Rücken verfärbt.) 
 
Die Zählung der Tafeln etwas irreführend. Im Tafelband zu Band 1 sind 135 gezählt, zusätzlich 
gibt es 44a. In Band 2 sind 69 gezählt, wobei doppelblgr. Tafeln hier 2 Nummern sind. 
Entstanden unter Mitarbeit von Heinrich Kohl, Daniel Krencker, Oskar Reuther, Friedrich 
Sarre, Moritz Sobernheim, Bruno Schulz, Hermann Winnefeld, Theodor von Lüpke u.a. 
 
Schätzpreis in €: 1.200 
 
 
 
Lot 507 
 
Wilson, James: A missionary voyage to the southern pacific ocean, performed in the years 1796, 
1797, 1798, in the ship Duff. London: Gosnell für Chapman 1799. 29,3 x 23,5 cm. Mit 7 gest. 
Kupferkarten (davon 5 gefalt.) und 6 gest. Tafeln. 6 Bll., C, 420 SS., 6 Bll. Hellbraunes 
Kalbsleder mit goldgepr. Deckelfileten, rotem Rs. und floraler Rv. 
 

(Berieben, gering bestoßen, Schab- und Kratzspuren. Rücken erneuert. Titel altersfleckig. Blatt i⁴ 
mit repariertem Einriss im Außenrand. Wenige Bll. mit kleinen Papierläsuren. Die Karten und 
Tafeln braunfleckig und mit Abklatsch. Exlibris „Chaffee E. Hall“ auf dem vorderen Spiegel.) 
 
Borba de Moraes II, S. 378. Cox II, 307. Hill Coll. 1894. - Zweiter Druck der ersten Ausgabe 
bzw. der Gosnell-Ausgabe (vgl. Hill Coll.: die Tafeln tragen die Signatur „J. Landseer direxit“, die 
Karte der Fiji-Inseln entgegen bibliographischen Angaben jedoch nicht verkleinert, sondern im 
Format von 63 x 52 cm eingebunden). - Zweck der Reise, während der eine neue Inselgruppe, 
die Duff-Inseln zwischen den Santa-Cruz-Inseln, entdeckt wurde, war die Gründung einer 
Mission auf Tahiti. „Many valuable details regarding Tahiti, the Fiji Islands, the Marquesas, etc. 
[...] The account is of extraordinary interest for its fresh and sometimes naive viewpoint, and for 
its descriptions of customs passed over by the nautical and geographical explorer“ (Cox). 
 
Schätzpreis in €: 300 
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Lot 508 
 
Workman, Fanny Bullock u. William Hunter Workman: Ice-bound Heights of the Mustagh. 
Mit 2 gef. Karten und 170 Illustrationen im Text, viele davon ganzs. XV SS., 1 w. S., 444 SS. 
Grünes Orln. mit Goldtitel u. Monogramm. Aufgeklebte Deckelillustr.. Goldgepr. Rtitel. 
 
(Einband berieben. Rücken ausgeblichen. Karten stockfleckig.) 
 
Yakushi W229; Neate, W123 - Teilweise nicht aufgeschnittenes Exemplar. "They explored the 
Chogo Lungma glacier from Arandu with topographer Östreich and Zurbrigen; thence in 1903 
they continued their exploration with Joseph Pettigas and reached the Nushik La from the side 
of Hoh Lumba glacier"(Yakushi). 
 
Schätzpreis in €: 200 
 
 
 
Lot 509 
 
Wrede, Adolph von: Reise in Hadhramaut. Beled Beny Yssà und Beled el Hadschar. 
Braunschweig: Friedrich Vieweg und Sohn 1870. Mit faks. einer Inschrift und 1 gef. Karte. VIII 
SS., 375 SS. Hln. 
 
(Einband berieben, eine Kante aufgeplatzt. Karte mit größerem Riss an einer Falz.) 
 
Kainbacher 524. -  Ausgeschnittener Bibliotheksstempel auf Titel. Herausgegeben von H. Frhr. 
v. Maltzan. 
 
Schätzpreis in €: 200 
 
 
 
Lot 510 
 
Wright, Daniel (Hrsg.): History of Nepal, translated from the Parbatiya by Munshi Shew 
Shunker Singh and Pandit Shri Gunanand: With an introductory sketch of the country and 
people of Nepal. Cambridge: University Press 1877. 26 x 17 cm. Mit 16 meist kol. Lithographien 
(3 doppelblattgr.). XV SS., 324 SS., 20 SS. OrLn. mit Rt. und Rv. 
 
(Einband berieben, bestoßen und angeschmutzt. Kapitale und Gelenke mit Abplatzungen. 
Vereinzelt stockfleckig, Ränder etwas gebräunt. Tafeln 1 und 8 teils aus der Bindung gelöst. 
Teilweise unbeschnittenes Exemplar.) 
 
Yakushi (1994) 245. - Erste Ausgabe. Übersetzung der "Vansavali" (aus dem Vorwort), einer 
buddhistisch Chronik Nepals. Die Tafeln zeigen meist Gebäude und Trachten. 
Angebunden: Catalogue of works published for the syndics of the Cambridge University Press. 
 
Schätzpreis in €: 300 
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Lot 511 
 
Wulff, Oskar und Wolfgang Fritz Volbach: Spätantike und koptische Stoffe aus ägyptischen 
Grabfunden in den staatlichen Museen Kaiser-Friedrich-Museum / Ägyptisches Museum / 
Schliemann-Sammlung. Hrsg. im Auftrage des Generaldirektors der staatlichen Museen. Berlin: 
Wasmuth 1926. 32,5 x 24,5 cm. Mit 38 Mehrfarbendrucken und 97 Lichtdrucktafeln. XIII SS., 1 
Bl., 159 SS. Ln. mit goldgepr. Deckelvign. und Rt. 
 
(Berieben, obere Ecken bestoßen, Schab- und Kratzspuren auf den Deckeln, Rücken lichtblass, 
Gelenke gelockert. Titel mit Resten zweier mont. Exlibris oder Signaturschildchen. Blattränder 
leicht gebräunt. Exlibris Martin Grünewalds auf dem fliegenden Vorsatz und dem hinteren 
Spiegel.) 
 
Wissenschaftliche Erschließung der altchristlichen Stoffsammlung des Kaiser-Friedrich-
Museums, die größtenteils aus dem Besitz des ehemaligen deutschen Konsuls in Kairo, Dr. C. 
Reinhardt, stammte und als Geschenk des damaligen Direktors der Abteilung der Bildwerke der 
christlichen Epochen, W. von Bode, im Jahr 1900 erworben wurde. 
 
Schätzpreis in €: 200 
 
 
 
Lot 512 
 
Yakushi, Yoshimi: Catalogue of the Himalayan literature. Tokio: Hakusuisha 1984. 25,6 x 18,4 
cm. 759 SS. Dunkelgrünes OrLn. mit Deckelblindprägung und goldgepr. Rt. in Schutzumschlag 
und OrPp.-Schuber. 
 
(Obere Ecke des Vordeckels minimal bestoßen.) 
 
Zweite Ausgabe des umfassenden bibliographischen Nachschlagewerks zu Literatur über den 
Himalaya mit Hunderten von Publikationen aus unterschiedlichen Sprachen und Disziplinen. 
Eine der bedeutendsten systematischen Sammlungen zur Himalaya-Forschung. 
 
Schätzpreis in €: 200 
 
 
 
Lot 513 
 
Yakushi, Yoshimi: Catalogue of the Himalayan literature. Tokio: Hakusuisha 1984. 25,6 x 18,4 
cm. 759 SS. Dunkelgrünes OrLn. mit Deckelblindprägung und goldgepr. Rt. in Schutzumschlag 
und OrPp.-Schuber. 
 
Zweite Ausgabe des umfassenden bibliographischen Nachschlagewerks zur Literatur über den 
Himalaya mit Hunderten von Publikationen aus unterschiedlichen Sprachen und Disziplinen. 
Eine der bedeutendsten systematischen Sammlungen zur Himalaya-Forschung. 
 
Schätzpreis in €: 200 
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Lot 514 
 
Younghusband, Francis: India and Tibet. A history of the relations which have subsisted 
between the two countries from the time of Warren Hastings to 1910; with a particular account 
of the mission to Lhasa of 1904. London: Murray 1910. 22,3 x 15 cm. Mit Front., 25 Tafeln u. 2 
farb. gefalt. Karten. XVI, 455, 8 SS. (Verlagsanzeigen). Grünes OrLn. mit Goldpr. auf R. und 
Vorderdeckel. Goldschnitt. 
 
(Deckel berieben, fleckig und bestoßen. Spiegel und Vorsatz mit Besitzvermerken.) 
 
Yakushi (1994) Y30a. Henze V, 558. - Erste Ausgabe. - Der englische Offizier und Asienforscher 
Younghusband (1863-1942) war seit Anfang des 20. Jahrhunderts einer der bekanntesten 
Forschungsreisenden Großbritanniens, der als besonders waghalsig galt: "aber er war so kühn!" 
(Henze) und unterstützte Indiens Unabhängigkeitsforderungen von der britischen 
Kolonialherrschaft. 
 
Schätzpreis in €: 300 
 
 
 


